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ERSTER BEITRAG: ZUR ICHNEUMONIDEN JAPANS. 

Von 

Toichi rcbida. 

(IIierzu 19 Figuren und 5 Tafeln) 

Die Ichneumoniden sind fast alLe Schmarotzer und verbringen ihre 
Jugendstände in den Larven der verschiedenartigsten Insekten besonders 
in Lepidopteren. Da sie somit die Schädlinge vernichten, kann ihr Nutzen, 
den sie der Lmd- und Forstwirtschaft bringen, nicht hoch genug bewertet 
werden, zumal in Japan, wo sie sehr reich vertreten sind. 

Von den Ichneumonillen Japans sind bis heute nur ungefähr 95 Arten 
bekannt, die grösstenteils von F. S~IITII (49),* F. WALKER (64), P. CAMERON 

(5), J. KRlECHBAUMER (30), W. H. ASHMEAD (2), C. MORLEY (37 und 38), 
S. MATSUMURA (32,33 und 34) und T. UcmDA (58, 60 und 61) behandelt 
wurden. 

Da diese Zabl nur der Bruchteil dessen, was hier vorkommt, darstellt, 
habe icb mich entschlossen, in diesem Beitrage das Ergebnis meiner For­
schung mit Berücksichtigung der systematischen Stellung bekannt zu geben. 
Diese Abhandlung umfasst 22I Arten und 19 Varietäten Ichneumoninen aus 
Japan, Fonnosa und Korea, von denen 90 Arten und 12 Varietäten neu sind. 
Die systematische Forschung erforderte ausserdem die Aufstellung von 7 
nellen Gattungen. Die folgenden 39 Arten sind neu für Japan: 
I. Coe!ichlleltlllOIl perisce/is WESM. 2. Ag/aojoppa C)'anlz'entris GFA\". 

3· Atmlyjoppaflavomaculata CAM. 4· rIoptismenus perlliciosus GRA\". 

5· R. terrijicllS \VESM. 6. ChaslJlias motatorillS F. 
7. Ichneumon ""deri BERTlf. 8. I. suspicioSllS WES~[. 
g. I. moritorius GRAV. 10. I. memorato1" \VESM. 

11. I. sllbmarginatus GRAV. 12. I. seetatorills BERTH. 

13· I. de!iratorius L. 14· I. C1'assifemur TH O:\[S. 

15· Stenichneumon ochnpis GMEL. 16. S. culpator SCHRK. 

17. S. taeft/bilis TosQ. 18. Bt/richnett;IlOn 1"ufifrolls GRA\". 

19. Cmtichneumon luteh'elltris GRA\". 20. C.pt/!!id~f1"01lS GRAY. 

21. C. nigritar/us GRAV. 22. Melanichneumon leucomelas GMEL. 

23· 111. mesostilpmls THmls. . . 24· EujJa!amlis trelltFpolilii '''ES1\! • 

* :-Zahl bezeichnet der Nummer der Literatur. 
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25. Amblyte!es In/asciatus GRAY. 

27. A. litigiosus \"'ESM. 

29. C. aterrimlls TISCH. 

31. C . .tunerelts FOURC. 

33. I:lepiope!JIllts leueostigmus GRAY. 

var. 1Julallogaster Gl\1EL. 

35. Phaeogelles spilliger GRAY. 

37. P. ophthalmieus \VESM. 

39. Colpognathus jueulldus \VES~I. 

TOrcm CCIIIDA. 

26. A. ar/Ilatorills FCI'ST. 

28. Lt't!uicilnellllloll divisorills GRAY. 

30. C. haere!iells \ V ~ SM. 

32. T'r,'clLOlabus strira!or/us GRAV. 

34. I-f. variega!orius PAt\Z. 

36. ]J. melanogoJZus GRAV. 

38. P. r"stieatlls \VES~I. 

Vielleicht gehören noch etliche hierher, die ich unberührt lassen musste, 

da mir das vorliegende Material im mangelhaften Zustande war. 

Über die vVirte wissen wir sehr wenig, und es konnte nur festgestellt wer­

den, dass von elen hier aufgezählten Arten nur 45. und zwar 34 in Hetero­
ceren- und I I in Rhopaloceren-Larven, schmarotzen hinnen. 

Das 1\1 aterial, das mir zu dieser Arbeit vorlag, stammt hauptsächlich 
aus der im entomologischen Institut der Kaiserlichen Universität, Hokkaido, 

deponierten Sammlung des Herrn Prof. Dr. S. 1\1ATSUMURA. Ausserdem 

stellten mir die nachstehenden Herren ihr Material gütigst zur Verfü­
gung: SHIGERI ARAKA\YA. FRlTZ SCIUBA, MASAO NAK.UIURA, KICHIZO 
TAKEUCHl, TADAO KURISUE, MASAYUKI YANAGIWAl{A, SHUJIRO HIRAYAMA, NI­
Klcm OTA, ]INSHICHI SIIIBUYA, KOIcm TAMANUKI, HIROlVIICHI KOKo, KruSAKU 

Dar, Srmzo TAKANO und YOSHI MURASE. Ich möchte hier diesen Herren 

meinen verbindlichsten Dank aussprechen. 

Überdies hatte ich ziemlich. reichhaltiges Material von meiner eigenen 

Ausbeute aus Korea (1922). Sachalin (1923 und 1924) und Formosa (1925). 
Zum Schluss sei es mir gestattet, nochmals meinen herzlichen Dank 

Herrn Prof. Dr. S. MATSUMURA auszusprechen, der mir freundlichst bei 

dieser Arbeit mit Rat und Tat Beistand geleistet hat. 

Familie Ichneumonidre. 

Hinterleib nicht vollkommen angewachsen; sitzend oder in verschieden­
en Graden gestielt. Fühler mehr oder weniger gerade, nicht winklig 

gebrochen. Das PronotulTl erstreckt sich bis zu den Flügelschuppen. 

Vorderflügel mit Stigm::t und zwei Rüd:laufendeI1-Nerven; Costal- und Sub­
costalnerv laufen dicht neheneinander; die erste Cubital- und die erste 

Discoidalzelle sind mit einander verschmolzen. Zwischen Hüfte und 

Schenkel zwei Glieder (Trochanter lIIid Trochantellus). 
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Uebereicht der Unterfamilien. 

1. J)QS erste Segment des deprimirten Hinterleibs nach der Sp:tze hin gekrlimmt oder knie­

förmig gebogen, an der Basis gestielt, gegen das Ende erweitert, seine LuftlCeher hinter der 

Mitte, höchst selten in der Mitte. Areola im Ycrderflligel fiinfseitig, seltener quadratisch, 

niemals gestielt oder rhombisch ......................................................................... 2. 

Das erste Hinterleibssegment in der Regel gerade, der Hinterleib sitzend oder comprimirt. 

Die Luftlöcher des ersten Segmentes vor oder in der Mitte, in seltenen Vällen hinter der Mitte, 

in diesem Fall der Hinterleib comprimirt. Areola sehr selten flinfieitig, meist gestielt und 

zuweilen unregelmässig oeler ganz fehlend ............................................................ 3. 

2. Mesosternum von elen Mesopleuren nicht durch eine "erticfte Furche getrennt. Die Luftlöcher 

des ersten Segmentes weiter von einaneler entfernt als vom Hinterrande. Bohrer meist 

verborgen oder nur wen i g vorrangend .......................................... Ich neu mon i n ac . 

Mesosternull1 YOn den Mesopleuren durch eine vertiefte Furche getrennt. Die Luftlöcher des 

ersten Segmentes einander n'iher gerlickt als yom Hinterrande. Bohrer deutlich yorragend, 

'oft sehr lang; sehr selten versteckt ...................................................... Cryptinae. 

3. Bohrer meist lang, oft sehr lang. Hinterleib sitzend, selten etwas gestielt, dann der Kopf 

kugelig oder kubisch; Segmente meist durch Höcker oder Furchen uneben und mit st~rker 

Puuktirung ..................................................................................... Pi m pI in ae. 

Bohrer kurz, wenn stilrker hervorragend, dann der Hinterleib gestielt und comprimirt. Seg-

mente nicht durch Höcker oder Furchen uneben ................................................... 4. 

4. Hinterleib mehr oder weniger comprimirt, meist gestielt und mit deutlich abgesetztem Post­

petiolns; Bohrer oft yorragend, bis zU Hinterleibslänge ; selten der Hinterleib sitzend. 

Areola im Fliigel vierseitig und gestielt '" ........................................ 0 phi 0 n i n a e. 

Hinterleib meist sitzend und niedergedrückt, sehr selten bei dem '\Yeihchen etwas comprimirt; 

Postpetiolus nicht jäh erweitert und nicht scharf allgesetzt ; Bohrer yersteckl, sehr selten etwas 

vorragend. Areola im Fli'gel meist dreieckig oder fehlend ................ T r y p ho n i n a e. 

Unterfamilie Ichneumoninre. 

ALLGEMEINE CHARAKTERISTIK. 

A reola im Flügel ein Pentagon bildend, sehr selten fehlt der Aussen­
nerv ; zuweilen stossen die Seitennerven oben ganz oder fast ganz zusam­
men, sodass dann nur 4 Seiten vorhanden sind; der 'Rücklaufende-Nerv 

mündet in oder nahe der Mitte. Im Hinterflügel der Cubitus fast gerade, 
nur an der Basis leicht gekrümmt; Nervellus schief nach aussen gestellt, 
tief unten einen Nerv aussendend. Metathorax meist deutlich gefeldert. 

Hinterleib von länglich-elliptischer Gestalt, selten comprimirt, stets gestielt, 
gewöhnlich mit 7 oder 8 1\ ückell- und Bauchsegmenten ; Postpetiolus in der 

Mitte mit höher gelegenem Längsfdde; dieses meist längsris;,ig, selten 
punktiert, noch seltener gbtt. Die Luftlöcher eies Postpetiolus weiter VOll 

einander entfernt als vom Hinterrande. Das 2te Segment fast stets mit 

Gastrocö!en. Bohrer selten die Hinterleibsspitze überragend. 
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Uebersicht der Tribus. 

J. Die Spirakeln des M~ta(horax linear oder Lnglich oval, höchst selten rundlich; wenn rund, 

dann die Klauen gekämmt ................................................................................. 2. 

Die Spirukeln des Metathorax rund, selten breit oval. Klauen einfach, nicht gekämmt ... 6. 

2. Mandibeln am Ende nicht zweizlhnig, einfach zugespitzt, seltener stumpf ................... 3. 

Mandibeln am Ende zweizähnig ......................................................................... 4. 

3. Mandibeln von gewöhnlicher Länge, nach vorn allmählich verschmälert und gewöhnlich 

zugespitzt ....................................................................................... IIeresiarchini. 
Mandibeln auffaller:d kurz und breit, am Ende stumpf............................... Gyrodolltil/i. 

4. Zwischen Metanotum und Hinterschildchen eine tiefe Einschnürung oder Furche, das Meta· 

notum gewöhnlich kurz und mit einem Höcker vorn, die Basalzelle gew:ihnlich fehlend; 

Schildchen stark erhaben, selten flach ........................................................... Jaßpilli. 

Zwischen Metanotum und Hinterschildchen nur eine schwache Einschnürung oder Furche, 

das l\letQnotum selten kurz, die Basalzelle deutlich. Areola im Flügel gewöhnlich pen-

tagon"l ............................................................. _ ........................................... 5. 

5. Fussklauen einfach ............................................................ _ ........... _ .. Iclmelllllonini. 

Fussklallen deutlich gekämmt ............................................................. J-istrodrolJiilli. 

6. Metathorax ohne llasalzelIe, area superomedia mehr als doppelt so lang wie breit; die 

Spirakeln des Metathorax gross, breit oval .................................................. Alolll)'ini. 

Metathorax mit Basal zeIle ; die Spirakeln des Mctathorax klein und kreisrund .... Phaeog-enilli_ 

Tribus Joppini. 

Uebersicht der Gattungen. 

l. Suturen zwischen mehreren Segmenten auffallend tief; Fühler des vVeibchens gewöhnlich 

fadenfL.rlnig ............................ 0" ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 0 •••••••••••••••• , •••••••• ~. 

Suturen zwischen mehreren Segmenten nicht tief; Fühler des Weiuchens horstenförmig oder 

fadenf("II1ig .................................................................................................... 5. 

2. Fiilher des Weihchens in der Mitte stark erbreitert ; Hinterleib deutlich lang und schmal, am 

Ende zugespitzt _ .......................................................................... Atan)'joppa CA)!. 

Fühler des \\'eihchens in der Mitte nicht stark erbreitert ........................................ 3. 

3. Das erste Segment an der Beugungsstelle zwischen Petiolus und Postpetiolus höckerartig stark 

aufgetriehen; Schildchen quadratisch, dicht punktiert ......................... Cobumts gen. nov. 

Das erste Segment an dieser Stelle ohne höckerartige Auftreibung; Schildchen konisch oder 

pyrnmidalLrmig .............................................................................................. 4· 
4. SclJildchen beiderseils fast ganz gerundet; Hinterleib nicht vollständig längsrissig gerunzelt 

•.•...•••...•........•..•..•..•••.•..•.... '" ......................................... .!~felt,fo(lillotO!IIZtS UCliII)A 

Schildchen ueiderscils nicht gcrandet; Hinterleib vollständig dicht liiIJgsrissig gerunzelt ........ 

........................ _...................................................................... DillotO/llllS FÖHST_ 

5. SchilJchen sehr stark convex, konisch, pyramidal oder an der Spitze rundlich ............ 6_ 
Schildchen flach, nicht konisch oder pyramidal, aber selten schwach convex .............. 9. 

6. Schildchen pyramidal oder konisch .................................................... Tro:;-us l' A);Z. 

Schil.ddwn nicht konisch odtr pyramidal, zuweilen an den Seiten gerandet ..... _ .......... 7· 

7. Schildchen an den Seiten gerandet; FHigc1 am Randmal getr[;l>t ............ Dilllaetlw CA~[. 

Schildchen beiclerseits nicht geranclet, an der Spitze rundlich ................................... 8. 

8. Schildchen hinten deutlich ausgenckt .......................................... Coreojoppa gen. nov_ 
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Schildchen hinten nicht ausgezackt; beim Männchen an der Spitze fast rundlich ........... .. 

.................. .......... ......... .......... .................. ............. ..... .......... jv[atSlt1ll1lmillS ASH. 

9. Das 2te Segment an der Basis so breit wie am Ende; die Hinterleibsspitze ganz stumpf ........ 

....................................... ......................................................... Coeltjoppa UCHIDA 
Das 2te Segment an der Basis schmller als am Ende .......................................... 10. 

10. Juxtacoxal. und pleuralarea getrennt von der Leiste .............................................. H. 

Juxtacoxal- und plcuralarea. meist zusammenfliessend .............................................. 12. 

11. Labrum vorstehend ....................................................................... Aglaojoppa CA~I. 

Labrum versteckt ................................................................. Coelic!lIleltl/lon THO~IS. 
12. Area superomedia nicht entfernt von der Basis des J\Ietathorm,; Fühler normal ............. .. 

... ............ ......... '" ...................... ,. ...... ...... ..... ..................... Proticll1leul1lon THm!s. 
Area superomedia entfernt von der Basis des Melathorax; Fühler meist kurz ............... .. 

................................................................................................ Ii"adrtjoppa CA~I. 

Gattung IJ1;]wt01nus FÖRSTER 

Dinotolllus FÖRsT., Verh. pr. Rheinl. p. 188 (1868). 

Psilo/Jlastax TISCHBEI::-I, Stett. Ent. Zeit. p. 255 (1868). 

Uebersicht der Arten. 

I. Körper und Hinterleib schw~rzlichhlau oder schwärzlichviolett und nicht hell gezeichnet ... 2. 

Körper und Hinterleih nicht durchaus blau oder violett und hell gezeichnet ............... 4. 
2. Beine ganz oder grösstenteils schwarz, nur die vorderen zum Teil hell gefärbt .... bieolur RAD. 

Beine grcsstenteils gelbrot .................................................................................. 3. 

3. Schildchen weiss gefleckt ................................................................. pictttS KRIECH. 

Schildchen ganz schwärzlichblau ............................................................. lapidator F. 

4· Kopf und Thorax gelbrot .............................................................. .formosamts :\IATS. 

- Kopf und Thora" schwarz ................................................................ mac'ator TosQ. 

1. JJÜWlO1JlUS 'J1Utctat01' TOSQUINET 

P,;lomastax maclalor TosQ., Ann. Soc. Ent. Belg. xxxiii, pp. 10-12, 0 (1889); MATS., Thons. 

Ins. Jap. Supp!. iv, p. 109, pI. xlvii, fig. Il, !? (1912). 
Psilomastax xutl,i KRIECH., Ent. Nachr. p. 27, !? 0 (1898); D. T., Cut. Rym. val. 3, p. 1039 

(1902). 

Dilloto/llus 1/tacta/or UCHlDA, Jour. Soc. Agr. & For. Sapporo, Jap. No. 69, p. 196, !? 0 (1924); 

id., Zool. Mag. Tokio, .Tap. vol. 37, p. 444, !j! 0 (1925). 
Dinotolllus xuthi UCHIDA, Jour. Soc. Agr. & For. SnpForo, Jap. No. 69, p. 196 (1924); id., Zool. 

Mag. Tokio, Jap. p. 444 (1925). 
Fundorte-Sachalin (Toyohara), Rokkaido (Sapporo, üturn, ,Tozankei, Teshio, Kamuikotan, 

Aoyamu), Honshu (Toldo, Saitama, Nagano, Niigata, hhikawa, Akita, Iwate. Tochigi, Kanagawa, 

Yamaguchi, Riogo, Kiolo), Shikokn (Iyo), Kiushu (Kumal11oto); gesammelt in zahlreichen!? 0 

Exemplaren von den Herren Prof. Dr. S. MATSU~IURA, R. KAWAMURA, S. ARA KAWA, M. NAKA­

MURA, S. ISSHlKI, J. SHlBUYA, S. TAKANO, T. ÜGASAWARA, S. HIRAYAMA, S. TABATA, E. GALLOIS 
und dem Autor. 

Sonstiger Fundort-Amur. 

Trivial·Name: A.;"eha.himebachi. 



TÜlClll CC] HDA. 

Dicse Art ist sehr lüutig in Japan nnd schmarotzt in dcn Larnn eier Papil;o xlttlws L., 

P. maachii Mf:N. enel P. mac/laoll L. 

2. JJüwtmnus j'OI'JJwswnus lVI.\TSC\1L'RA 

l;'silomastax jOJ'mosallltS MA'l'S., Thons. Ins. Jap. Supp!. iv, p. 235, 1'1. h', {'g. 24, 0 (19 12). 

Di/lo!olltlts foJ'mos{lIIUs UC!l[])A, Zoo1. l\Ing. Tokio, Jap. vol. 37, p. 444, 0 (1925). 

Funelorl-Formosa (Koshnn, Baibarel); gesammelt in 2 0 Exempbren von Herrn Prof. Dr. 

S: MATSU,HIRA und dem Verfasser. 

T. ~.: 7·ah_oa1Z-a,-~'·cluz-hi!llcbachi. 

* 3. JHuotmnus bieoloJ' EADOSZKOWSKl' 

'li'oglls bi",lor RAIJ., Horne Soc. Ent. Eoss. va!. xx,,, p. 434 (1887). 

lJiltotomlis bicolor BERTH., Gen. Ins. [else. 18, p. 21 (IQ04); ~10RL., ]{C'·. lchn. pt. iv, p. 63 (1915); 

LCHlIJA, Zool. Mag. Tokio, Jap. val. 37, p. 444 (19 25). 

Funelort-K.orea (?); nähere Fundorto.ngelbe liegt nicht vor. 

T. X.: Clwsen-oge/w-Itill/{:barhi. 

4. n'inotO'lnus pü:tus Kj{IEt::I!IL'C~1ER 

Psilol/lf/S/ax pidlls KRIECH., Ent. 3\'o.chr. p. 173, \' (IS82); IlERTII., Ann. Soc. Ent. Fr. p. 297, 

\' 0 (1896); D. '1'., Celt. Hym. va!. 3, p. 1039 (lg02). 

PsilolJlastax }yramidalis TISCH., Stett. Zeit. p. 1808, \' 0 (1840). 

Dillofomus pic.'lIs MOl; 1.., E. M. M. p. 250, 'l' 1) (18YI); SCmllEIJ., OpU5C. lehn. p. 200, 'l' 0 

(lg02); MORL., Brit. lehn. val. I, p. II, \' 0 (1903); id., Rev. lehn. pt. i,', p. 64, 90 
(1915); UerllllA, Zool. Mag. Tukio, Jap. val. 37, p. 444, 1) (1925). 

Fundorte-Ilokkaido (Sapporo,l, FOfmosn (Tainan, Anpin~); ge:-:11TIluclt in nur einem 0 
Exempbre vom Autor. 

Sonstiger Fundcrt-Europa. 

T'. N.: Shiro!.'O,JlI-tT .... o.,'·elta-hiJllc,jarhi. 

5. JJiuotolnus lajJidatOJ' F AIlRICIC.3 

.iclmelll/lOll latidator F., l\hnt. Ins. p. 266, 0 (1787). 

:(rodlls <oem/mtcr Tla:N'l'., Isis. p. 2g7 (1526). 

JhJ,glls fltS(ipelll,is GRAY., lehn. Eur. val. 2, p. 393, \' 0 (1829); \YESM., Bul. Ac. Brux. P.135, 

'i! 0 (1844); TISCH., Stett. Zeit. p. 1868, \' 0 (1848). 

TroXIlS lopidafor GRAY., lehn. Eur. va!. 2, p. 391, \l 0 (182g); \YES~L, Bu!. Ac. Brux. p. 135, 

\' i3 ( 1854). 
Bal/cllllS vel1ator ILLIG., Ross. F. E. ]\0. 767, p. 215 (I~57). 

Psiiomastax lapidator RERTH., Ann. Soe. Ent. Fr. p. 296, \l 0 (18g6). 

DiIlO/OIllUS lapidator SCHMIED., Opuse. lehn. p. 200,'\, 0 (1902); MOI;L., 13rit. lehn. pt. I, p. 9. 

Cf 0 (19°3); BERTH., Gen. Ins. [elsc. 18, p. 15, \' 0 (1904); M(wL., Re,·. lehn. pt. iv, p. 

* :-Mir unbekannt. 
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65, \i' 0 (1915); UCHIIM, JOllr. Soc. Agr. & For. Sapporo, Jap. No. 69, p. 197, pI. 2, fig. 

3, \i' (1924); id., Zoo!. Mag. Tokio, Jap. vol. 37, p. 444, pI. x, fig. I, 0; 2, '? (19 2 5). 

Fundort-Hokkaido (Sapporo, Jozankei, Kamllikotan, Teshio); gesammelt in zahlreichen '? 
o Exemplaren vOn den Herren Prof. Dr. S. MATSUl\lURA, T. ÖKU:-II, S. TAKA:-IO und dem Au­

tor. Diese Art entwikelt aus der Puppe vOn Papilio 1lIac/woll L. 
Sonstige Fundorte-Europa und Afrika. 
T. N.: "l1umsaki-ageha-hilllebachi. 

Gattung Pseullod'inotont'Us UCHIDA 

PseudoJillotol/lltS UCIlIDA, Trans. Nat. Hist. Soc. Formosa, vol. xv, pp. 239-24° (1925). 

6. PseudmUnotmnus tJ'icolm' UCHIDA 

Pseltdodi/lotO/1ttlf Ir/color UCHIDA, Trans. Nat. Bist. Soc. Fonnosa, vol. xv, pp. 240-242, fig. 3, 'f 

(1925). 
Fundort-Formosa (Tamaho); gesammelt in nur einem 'Veibchen vom Autor. 

T. N.: llIiiro·hilllebachi. 

Gattung :J.1ro{Jus PANZER 

Ichneumon F., :Mant. Ins. p. 236 (1787). 

71'ogus I'A:-IZ., Krit. Rev. vol. 2, p. 80 (1806). 

Uebersicht der Arten. 

I. Hinterleib ganz schwarz ................................................................. arrog-aJ1S S:VIITII 

Hinterleib nicht ganz schwarz ............................................................................ 2. 
2. Flügel am Randmal stark getrübt ...................................................... shirakii MATS. 

Flügel am Randmal nicht stark getrübt, aber ausgedehnt schwach verdunkelt .............. 3. 

3. Kopf, Thorax und Hinterleib rostrot; Schildchen pyramidal ............ jormos{l/lus UCHlDA 

Kopf, Thorax und Hinterleib zum Teil schwarz .................................................... 4. 

4. Körper sehr schlank; Clypeus vorn abgestutzt ..................................... basalis UCHIDA 

Körper robust; Clypeus vorn in der Mitte vorspringend .......................................... 5. 

5. Hinterleib meist ganz gelbrot ................................................................. lu/orillS F. 
Hinterleib nicht ganz gelbrot ............................................................................. 6. 

6. Fühler des Männchens oben schwärzlich ........................................... jezoensis UCHIDA 
Fiihler des Männchens nur an der Spitze schwarz ....................... , ..... cxal!atorius l'ANZ. 

7. '1J'O{Jus shinfJ.:'ii MATSUl\!URA 

71'~!Jus shimkii MATS., Thous. Ins. Jap. Supp!. iv, p. 103, p!. xlvii, fig. 3, 0 (1912); UClIIDA, 

Zoo!. Mag. Tokio, Jap. vol. 37, p. 444, '? 0 (1925), 

Fundorte-Hokkaido (Sapporo, Jozankei), Honshu (Tokio, Saitama, Nagana, Niigata, Iwate, 

Kanagawa, lilie, Kioto, Hiogo), Kiushu (Kagoshima); gesammelt in zahlreichen 'f 0 Exemplaren 
von den Herren Prof. Dr. S. }IATSU~lliRA, Dr. T. SHIRAKI, S. H1RAYA:llA, S. SAWADA, H. KAWA-
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MoRA und dem Autor. Der 'Yirt dieser Art n02h nicht bekannt. 

T. N.: Shiraki-hilllebachi. 

8. !1'J'()flUS fm'Jnosnnus UCHIDA 

Tro~lIS jormosalws UCHIOA, Zool. Mag. Tokio, Jap. voI. 37, p. 445. 1'1. ix, fig. I, Q (1925). 
Fundort-Formosa (Hori,ha); nur ein 'V"eibchen wurde von Herrn Prof. Dr. S. MATSU;'WRA 

erbeutet, das Männchen noch nicht bek::umt. 
T. N.: Taiwan-o-hime!wchi. 

9. TJ'OfltlS exaltatoJ'lus PA"'ZER 

.l(-hllelllllOlZ ex"/t,,torius PA1\2., Sehaeff. leon. eexlii, p. 199, ~ (1804). 

IchnCltlllon "tropus CURT., TIr;t. Ent. p. 234, pI. ccxxliv (1829). 
Eloplisllle7luS mikado CA;'I., Trans. Kat. Hist. Soc. Glasg. p. 273, 0 (1883). 

Troglls IIllJ.-iellsis MATS., Thous. Ins. Jap. SuppI. iv, p. 90, xlvii, lig. 8, 0 (1912). 

7i-ogtl.< exa/latorius WESM., Nom·. Men1. Ac. TIrux. p. 143, ~ 0 (1883); I1ERTH., Ann. Soe. Ent. 

Fr. 1'.296, 'f! 0 (1896); SCHIllrE])., Opuse. lehn. p.201, 'f! 0 (1902); MORL" Hrit. lehn. pt. 

I, p. 15, 'f! 0 (1903); id., l{ev. lehn. pt. iv, p. 87, 'i' 0 (1915); UCIlllJA, Jour. Soc. Agr. 

&. For. Sapporo, Jap. No. 69, p. 198. p!. 2, fig. 7, 'i' (1924); id., Zoo!. Mag. Tokio, Jap. 

val. 37, p. 445, pI. x, fig. 5, 0 (1925). 
Fundorte-I-Ionshn (Kobe, Tokio), Shikoku (Iyo). Kiushu (Haki); gesammelt in 4 (2 'i', 2 0) 

Exemplaren von den Herren PIOf. Dr. S. MATSU;'WRA, I L KA \\',Dll:RA und N. (:TA. Der Parasit 

von Sphillx ligustri L. 
Sonstige Fundorte-Europa und Sil>irien. 

T. N.: lla/.'i-hilllcbachi. 

10. !11J'OflUS jet';OClIsis UClllDA 

7i'ogus jczoe11Sis UCHlDA, Jour. Sec. Agr. & For. Sapporo, Jap. No. 69, p. 199, 1'1. 1, fig. a, 'i' 
(1924); id., Zoo!. Ma~, Tokio, Jap .. vol. 37, p. 445, pI. x, fig. 3, 0 (1925). 
Fundorte-Hokkaido (Jozankei, Sapporo}o Honshll (Kamikochi in Nagano); gesammelt in 

4 (2 Q, 20) Exemplaren von den ,Herren I'rof. Dr. S. MATSUMUIlA, E .. TAKElTClll und dem Ver­

fasser. Sie schmarotzt in.der .Larve. der Smerilltlms Pl,l.1J,us ,Wk. 
T. N.: UchisuzlIl1le-xa,!ori. 

* 11. '1~'Oflll.s lU.t01ius F ABRIClU3 

IehlleUliloil lutorins F., Mant. Ins. val. I, p. 264 (1787). 

IclmeulitolZ jisorius CHRIST, Naturg. d. Ins. p. 347, pI. xxxv (1791). 

Ca/lojopp" bitineat<! CAM., Ent. val. xxxvi, p. 237, Sf (1903)' 

Trogl/s lutoritts GRAV., lehn. Eur. va!. 2, p. 374 (1829); WES.I., Du!. Ac. TImx. p. 145, \2 0 (1854); 

BERTH., Ann. Soe. Ent.·Fr. p. 295, 'i' 0 (1896); SCHMIED., Opuse. lehn. p. 201, 'i' 0 (1902); 

MORL., TIrit. lehn. pt. I, p. 14, 'i' 0 (1903); id., Hev. lehn. pt. iv, p. 87, 'i' 6 (1915); UCHI­
DA, Jour. Soc. Agr. & For. Sapporo, Jap. No.·69, p. 200 (1924); id., Zool.l\fag. Tokio, Jap.· 
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yo1. 37, p. 445 (192 5). 
Fundort-Honshu (Biogo). Diese Art ist sehr ll'lllfig in Ellropa, aber sehr selten in Japan. 

Der Parasit ,"on Sphillx ligllstri L. 
Sonstige Fundortc-Europa, Sibirien und Anmr. 

T. N.: SIl:1III1t-hillleb17rhi. 

* 12. :L1l'ogus (t1'J'ogaJls SMlTlI 

Tro"(uo' arrugans S~lITl!, Trans. Ent. Soe. Lond. p. 393, 5f (1874); Mor;L., Re". lehn. pt. i,', p. 

86, 'i' 0 (1915); UeRmA, Zoo!. l\bg. Tokio, Jap. "01. 37, p. 446 (1925). 

Fllndort-Honshu (Hiogo). 
T. K.: ]\.":lIrrltara-hJIIII:barhi. 

13. :Lh)fJtlS basalis UCllIllA 

71'ogus !Iasa!is "(;CllWA., Zoo1. Mag. Tokio, Jap. "o!. 37, p. 446, pI. ix, fig. 2, 0 (1925). 
Fuudort-Hokkaido (Sapporo); gessammeIt in 2 1) Exemplaren "on Herrn Prof. Dr. S. 

]I,fATS['M['j~A uno dem Autor, das 'Veibchen noch nicht anfgefunden. 

T. t;.: J/atoh·h1me!arhi. 

Gattung 1Iad1'ojoppet CA:\IEROX 

lIadrajoppa CA~!ERO:-;, Hym. & Dipt. p. 396 (1902). 

Uebersicht der Arten. 

1. Hinterleib auffallend blau schimmernd .............................................. li,'idwa CCRIDA 
Hinterleib ganz schwarz oder schwarz mit einigen heHen Flecken ......... ,............... ... 2. 

2. Schildchen, Hinterleib und Körper ganz schwarz ................................. satalla KRIECH. 

Schildchen und Bcine reichlich hell gezeichnet ...................................................... 3. 

3. Hinterleih ganz schwarz .................................................................................... 4. 
Hinterleib mit einigen hellen Flecken ................................................................. 5. 

4. Flügel ausgedehnt schwarz getrübt .................................................. cogllatoria S~!lTH 

Hügel hyalin, nur am Randmal schwach verdunkelt ., ............................ laminatoria- F. 

5. Schildchen ziemlich klein und an der Spitze rundlich ........................ japollica KRIECH. 

Schildchen gross nnd quadratisch ....................................................................... 6. 

6. Flügel durchaus stark getrübt ......................................................... llOrishal1a MATS. 

Flügel gelblich, am Randmal etwas getrübt .............................. , ........................... 7. 
,. Das 2te Segment in den Hinterwinkeln mit einem gelben Flecke; die Hinterschenkel des 

\\' eiLchens ganz schwarz .......................................................... lllaclfl/felllorata MATS. 
Das 2te Segment ohne }'leck; die Hinterschenkel des \Veibchens gelb ...... taiclllleJ/sis l\lATS. 

14. Hadl'o,joppa COfJnat01'ia Si\1ITH 

/..-,lJ;CUIllCll cognat"rius S~IlTS, Trans. Ent. Soc. Lond. p. 387, 5f 1) (1874); IchllClllJ/01l (1IoplislllC1/W) 

cogJ1atoriw MATS., Thous. Ins. Jap. Su)')'!. iv, p. 81, pI. :<I\'i, flg. 1, \2 (1912). 
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ProticlmeulIlon lamina/orillS MORL., Ent. p. 13, ? G (J9JO)· 

Stenic1meumon cogllntorills MORL., Eilt. p. 13, 9 (, (1910)-

IIadrojoppa cogl1atoria MORL., Rev. lehn. pt. iv, p. 108, ? Ci (J91S); UCHIDA, Jour. Soc. Agr. 

& For. Sapporo, Jap. No. 69, p. 291, !f' Ci (1924); id., Zoo!. Mag. Tokio, Jap. val. 37, p. 

446, ? Ci (1925). 
Funelorte-Hokkaielo (Sapporo, Jozankei), I-Ionshu (Tokio, Saitama, Fukushima, Tochigi, 

Yamaguchi, Kanagawa, Nii;::ata, Kioto, Nara), Shikoku (Iyo), Kiushu (Kumamoto); gesammelt in 

nhlreichen !( Ci Exemplaren von elen Herren Prof. Ur. S. MATSU~!URA, Dr. I-I. OKA~!OTO, H. 
KAWAMURA, S. ARAKAWA, S. HII{AYA~IA, T.OISIII, E. GALLOIS und dem Verfasser. Der Sch­

marotzer von Rene com-o!vuli L. 
T. N.: .AtU o·/tilllebnt/ti. 

15. H(((l1'Ojoj)j)(t laJ1//lnatOJ'{(t FABl<!CIU,; 

Ichneu/llon !aminatorills F., Ent. Syst. Supp!. p. 220, ? Ci (18°4); SCll~lllm., Opusc. lehn. p. 45, 

!j! Ci (1902 ). 

Ich1letllllon laminatorillS F. var. u;pponicus F., Ent. Syst. Supp!. p. 220, ? (18°4). 

Amblyte!rs !nlJli"alori/lS \VES~!., Bu!. Ac. Brux. p. 132, ? i') (1854); BEIn'H., Ann. Soe. Ent. Fr. 

p. 583, ? i') ( 1895) . 

. It:lllleumon Jlaz'l'tarsis S~II1'H, Trans. Ent. Soc. Lond. p. 389, i') (1874) . 

. klmeumon i'roteus ClIRIST, Hyrn. p. 347, ? i3 (1896). 

Protichneu/llon laminatorills ~lOI~L, Hrit. lehn. pt. 1, p. 20, !( (, (1903). 

]!ndnjoppa la/llinatoria MORL., l{ev. lehn. pt. iv, p. 108. !( i3 (1915); UCHlDA, Zool. Mag. Tokio, 

Jap. val. 37, p. 447, p!. x, fig. 8, i') (1925). 

Fundorte-Eokkai<lo (Sapporo, Teshio, Otaru), Eonshu (Tokio, Kioto, Kanagawa, Saitama, 

Tochigi, Niigata, Ishikawa, Eiogo); gesammelt in zahlreichen? (, Exemplaren von elen Herren 

Prof. Dr. S. MArsu~({jRA, Dr. T. SnwAKI, S. HIRAYAMA und dem Autor. Der Parasit von 

Theretra jnponica 01'2A. 

Diese Art ist sehr ähnlich 11. a~:;llatorin S~!l l'U, aher der Fliigel ganz hyalin. 

Sonstiger Fundort-Europa. 

T. N.: Usuba-l.-u/'o-himt'Cachi. 

16. H'rub'O}ojJjJ(( Slttaua KRIEClm.~mmR 

Amb{vteles satallas KRIECH., Ber. Naturf. Ges. Leip. p. 127, !( (1894)' 

IchneulIIon satanas SCHMIED., Opuse. lehn. p. 34. " (1902). 

Spiloteles snlallas BERTH., Gen. Ins. fase. 18, p. 35 (1904). 

Ich1let/mon (1f~}!ismeJllls) (l'oemis l\L\Ts., Thous. Ins. Jap. Supp!. iv, p. 86, 1'1. xlvi, fig. 5, r; 
(19 12). 

I:!adrojoppa satana UOnDA, Zool. l\Iag. Tokio, Jap. vol. 37, p. 447, !( Ci (1925). 

Funelorte-Honshu (Tokio, Salt:una, Mie, Hingo), Shikoku (Iyo), Kiushu (Kumamoto); ge­

sammelt in zahlre:ehen \2 Ci Exemplaren von elen Herren S. ARAKAWA, M. YA~AGIWARA, H. KA-

WA~IURA, S. HlRAYA:'oI.-\ und elem Autor. Der Parasit von .)illerill.'lws maad'ii BREM. 

T. N.: !)'o-l.·iIlt3!Jachi. 
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16a. H(((bvdopprt .'Jata'lIit KRIECIiBAUMER var. alvata var. nov. 

Sie weicht von der Stammform in folgendem ab: 
Fühler des vVeibchens in der Mitte mit gelbem Ring und hinter der 

Mitte unten schwarzbraun. 
Fundorte-Honshu (Mic), Shikoku (fyo); gesammelt in 3 ~ Exempla­

ren von den Herren M. Y ANACIWARA und K. FUJII. 

17. .J-Iad'l'u,joppa, ja]Jonü:Ct KRIECHBAU;\IER 

Amblyteüs japollicliS KRIEClI.! Rer. Naturf. Ges. Leip. p. 128, Q (1894). 

Ichneumon Japonicus SCH)IIEI>., Opuse. lehn. p. 52, Q (1902) . 

. <;pilote/es Japonicus BERTH., Gen. Ins. fase. 18, p. 53 (1904). 
Iclmeumoll (.lIoplislllC1lUS) ka'ZC'flIlllime l\L\T5., Thous. Ins. Jap. SuppI. IV. p. 82, pI. xlvi, fig. 2, 

Q (19 12) . 
.lIlldrojoppa japollica l'CHlDA, Zoo!. Mag. Tokio, Jap. vol. 37, p. 447, !j1 Ci (1925). 

Fundorte-Hokkaido (Sapporo), Honshu (Atami, Tokio, Saitama, Kioto, Fitkushima), Shi­
koku (Iyo), Kiushu (Kumamoto); gesammelt in zahlreichen !j1 Ci Exemplaren von den Herren Dr. 

1'. SHIRAKI, H. KAWAMURA, S. HIRAYAMA, S. ISSHIKI, T. 6ISBI und dem Verfasser. Sie sch­
marotzt in der Larve von Marlllllba spercltius MF:~. 

T. K.: Kawamttra-ltimebaclti. 

18. Ha(l'J'oJOJlPlt llOrisTtalUt MATSli~n;j{A 

IdmC11I1l0fl (fIop/iSlIlC1lUS) ltor/sllanus i\L\Ts., Thous. Ins. Jap. SuppI. iv, p. 87, pI. xlvi, fig. 6, !? 
(19 12). 

Iiadrojoppa ltorishalla UeHIl)A, ZooI. Mag. Tokio, Jap. \"01. 37, p. 447, Q (19 25)' 
Fundort-Formosa (Horisha); nur ein \Veibchen wurde von Herrn Prof. Dr. S. MAT5Ul\lURA 

erbeutet, das Männchen noch nicht bekannt. 
T. N.: Elorislta-ltillitbadli. 

19. IIatlJ'ojoppa 1nacuUfeuwJy,t((t MATSUMURA 

Iehl/el/Illon (fIot/iSIlle1/w) lllamlift'llIoratus ]\'[AT5., Thous. Ins. Jap. SuppI. iv, p. 83, pI. xlvi, fig. 

3, Ci (1912). 
Hadrojoppa maculije1Jlorata UCHIDA, Zoo1. Mag. Tokio, Jap. voI. 37, p. 447, pI. x, fig. 7, !j1 (1925). 

Fundort-Hokkaido (Sapporo); gesammelt in zahlreichen !j1 Ci Exemplaren von lIerrn Prof. 

Dr. S. MATsuMuRA und dem Verfasser. 

T. N.: Asltimadara-ltill/ebachi. 

20. Bculpo.ioppa Uvidusa UCHIDA 

lladrojoppa li,Jidusa UCHlDA, ZooI. Mag. Tokio, Jap. vol. 37, p. 448, pI. x, fig. 6, Ci (1925). 
Fundorte-Hokkaido (Sapporo), Honshu (Aomori); gesammelt in zahlreichen Ci Exemplaren 
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vom Autor, das \\'eibchen noch nicht hekant~t. 

T. N.: Aosliiri-himebachi. 

20a. Hcull'O}O}JPCt Uvü1'US[( UCHIDA var. ClJ'eolatct UCHIDA 

HadroJOfpa lh'idusa UCHIDA var. areoZ"ta UCIIIDA, Zoo!. Mag. Tokio, Jap. vol. 38, p. 448, pI. 

x, fig. 9, 0 (1925). 

Fundort-Hokkaido (Sapporo); ein Männchen wurde vom Autor erbeutet. 

21. H(Ull'OjOP}Jlt tct'lchuens'ls lVIATSUMURA 

Ichneulilon (llop,i'sllle1Zm) taichuC1lsis 1\1ATS., Thous. Ins. Jap. Suppl. i\·, p. 88, pI. xlvi, iig. 7, 0 
(19 12 ). 
Fundort-Forl1los:! (Taichu); gesammelt in 3 (2 \2 , 1 0) Exemplaren von Herrn Prof. Dr. 

S. :.\TA TSU~llJRA. 

T. N.: Taichu-liimellilchi. 

Gattung PJ'otü;hncwJJlQn THmrSON 

Prot.·chI1Cll/J/Oll TI1mrs., opusc. Ent. xviii, p. 1899 (1893). 

Alllbl)'ojoppa CA~1., Entomologist, p. 108 (1902). 

Uebersicht der Arten. 

J. Hinterleib einfarbig (schwarz); Beine ganz gelbrot ............................ Ilakanellsis M:ATS. 

Hinterleib zweifarbig (schwarz und rot) ............................................................... 2. 

2. Körper schwarz ............................................................................................... 3. 
Körper hell gefleckt, wenigstens das Mesonotum hell ............................................. 7. 

3. Alle Beine ganz gelbrot ............................................................... llZoiwanlls MAT.3. 

Beine grösstenteils schwarz ............................... " ............................................... 4. 

4. Schildchen ganz schwarz ............................................................ takasagoensis :.\1AT3. 

Schildchen gelb ouer weiss ................................................................................. 5. 

5. Flügel schwarz getrübt ........................ " ........................................ oh"akmsis M.ns. 
Flügel subhyalin oder ganz hyalin ..................................................................... 6. 

6. Grosse und robuste Art; Schildchen glatt ...................................... J ltltycerus KRIECH. 

Kleine Art; Schildchen nicht grob punktiert ...................................... ,'entralis :.\IA'I's. 

7. KGrper und Hinterleib gr;;sstenteils gelbhraun ............................... )'tl)'qa/llcllS/:' MATS. 

Kcrper rOllmltl11; HinterleilJssegmente 4-7 ganz schwarz .................. me/al/urw KRIECH. 

22. Pl'otü:hneU1lwn 1JwlllnUJ'U8 KRfECHIH(;~IER 

IchJlC/llJlon lIle!al//:rus KRIECH., Her. Naturf. Ges. Leip. p.926, \2 (1894); SCH'IIED.,OpllSC. lehn. 

p. 157, \2 (1902); BERTH., Gell. Ins. fase. 18, p. 45 (1904). 

ProtichlleUllIOIl1ll(f,1IIurus UCHIIJA, Zool. "lag. Tokio, Jap. 1'01. 37, p. 448, p1. x, tig. 10, " (1925). 
Fllndorte-IIonshu (Aomori), Hokkaido (Sapporo, Jozankei, lShiyama); gesammelt in zahl­

'reichen '';>') E:'emplo.ren VC)n den lIerren Prof. Dr. S. MATSU~[(JRA, T. ÖKIJ:-n, 1. ",IIT<)!;!: und 
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dem Verfasser. Diese ist sehr häufig in Hokkaido. 

T. N.": TSII)'aaka.himebac!ti. 

23. PJ'oNcltneunwn vent1'((Us M.·\TSC~ICRA 

IchlZeumOIl" 1mltmlis MATS., Thous. Ins. Jap. Supp!. iv, p. 236, pI. Iv, fig. 21, 'f (1912). 

ProticluultlilOIl metallurlts KRIECH. var. <}elltraNs DCHIDA, Zoo!. Mag. Tokio, Jap. vol. 37, P·449, 

'f 13 (192 5). 
Fundort-Hokkaido (Sapporo, Jozankei, Otaru, Ishiyama); gesammelt in zahlreichen !i' (; 

Exemplaren von den Herren Prof. Dr. S. :\IATSU.\!URA, Dr. M. OGU.'IA, J. SHIRUYA, K. T.1AIA="UKI 

und dem Autor. 

T. N.: .A"ibam-himebachi. 

23a. PJ'o(ichnezllnOn ventl'olis MATSmrCRA var .. 

sefjlJwn(alia. val'. nov. 

ProtichneulIloJl disparis DClIlDA (nee. PODA), Zool.l\lag. Tokio, Jap. vol. 37, P.449, pI. ", fig. 12, 

9 13 (1925). 

Der Form und Färbung nach der typischen Art sehr ähnlich, aber das 
2te und 3te Hinterleibssegment fast ganz hellrot gefärbt. 

Fundorte-Hokkaido (Sapporo, ]ozankei), Honshu (Aomori); gesam­
melt in zahlreichen 9 0 Exemplaren von den Herren Prof. Dr. S. :VLnsu­
:IIURA, S. TAKANO und dem Autor. 

24. PJ'oticltnenJnon ya!J('!I((lJu'uli4i: .. MATSlJ~IU[{A 

Ichlleumon yayeyallle11Sis ;\IA'l'S., Thons. Ins. Jap. Suppl. iv, p. 237, pI. lv, lig. 23, !i' (1912). 

Protic1melllllOJl yayeymJlemis UCHIDA, Zoo1. Mag. Tokio, Jap. vol. 37, p. 449, I' 13 (1925). 
Fundort-Okinawa (Yayeyama.Inseln); gesammelt in 3 (10) 2 ~) Exemplaren von Herrn 

Prof. Dr. S. MATSU1IURA. 

T. }J.: YI/)'eyallla-hi/llebadll', 

25. PJ'otichneauwn takasftfjoensis MATSCML:RA 

J(:hllelllllOll (lJIl1tslIlllltraiw) takasago_'llSis 1\1A1'S., Thous. Ins. Jap. SuppI. i\', p. IOl, pI. xlvii, 11g. 
I, 0 (19I2). 

ProtichneulJlon takasag"O{!mis UClfIDA, Zoo!. Mag. Tokio, .Tal" vol. 37, p. 449 (1925). 
Fundort-Honshu (Takasago in Harima); 3 männliche Exemplare wurden von Herrn Prof. 

"Dr. S. l\lATsU1IURA erl)eutet, das \Veibchen noch nicht bekannt. 
1". N.: Takasaxo-hit/lebaC/ii. 

26. Proticltncznnon l'latycC1'us KRIECHlUmlER 

.Ic.hlleWIlJJl }!at)'CCTllS KIUECII., Ber. XaturL Ges. Leip. p. 125 (1895); SClDIIEIJ., Opuse. lehn. 
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p. 60, 'i' (1902). 
Ic1mclIlIlOll (1l:fa/S1/1Il111."illS) towadl'1zsis MATS., Thons. llls. Jap. Snpp!. iv,. p. 233, pI. Iv, fig. 18, 

o (1912). 
Proticll11etll/101lplat)'ce1'1/S UCI!IDA, Zool. Mag. Tokio, .Tap. vol. 37, p. 450, pI. x, fig. 1I, 0 (1925)' 

Fnndorte-Hokkaido (Sapporo, Jozankci, Kuccharo, Teshio), Honshu (Aomori); gesammelt 

in zahlreichen 'i' 0 Exemplaren von Herrn Prof. Dr. S. l\IATsuMuRA und dem Autor. 

T. N.: TmlMda-himcbacld. 

2.7. P'j'otich1WU1JWn n(lklt1WllS'is MATSUMURA 

fclmCll1J"'" llal.-al1cnsis MA'rs., Thous. Ins. Jap. Suppl. i,', p. 89. 1'1. xlvii, fig. 8, 'i' (1912). 
Protich1lc1llllim 1lal.-ane1lsis UCIIIDA, Ins. 'Vorld, Gifu, Japan, \'01. 29, p. 2, 'i' 0 (1925); id., Zoo!. 

Mag. Tokio, Jap. vol. 37, p. 450, 'i' 0 (1925). 
Fundorte-Honshu (Tokio), Korea (Bongioji); gesammelt in 4 (10' 3 'i') Exemplaren von 

den Herren Prof. Dr. S. MATSUMlJRA und Y. I-I.\SEC:\\\-.\. 

T. J\'.: Nal .. allo-hilllebachi. 

28. ~P'J'oNclnwU'mou o'hcakensis MATSüMURA 

1C0l1"1II110" (ljjatS1llllwaiw) oiwal.-o,sis 1\IAT~., Thous. Ins. Jap. Suppl. h', P.242, 1'1. Iv, fig. 27, '? 
(1912). 

Pro/ich"C"'JlOll "i-z"rrl"cllsis UCI'IJDA, Zool. Mag. Tokio, Jap. vol. 37, p. 450, 'i' (1925). 
Fundort-IIonshu (Nagana); gesammelt in nur einem 'i' Exemplare von Herrn Prof. Dr. 

S. MATSUMURA, das Männchen noch nicht hckannt. 

T. N.: Oi7IJal.-c-hi1lleOathi. 

29. P1'otichneuuwn 1J1o'lwanus MATSUlIIURA 

fch1le1l1ll01t 1II0iwa,,"s MAn:., Tbeus. Ins. Jap. Supp!. iv, p. 108, pI. xlvii, fig. 18, 'i' (1912). 

Pro/irOl1ClIlJlO1l 1Il0iWa1111S UCIilDA, Zo01. Mag. Tokio, Jap. \'01. 37, p. 450, 'i' (1925). 
Fundort-Hokkaido (Sapporo, Jozankei); gesmnmelt in 5 Weibchen von Herrn Prof. Dr. 

S. MATSUMURA und dem Autor, das Männchen noch nicht aufgefunden. 

T. K.: llfohva-hilllcbarhi. 

Gattung CoeUclt'U(!UlnOn TnOMSON 

(i"'.'·chm1llJloll TlImls., ·Opusc. Ent. xviii, p. ]901, (1893). 

Uebersicht der Arten. 

1. Hinterleib durchaus schwarz oder schwarzblau ...................................................... 2. 

Hinterleib schwarz und weiss gezeichnet ............................................................... 7. 

2. Schildchen ganz schwarz ................................................................................. 3. 

Schildchen weis5 gefleckt ................................................................................. 6. 

3. Hinterleib deutlich schwarzblau ........................................................................ 4-
Hinterleib ganz schwarz .................................................................................... 5. 

4. Kleine Art; Schildchen kaum punktiert; Scheitel ganz schwarz ............ periscelis WESM. 
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Grosse Art; Schildchen dicht punktiert; Scheitel beiderseits mit einem weissen Flecke ..• 

... ... ... ... .. . ... ... .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . .. . ... ..... ... .. . . ... .. . .. ... . . . . ........ .. , ............ , tibi,,!is U O!IDA 

5. Hinterleib ganz matt ........................................................................... !imator F. 
Hinterleih deutlich glänzend ............................................................... comilator L. 

6. Schildchen beiderseits weiss ............................................................ bivitatus }'lA TS. 

Schildchen nur an der Sp:tze weiss ................................................... fir!sifiCtis 'VES:I>I. 

7. Schildchen ganz schwarz ............................................................. S·g'llttatus UOITilA 

Schildchen weis> oder geH) ................................................................. " ........... 8. 
8. Die Hinterschienen mit einenl weissen Ring ................. ~ ....................................... 9. 

Die Ilinterschienen ohne weissen Ring ............................................................... 10. 

9. Kleine Art; Schildchen heiderseits weiss ................................. -"arttgawensis UCRIDA 

Grosse Art; Schildchen ganz weiss ....................................... celltltlllac"!lltus CHRIST 

10. Xur das erste Segment am Hinterrande weiss .................................... co.x:ll!is sp. nov. 

Mehrere Segmente in den Hinterwinkeln mit einem weissen Flecke ...... 7'gutta/uJ 1\1,\'I's. 

30. Co(~Ucllneu1Jwn falsificus \VES)IAEL 

.ldmeuJ/toJl fillsi{tcllS ·WES~I., Tent. Disp. lehn. Berg. p. 22, 'f 0 (1844); HERTH., Ann. Soc. Ent. 

Fr. p. 551, 'f 0 (1894). 
Coelichue/lIllOIl fa!sijims BER'l'H., Gen. Ins. fase. 18, p. 32 (1904); UCIIII>A, Zool. Mag. Tokio, 

Jap. vol. 37, p. 450, pI. x, fig. J3, 'f (1925). 
Fundort-Hokkaido (:->apporo); geS:llnmelt in 3<;1 Exemplaren \'on Herrn Prof. Dr. S. 

l\IATSUMUHA, das ö noch nicht aufgefunden. 

Sonstiger Fundort-Europa. 

T. N.: Sal.:l;!.['ll ro-hillubil chi. 

31. Cot>l4('luwunwn blvitatu.'1 MATSU~lURA 

.lchnellIllO/l hhüatus MATS., Thons. Ins. Jap. Suppl. iv, p. 228, pI. Iv, fig. 13, 0 (1912)­

Coe!ich"ellIllOIl bivitatus UCIllDA, Zool. Mag. Tokio, Jap. vol. 3;, p. 450, 0 (1925). 
Fundort-Honshu (Kioto); nur ein Männchen wurde "on Herrn M. SUZIJK! gesammelt, das 

\Veibchen noch nicht bekannt. 
T. i'J.: htlasuji·himeba,h;. 

32. Coeliclrneu·nUJU 8-!Juttntus UCIIIDA 

Coe!ichltiltlltOll S~'ilttta/lIJ UCll!nA, Zool. Mag. Tokio, Jap. vol. 37, pp. 450-451, pI. x, fig. II, 'f 

(192 5). 
Fundort-Hokkaido (Sapporo, Otaru); gesammelt in zahlreichen 'f 0 Exemplaren vom 

Verfasser. Diese ist sehr häufig in Hokkaido. 
T. N.: J·atmhoslti·himeiHlchi. 

33. CoelicltllellHtOn l1ncat01' FABRIClUS 

.Ichneumon linetltor F., Ent. Syst. vol. 2, p. 168 (1776); GRA\·., lehn. Eur. vol. I, p. 120, 'f ö 
(,829); WES~I., Nouv. M.hn. Ac. Rrux. p.2r, Q 0 (1844); BERTll., Ann. Soc. Ent. Fr. p. 
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543, !j! 0 (1894); SCImu:n., Opuse. lehn. p. 30, !j! 0 (1902). 
IdlllClIIlIOll ll(fcrrilllUS STEr., IH. M. vii. p. 30, !j! 0 (1!i35). 

C"dich""""",, li1leal,,/" MOlu .. , Bril. lehn. pt. I, p. 32, !j! 0 (19°3); BERTH., Gen. Ins. fase. 18, 

1'.32 (1904); MORL., Rev. lehn. pt. iv, p. 121, !j! 0 (1915); UCIIIDA, Zoo!. Mag. Tokio, 

Jap. 1'01. 37, p. 451, pI. ix, fig. 6, !j! (1925). 
l'undorte-Hokkaido (SapporD, Otaru), Honshu (Kikko); gesammelt in zahlreichen ',) 0 

Exemplaren von Herrn Prof. Dr. S. MATSU~I!;R_\ und dem Autor. Der Pamsit von Theoj/,-ila 

malN!ari1la l\IooR. 

Sonstiger Fundort-Europa. 

T. K.: At(~ItltrO~ao-"i",eba(!ti. 

34. Coelic/tneU1Hon ('()'mitatm- LI,,:-;-;': 

khlltlllll01l (o/llitator L., F. S. p. 402, ',) (1761); GI~A\'., lehn. Eur. vo!. I, p. 108, 0 (1829); 

STEP., Il!. M. vii, p. 127, !j! (1835); RATZ., lehn. Forst. p. 304 (1844); \YES~I., Nou\'. 

!lIem. Ac. Brux. p. 304, '1' 0 (1844); HODIG., lehn. Suee. vol. I, p. 30, '1' 0 (1864); BERTII., 

Ann. Soe. Ent. Fr. p. 542, !j! 0 (1894)' 
Cl'dichllell/l101l (o//litalor T}!O:\ls_, Opuse. Ent. xviii, p. 1906, ? 0 (1893); MORL., Brit. lehn. pt. 

I, p.28, ? 0 (1903); BERTlL, Gen. Ins. fase. 18, P.32 (1904); Mon., Rev. lehn. pt. iv, 

p. 121, ? 0 (1915); L'('lIIDA, Zoo1. Mag. Tokio, Jap. voI. 37, p. 451,1'1. x, fig. 14, '1' (1925). 
Fundort-Hokkaido (Sapporo, Jozankei, Kamuikotan, Asahigawa); gesammelt in 8 (3'1' , 5 2) 

Exemplaren von I Lenn Prof. Dr. S. MATSt;:\IURA und dem Autor. Der Parasit von Abraxas 

__ f'r(lsslI/ariata r .. 
Sonstiger Fundert-Europa. 

'f. N.: SlIg'uri-lIflllliJh{l;"u-.rm!ori. 

35. CoeliclOlCu'mou 7-Ylltfatus MATSDIUln 

I:h1le1ll1U'1l 7-gllttatlls 1\L\'I's., Thous. Ins. Jap. Supp!. i,', p. 94, 1'1. xlvi, fig. 12, 0 (1912). 

Coe!ichllclI1/1oll 7~f"ttatlls CcmnA, Zoo1. Mag. Tokio, Jap. "o!. 37, p. 452, 0 (1925). 
Fnndort-Hokkaido (Sapporo, lshiyama, Jozankei, Otaru, Teshio, Kamuikotan); gesammelt 

in zahlreichen 0 Exemplaren von Herrn Prof. Dr. S. I\L\TSU~ll'[(A und dem Verfasser, das \"eib,_ 
ehen noch nicht hekannt. 

T. K.; l\ra1l(1hO-'hi,himc/!achi_ 

36. CoeUch1ICU11wn CC1It1,11JUfeulat'll.<; CIlRIST 

Ichne1l//I"" CCIl!llmam!tr!lls CnmST, Kaiurf. Klass. Nom. Ins. p. 345, '1' 0 (1791); BEI~Tll., Ann. 

Sec. Ent. Fr. p. 158, '1' 0 (1894)' 

Lhllelllll01l 1lWltl:f/ltta!lfS GRA\'., lehn. Eur. vol. 2, p. IS8,? 0 (1829); BODIG., lehn. Suee .. p. 

220, ',) 0 (1864). 
Coe!ic!metlIl101l c~llt/lllla{//lat1/S UCIIlDA, Jour. Soe. Ag,.. & For. Sapporo, Jap. Ko. 69, p. 201, pI. 

ii, fig. 1, 0 (1924); id., Zoo!. Mag. Tokio, Jap. vol. 37, p. 452, 1'1. x, fig. 16, 0 (1925). 

Fundort-Hokkoido (Sapporo); gesammelt in 3 0 Exemplaren \"om Autor. S:c cntwikelt 

aus der Puppe von A(ro1lida j'si L. 

Sonstiger Fundort-Eurora. 

T. K.; Jllllihoshi-hilllef,adti. 
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37. CoeUchneu~nGn coxalis sp. nov. (PI. X, fig. 12, 0') 

Schwarz. 
Kopf von vorn gesehen fast quadratisch, nach hinten zu ver-

schmälert, ganz schwarz; Stirnränder sehr schmal weiss gesäumt, auch die 
Seiten des Gesichtes von Männchen weiss; Mandibeln dick, an den Spitzen 
rot; Palpen schwarz. Fühler schwarz, mit weissem Ring, fadenförmig, am 
Ende etwas zugespitzt, die einigen Basaigcisselglieder viel länger als breit, 
Schaft gross, ganz schwarz; beim Männchen Fühler borstenförmig und 
verhältnismässig kräftig. Thorax fast schwarz, punktiert und matt, nur das 
Schildchen weiss, an der Basis aber schwarz; Metathorax fein runzelig­
punktiert ; area superomedia länger als breit, Costula sehr schwach. Flügel 
subhyalin, nur am Randmal schwach verdunkelt; Stigma rotbraun, Areola 
pentagonal, nach oben zu etwas verengt. Beine schwarz; die Vorder­
schienen vorn gelblichbraun, die Hinterhüften auf der Unterseite mit einem 
kleinen Bürste. Hinterleib wie die Grundfarbe, am Ende nur wenig blau 
schimmernd und zugespitzt; Postpetiolus runzelig-punktiert, am Hinterrande 
weiss gesäumt, das 2te und 3te Segment vorwiegend punktiert, das er?tere 
an der Basis aber fein runzelig, diese zwei Segmente am Hinterrande sch­
mal rot gesäumt oder ganz schwarz; Gash'ocölen gross und sehr tief. 

Bohrer versteckt. Länge: ~ 8 13-15 mm. 
Fundort-Hokkaido (SapP:')1'o, ]ozankei); gesammelt in 5 (3'f?, 2 'f? ) 

Exemplaren vorn Verfasser. 
T. N.: E:::o·kurokobu-lu·mebaclli. 

38. Coelichnemnon tibialis UCRIDA 

Coe!idl11at1/loJZ tibialis UCRIDA, Zool. Mag. Tokio, Jap. vol. 37, p. 452, pI. ix, fig. 3, Q (1925). 

Fundort-Honshu (Tokio); nur ein \Veibchen wurde von Herrn S. HIRAY AMA erbeutet, 

das Männchen noch nicht bekannt. 

T. N.: Sakillladara·hilllcbachi. 

39. Coelichnewnwn ga'J'U(j(lwe'JIs'ls UCHIDA 

CNlidl1le1llll0n garllgmuensis UCIIIDA, Zoo1. Mag. Tokio, Jap. vol. 37, p. 452, pI. x, fig. 17, Q 

( 1925). 
Fundorte-Hokkaido (Garugawa, Sapporo, Ishiyama), Honshu (Tokio, Kioto); gesammelt in 

zahlreichen Q 0 Exemplaren vom Autor. Sie schmarotzt in der Larve von O,~,,)'''a gonos/';""", F. 
T. N. : Garllga'i.va-hilJubachi. 
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Ichneumon ja'liJrollS GRAV., lehn. Eur. vol. 1, p. Il7 (1829); STEP., Ill. M. vii, p. 129, !f 0 

(1835). 
Ichneumon dubius TISCH., Stelt. Zeit. p. 1876, !f 0 (1840). 

Ichneumon fa!catus TISCH., Stett. Zeit. p. 1873. !f (1840). 

Ichneul/lon fttscipes var. 2, \VES~f., Mem. Ac. I3elg. p. 59 (1859)' 
Ichneumon jerisce!is WESM., Nouv. Mem. Ac. Brux. p. 32, ? 13 (1844); HOUIG., lehn. Suee. p. 

42, !f 13 (1865-89); BERTH., Ann. Soc. Ent. Fr. p. 550, ? 0 (1894). 
Coe!ichnelll/ton perisceiis THOMS., Opusc. Ent. vol. xviii, p. Ig05, 'f co (1893); MORL., Brit. lehn. 

pt. 1, p. 26, !j! 0 (lg03). 
Fundorte-Hokkaido (Sapporo, Teshio), Honshu (Kikkoj; gesammelt in zahlreichen !f 0 

Exemplaren von Herrn Prof. Dr. S. MATSU:lIURA und dem Autor. Der Parasit von Phraglllatobia 

fit!(g-hzosa J;. 
Sonstiger Fundort-Europa. 

T. ~.: Amaltitori-ym!ori. 

Gattung Aglaojoppct CUIERON 

Aglarjoppa CA:I[., Ann. Mag. Nat. Hist. p. 381 (I gOI). 

Uebersicht der Arten. 

1. Hinterleib ganz schwarz, alle Beine gelbrot ....................................... hopponis MA'fS. 

!-linterleih weiss gezeichnet .............................................................................. 2_ 

2. Hinterleib schwarzhlau .............................................................. C)'aJliventris WES:lI. 

Hinterleib nicht schwarzblau .............................................................................. 3. 
3. Nur das erste Segment des llinterleibs am Hinterrande weiss gerundet; Beine nicht ganz 

hell gefärbt ........................................................................... ßav'o,,;uttata U CHIDA 

Jedes Segment des Hinterleibs am Hinterrande weiss gerandet; Beine ganz hell gefärbt ... 4-

4- Sternum ganz weisslichgelb ; Beine gelblich .................................. okz'JUlwana UCHIDA 

Sternum ganz schwarz; Beine rot ....................................................................... 5. 
5. Beim Männchen Fühler vorwiegend schwarz ................................. jormosana UCHIDA 

Beim J\ffinnchen Fühler bräunlich; kleine und schlanke Art ............. horisltana U CIIlDA 

41. AglaoiopjJct lWjJpouis MATSUMURA 

Icitneltlllon ho/ponis MATS., Thous. Ins. Jap. Supp!. iv, p. 238, pI. Iv, fig. 23, !j! (1912). 

A.IJ'/aojojja hopp01zis UCHIDA, Zoo1. Mag. Tokio, Jap. vol. 37, p. 452, !j! (lg25). 
Funclart-Formosa (Hoppb); gesammelt in nur einem 9 Exemplare von Herrn Prof. Dr. 

S. MATSU~!URA. 

T. N.: lIoj/o·ltlinebachi. 

Ag:aojrJja jOl'JJlOsanil UClllDA, Zool. Mag. Tokio, Jap. val. 37, p. 453, pI. ix, fig. 7, ? (1925); 
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id., Trans. Nat. Hist. Soc. Formosa, vol. xv, p. 244, ~ (1925). 
Fundorte-Formosa (Otsubo, Tamaho), Okinawa; gesammelt in 3 (2 <jl, 10) Exemplaren 

von den Herren Prof. Dr. S. MATSUMURA, S. SAKAGUCHI und dem Autor. 

T. N.: Taiwmz·alaaslti-himebachi. 

42a. Agla.ojop]Jlt fOJ'')}wsltna UCHIDA var. ltJYlka'tl'ai UCHIDA 

Aglaojo/'pa fOl'llIosmza UCHIDA var. al'alawai UCHIDA, Trans. Nat. Hist. Soc. Formosa, vol. xv, 

p. 245, 0 (19 2 5). 
Fundort-Honshu (Hachijo-1nsel). 

42b. Aglaojo]JjJa fm'')}wsmUt UCHIDA var. fuscaÜt UCHIDA 

Ag:aojoJ'pa fOl'lllosana UCHIDA var. fllscata UCHIDA, Trans. Nat. Hist. Soc. Formosa, vol. xv, p. 

245, 0 (r9 2 5)· 
Fundort-Shikoku (1)'0). 

43. Af/laojop]Jlt okinawanlt UCHJDA 

Ag!aojo/'pa olinawa11a UCHIDA, Zoo1. Mag. Tokio, Jap. vol. 37, p. 453, pI. ix, fig. 5, 0 (1925). 
Fundort-Okinawa; gesammelt in 20 Exemplaren von Herrn Prof. Dr. S. MATSIJUURA, 

das \Veibchen noch nicht bekannt. 

T. N.: Ol.·inawa-lisllji-hilllebachi. 

44. Arllfujo]Jpa ltm'isltlt1llt UCIIIDA 

Ag:aojo/'po horishalla UCHIDA, Trans. Nat. Hist. Soc. Formosa, vol. xv, p. 243, fig. 5, (\ (1925). 
Fundort-Formosa (Horisha); gesammelt in nur einem Männchen vom Autor, das '>VeiL­

chen noch nicht bekannt. 

T. N.: IIorisha-l/lilietachi. 

45. AglaojQPplt jlfl'Vof}uftafa UCHIDA 

AS'Zaojo/'pa .flaz·o<![lIttata UCIIIDA, Trans. Nat. Hist. Soc, Formosa, vol. xv, p. 242, fig. 6, <jl (1925). 
Fundort-Formosa (Tarowan); nur ein 'VeiLchen wurde vom Verfasser gesammelt, das 

Männchen noch nicht bekannt. 
T. N.: .IülIlatfara-hilllebachi. 

46. Aglaojo]Jpa cyanivenh'is 'VVESMAEL 

Ichneumon s1(![illatoriw GRAY., lehn. Eur. vol. 1, p. 437, <jl 0 (1829); STEP., IH. M. vii, p. 185, 
<jl (\ (1835); WES~L, Nouv. Mem. Ac. Brux. p. 28, <jl 0 (1844). 

Ichnetllllon cyaniz-mtris WESM., Mem. Couron. Ac. Belg. P.58, <jl 0 (1856); HOLi\1G., lehn. Suec. 

vol. I, p. 17, 0 (1864): BEln'H., Ann. Soc. Ent. Fr. p. 527, <jl 0 (1894); SCH~!IED., Opusc. 
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lehn. p. 47, \1 0 (1902). 
Coe!ichnettIJlOlZ cyaniventris THO:\!S., Opuse. Ent. xviii, p. 19°3, \1 0 (1893); MORL., Brit. lehn. 

pt. I, p. 24, \1 0 (1903)' 
Ag.'aojopja c)'anivmtris MORL., Rev. lehn. pt. iv, p. II2, \1 0 (19 15). 

Fundort-Hokkaido (Sapporo, Jozankei, Otaru); gesammelt in zahlreichen \1 0 Exemplaren 

von den Herren Prof. Dr. S. MATSU)IURA, T. OKUNI und dem Autor. 

Sonstiger Fundort-Europa. 
T. N.: Shirco5i·murasaki-hz;ltebachi. 

Gattung AtllnyJOPPll CAMERON 

Atal~Jjoppa CA)!., Proe. Zool. Soc. Lond. p. 37 (1901). 

Uebersicht der Arten. 

Körper und Hinterleib gelbrot ...................................................... '" ... al.'01lir :\1;\1's. 

Ki;rper schwarz, reichlich wei.s gezeichnet ................................... , ßavolJlacu,'afa CA)!. 

47. AtllnyJoppll llko'it'is MATSUMURA 

Exephmus al."OJzis MATS., Thous. Ins. Jap. Suppl. iv, p. 240, pI. Iv, fig. 25, \1 (1912). 

Ata1l)jo/ja alo"is UCl-IIDA, Zoo1. Mag. Tokio, Jap. vol. 37, p. 454, \1 0 (1925). 
Fundort-Formosa (Ako, Naihonppo); gesammelt in 5 (10' 4!f) Exemplaren von Herrn 

Prof. Dr. S. MATSU:\IURA und dem Autor. 
T. N.: Akc-himetachi. 

48. Ataltyjoppa jlllvmnllculata CAMERON 

Atallyjofla ßaO'Olllacu,'ata CA:\!., Proe. Zoo1. Soe. Lond. p. 38, !f 0 (1901); MORL., Rev. lehn. pt. 

iv, p. 57, !f 0 (IY I 5). 
Atanyjof'/a spinosa CAM., Proc. Zoo1. Soe. Lond. p. 38, 0 (lgOI). 

Fundort-Formosa (Koshun); gesammelt in nur einem? Exemplare von Herrn Prof. Dr. S., 
MATSUMURA. 

Sonstiger Fundort-Indien. 
T. N.: 11{!{ebuto-hoso-himelachi. 

Gattung .J.lIatsunl,uJ'wlus ASHMEAD 

1I1atSllm:tlaius ASIl., Proe. U. S. Nat. :\<Ius. vol. 30, p. 16g (lg06). 

Uebersicht der Arten. 

1. Das 2te nnd 3te Segment des Hinterleibs grCisstenteils rot ....................................... 2. 
- Hinterleib ausgedehnt schwarz und hell gezeichnet .............................. ; ................. 3. 
2. Hinterleibsspitze weiss gefleckt ............................................................ grandis Asn. 
- H:nterleibsspitze nicht wciss gefleckt ................................................ )'osh/;!ae l\IATS. 
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3. Das 3te Hinterleibssegment ohne gelbe Fleck .............................•...... aI~;;;u.o"-ltS ;..rATS. 

- Dos 3te Hinterleibssegment mit 2 gelben Flecken ........................... 6-lIlacu/atus l\1ATS. 

49. .ilIatsuntU1'aVus fl1'anflis ASHMEAD 

lIfatJUIlLUraius grandis ASH., Proc. U. S. Nat. Mns. vol. xxx, p. 1I2, pl. xii, fig. I, 0 (19c6). 

Ich1leumon (lIIatsumttraiu.r) .!.[lalulis MATS., Thous. Ins. Jap. Suppl. iv, p. 102, pI. xlvii, fig. 2, Ci 
(1912). 

Ichneumon (lIIatsulllltraitts)jeoomsis MATs., Thous. Ins. Jap. Supp!. iv, p. Il4, pI. xlvii, fig. 5, 9 (1912). 

Fundorte-Sachalin (Shisuka, Shimizu), Hokkaido (Sapporo, Jozankei); gesammelt in zahl­

reichen 9 0 Exemplaren von den Herren 1'rof. Dr. S. MATSUMURA, J. SHIBUYA, Y. !\1URASE unel 
dem Verfasser. 

T. N.: Ezo-o-hilllebachi (Yallla-hilllebachi). 

50. .J.7J'Iatsul1Ul1'aius 1/osllillae MATsmWRA 

Ichneumon (lIfatSUllluraius) )'o;hida3 j\IATS., 1hous. Ins. Jap. Suppl. iv, p. 234, pI. Iv, fig. 19, :3 
(19 12). 

Fundort-Honshu (Tochigi) ; 20 Exemplare in der Sammlung von Herrn Prof. Dr. S. l\IATSU­
~IURA, gesammelt von Herrn S. YOSHIDA in Tochigi, das \Veibchen noch nicht bekannt. 

T. N.: Yoshida-hilIlebachi. 

51. Matsll1JUt'J'ai'lfs augulosus MATSUMUlU 

Ichneu1llon (/J~r:tllos1lS MATS., Thous. Ins. Jap. Supp!. iv, p. 95, 1'1. xlvi, fig. 13, 'i' (1912). 

Fundorl-Hokkaido (Sapporo); 29 Exemplare gesammelt von Herrn Prof. Dr. S. :\IATsu­
:lIURA und dem Autor, das M~nllchen unbekannt. 

T. N.: IIishil1lon-himebachi_ 

52. Matslt1J1,uJ'(tius 6-1JUlCltlatus MATSl7YIU:U 

Ichneumon (fIoplislllmus) 6-lIlacu.'atlls MA1'S., Thous. Ins. Jap. Suppl. iv, p. 84, pI. xlvi, fig. 4, 

'i' (19 12). 
Fundort-Honshu (Hagi); gesammelt in nur einem (3 Exemplare von Herrn hof. Dr. S. 

l\IATSU~[uRA, das 9 noch nicht bekannt. 

T. N.: lIIutsu!;oshi-himebachi. 

Gattung C01'eojoppa gen. nov. 

Kopf von der Vorderseite gesehen kubisch, nach hinten zu etwas versch­
mälert, spärlich fein behaart und punktiert; Occiput nicht ausgebuchtet; 

Gesicht ganz flach; Clypeus vorn abgestutzt, jederseits aber leicht gerundet; 
Labrum ein wenig vorragend und am Randmal spärlich behaart; Mandibeln 
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zweizähnig. Fühler borstenförmig, ziemlich kurz und kräftig, gegen die 
Spitze hin etwas gesägt. 

Thorax robust und dicht fein punktiert; Schildchen grass, stark rundlich 
convex wie bei der Gattung Matslt1JZuraius, auf der Hintersite aber deutlich 
ausgezackt; Metathorax kurz und die Felder vollständig ausgebildet, nur 
area basalis fehlend, area superomedia fast quadratisch; die Luftlöcher des 
Metathorax gross und lang; Metathoraxzähne kurz und kräftig. Areola 
im Flügel gross und pentagonal. Beine normal; die Hinterhüften auf der 
Unterseite fein punktiert; Klauen einfach. 

Hinterleib länglich; das 2te, 3te und 4te Segment breit, die Einsch­
lütte dieser Segmente ziemlich tief; Gastracö1en grass, quer und nicht tief; 
Hypopygium klein; das erste, 2te und 3te Bauchsegment mit einer Längs­
falte. 

Genotype :-Coreofoppa flavomacu!ata UCHlDA (sp. nov.) 

53. COJ'eojoppa jlavonuuulafa sp. nov. (PI. VI, fig. I, c·) 

Eine schwarze, robuste und gros se Art. 
e. Kopf von vorn gesehen kubisch, spärlich fein punktiert, fein filzig 

behaart, nach hinten zu verschmälert, schwarz; Gesicht ganz flach, grob 
punktiert; Clypeus jederseits, Labrum, die Seiten des Gesichtes breit, der 
Schaft unten und die Mandibeln gelb. der erstere vorn ganz ab gestutzt ; 
beide Palpen dunkelbraun. Fühler kurz, kräftig, schwarz, mit gelbem 
Ring. Thorax schwarz, reichlich gelb gezeichnet; 
Mesonotum bedeutend fein punktiert und dicht fein 
behaart; Halsrand, Tegulae, eine Linie vor und unter 
der Flügelwurzel, Schildchen und 2 grosse Flecke des 
Metathorax rein gelb; Schildchen gross, stark rund­
lich convex, hinten aber stark ausgezackt; Postschild-
chen schwarz, mit 2 kleinen gelben Flecken; Metatbo- Fig. I. 

rax sehr kurz, grob gerunzelt; al'ea sllperomedia quer; Schildchen von 
Core~j(l:p!J(I 

Metathoraxzähne kurz und diele Flügel ausgedehnt ßm'Olllaculata (6). 

bräunlich getrübt; Areola pentagonal, gross, Stigma dunkelrot, Ramellus 
klein, Basalnerv postfurcal. Beine schwarz; sämtliche Hüftcn auf der Ober­
seite gelb gefleckt, die Schienen und Tarsen vorwiegend gelbbraun, nur die 
Hinterschienen an den Spitzen schwärzlich. Hinterleib wie die Grundfarbe 
und fein punktiert; die ersten drei Rückcnsegmente in den Hinterwinkeln 
mit einem grossen gelben Flecke, das Mittelfeld des Postpetiolus glatt; 
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Gastrocölen gross, nicht tief; die folgenden Bauchsegmente vom erstcn bis 
3ten mit einer Längsfalte. Länge: 0 23 mm. 

Fundort-Korea (Sambo); nur ein (; Exemplar gesammelt vom Autor, 
das 9 noch nicht bekannt. 

T. N.: ChoseJZ-o-ltz'lIlebacht'. 

Gattung IJ'i'nutet!tn CU1ERON 

D'lllaetha CA:I!., Ann. ;V~ag. Nat. Rist. p. 277 (1901). 

54. Dimaethn tibialis CAMERON 

Dimaetha tibia,i's C.O\:lI., Ann. Mag. ~at. Rist. p. 278, 'il 1) (1901); UCHIDA, Zoo!. :\fag. Tckio, 

Jap. vo!. 37, p. 454, 'i' (1925). 
P,'a~vlabtlS (Ichneumon) tal.'alloJlis :\L\TS" Thons. Ins . .Tap. Suppl. iv, p. 104, pI. xlvii, tig. 4, '" 

(1912). 
Fundort-Fonnosa (Horisha); gesammelt in 2 !j! Exemplaren von Herrn Y. TAKA:-;O. 
Sonstiger Fundort-Indien. 
T. N.: Talallo·hilllelachi. 

Gattung Coclojoppa UCHIDA 

Codajojja UClllDA, Zool. l\lag. Tokio, .Tap. vol. 37, p. 454 (1924). 

55. Coelojoppa scgl1tenfal'la, UCHlDA 

eoelo)opp" seglllell!a:ia UCIlIDA, Zoo1. Mag. Tokio, Jap. vol. 37, pp. 453-454, pI. x, tig. 19, 6; 20, 
!j! (1925). . 
Fundort-Rokkaido (Sapporo, Otaru, Asahigawa); gesammelt in zahlreichen" 0 Excmp-

laren vom Verfasser. 

Gattung Cobunus gen. nov. 

Kopf von der Vorderseite gesehen subquadratisch ; Schläfen rundlich 
aufgetrieben; Hinterhauptsleiste breit ausgerandet; Gesicht fast flach; Cly­
peus all1 Vorderrande breit gerundet, in der Mitte aber leicht ausgerandet; 
Labrum vorstehend; Mandibeln nicht kräftig, mit 2 ungleichen Zähnen, 
die oberen länger; Maxillar-Palpen sehr lang. Beim 9 0 Fühler borsten­
förmig, hinter der Mitte kaum verdickt, an der Spitze zugespitzt, die meh­
reren Basalgeisselglieder viel länger als breit. Schildchcn quadratisch, 
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g'ross, convex, wenigstens bis zur Mitte seitlich 
dicht punktiert und fein bräunlich behaart. 
fehlend; Metathorax kurz, hinten steil abfallend 

scharf gerandet, durchaus 
Parapsidienfurchen ganz 

und die Felderung vollge-

bildet; area superomedia breiter als lang und die hintere Leiste gekrümmt; die 
Luftlöcher des Metathorax lang und gross. Areola im Flügel pentagonal, 
nach oben zu stark verengt; Flügel gelblich hyalin, Nervulus schief, sich 
etwas vor der Gabel befindet; N ervellus postfurcal, hinter der Mitte gebro­
chen. Beine normal; die hintersten Schenkel bis zum Ende des 3ten I-Enter-
leibssegmentes erreichend. Hinterleib länglich ~lIipti-
sch, länger als eier Kopf und Thorax zusammen; das 
erste Segment an der Basis schlank, am Ende breit, ~ 

Fig.2. 
quadratisch, und an der Beugllngsstelle zwischen Petio- Das erste Hinterleibs-

Ius und l'ostpetiollls deutlich böckerartig aufgetrieben scgment von Cobwllts. 

wie bei der Gattung Probo!us. Das 2te Segment grösstenteils gestreift, 
die übrigen spärlich punktiert oder glatt; Gastrocölen und Thryidien auffal­
lend grcss, quer und tief, die ersteren viel grässer als der Raum dazwischen. 
Der Einschnitt zwischen dem 2ten lind 3ten Segmente sehr tief eingesch-
nürt. Hinterleibsende Amblytcks-artig. 

Genotype :-Ic!wClt7!ZolZ pallülio!us l\1ATS, 

56. (}obunus palUdioltlS MATSU:VlURA (Pl. IX, fig. '4, 'i'.) 

IchneulIlon j ol/idio.lls MATS., Thous. Ins. Jap. Suppl. iv, p. 235, pI. Iv, fig. 20, ~ (J912). 
Fundorte-Hokkaido (Sapporo, Jozankei), Honshu (Tokio); gesammelt in zahlreichen 'i' :5 

Exemplaren von den Herren Prof. Dr. S. MATSUMURA, CHo TERA!\ISHI und S. HlRAY A11A. Sie 

entwikelt aus der Puppe von ['e,tl (LeucO/IlIl) lll/rites BUTL. 

T. N.: Usuiro-hilllebcclti. 

Triubs Ichneumonini. 

U ebersicht der Gattungen. 

I. Der Stiel des ersten Hinterleibssegmentes nicht abgeplattet, oder so wcnig, dass er nicht 

breiter als hoch ist ...................................................... , ................................... 2. 

Der Stiel des ersten HinterIeihssegmentcs abgeplattet, breiter als hoch ..................... 17. 

2. Hinterleib des \Veibchens am Ende zugespitzt; das letzte Bauchseglllent nicht hedeckt die 

Basis des Bohrers; beim Männchen immer mit einer Längsfalte auf der Unterse:te dcs Hillter-

leibs .............................................................................................................. 3. 

- Hinterleib des 'Yeibchens am Ende stumpf; das letzte Bauchsegment bedeckt die Basis des 

Bohrers ........................................................................................................ 13. 

3· Schildchen von auffallender Gestalt, stark buckelig .......................... .lioj tim/mus GRAV. 

- Schildchen nicht von auffallender Gestalt, flach ..................................................... 4. 
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4. Clypeus vorn in der Mitte nnsgerandet oder ansgel>uchtet; Kopf mehr oder weniger auf-

getrieben ......................................................................... .............................. 5. 

Clypeus vorn abgestutzt oder leicht abgerundet ...................................................... 6. 

5· Gesicht unter den Antennen mit einem bergförmigen Fortsatze ... Pseudochasmias gen. nov. 

Gesicht ohne diesen Fortsatz ............................................................. Chasmias ASH. 
6. Hinterleib des \2 mit 8 Rückensegmenten, das letzte Segment auffallend gross ................ . 

.................................... ........................................................... Exrjhanes 'VESM. 
Hinterleib des \2 mit '7 Rückensegmenten, das letzte Segment nicht auffallend gross ..... 7. 

7· D:ts 2te Segment an der Basis schmal gerandet; die Vordertarsen des ,Yeibchens deutlich gross 

.............................................................................................. Eujoramus 'VESM. 
Das 2te Segment an der Basis nicht gerandet; die Vordertarsen des \\'eibchens nicht deutlich 

erweitert ......................................................................................................... 8. 
8. Fühler des \Veibchens sehr schlank; juxtacoxal. und pleuralarea zusammenfliessend ........ .. 

......................................................................................... StenichneulllDlZ THoMs. 

Juxtacoxal. und pleuralarea getreut von der Leiste ................................................. 9. 

9. Gesicht meist convex; area superomedia quer oder halbkreisförmig .... ...................... 10. 

Gesicht nicht couvex; area superom~dia recktwinklig oder hexagonal ....................... II. 

10. Postpctiolus in der Mitte nadel rissig oder muh gerunzelt; Fühler des \Veibchens fadenförmig 

......................................................................................... Cratichneulllolt TROMS. 

Postpetiolus in der Mitte punktiert; Fühler des Weibchens sehr kräftig ....................... . 

............................................................. ............................ Barichneulllon THmls. 
Ir. Postpeliolus in der Mitte längsrissig; area superomedia lang, rechtwinklig ...... IclmeuJllon L. 

Postpetiolus in der Mitte punktiert oder glatt; area superomedia hexagonal ............... 12. 

12. Aren superomedia länger als breit; Metathorax mit 2 Seitenzähnen ; Schildchen deS Männ· 

chens mehr oder weniger convex, selten stark erhaben ......................... Togea gen. nov. 

Area superomedia quer; Metathorax ohne Seitenzähne ; Schildchen des Männchens gewöhn-

lich flach ........................................................................ lIfe!01zic!l11euIJlOIZ THOMS. 

13. Clypeus vorn in der Mitte ausgebuchtet; Hinterleib des \Veibchens mit 8 Rlickensegmenten; 

Fühler des Männchens deutlich gesägt .......................................... OtO!tilllCfl gen. nov. 

Clypeus vorn in der Mitte nicht ausgelmchtet; Hinterleib des \Veibchens mit 7 Rlickenseg-
menten ......................................................................................................... 14. 

14. Die Tarsen auf der Unterseite kurz tilzig behaart oder mit sehr kleinen und sparsammen 

Borsten besetzt ......................................................................... jiepiojelmus WESM. 

Die Tarsen auf der Unterseite mit zahlreichen starken dicken Borsten ...................... 15. 

15. Gastrocölen sehr gross und tief, immer grässer als der Zwischenraum zwischen den Gastro-

cölen; nnr das erste Rauchsegment oder sehr selten das 2te gefaltet ........................... . 

................................................ ......................................... CtenichlteltlllOlZ TROMS. 
Gaslrocölen klein, nicht tief,. immer kle'ner als der Raum dazwischen ..................... 16. 

16. Mesosternal·epicnemia ganz; Bohrer fast versteckt ...................... Sjilich1leul1lolZ TROMS. 
Mesosternal.epicnemia unvollständig; das letzte Bauchsegment oft den Bohrer nicht bedeck-

end .......................................................................................... A1Jlblyteles \YES~[. 

17. Das erste Segment an der ];eugungsstelle zwisc!Jen Petiolus und Postpetiolus l~öckcr:g auf-

getrieben ........................................................................... : ........ Probo!us WESM. 
Das erste Segment an dieser Stelle ohne höckerige Auftreibung ............................... 18. 

18. Hinterschienen ganz gerade ............... ..................... ......... ............ 7i'icolab1tS THoMs. 
Hinterschienen an der Basis leicht gekrümmt ...................................................... J9. 

19. Schildchen nur an der Basis gerandet ............................................. Ettrylabus WES~1. 

Schildchen wenigstens bis znr Mitte gerundet ...................................................... 20. 
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20. Schildchen dreieckig erhaben und Lis zum Ende gerandet; Fühler sehr schlank ............. . 

............... ................................................ ..................... ............ Pristiceros GRAV. 
Schildchen nicht dreieckig, meist lJ:s zur Mitle, seltenwe:se bis zum Ende gerandet ......... 

.......................... .............................................. ........................ Platylabus \VES:\I. 

Gattung Hoplisnwnus GI{AVENHORST 

.HopZlsmemls GRAV., Ichn. Eur. vol. 2, p. 409 (1829). 

U ebersicht der Arten. 

1. Körper und Hinterleib ganz hell gefärbt (mennigrot) ......................... milliatus UCIIIDA 

Körper und Hinterleib grösstenteils schwarz ......................................................... 2. 

2. Hinterleib in der Mitte rot ........................................................... perniciosus GRAV. 

Hinterleib schwarz oder mit einigen weissen Flecken ............................................. 3. 

3. Hinterleib mit einigen weissen Flecken .................... pica WES:\!. var. japonicus UCllIDA 

Hinterleib fast ganz schwarz ............................................................................. 4. 
4. Alle Schienen und Tarsen bst ganz gelbbraun ................................... te"rijicus \VES:\I. 

Alle Schienen und Tarsen nicht ganz gelbbraun ................................................... 5. 

5. Die Hintertarsen ganz schwarz; Gesicht beiderseits schmal gelb gesäumt ... sjwiosus sp. nov. 

Die Hintertarsen mehr oder weniger hell gefärbt ..................................................... 6. 
6. Schildchen ganz gelblichweiss; beim Männchen das 3te und 4te Hintertarsenglied gelblich-

hralln ...... 0" , .. 0 ...................... 00' ................................... 0.............. C01'eaIlZIS SI), I10V. 

Schildchen nur an der Spitze weiss; beim Männchen mehrere Hintertarsenglieder gelblich-

hraun ............................................................................................................ 7. 
7. Beim Männchen die Hinterschienen und ·tarsen nicht ganz gelblichbraun, abe'r nur das 2te, 

3te, 4te und ste HintertarsengJied gelLbraun ; HinterleiL fast ganz schwarz ... obscurus KRIECH. 

Beim Männchen die Hinterschienen und ·tarsen ganz gelLlichbraun; das 2te, 3te und 4te 

Hinterleibssegment am Hinterrande, auch das erstere an der Basis dunkelrot gesäumt .... 

.................................................................. ObSCZl1'US KRIECH. var. aJu/limts UCHIDA 

57. J-:lopUsJlteuus ObSCU1'US KRlECHBAUMER 

HoplismC1tus oosCltrlts KRIECH., Ber. Naturf. Ges. Leip. p. 124, !? 0 (1893); SCHMIED., Opuse. lehn. 

p. 2 0 3. !? 0 (1902). 

Fundorte-Hokkaido (Jozankei, Teshio), Honshu (Nikko, Yokohama); gesammelt in 5 (3!?, 
2 Ci) Exemplaren von den Herren S. HmAYA~lA, J. SHIBUYA und dem Autor. Der Schmarotzer 

von Parllara pe!lucida MURR. 

T. N.: Yoko!tama-!tillleoac1zi. 

57a.HopUSJJienUS ObSCUJ'US KRIECHBAUMER var. 

(t'lwUinus UCHIDA 

IfoplisJllenus aquilimts UCinDA, Jour. Soc. Agr. & For. Sapporo, Jap. No. 69J p. 218, pI. 2, fig. 

6, !? (1924). 
Fundorte-Hokkaido (Sapporo, Jozankei, Asahigawa), Honshu (Shiobara); gesammelt in 6 
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(5!f, 10) Exemplaren von den Herren Prof. Dr. S. MATSU~1URA, S. TAKAXO und dem Autor. 
Sie entwikelt aus der Puppe von ParlZara mathias F. 

T. N.: C habaneseseri-yadori. 

58. Hoplis1'nenus C01'ean'lIS sp. nov. (Pl. VI, fig. 4, 0') 

Schwarze und kleine Art. 
23. Kopf schwarz, dreieckig, fein punktiert, nach hinten zu sehr stark 

verschmälert ; Gesicht, Clypeus und Schläfen kurz filzig behaart; Stirn ränder 
und Mandibeln gelblich, die letzteren sehr dünn und an den Spitzen braun 
gefärbt; Palpen lang, dunkelbraun. Fühler schlank und lang, oben sch­
warz, unten gelblichbraun, Schaft ganz schwarz. Thorax dicht fein 
punktiert; Schildchen und ein Punkt vor und unter der Flügelwurzel rein 
gelb, das erstere buckelig, an der Spitze rundlich, sehr fein punktiert, 
glänzend und an seiner Basis gerandet; Metathorax mit zwei Seitenzähnen ; 
Metanotul11 deutlich gerunzelt; area superomedia auffallend länger als breit, 
Costula vorhanden. Flügel ganz hyalin, Areola pentagonal, Stigma braun. 
Beine schwarz, dünn; die Vorderschienen und -shenkel vorn gelb, die 
hintersten sowie auch die MittelsclJenkel braun, das erste Glied der Mittel­
und Hintertarsen schwärzlich, die Hinterschenkel und -schienen ganz sch­
warz, das 2te, 3te und 4te Glied der Hintertarsen gelblichbraun, das erstere 
aber an der Basis schwärzlich. 

Hinterleib fast ganz schwarz, länglich-elliptisch; das erste, 2te und 3te 
Segment dicht fein, die übrigen kaum punktiert; Gastrocölen von der Mit­
telgrösse und vertieft. Länge: 9 I [ mm. 

Fundort -Korea (Sambo); nur ein Männchen gesammelt vom Autor, 
das \Veibchen unbekannt. 

T. N.: Cltosm-Itigmaga-Itimcbachi. 

59. Hoplisn1-enus spe('1osus sp. nov. (Pl. VI, fig. 2, SI.) 

Grundfarbe schwarz. 
9. Kopf fast dreieckig, nach hinten zu mehr verschmälert, dicht fein 

punktiert, ganz schwarz und matt; der Vorderl'and des Clypeus abgestutzt; 
Labrum vorragend; Mandibeln und Palpen schwärzlich, die ersteren sehr 
schlank. die letzteren sehr lang. Fühler schwärzlich, an der Basis bräun~ 
lieh gefärbt, schlank und so lang oder länger als der Körper. Thorax ganz 
sc!nvarz, dicht fein punktiert und matt; Schildchen stark buckelig, fein 
punktiert, schwarz, nur an der Spitze aber gelblich, seltener ganz schwarz, 
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an der basis beic1erseits gerandet; Metathorax mit zwei starken Seitenzähnen ; 
area superomedia annähernd quadratisch, Costula vorhanden. Flügel hyalin, 
am Randmal nur wenig verdunkelt, Stigma braun, Areola fast pentagonal, 
Basalnerv postfurcalis. Beine vorwiegend schwarz, 'lang und schlank, nur 
die Vorderschienen und -tarsen bräunlich. Hinterleib fast ganz schwarz 
und punktiert; Postpetiolus dicht grob, das 2tc und 3te Segment fein, 
punktiert, die übrigen glatt; Gastrocölen normal; Bohrer ein wenig vor­
ragend. 

e. Die Seitenränder des Gesichtes und der Stirn ::chr schmal gelblich­
weiss gesäumt; die Unterseite der }~ühler gelblichbraun, in der Mitte aber 
hellgelb, gegen das Ende hin schwärzlich und gesägt. Schildchen an der 
Spitze immer gelb; die Vorderschiencn und -tarsen vorn und deren Schenkel 
vorn an der Spitze gelblichweiss. Hinterleib wie die Grundfarbe. Länge: 

Si! 0 I 2-14 mm. 
Fundorte-Hokkaido (Sapporo, Tcshio), Honsbu (Aomori, Nikko, Aki­

ta); gesammelt in zahlreichen Q 0 Exemplaren von den Herren Prof. Dr. 
S. IVL-\TSU~IURA, T. OIWNI, T. OGASAWARA und dem Verfasser. 

T. N.: Kuro-Itigenaga-kimebaclli. 
Der Färbung nach H corJlix KRIECH. sehr ähnlich, die Spitze des 

Schildchens aber gelb gezeichnet und stark keilförmig erhaben. 

60. HOjJUsmcllus Pica VVESMAEL val'. jaj)onicus UCHIDA 

Hopt/SlllemlS pim WES:-l. var. japolZicus UCHIDA, Jour. Soc. Agr. & For. Sapporo, Jap. No. 69, p. 

, 217, pI. 2, lig. 12, !il (1924). 
Fundorte-Hokkaido (Sapporo, Kueeharo, Ishiyama), Honshu (Saitama, Iwate, Kioto); ge-. 

sammelt in zahlreichen,? 0 Exemplaren von den Herren T. OKUNI, T. OGASAWARA und dem 

Autor. Der Parasit von Arg),,,,zis paphia paphioides BUTL. und Argynnis sagalla DOUB. 

T. N.: ,lhoJ7/olZ·himebachi. 

61. ~Ioplisnzcnus pcrnicioSNS GRAVE:-\HORST 

Iloptismen,,; pel'Jiic:osllS GRAV., Ich. Eur. vol. 2, p. 413, \l 0 (1829); STEP., Ill. 11. vii, p. 275, 

!il 0 (1835); WES~I., Nouv. Mem. Ac. Hrux. p. 108, !il 0 (1844); id., Bul. Ac. Brllx. p. 186, 

\l 0 (1848); HOUIG., lehn. Suee. vol. I, p. 208, \l 0 (1864-89); THü:I\S., Opuse. Ent. p. 

1982,!il 0 (1869-97); BERTH., Ann. Soc. Ent. Fr. p. 513, \l 0 (1894); MORL., Drit. lehn. 

pt. I, p. 6, !il' 0 (19::)3); BERTH., Gen Ins. fase. 18, p. 29 (1904). 

IchneulIlon be!!icoslis STEP., Nat. SieiJ. p. 217, \l 0 (1886). 

Hoplismm1lS amzafor:"s SCHMIED. (nee !'ANZ.), Opnse. lehn. p. 202, !il 0 (1902). 

Fundort-Sachdlin (Furumaki); gesammelt in nur einem 1) Exemplare vom Autor, das !il 
noch nicht aufgefunden. 

SOllst:ger Fundort-E~ro?a. 
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T. N.: Kara/uto-alatoge-himebachi. 

Diese Art ist häufig in Europn, aber sehr selten in Sachalin und bis jetzt noch nicht in 

Hokkaido aufgefLmden. 

62. Hoplismcnus tCl'J'ijicus WESMAEL 

HoP'iS/IleJlllS terrificus \VES~!., Mant. Ins. Belg. p. 152, 9 Ci (1848); BERTH., Ann. Soc. Ent. Fr. 

p. 515, 9 Ci (1894); SCIElfIED., Opusc. lehn. p. 203, 9 Ci (1902); BER1'H., Gen. Ins. fase. 

18, p. 29 (1904). 
Fundort-Sachalin (Tobuchi); nur ein Ci Exemplar gesammelt am 5. September, 1925, von 

Herrn N. O1'A. Sie schmarotzt in den Larven der Vanessa urticae cOlllzexa Bl'LR., Vallessa 

antiopa L., Vamssa c-album L. und AZ'g)'1l1zis adippe L. 

Sonstige Fundorte-Europa, Amur und Sibirien. 
T. N.: Bigeuaga.akaashi-himebachi. 

63. Hoplisnwnus 'JJLinicttus UCHIDA 

Ifoplismenus mizzia!us UCIIIDA, Trans. Nat. Hist. Soc. Formosa, vol. xv, p. 246, Ci (1925). 
Fundort-Fonnosa (Rantaizan); nur ein Ci Exemplar wurde vom Verfasser gesammelt. 
T. N.: TaizcaJZ-ameiro-llimebachi. 

Gattung ChaslWlas ASHIVIEAD 

Clzasmodes WESM., Tent. Disp. lehn. Belg. p. 15 (1844). 
Chasmias ASH., Proc. U. S. Nat. Mus. vol. 30, p. 17 (lg00). 

Uebersicht der Arten. 

I. Grosse und robuste Art; Clypeus vorn nur schwach ausgebuchtet; Fliigel subhyalin ........• 

.. ...... ....•.. ..................... ..... .... ... ... ...... ......... ..... ............. ............ '" fitscus sp. nov. 
Kleine und schlanke Art; Flügel ganz hyalin ...................................................... 2. 

2. Hinterleib grösstcnteils schwarz, am Ende weiss gefleckt ......................... 1llo!a!orius F. 

Hinterleib zum Teil rot, am End~ ganz schwarz ................................ agitatus sp. nov. 

64, ChasJnias ·motat01'ius F ABRfCIUS 

Ichneumon mota!orius F., Ent. Syst. p. 32g, 9 Ci (1792-g8); GRAV., lehn. Eur. vol. I, p. 353, 9 0 

(1829); TREN1'EPOHL, Isis. p. 933, 9 Ci (1829); STEP., 111. M. vii, p. 172, 9 Ci (1835). 
Chasl1todes 1Jlotator:us ''VESM., Tent. Dist. lehn. Relg. p. 15 (1844); BERTH., Ann. Soc. Ent. Fr. 

p. 518, 9 Ci (1894); ScmuED., Opusc. lehn. p. 204, 9 Ci (1902). 

Chas1llias 11lotatorius MORL., Brit. lehn. pt. I, p. 162, 9 Ci (lg03). 
Fundort-Hokkaido (Sapporo); gesammelt in 2 9 Exemplaren vom Autor. 

Sonstiger Fundort-Europa. 

T. N.: Ifaraboso·hi/JIebachi. 
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64a. Oluts'Jnias nwtatm'ius FAI3RIC!U5 var. 

tl'ctnsto'f'ius BERTHOUMIEU 

Chasmodes 1Jtotaton'/Is F. var. transtorillS BERTH., Ann. Soe. Ent. Fr. p. 518, 'i' (1894); SCIIlIllED., 

Opuse. lehn. p. 204, 'i' (1902); D. T., Cat. Hym. vol. 3, p. 1024, 'i' (1902). 

Fundort-Hokkaido (Sapporo); gesammelt in 2 'i' Exemplaren vom Autor. 
Sonstiger Fundort-Europa. 

65. Oh({sn~ias agitcttus MATSUMURA et UCHIDA (sp. nov.) 

(PI. X, fig. 15, 'i'.) 

Grundfarbe schwarz. 
~. Kopf fast ganz schwarz. glänzend, quadratisch. nach hinten zu auf­

getrieben; Gesicht und Clypcus punktiert, das erstere flach, der letztere am 
Vorderrande schwach ausgebucbtet; innere Augenränder ~ehr selten hell 
gezeichnet; Mandibeln nicht kräftig. an der Spitze rot; Palpen schmutzig­
rot. Fühler ziemlich kurz. fadcnförmig-. hinter der Mitte ein wenig ver­
breitert, schwarz. mit gelbem Rint;. Thorax wie die Grundfarbe, ziemlich 
stark glänzend. dicht grob punktiert; Schildchen flach. ganz rein gelb, glatt 
lind glänzend; Metathorax deutlich grob punktiert, die Felder ganz ge­
feldert; area superomedia nicht punktiert, rauh, hexagonal, länger als breit; 
die Spirackeln des Metathorax länglich-oval. Flügel fast hyalin; Stigma 
hellgelb. Areola pentagonal. Beine grös:-,tenteils schwarz, nur die Vor­
dershienen vorn gelblichrot. 

Hinterleib nicht auffallend schmal. mit tiefen Suturen zwischen den 
Segmente 2-5; das erste. 2te und 3te Segment rot und vorwiegend dicht 
grob punktiert, das erste an der Basis schwärzlich, das 2te und 3te zum 
Teil nadelrissig gerunzelt, am Hinterrande schmal dunkelrot, die übrigen 
glatt, matt, ganz schwarz; Gastrocölen sehr gmss und grubenfärmig ver­
tieft; Bohrer ein wenig vorragend ; das erste und 2te Bauchsegment mit 
einer Längsfalte. Länge: ~ I4-16 111m. 

Fundorte-Hokkaido (Sapporo, Teshio), Honshu (Tokio, Saitama, Ao­
mari); gesammelt in zahlreichen ~ Exemplaren von den Herren T. OGASA­
WARA, S. HmAYAMA und dem Autor, das 0 noch nicht bekannt. 

T. N.: Aka-eguri-llimebac11i. 

65a. Ohas1'J~ias agitatus MATsuMuRA et UOIIDA var. 

l'ujipes var. nov. 

Diese Varietät ähnelt sich der typischen Art, aber die sämtlichen 
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Schienen und Tarsen fast ganz hellrot gefärbt. 
Fundorte-Hokkaido (Sapporo), Honshu (Tokio, Saitama); gesammelt 

in 4 \j! Exemplaren von Herrn S. HIRAYAMA und dem Autor. 

66. ChaSl1~ias fuscus sp. nov. (PI. VI, fig. 5, 'j!.) 

Eine schwarze und grosse Art. 

Sf. Kopf schwarz, von vorn gesehen fast quadratisch und etwas brei­
ter als der Thorax, nach hinten zu aufgetrieben, punktiert; Hinterhaupts­
leiste stark ausgerandet; Geschit dicht grob punktiert; Stirnränder zuweilen 
gelb gefleckt; Clypeus vorn in der Mitte schwach ausgebuchtet; Labrum 
deutlich vorrangend und dessen Vorderrand mit langen goldenen Haaren 
besetzt; Mandibeln deutlich kräftig, rot oder schmutzigrot. deren Zähne 
gleich; Palpen schwärzlich. Fühler fadenförmig, kurz, kräftig, schwarz, 
mit weissem Ring. Thorax fast ganz schwarz und pun].;tiert; ein Fleck 

unter der Flügelwurzel, Hals und Schildchen an der Spitzenhälfte weiss, 
das letztere glatt, glänzend und spärlich punktiert; Metathorax dicht 
runzelig-punktiert; area superomedia lang, dicht fein gerunzelt, die hintere 
Leiste deutlich gekrümmt. Flügel ausgedehnt bräunlich getrübt, Stigma 
rotbraun, Areola 5-seitig. Beine ganz schwarz; sämtliche Schenkel nur 
an der Basis schmal rot, deren Schienen und Tarsen schmutzigrot oder 
ganz schwarz, die letzteren auf der Unterseite mit zahlreichen roten Borsten, 
die Vorderschienen und -tarsen vorn mehr oder weniger bräunlich, deren 

Schenkel verhältnismässig kräftig. Hinterleib ziemlich lang, schmal. am 
Ende deutlich zugespitzt, vorwiegend schwarz; das Ste, 6te und 7te Seg­
ment auf der Rückenseite mit einem weissen Flecke, wobei der erste kleiner 
als die anderen ist; Postpetiolus dicht nadel rissig, das 2te und 3te Segment 
fein punktiert, das erstere in der Mitte fein runzelig, und an der Basis 
schmutzigmt gesäumt, die übrigen glatt und glänzend; Gastrocölen gross 
und tief; Legescheide etwas vorrangend. 

O. Kopf nicht bedeutend aufgetrieben: Clypeus vorn in der Mitte nur 
schwach ausgebuchtet oder beinahe abgestlltzt; die Seiten des Gesichtes 
und ClYPclIs breit, Labrum ganz, weiss; Palpen bräunlich. Fühler schwarz, 
mit kleinem wcissen Sattel, gegen die Spitze hin leicht gesägt; der Schaft 
unten mit einem kleinen weissen Flecke. Halsrand, ein Fleck vor und 
unter der Flügelwurzel und das Schildchen an der Spitze weiss; Beine sch­
warz, reichlich weiss gezeichnet; sämtliche Schienen an der Basalhälfte weiss, 
die Vorderschenkel vorn bräunlich, die ersten vier Tarsen schmutzigrot. 
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Das 2te und 3te Hinterleibssegment am Hinterrande schmal rot gerandet, 
das 6te und letzte mit einem weissen Flecke. Länge: 'f 0 18-20 mm. 

Fundort-Hokkaido (Sapporo, Teshio, Otaru); gesammelt in 5 (I 'i! , 
40) Exemplaren vom Autor. 

T. N.: Usuba-himebac!zi. 

Gattung Exephancs WESMAEL 

Exephanes WESM., Tent. Disp. lehn. Belg. p. 13 (1844). 

Uebersicht der Arten. 

I. Das 6te, 7le und 8te Segment auf der Riid:enseite mit einem weissen Flecke ............ 2. 

- Das 7te Segment grässtenteils gelblichweiss gefleckt ................................................ 3· 
2. Schildchen weiss ................................................................................. kobeli ASH. 

- Schildchen schwarz ......................................................................... japolliclts Ci\~I. 
3. Schienen mit gelbem Ring ............................................................... tibialis sp. nov. 

- Schienen nicht gelb ger:ngelt .......................................................... rrpicalis sp. nov. 

* 67. Exephancs Jal'0nicus CAMERO" 

Exephalles jnpOllicllS CMI., Trans. Kat. Hist. Soc. Glnsg. p. 273 (1885). 

Fundort-Hokkaido (Hakodate). 

T. N.: Iligejiro·./timebachi. 

* 68. ExcplUt1lcs ,...Jbeli ASHMEAD 

Exephaues kobeli ASH., Proc. U. S. Kat. Mus. vol. xxx, p. 170 (1906). 

Fl1ndort-I-Ionshl1 (?); genCll1e Fundortangabe fehlt. 

T. N.: Shiro/u.hil/lebachi. 

69. Exeplwnes apicalis sp. nov. (PI. VI. fig. 6, !fl.) 

Grundfarbe schwarz. 
'f. Kopf und Gesicht fast ganz schwarz und dicht punktiert; Clypeus 

vorn nur wenig aufgetrieben und in der Mitte schwach ausgebuchtet oder 
abgestutzt; Labrum deutlich vorragencl, dunkelbraun; Mandibeln dünn, 
schwarz. an der Spitze aber rötlich; Palpen an der Basis schwarz und an 
der Spitze bräunlich. Fühler fadenförmig, schlank, schwarz, in der Mitte 
mit gelbem Ring, das erste Geisselglied viel länger als die übrigen. Tho­
rax dicht punktiert und von der Grundfarbe, nur das Schildchen gelb, flach, 
glatt und glänzend; Metanotum runzelig; area superomedia gross und 
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quadratisch, Costula schwach; die Spirackeln des Metathorax lang gestreckt. 

Flügel fast hyalin oder ein wenig gelblich getrübt, Stigma hellgelb, Areola 
pentagonal. Beine schwarz; die Vorderschienen und -tarsen vorn bräunlich, 

deren Schenkel manchmal vorn an der Spitze dunkelbraun, die Hinterhüften 
mehr oder weniger glänzend, punktiert, auf der Unterseite ohne Bürste. 

Hinterleib schwarz, länglich-elliptisch, ziemlich schmal, gegen das Ende 

hin schwach comprimirt, glatt; Postpetiolus breit, fein nadelrissig , das 

2te und 3te Segment vollständig, das 4te nur an der Basis, punktiert, das 
erstere auffallend grass; das 7te Segment viel g!'össer ,ds das 6te, und auf 
der H.ückenseite mit einem grossen gelben Flecke, das letzte schwarz, aber 

am Hinterrande gelblich; Bohrer etwas vorragend. Gastrocölen mittelgross; 

die ersten drei Bauchsegmente mit einer Längsfalte. Länge: 'l' 13 mm. 

Fundorte-SachaJin (Kawakami), Hokkaido (Sapporo, Otaru); gesam­

melt in 4 '12 Exemplaren von den Herren S. ISHIDA, S. KU\\'AYAMA und dem 

Verfasser, das Männchen noch nicht bekannt. 

T. N.: Tsu17laki-lzilllcbaclzz". 

70. E;x:epTta.nes Nbialis sp. nov. (PI. VI, fiG;. 7, ?) 

Eine schwarze Art. 
~. Kopf dicht fein punktiert, ganz schwarz, nach hinten zu leicht 

verschmälert ; Gesicht deutlich dicht, Clypeus zerstreut, punktiert; Stirn ränder 

ausnahmsweise schmutzigrot gesäumt; Labrum ein wenig vorstehend; Man­
dibeln fast ganz schwarz; Palpen an der Basis schwärzlich, an der Spitze 
aber braun. Fühler fadenförmig, schwarz, in der Mitte mit weisslichgelbem 

Ring. Thorax wie die Grundfarbe, poliert und deutlich punktiert: Schild­
chen rein gelb. ganz flach, glänzend; lVIetathorax ziemlich kurz; area 
superomedia gross. quer, rauh, Costula vorhanden. Flügel hyalin, nur 
schwach gelblich getrübt, Stigma hell gelbbraun, Areola pentagonal, Ramel­

Jus deutlich. Beine schwarz; die Vorderschenkel an der Spitze gelbbraun, 
deren Schienen an der Spitze gelbrot, sämtliche Schienen an der Basis gelb 
geringelt, die Vorder- und Mitteltarsen rotbraun, die hintersten dunkelrot. 

Hinterleib schwarz, länglichoval, am Ende stark comprimirt; Postpetiolus 

nadelrissig gerunzelt, das 2te und 3te Segment punktiert. dunkelrot, nur an 
der Basis aber rotbraun, die übrigen glatt lind glänzend, das 7te stets und das 

6tc hö..:l:st selten auf der Rü~kenseite mit einem grossen gelben Flecke, 

das letzte nur am Hinterrande gelb gesäumt; Gastrocölen klein und nicht 
tief; Legescheide ziemlich stark vorragend ; die ersten zwei Bauchsegmente 

mit einer Längsfalte. Länge: s;: I1-12,5mm. 
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Fundorte-Sachalin (Ichinosawa), I-Iokkaido (Sapporo, Jozankei. Atsu­
betsu, Otaru); gesammelt in zahlreichen ~ Exemplaren von den Herren 
T. OKUNJ, S. TAKANü und dem Autor, das 0 noch nicht bekannt. 

T. N.: YajusJzi-kiasJzi-lzimebaclti. 

70a. JiJxel)1tCtnes Mbialis UCl-IIDA var. 4-punctatft var. nov. 

Der Form und Färbung nach der typischen Art sehr ähnlich, sie 
weicht aber wie folgend ab: 

I. Beim vVeibchen die Antennen an der Basis rötlich und an der Spi~ze 
schmutzigrot. 

2. Die Vorderschenkel grösstenteils schwarz, an der Spitze em wenig 
bräunlich. 

3. Area superomedia fast quadratisch, so lang wie breit; Costula ganz 
fehlend. 

4· Gastrocölen grässer als der Raum zwischen den Gastrocölen und viel 
grösser als die der typischen Art. 

5· Die folgenden Hinterleibssegmente vom 5ten bis letzten auf der Rücken-
seite mit einem gelben Flecke. Länge: ~ 15 rnrn. 
Fundort-Hokkaido (Otaru); ein Weibchen wurde vom Autor erbeutet. 

Gattung Ichneunton LINNE 

Iclu:eulilon L., Syst. Nat. ed. I, pp. 343-560 (1735). 

Euicltllculllon BERTH., Gen. Ins. fase. 18, p. 33 (1904). 

Uebersicht der Arten. 

I. Hinterlc:\) 3·farbig (schwarz, rot oder gelb und weiss) ............................................. 2. 

- Hinterleib z-farbig (schwarz und weiss oder gelb) ................................................ 10. 

2. .Beine hell rotgelb ........................................................................ genel'osus S~!ITH 

- Beine schwarz oder schwärzlich, wenigstens die Hinterschenkel schwarz '" .................. 3. 

3. Area superomedia doppelt so lang wie breit .................................... IOl1gicellus sp. nov. 
- Area superomcdia subg'ladratich oder etwas länger als breit .................................... 4. 

4. Das erste, 2le und 3te Segment vorwiegend rot .................................... al1deri BERl'H. 

- Das 2te und 3te Segment hell gefärbt .................................................................. 5. 

5. D~s 3te Segment gelb gefleckt ................................................ lIigrifmlOrotlls sp. nov. 

- Das 3te Segment nicht gelb gefleckt ................................................................... 6. 

6. Das 2te und 3te Segment vollständig hell gef~rbt (rot) .................. toyoltarmsis sp. nov. 

- Das 2te und 3te Segment nicht vollständig hell gefärbt .......................................... 7. 

7. Das 2le Segment durchaus hellrot ................................................ sectatorillS BERTH. 
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Das 2te Segment nicht durchaus hellrot ....................... , ........... ,........................... 8. 

8. D:l.S 2te und 3te Segment an der Basis schwärzlich ........................ ohtaJliensis sp. nov. 

Das 2te und 3te Segment schmutzigrot ................................................................. 9. 
9. Klein~ Art; Fühler dreifarbig ................................................... enayamfnsis sp. nov. 

Grosse Art; Fühler zweifarbig ................................................. subll/argillatus GRAL 

10. Die Hinterschienen mit gelbem Ring .................................................................. I I. 

Die Hinterschienen ohne gelben Ring ................................................................ 12. 
I I. Das 6te und 7te Segment gelb gefleckt ............................................. illtrudellS S)IITH 

Das 6te und 7te Segment weiss gefleckt ................................................ deliratorius L. 

12. Fühler fadenformig ..................................................................... shishnsis sp. nov. 

Fühler borstenförmig ....................................................................................... 13. 

13. Fühler und Beine sehr schlank und ziemlich lang ........................... !oJlgicrus sp. nov. 

Fühler und Beine nicht schlank und lang ............................................................ 14. 

14. Jilihlergeisselglieder 9-14 weiss; die Hinterschienen ganz schwarz; grosse Art .............. .. 

............................................................................................. rishint!1lsis sp. no\'. 
Fühlergeisselglieder 3-12 gelblichweiss; die Hinterschienen an der Basis rotbraun; kleine 

Art ....................................................................................... odomariensis sp. no\'. 

( 0 ) 

I. Hinterleib 3-farbig (schwarz, rot oder gelb und schwarz) ..................... generoSlis SWTH 
Hinterleib 1- oder 2.farbig (schwarz, oder schwarz und weiss oder gelb) ..................... 2. 

2. Hinterleib 2-farbig (schwarz uud gelbrot, rot oder weiss) .......................................... 3. 
Hinterleib I-farbig (schwarz) ........................................................................... 15. 

3. Das zte und 3te Segment durchaus uud eias 4te sehr selten teilweise hellrot ................ 4. 
Das 2te und 3te Segment nicht durchaus hell gefärbt .......................................... 10. 

4. Gesicht ganz gelb ............................................................................................ 5. 

Gesicht nicht ganz gelL .................................................................................... 9. 

5. Kleine Art; Fühler unten bräunlich .............................................. s1tsji,'iosus "'ES)!. 

Grosse Art; Fühler ganz schwarz ........................................................................ 6. 

6. Stigma hell gelbbraun .................................................................. stigma!us sp. nov. 

Stigma und die Hintertarsen schwärzlich oder dunkelLraun ...................................... 7. 

7. Das 4te Segment teilweise rot ......................................................... l1tagnltS sp. nov. 

Das 4te Segment nicht rot gefleckt ...................................................................... 8. 

8. Die Vorderhüften gelb ............................................................ sachalille11sis sp. nov. 
Die Vorderhüften ganz schwarz ................................................. nigricoxalis sp. nov. 

9. Fühler unten bräunlich ............................................................... mC/Ilorator VVESM. 

Fühler ganz schwarz ................................................................ to)'o/larens;s sp. nov. 

10. Die ersten vier Hüften ganz gelb ..................................................................... Ir. 
Alle Hüften ganz oder grösstenteils schwarz ......................................................... 12. 

II. Fühler unten ganz braun; das 2te und 3te Segment an der Basis sehr schmal schwärzlich 

gesöumt ....................................................................................... sapjorr11!is ASH. 
Fühler ganz schwarz; das 2te und 3te Segment an der Basis breit schwarz gesöumt ........ 

............ ............... .......... ............ ............. inquianatlls vVESilL var. niphonica var. no\'. 

12. Das zte und 3te Segment an der Ha.'is immer breit schwarz gesäumt ...................... 13. 

Das 2te und 3te Segment an der Basis nicht schwarz gesäumt .............................. 14. 

13. Gesicht gan? gelb .................................................................... crass1fe/llztr THOIlIS. 
Gesicht meist mit einigen schwarzen Flecken, aber sehr selten ganz gelL .... lllo1itorizts GRAV. 

i4. Das 2te Segment grösstenteils schwarz .............. ................................ ogzt1Jlae sp. nov. 
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- Das 2te Segment ausgedehnt rot ................................................... s{'(fator;"s Bt<.RTlf. 

15. Gesicht ganz weiss; alle Schienen gelb geringelt .................................. delimtorius L. 

- Gesicht zum Teil weiss; alle S<;I}ienen vollständig schwarz ............... submargillatus GRAV. 

71. Icltne'll'lnon gcnm'osus SMLTH 

Ichneumoll generosus SMITH, Trans. Ent. Soc. Lond. p. 387, 0 (1874); MATS., ThOl:s. Ins . .Tap. 
Suppl. iv, p. 98, pI. xlvi, fig. 17, 'f (19[2); UC!lJl)A, Jour. Soe. Agr. & For. Sapporo, Jap. 

No. 69, p. 206, 'f 0 ([924). 

Iclmeumon )'lIJJl-)'lt1Jl KRIECH., Her. Naturf. Ges. Leip. p. 126, !i' ([893); SCH~IIED., Opuse. lehn. 

p. 67, 'f (1902 ). 

Fundorte-Hokkaido (S"pporo, Jozankei, Teshio), Honshu (Tokio, Saitmna, Gifu, Hiogo, 

Yamaguchi, Kio!o, Ishikawa, Kanagawa, Nagano, Akita, Aomori, }'u\mshima, Tochigi), Shiküku 

(Iyo), Kiushu (Kumamo~o, Saga); gesammelt in zahlreichen 'f 0 Exemplaren von den Herren Prof. 
Dr. S. MATSlnWRA, S. ARAKAWA, S. KUWAYAMA, S. TAKANO, T. OCASA\\'ARA, M. NAKA~wRA, 
H. K6:w, H. KAWA"WRA, S.ISHlDA. M. YA:-IAGI\\'ARA, S. SAWADA, K. TAKEUCHl, A. XOllI, 

RA, S. HIRAYA:\lA, T. ÖIS!l1 und dem Autor. Der P"rasit von Pafilio xutllus L. 

T. N.: lIIadam-hilllebachi. 

Diese Art ist sehr häufig in Japan, aber bis jetzt noch nicht in Sachalin aufgefunden. 

72. Ichneumon n1gJ'ij'enwJ'ettus sp. nov. (PI. VI, fig. 8, \'.) 

'i2. Grundfarbe schwarz. Kopf fast ganz schwarz, punktiert; innere 

Augenränder schmutzigr::>t; Clypeus ziemlich stark glänzend, zerstreut punk­

tiert; Mandibeln rot, robust .. an der Spitze stumpf, deren Zähne ungleich, 
die unteren sehr klein; Palpen gelblichbraul1. Fühler kurz, dick und 3-
farbig, nämlich in der Mitte gelb, an der Dasis dunkelbraun oder dunkelrot 

und gegen das Ende hin sowie auch der Schaft g'anz schwarz. Thorax 

dicht punktiert, ganz schwarz; Schildchen und ein Punkt an der Flügel­
basis blassg'clb; Metathorax vorwiegend dicht grob punktiert, aber teilweise 

gerunzelt; area superomedia quadratisch, Costula feblend. Flügel gelblich 

getrübt, Stigma und Nerven gelbrot, Areola pentagonal. Beine schwarz, 

dick; die Vorder- und Mittelschenkel nur an der Spitze, deren Schienen 

vollständig. die Hintertar"en an der Basalhälfte und die übrigen Tarsen 
ganz, rotgelb, die Hinterbüften auf der Unterseite ohne Bürste und dicht 

punktiert. Hinterleib oval, drei-farbig; das 2te Segment schwarz, am 

Hinterrancle aber breit ausgedehnt rot, das 3te nur am Hinterrande, das 
6te ganz, rein gelb, die übrigen schwarz und glatt; Postpetiolus deutlich 

nadel rissig , das 2te und 3te Segment punktiert; Gastrocölen mittelgross. 
Länge: 'i2 [0-[2 mm. 

Flll1dort-:-Hokka~do (K~~11Llik~tan).; gesammelt in 2 \f' Exemplaren vom 
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Autor, das 0 noch nicht bekannt. 
T. N.: Kuroaslti-lIladara-/zi1llcbaclli. 

Der Form und Färbung' nach der vorhergehenden Art sehr ähnlich, 

aber die sämtlichen Schenkel grösstenteils schwärzlich. 

73. IcltneuJJwn andeJ'i BERTlWU;\[[EU 

Idtllettl/lOIl anderi BERTH., Ann. Soc. Ent. Fr. p. 659, !i2 (1894); D. T., Cat. Hym. vol. 3, p. 854 (1902). 

Fllndort-Sacl;,tlin (Shisllka); nur ein \Vcihchen wurde von den Herren S. ISSHIKI und J. 
ADACHI erbeutet. 

Sonstiger Flllldort-Europa. 

T. N.: Sitisuka-lilotoaka·hililebachi. 

74. Ic/llwuinwn toyoltaJ'eu.·ds sp. nov. (PI. VI, lig. Il, "'.) 

Eine Ideine lind schwarze Art. 

9. Kopf und Gesicht ganz schwarz. punkticrt und kurz gelblich 
behaart, das letztere oben in der Mitte fein runzelig; Clypeus schwach 
aufgetrieben, zerstreut grob punktiert, nach vorn abgestutzt; Labrum etwas 

hervorstehend, bräulJlish und am Vorderrande mit zahlreichen langen golde­
nen Fransenhaaren besetzt; Mandibeln und Palpen dunkclrot oder dunkel­

braun, die erstercn an der Basis schwärzlich. Fühler fadenförmig, schwarz, 

in der Mitte aber gelb geringelt, das erste Geisselglied deutlich länger 
als breit. Thorax wie die Grundfarbe, stark glänzend, dicht fein punktiert; 

Schildchen weisslichgelb ; Tcgulac braun; area superomedia fast qlladratisch, 

Costula nur schwach angcdeutet. F]j~.;cl gla~hell, etwas gelblich getrübt, 

Stigma und Nerven gelb, Areola fünf-seitig. Beinc schwarz; die V ürder­

und Mittelschenkel vorn, sämtliche Schienen und Tarse~l ganz, rot; die 

Hinterschienen und -tarsen gegen das Ende hin mehr oder weniger schmu­

tzigrot, deren Hüften viel grösser als die anderen. Hinterleib fast oval 

und drei-farbig; das 2te und 3te Segment vollständig sowie auch das 
Postpetiolus rot, das erstere ausnahmsweise am Hinterrande schwarz ge­
fleckt, die übrigen schwarz und glatt; Postpetiolus in eier Mitte fein gestreift, 

das 2te und 3te Segment dicht fein punktiert; das 6te und letzte Segment 

mit einem grossen gelben Flecke; Gastrocölen klein. 
O. Gesichtränder, Clypeus um! Labrum rein gelb, der mittlere vorn 

in der Mitte schwärzlich gefleckt; Gesicht mit einem kleinen gelben Punkte 

an der Fühlerbasis ; Palpen gelb oder gelbbraun. Antennen schwarz, die 
Unterseite gegen die Spitze hin aber bräunlich, der Schaft unten mehr 
oder weniger gelb. Thorax gewöhnlich schwarz; Flügelwurzel höchst selten 
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mit einem gelben Punkte. Das 6te und letzte Hinterleibssegment ohne 
Flecke. Länge: ~ 8 9- I I mrn. 

Fundort-Sachalin (Toyohara, Konurna, Ichinosawa, Fururnaki, Moto­
domari, Shimizu, Kiminai, Shisuka); gesammelt in zahlreichen ~ c3 Exemp­
laren von den Herren Prof. Dr. S. MATSClVlURA, Dr. NI. OGUIdA, S. 1SSHlKJ, 
J. ADAcHI, Y. MURAsE und dem Autor. 

T. N.: Toyolzara-ko-hz·7Ilebacld. 

75. IohneulJJwn long[cellus sp. nov. 

9. Grundfarbe schwarz. Kopf dicht grob punktiert; CI)'peus vorn 
fast abgestutzt, zerstreut grob punktiert; Stirnräneler gelb; Scheitelränder 
gelbrot; Mandibeln grösstenteils rot, an der Basis und der Spitze sch­
wärzlich; Labrum dunkelbraun oder bräunlich lind am Vorderrande mit 
zahlreichen kurzen goldenen Haaren besetzt. Fübler 
schwarz, mit gelbem Sattel in der Mitte, kurz, dick, 
fadenförmig, hinter der Mitte aber leicht verdickt. 
Thorax dicht grob punktiert; Hals oben, Tegulae, 
ein Punkt vor und unter der FlügeIwurzel braun; 
Schildchen nur schwach rundlich gewölbt, ganz blass-
gelb, glatt und stark glänzend; Metathorax bedeutend Fig. 3. 

fein gerunzelt; area superomedia viel länger als breit L I01Zgiceilus ('i1). 

(doppelt so lang wie breit), Costula fehlend. Flügel gelblich hyalin, Stigma 
und Nerven rötlich, Areola pentagonal. Beine schwarz; elie V order- und 
Mittelschenkel vorn mehr oder weniger rot, sämtliche Schienen und Tarsen 
schmutzigrot, nur die hintersten Schienen an der Spitze schwarz. Hinter­
leib länglichoval, drei-:t:'lrbig; das 2te und 3te Segment ganz rot und fein 
punktiert, ausnahmsweise mit einigen schwarzen Flecken, aber das letztere 
am Hinterrande immer schwärzlich, die übrigen glatt und von der schwarzen 
Färbung; die Rückenseite des 6ten lind letzten Segmentes mit einem grossen 
gelben Flecke; das erste Segment an der Spitzenhälfte deutlich nadelrissig ; 
Gastrocölen deutlich. Länge: ~ 17- I 8 mm· 

Fundorte-Hokkaido (Sapporo, Garugawa), Honshu (Nikko. Aomori); 
gesammelt in 6'i2 Exemplaren von den Herren Prof. Dr. S. MATsmlcRA, 
J. SHlßUI-.''A, E. GALLOJS und dem Autor, das Männchen noch nicht bekannt. 

T. N.: Nagam01z-himebachi. 
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76. :!chneuJJw}l. 1U((gnus sp. nov. (Pl. VI, fig. 13, Ci·) 

Schwarze, grosse und robuste Art. 
O. Kopf schwarz, fein punktiert, filzig welSS behaart; Schläfen spär': 

lich, Stirn und Gesicht dicht, punktiert; Gesicht, Clypcus, Mandibeln, Lab~ 
rU:11, Palpen, der Schaft unten, Stirnränder und externe Orbitae zum Teil; 
rein gelb, aber die letzteren sehr selten ganz schwarz; Mandibeln an der 
Spitze schwarz. Fühle,' fast ganz schwarz, kräftig, gegen das Ende hin 
etwas gesägt und am Ende zugespitzt. Thorax dicht punktiert; Schildchen, 
eine Linie vor und unter der Flügclwurzel, Tegulae an der Spitze und 
die Flügclbasis rein gelb, das erstere schwach gewölbt, glänzend und spärlich 
punktiert; Metathorax unregelmässig grob gerunzelt; area superomedia 
quadratisch, aber etwas länger als breit, Costula stark angedeutet; die 
Luftlöcher des MetClthorax gross und lang gestreckt. Flügel nur sch­
wach gelblich getrübt, Stigma braun, Nerven schwärzlichbraun, Areola 
pentagonal, nach oben zu etwas verengt. Beine schwarz; die Vorder- und 
Mittelhüften, deren Trochantern und Schenkel vorn, gelb; die Hinterschenkel 
an der Spitze, sämtliche Schienen und Tarsen ausgedehnt, gelbrot, die 
hintersten gegen das Ende hin aber schwärzlich cder schmutzigrot. Hinter­
leib zie:nlich lang'; das 2te, 3te und 4te Segment rot und punktiert, das 
letztere am Hinterrande schmal schwarz gesäumt, das erstere länger als 
breit, das mittlere subquadratisch ; die folgenden Bauchsegmente vom 2ten 
bis 4tell mit einer Längsfalte. Gastrocölen sehr gross und tief. Länge: 0 
22-26 mm. 

Fundort-Hokkaido (Sapporo); gesammelt in 40 Exemplaren vorn 
Verfasser. das Weibchen nech nicht bekannt. 

1'. N.: O-lzakaaka-himcbachi. 

77. IchneuJlwn ohtanlensis sp. nov. (PI. VI, fig. 9, ff.) 

'f. Grundfarbe schwarz. Kopf quadratisch; Scheitel ziemlich breit; 
Schläfen etwas aufgetrieben; Gesicht, Scheitel und Schläfen fein punktiert, 

. das erstere in der Mitte fein runzelig: vVangcn glatt und glänzend; Clypeus 
zerstreut grob punktiert; Labrum und Mandibeln rotbraun; Palpen schwärz­
lichbraun. Fühler fadenförmig, 3-farbig (an der Basis dunkelbraun, in der 
Mitte gelb und an der Spitze schwarz). Thorax dicht fein punktiert; 
Schildchen rein gelb, glänzend, Hinterschildchen schwarz oder manchmal 
mit einem gelben Flecke; Metanotum deutlich dicht punktiert; area supero-
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media quadratisch, etwas länger als breit, Costllia fehlend oder sehr schwach. 
Beine schwarz, ziemlich dick; die ersten vier Schenkel an eier Spitze röt­
lich, die hintersten an eier Basis und deren Trochantellus ganz rot, alle 
Schienen rotgelb, elie eier hintersten schwarz, sämtliche Tarsen ganz rot 
gefärbt lInel mit zahlreichen Borsten besetzt, die Unterseite eier Hinterhüften 
mit einer Bürste. Flügel gelblich, Stigma lInel Nerven gelb, Areola pen­
tagonal. Hinterleib oval, 3-farbig; das zte unel 3te Segment gelbrot, an 
eier Basis aber schwarz gefleckt, die übrigen schwarz, glatt, elas 6te 
llnd letzte Segment mit einem weissen Flecke, das zte unel 3te Segment 
fein punktiert; Postpetiollls fein naelelrissig gerunzelt; Bohrer ein wenig 
über das Hinterleibsende \'orragend. Länge: <;2 10- I I m111. 

Funelort-Sachalin (Ohtani, Shisuka); gesammelt in 2 Q Exemplaren 
\"on den Herren S. ISSWKJ und J. AOACIIJ, das 0 noch nicht bekannt. 

T. N.: O/ttmzi-himcbaclti. 

IdlllC1llll01l swj:'c/OSltS \\'ES~L, Tent. Disp. lehn. Belg. p. 62, \l (1844); HODIG., Ichn. Suee. '"01. 

I, p. 62, \l Ci (1866); THmIS., Ann. Soe. Ent. Fr. p. 20, \l Ci (lb86); HEr.TII., Ann. Soe. 

Ent. Fr. p. 642, I' Ci (1894); SCHMIED., Opuse. lehn. p. 137, \l Ci (1902); Mon., Ilrit. 

lehn. pt. I, p. 128, ? C (1903); BERTlf., Gen. Ins. fa~e. 18, p. 3j (1904). 

Ichl1eullLon (o//ljtttatorills HOLMG., lehn. Suee. voi. J, p. 60 (1864). 

Fundort-Sachalin (Kumazasatoge); gesammelt in m:r einem Ci Exemplare \'om Autor. 

Sonstiger Fundort-Europa. 

T. K.: ]'sl~)'oki-hil1lebadti. 

79. Ichneumon 'JJwUt01'ius GRAVENiIOl\ST 

.lel/JlOIl/IOJZ lIIolitorius GEA\"., lehn. Eur. vol. I, p. '258, 'i' 0 (1829); HOLMG., Idlll. Suce. '"01. I, 

P·50 , 'i! 0 (1864); EEHH., Ann. Soe. Ent. Fr. p.638, \l 0 (1894); SCH:lmm., Opuse. lehn. 
p. 42, Q 0 (1902); Mon., Erit. lehn. pt. I, p. 124, ? 0 (1903); BERTII., Gen. Ins. fase. 

18, p. 35 (1904); UCHIDA, Jour. Soe. Agr. & For. Snpporo, Jap. No. 69, p. 2°5, 0 (1924). 

Ichlleulllon terminotorius HOUIG., lehn. Suce. vo1. I, p. 71 (1860). 

Fundorte-Saehnlin (Toyohara, Konuma, Iehinosawa, Shimizu, Shisuka, NailJllchi, Furuma­

ki. Kiminai), Honshu (lbukiynma); gesammelt in zahlreichen Ci Exemplaren ,"on den Herren 1)r. 
:M. OGLl"IA, S. ISSIIIKT, J. ADACHl, Y. Nh:RASE, K. TAKEUCHI und dem Autor. Der Schmaro­
tzer ,"Oll RhY{lcia brUlI1lea SCHIFF. 

Sonstiger Fundort-Europa. 

T. N.: Shirotellakayaga"yadori. 

Diese Art ist sehr häufig in Saehalin, abe .. bis jetzt in I1okl;aido noch nicht aufgefunden:. 
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80. Icltlleunwn nWJJwJ'afor 'VES1\IAEL 

I,;,lmll/!/oll mClIlorator 'VESM., Tent. Disp. lehn. Delg. p. 64, 'il (1844); TlImIS., Ann. Soe. Ent. 
. Fr. p. 10, 'il 0 (1887); SCHMIED., Opuse. lehn. p. 126, 'il 0 (1902); MORL., Brit. lehn. pt. 

I, p. 192, 'il 0 (1903); BERTH., Gen. Ins. fase. 18, p. 37 (190 4)' 

Fundorte-Sachalin (Toyohara), Hokkaido (l\Ioiwa); drei 0 Exemplare wurden yon Herrn 

Prof. Dr. S. MATSUMURA und dem Verfasser erheutet. 

T. ~.: J'ul"okoblt-llakaaka-himcbaclii. 

81. Ichuc'Innon inquja'JI(ffus 'VES~IAEL var. 

nipho1l'lclt var. no\'. (PI. VI, fig. 10, 6·) 

G. Schwarze Art. Kopf schwarz, fein punktiert und spärlich kurz 
behaart; Schläfen und Scheitel etwas verschmälert ; Gesicht, Clypeus, Pal­
,Pen, der Schaft unten und Mandibeln ganz, gelb, die letzteren an der Spitze 
schwarz. Fühler borstenförmig, ziemlich kräftig, vollständig schwarz. 
Thorax dicht fein punktiert; Tegulae, eine Linie vor und unter der Flügel­
\\'urzel und das Schildchen rein gelb, das letztere etwas convex, punktiert und 
an der Basis beiderseits gerandet; Metathorax g'rob gerunzelt; area supero­
media quadratisch, Costula fehlend. Flügel subhyalin, nur schwach verdun­
kelt, Stigma schmutzigrot, Areola pentagonal. Beine schwarz; die ersten 
der Hüften und Trochantern ganz blassgelb, deren Schenkel vorn, Schienen 
und Tarsen ganz, gelb, das 2te Glied der Hintertrochantern und deren Schie­
nen an der Basaihälfte gelblich, deren Tarsen schmutziggelb. Hinterleib 
sclm'arz und fein punktiert; das erste Segment am Ende und das 2te an der 
Basis naclelrissig gerunzelt, diese zwei Segmente am Ende gelbrot. Gastro-
cCilen ziemlich gross lind tief. Länge: <3 17- I 8 mm. 

Fundort-Honshu (Isbikawa, Niigata);. gesammelt 111 3 (; Exemplaren 
\'C'11 den Herren M. NAl\X\ICRA und S. TAKA~o, das Cf noch nicht bekannt. 

T. N.: KÜlSld-/toso-llimebachi. 

Der Form und Färbung nach J. sapporellsis ASH. etwas ähnlich. 

82. TcltncuJlwn illfJ'udeus S~J[TH 

Ll!l<'lllllOIl illtrztdt!lls S~!IT!I, Trans. Ent. Soc. Lond. p. 39l, 'il (18i4); ]). T., Cut. Hym. YO!. 3, 

p. 929 (1902); MATS., Jour. Col!. Agr. '1'ohoku, Imp. Cni\". yo!. iv, pt. 1, p. 91, 'il (1911). 

Fundorte-Sachalin (Ödomari, Mereya). Hokkaido (Sapporo), Honshll (Tokio, Saitmna), Shi­
koku (Iyo); gesammelt in zahlreichen 'il 1) Exemplaren von den Herren Prof. Dr. S. MATS(J~!URA, 
Dr. ~1. OCC'MA, S. ARAKAWA und dem Autor. 

T. K.: 7htll!aboshi·hill!cbadl1~. 
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83. Ichneumon subnut1'ginatus GRAVENHORST 

Ichneumon submarginatus GRAV., lehn. Eur. vol. 1, p. 244, \l (1829); BERTH., Ann. Soe. Ent. 

Fr. p. 596, \l 0 (1894); SCHMIED., Opuse. lehn. p. 78, !j! 0 (1902); MORL., Brit. lehn. pt. 

I, p. 153, \l 0 (1903); BERTH., Gen. Ins. fase. 18, p. 34 (1904)' 
Ichnl!wnon subreptorills WESlIf., Rul. Mem. Ac. Rrux, p. 374, ? (1855). 

Fundorte-Sachalin (Iehinosawa, Shimizu), Hokkaido (Sapporo, Jozankei, Rishiri-Insel), Hon­

shu (Aomori, Hiogo), Korea (Kazan); gesammelt in zahlreichen \l <'l Exemplaren von den Herren 

Prof. Dr. S. MATSUMURA, K. DOI und dem Autor. Der Parasit von Abraxas syluata SCOP. var. 
miral1da BUTL. 

Sonstige Fundorte-Europa, Afrika und Amur. 
T. N.: Akahcri-himebachi. 

* 84. Ichneumon 'vexator SMITH 

Ichneumon z'cxatol' SMITH, Trans. Ent. Soc. Lond. p. 390, \l (1874); D. T., Cat. Hym. vol. 3, 

p. 1014 (1902). 
Fundort-Honshu (Hiogo). 

T. N.: Kiboshi-himebachi. 

* 85. Ichneumon (lentatus Sl\IITR 

IcJmeumon dmtatus S~lITH, Trans. Ent. Soe. Lond. p. 391, \l (1874); D. '1'., Cat. Hym. vol. 3, 

p. 890 (1902). 
Fundort-Honshu (Hiogo). 

T. N.: Toge-himebachi. 

* 86. Ichneumon albillepes WALKER 

Ichneumon albidepes WK., Cist. Ent. vol. I, p. 301, 0 (1874); D. T., Cat. Hym. vol. 3, p. 849 

(1902 ). 
Fundort-Honshu (?); genauer Fundort nicht bekannt. 

T. N.: Shiroaslli-hzinebachi. 

* 87. Ichneu'J1~on llolito'rius SMITH 

Ichneumoll dolitorius SMITH, Trans. Ent. Soc. Lond. P.388, 0 (1874); D. T., Cat. Hym. vol. 3, 

p. 896 (1902). 
Fundort-Honshu (Hiogo). 
T. ?\.: ./{·ilcobu-himcbachi. 



ERSTER BEITRAG ZUR ICHNEUMONIDEN JAPANS. 85 

* 88. Ichneunwn diveJ'sipes WALKER 

Ichnettmon diversipes WIe., Cist. Ent. vol. I, p. 391, 0 (1874); D. T., Cat. Hym. "01. 3, p. 896 

(1902). 
Fundort-Honshu (?); nähere Fundortangabe liegt nicht "or. 

T. N.: K",'ohmze-himcbachi. 

* 89. Ich1teU/J}~on vilurentus Si\IITH 

Ichneumon vilurentus SMITH, Trans. Ent. Soc. Lond. p. 389 (1874). 
Fundort-Honshu (Hiogo). 

T. N.: Tsumajh'o-himebachi. 

* 90. Ichncunwn letl1CColcttus WALKER 

IchncUlltOlt lamcolatw WIe., Cist. Ent. val. I, P.302, 0 (1874); D. T., Cat. Hym. "01. 3. p.932 

(190 2 ). 
Fnndort-Honshn (?); genaue :Fundortangabe fehlt. 
T. N.: Chibi-konbo-himebachi. 

* 91. Ichneunwn i1np'J'ov'idus S~IITII 

Ich"cullton impro<'id"s S:\lITH, Trans. Ent. Soc. Lond. p. 389, 0 (1874); D. T., Cat. Hym. "01. 3, 
p. 924 (1902). 
Fundort-Honshu (Hiogo). 

T. N.: Tsumaki-himebaclti. 

* 92. IärneUluun iritat01' SlYlITH 

Ichneumolt iritator S~!lTH, Trans. Ent. Soc. Lond. p, 391, \1 (1874); D. T., Cat. Hym. vol. J, 
p. 930 (1902). 
Fundort-Honslm (Hiogo). 
T. N.: KilChijiro-lti/JIebachi. 

* 93. Lchncu'JJ1.on inS01'itus WALKER 

Ichneullton imoritus WIe., Cist. Ent. vol. I, p. 303, \1 0 (1874); D. T., Cat. Hym. yol. 3, p.928 

(1902). 
Fundort-Honshu (?); genauer Fundort nicht bekannt. 
T. N.: A'o-shi1'oltanc-himcbachi. 

* 94. Ichncu1Jwn ·incanescens SMITII 

Ichne"",on incanescem S:\!ITlI, Trans. Ent. Soc. Lond. p. 390, \1 (1874); D. T., Cat. Hym. vol. 

3, p. 925 (1902). 
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Fundort-Honshu (Hiogo). 
T. N.: Ashikttro-himebachi_ 

TOICHI CCHIDA. 

95. Ichnelonon sachalill'ens-is sp. nov. 

Grundfarbe schwarz. 

e. Kopf nach hinten zu schwach verschmälert ; Schläfen fein filzig 
behaart, spärlich punktiert; Gesicht, Clypeus, der Schaft unten, Mandibeln 
ausgenommen die Spitze und die Palpen ganz, gelb; der Vorderrand des 

l<ig. 4. 

Clypeus fast abgestutzt. Fühler verhältnismässig 
kräftig, fast ganz schwarz, gegen das Ende hin etwas 
gesägt. Thorax wie die Grundfarbe, dicht punktiert; 
Schildchen, eine Linie vor und unter der Flügel wurzel, 
Tegulae zum Teil und Fliigelwurzcl blassgelb, das 
erstere schwach convex, spärlich punktiert, Post­
schildchen zuweilen mit einem gelben Flecke verseh-

I. sflchflline?Zsis ( 0 ). en; Metathorax dicht runzelig punktiert; area supero-

media quadratisch, die hintere Leiste deutlich gekrümmt. Flügel subhyalin, 
am Randmal nur schwach bräunlich getrübt, Stigma dunkelbraun, ;";ervell 
schwarz, Areola pentagonal. Beine schwarz, reichlich hell gezeichnet; die 
ersten vier Hüften und Trochantern ganz weisslichgelb, deren Schenkel 
vorn, Schienen grösstenteils und Tarsen ganz, gelbrot, die Hintertrochantern 
nur an der Spitze, deren Schenkel an der Basis schmal, gelblich, deren 
Tarsen schmutziggelbrot. Hinterleib lang, schwarz und rot gefärbt; das 
2te und 3~e Segment ganz, das 4te an der Basis beiderseits gelbrot, die 
~brigen ganz schwarz; Postpetiolus dicht fein nadelrissig ; Gastl-ocölen gross 
und tief. Länge: 0 18-2 I mm. 

Fundort-Sachalin (Ichillosawa, Furumaki, Sbimizu, Kiminai, Toyo­
hara); gesammelt in zahlreichen (; Exemplaren vom Verfasser, das \Veib­
chen noch nicht bekannt. 

T. l'J.: Karafltto-aka-hilllebaclti. 

96. Ichneumon stiguw-tus sp. nov. (PI. VI, fig_ 14, 3·) 

Diese Art ist I. saclzalilleuszs UCHJIH sehr ähnlich, es weicht in folgen-
den Charakteren ab: 
I. S. Körper und Hinterleib etwas schlanker und kleiner. 
2. Fühler dünn, nicht ganz schwarz, wenigstens unten briiunlich. 
3- Die ersten vier Hüften und deren Trochantern nicht ganz blassgelb. 
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4· Flügel gelblich getrübt, Stigma deutlich hellgelb. 
5. Die Hintertarsen fast ganz gelbrot. 

Länge: 0 15-18 mm. 
Fundort-Sachalin (Ichinosawa, Furumaki, Kawakami, Toyohara, Ko­

numa, Nairo, Tonnai, Noda, Shimizu); gesammelt in zahlreichen 0 Exemp­
laren von den Herren F. SCRIBA, S. TAKANO, K. TA~L\:\CKI und dem Autor, 

das Weibchen noch nicht bekannt. 
T. N.: .l<:arafuto-llzo1t-aka-ltilllcbaclti. 

97. Ichnemnon sapPOJ'ens'ls AsmIE.ill 

Stenicll1ultlilOIZ sfl/,porensis ASH., Proc. u. s. No.t. Mus. \"01. xxx, p. 170, 0 (1906). 

Ichneulilon (Stenichnetllllon) sfl/,porensis ?rATS., Jour. Coll. Agr. Tohoku, Imp. üni,'. \"01. iv, pt. 
I, p. 91, 0 (r9IJ); id., Thous. Ins. Jap. Suppl. iv, p. 99, pI. xh'i, fig. 16, ~; pI. xlvii, fig. 

6, 0 (1912). 
Fundorte-Sachalin (Odomari, Tonnai, Naibuchi), I-Iokkaido (Sapporo), Honshu (C\'ikko, 5hio­

bara, Ibukiyama); gesammelt in zahlreichen Ci Exemplaren \"on den Herren Prof. Dr. S. :\lATSU­

MURA, K. TAKEUCHI, S. TAKANO und dem Autor. 
T. N.: Tstlmaguro-hoso-himebachi. 

98. I(~hne'lnnon 0fllfUUlC sp. nov. (1'1. "1. lig. 12, ".) 

Eine schwarze und schlanke Art. 

El. Kopf schwarz, fein punktiert und nach hinten zu mehr versch­
mälert ; Gesicht, Clypeus, Labrum, Mandibeln, Palpen und der Schaft unten, 
ganz rein gelb. Fühler schwarz, aber die Unterseite dunkel gelbbraun. 
Thorax schwarz und punktiert; Halskragen, eine Linie vor und unter der 
Flügel wurzel, Tegulae und Schildchen gelb; Metanotum rauh, area supen,­
media quadratisch, Costula gewöhnlich fehlend. Flügel ziemlich schmal, 
nur schwach verdunkelt, Stigma gelbrot. Beine schwarz, schlank; die 
Vorderhüften und -trochantern mit einem kleinen gelben Makel, deren Schen­
kel vorn, alle Schienen und Tarsen gelbrot, die Hinterschienen jedoch an 
der Spitze schwarz gefärbt. Hinterleib sehr schmal, schwarz; das 2te lind 
3te Segment mehr oder weniger gelbrot, fein punktiert, das erstere gewöhn­
lich ausgedehnt verdunkelt, das letztere ausnahmsweise ganz oder grässten­
teils gelbrot; Gastrocölen gross, lang gestreckt und nicht tief. Länge: 
o 11-13 mm. 

Fundorte-Sachalin (Toyohara, TOl,lnai, Konuma, Furumaki, Shimizu, 
Iehinosawa, Kusunnai), Hokkaido (Sapporo, Okus3wa. Ishiyama); gesam­
melt in zahlreichen 0 Exemplaren von elen Herren Dr. -:\'1. OClJMA, S. IssJ[lh:.r, 
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J. ADAClII, Y. MURASE und dem Verfasser, das \Veibchen noch nicht 

bekannt. 
T. N.: Ogu11la-himebac!u·. 

99. .Tchncllnwn niy1·i('o.K:llli .... sp. nov. (PI. VI, iig. 19, 0') 

o. Kopf von der Vorderseite gesehen quadratisch, vorwiegend fein 
punktiert; Gesicht flach; Schliifen nicht aufgetrieben; Clypeus am Vorder­
rande abgestutzt; Labrum etwas hervorstehend; Mandibeln sehr schlank, 
am Ende mit zwei ungleichen Zähnen; Palpen lang und schlank. Fühler 
borstenfömig, kurz, kräftig, gegen das Ende hin unten knotig. Thorax 
fein punktiert; Mesonotum etwas und Schildchen stark glänzend, das letztere 
schwach rundlich convex und an seiner Basis seitlich schwach gerandet; 
Metathorax ziemlich kurz, dicht grob runzelig punktiert; area superomedia 
quadratisch, die hintere Leiste in der Mitte winklig gekrümmt; Costula ganz 
fehlend; die Luftlöcher des Metathorax lang, linear. Flügel schwach gelb~ 
lieh getrübt, am I~andmal etwas verdunkelt, Stig'ma und Nerven braun, Areola 
pentagonal, nach oben zu ziemlich stark verengt. Beine dick. Hinterleib 
fein punktiert, aber das Mittelfeld des Postpetioills und das 2te Segment 
in der Mitte nadel rissig gerunzelt, die folgenden Segmente vom 4ten bis 
letzten spärlich fein punktiert und filzig fein behaart; Gastrocölen gross 
und sehr tief. 

Grunfarbe schwarz und glänzend. Gesicht, der Schaft unten, Clypeus, 
Labrum, Palpen, Tegulae, Schildchen an der Spitzen hälfte, die Vorder- und 
Mittelsehenkel vorn, deren Schienen vorn grösstenteils und die Hinterschie­
nen an der Basalhälfle rein gelb; alle Tarsen und Schienen borsten gelbbraun. 

Das 2te und 3te Hinterleibssegment ausgedehnt gelbrot, an der Basis stets 
schwarz gesäumt, das 4te an der Basis beiclerseits dllnkclgelbrot. Länge: 
,~ 17 mm. 

Fllndort-Sachalin (Furumaki); zwei 23 Exemplare wurden vom Autor 
erbeutet, das Weibchen unbekannt. 

T. N.: Neguro-Itimebachi. 

100. TchncUl1'lO'It lonflic1'U."I sp. uov. (1'1. VI, fig. 18, 1'.) 

Eine robuste und schwarze Art. Fühler und Beine sehr schlank und 
lang; die zwei Endsegmentedes· Hinterleibs auf jeder Rückenseite mit einem 
grossen weissen Flecke. 

Q. Kopf und Gesicht fast ganz schwarz, punktiert, der erstere nach 
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hinten zu verschmälert, von der Vorderseite gesehen subdreieckig ; Palpen 
dunkelrot. Fühler fadenförmig, sehr schlank und lang, in der Mitte mit 
einem breiten weissen Ring, das erste, 2te und 3te Geisselglied sehr lang, be­
sonders das erste. Thorax ziemlich kräftig. ganz schwarz und dicht 
punktiert; Schildchen gelb, flach und kaum punktiert; Metathorax dicht grob 
punktiert; area superomedia fast quadratisch; Costula fehlend oder sehr 
schwach angedeutet. Flügel glashell, Stigma und Nerven gelbrot oder 
rötlichbraun, Areola fünf-seitig, nach vorn zu mehr oder weniger eng. 
Beine sehr schlank, lang und von der schwarzen Färbung; die Vorder­
schenkel vorn mehr oder minder, deren Schienen und Tarsen vorwiegend 
rot, die mittleren dunkelrot, die hintersten fast ganz schwarz, deren Schienen 
nur an der Basis selten schmutzigrot, die Hinterhüften auf der Unterseite 
ohne Bürste und dicht punktiert. 

Hinterleib länglich elliptisch lind das Ende mehr zugespitzt, grösstenteils 
schwarz, nur das 6te und letzte Segment mit einem weissen Flecke; das 
2te und 3te vorwiegend punktiert, und am Hinterrande sehr schmal rötlich 
gesäumt, das Mittelfeld des Postpetiolus fein nadelrissig; Gastrocölen gross 
und quer, nie ht tief. Länge: ~ 15- I 9 mm. 

FUlldorte--Sachalin (Tonnai, Odomari), Hokkaido (Sapporo), HOllShu 
(I wate). Shikoku er yo); gesammelt in 6 ~ Exemplaren von den Herren Dr. 
M. OGUMA, T. OGASAWARA, S. A1UKA \\'.\ und dem Autor, das Männchen 
noch nicht aufgefunden. 

T. N.: Aslzillaga-ltimebadli. 

101. Ichne'llrnon ena?!cMnen.'1is sp. nov. (PI. X, fig. 7, 1'.) 

~. Diese Art gehört zu der Gruppe latrator. Körper und Hinterleib 
länglich. Kopf, Schläfen und 'Wangen nicht aufgetrieben; Gesicht und 
Clypeus dieht punktiert, das erstere schwach rundlich gewölbt; der Vor­

derrand des Clypeus breit abgemndet. Fühler kräftig, fadenförmig. 
Thorax ziemlich schlank, punktiert; Schildchen ganz schwarz, punktiert, 
schwach convex und an seiner Basis seitlich gerandet; Metathorax dicht 
punktiert; area superomedia viel länger als breit; Costula fehlend; Luft­
löcher linear. Flügel etwas gelblich getrübt, Areola pentagonal. Nerven 
und Stigma gelblich. Beine normal; die Hinterhüften unten ohne Bürste 
und Höcker, fein punktiert. Hinterleib lang und am Ende zugespitzt; das 
Mittelfeld des Postpetiolus fein langsnadelrissig , das zte und 3te Segment 
fein punktiert, die übrigen glatt; GastrocöIen gross, quer ulid nicht tief. 

Grundfarbe schwarz; Mandibeln und Palpen rötlich; Fühler dreifarbig, 
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am Basaldrittel rötlich, in der Mitte \\'eiss und JI11 letzten Drittel schwarz; 
Beine grösstenteils gelbrot; alle Hüften dunkelrot, die Hinterseiten der 
Yorder- und Mittelschenkel, die Hinterschenkel mit Ausnahme der Basis, 
deren Schienen an der Spitze, schwarz. Hinterleib 3-farbig; das 2te und 
3te Segment dunkelrot, die übrigen schwarz, das 6te und 7te auf der Rücken-
seite mit einem grossen gelben Flecke. Länge: Q 7 mm. 

Fundort-Honshu (Kioto); nur ein C Exemplar gesammelt von Herrn 
K. TAKEUCHI, das Männchen unbekannt. 

T. N.: Enayama-himebaclti. 

102. Ic!tlU1flnOn l'iJo.hlJ·"eJi."IÜ~ sp. nm·. (P1. n, fig. 16, Q.) 

S;:. Kopf von vorn gesehen subquadratisch. nach hinten zu versch­
mälert ; Kopf, Gesicht und Clypeus dicht grob punktiert, der letztere am 
V orclerrande abgestutzt; Labrum hervorragend und am Vorderrande mit 
zahlreichen kurzen braunen Harren besetzt; Mandibeln kräftig'. Fühler 
dick, fadenförmig, hinter der Mitte etwas erweitert. Thorax kräftig, dicht 
fein punktiert, Metathorax kurz; area superomedia quer; Costula fast ganz. 
verwischt; Luftlöcher linear. Flügel bräunlich getrübt. Stigma gelbbraun, 
J'\erven schwarzbraun, Areola pentagonal. Beine \'erhältnismässig lang, 

die Hinterhüften dicht punktiert und auf der Unterseite ohne Höcker und 
Bürste. Hinterleib lang, spindelförmig; das Mittelfeld des Postpetiolus 

dicht nadelrissig gerunzelt, das 2te und 3te Segment fein, die übrigen kaum, 
punktiert; Gastrocölen grass, flach; Bohrer ein wenig über das Hinterleibs­
ende vorragend. 

Schwarz und matt; Schildchen, eine Linie unter der Flügelwurzel rein 
gelb, das ste, 6te und letzte Hinterleibssegment auf der Oberseite mit 
einem gelben Flecke, von denen der Fleck des ersteren am kleinsten ist; 
der grösste Teil der Beinen schwarz, aber die ersten vier Schienen und 
die sämtlichen Tarsen schmutzigrot. Länge: c;' 20 mm. 

Fundort-Hokkaido (Rishiri-Insel); gesammelt in nur einem Ci Exemp­

lare von Herrn K. Dor, das Ci unbekannt. 
T. N.; Risltiri-Itimcb"c!ti. 

103. Ic!tneU11~on odoJllaJ~ien,<;i~ sp. no\'. (P1. VI, fig. 17, ,?) 

Der Form und Färbung nach der \'orhergehenc1en Art sehr ähnlich, 
es weicht aber wie folgt: 
I. S;:. Mandibeln deutlich schlank. 
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2. Fühler'bcirsteriförmig und die Geisselglieder vom 4ten bis Izten gelblich. 
3. Beine schlank und lang wie bei den Stenich1lCumon-Arten; die Hinter~ 

tarsen dunkelrot. 

4. Area superomedia fast quadratisch. 
5. Das 4te, 5te, 6te und letzte Segment des Hinterleibs mit einem gelben 

Flecke, der erstere Fleck selten fehlt. 
6. Postpetiolus durchaus nadelrissig gerunzelt. Länge: 9 I3 mm. 

Fundort-Sachalin (Odomari, Kiminai); zwei 9 Exemplare gesammelt 
von Herrn }. SHJBUYA, das Männchen noch nicht aufgefunden. 

T. N.: Odomari-himebac1ti. 

104. Ichnmunon shiskensis sp. nov. (P!. VI, fig. 15, ~.) 

~'. Kopf hinter den Augen nicht aufgetrieben, dicht punktiert; Hinter­
hauptsleiste breit ausgerandet; Gesicht dicht fein, Clypeus zerstreut grob, 
punktiert, der letztere am Vorderrande fast abgestutzt; Mandibeln auffal­
lend kräftig. Fühler fadenförmig, dick. Thorax dicht punktiert; Schild­
chen flach, ganz glatt und glänzend; Metanotum dicht fein runzelig punktiert; 
area superomedia mehr als doppelt so lang wie breit, Costula ganz fehlend; 
Spirakeln verhältnismässig grass. Beine kräftig; die Hinterhüften dicht 
punktiert, unten ohne Höcker und Bürste. Flügel bräunlich getrübt, Stigma 
und Nerven gelbrot, Areola pentagonal. Hinterleib FObust, am Ende zuge­

spitzt; Postpetiolus dicht fein gerunzelt, das 2te und 3te Segment dicht 
punktiert, die übrigen ganz glatt; Gastrocölen flach und von der Mittel­
grösse. 

Schwarz und matt; Stirnränder schmutzigrot ; Fühler in der Mitte 
gelb geringelt; Schildchen ganz, das 5te, 6te und letzte Segment des 
Hinterleibs auf der Rückenseite rein gelb; sämtliche Schenkel an der Basis, 
deren Schienen und Tarsen ganz, dunkelrot, jedoch die Hinterschienen 
an der Spitze schwärzlic;h gefleckt. Länge: 9 15 mm. 

Fundort-Sachalin (Shisuka); gesammelt in nur einem 9 Exemplare 
\'on Herrn Y. MURASE, das 0 noch nicht bekannt. 

T. N.: ShiSuka-mitsuboshi-ILimebachi. 

105. Icltlwunwn secta,t01'ius BrmTHOUMIEU 

Icll1let/lIlOIl sedatonits BERTH., Ann. Sae. Ent. Fr. p. 620, \! i3 (1894); SCIL\IlED., Gpuse. lehn. 

p. 74, \! 0 (I902); D. T., Cat. Hym. val. 3, p. 989, ~ 0 (1902). 

Euirl/1/etllllon sedatoritts BERnf., Gen. Ins. fase. 18, p. 3S (1903). 
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Fundort-Saehalin (Töbuchi); 3 (I !i! , 2 ti) Exemplare wurden 'Im 5. September, 1925, von 

Herrn N. OTA gesammelt. 
Sonstige Fundorte-Europa und Sibirien. 

T. N.: Tobuchi-himebachi. 

106. Ichneumon deli'l'atorius LINNE 

Ichneumon ddira!orius L., F. S. p. 562, !i! 13 (1761); WESM., Nouv. Mem. Ac. Burx. p. 37, !i! 13 
(1844); THOMS., Opusc. Ent. xviii, p. 1914, !i! 0 (1886); BERTH., Ann. Soc. Ent. Fr. p. 
167, !i! 0 (1894); SCHMIED., Dpuse. lehn. p. 53, !i! 0 (1902); MORL., Brit. lehn. pt. I, p. 

112, !i! 0 (1903). 
Euichnezm101t delira!o1itts BERTH., Gen. Ins. fase. 18, p. 35 (19°4). 

Fundorte-Sachalin (Shisuka), Hokkaido (Sapporo, Aoyama, Garugawa), Honshu (Saitama, 
Kioto, Fukushima); gesammelt in zahlreichen !i! 13 Exemplaren von den Herren Prof. Dr. S. MA­

TSUMURA, Y. MURAsE, T. OISHI und dem Verfasser. Der Schmarotzer von lVe{Jje gaschl.'ewitschii 

Men. 

Sonstiger Fundort-Europa. 

T. N.: TStlmajiro-ao-hilllebachi. 

107. Icltneu/J1wn m'asMj'en~ur THOMSON 

Ichneumon crassij"lIZttr TIIOMS., Ann. Soc. Ent. Fr. p. 18, !i! 13 (1386); id., Opuse. Ent. xviii, p. 

1917, !i! 0 (1886); BERTH., Ann. Soc. Ent. Fr. p. 679, !i! (; (1894); SCHMIED., Opuse. lehn. 

p. 142, !i! 0 (1902); MORL., Brit. lehn. pt. I, p. 152, !i! 0 (1903), 

Ettichnettlnon crassifemttr BERTH., Gen. Ins. fase. 18, p. 35, !i! 0 (1904). 
Fundorte-Sachalin (Ichinosawa, Kiminai, Furumaki), Honshu (Nikko), Hokkaido (Sapporo, 

]ozankei); gesammelt in zahlreichen 1) Exemplaren von den Herren Prof. Dr. S. MATSlJMURA, S. 

TAKANO, K. TAMANUKI, H. KöNo und dem Autor. 
Sonstiger Fundort-Europa. 

T. N.: A'tlhahi-hoso-himebachi. 

Gattung Stewicltueu'JJwJt TnmISON 

Stmic!lIlettmoJl TIlmls., Opusc. Ent. fase. xviii, p. 1964 (1893). 

Uebersicht der Arten. 
I. Beine ganz oder grösstenteils hell gefiirbt ............................................................ 2. 

Beine grösstenteiJs schwarz, wenigstens die Hinterschenkel schwarz ........................... 5. 

2. Beine fast ganz hell gelbrot .......... ..................................................................... 3. 
Beine grösstcnteils schmutzigrot ........................................................................ 4. 

3. Hinterleib des l\1ännchens ganz schwarz ............................................. ochropis GMEL. 
Hinterleib des Männchens an der Basalhälfte gelbrot ........................... ru["im UCHIDA 

4. Körper grösstenteils schmutzigrot ................................................... "ersicolor MATS. 

Körper schwarz, reichlich weiss gezeichnet ................................. jla<!olinMlus sp. nov. 
S. Hinterleib ohne weissen Fleck, aLer das 2te und 3te Segment selten schmutzig-gelb oder 

-rot gefleckt ................................................................................................... 6. 
Hinterleib mit zahlreichen weissen Flecken ......................................................... lI. 
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6. Schildchen ganz schwarz .................................................................................... 7. 

- Schildchen ganz gelb oder weiss ..................................................................... ... 10. 

7. Gesicht des 0 ganz gelb ...............................................................................•...• 8. 
Gesicht des 0 ganz schwarz .......................................... .•................................ ... 9· 

8. Fühler des Männchens in der Mitte gelb geringelt; Postpetiolus rauh ...... kallluensis sp. nov. 

Fühler des Männchens ganz schwarz; Postpetiolus nicht rauh ............ nigristiglllatus sp. nov. 

9. Fühler des Männchens 3-farbig ...................................................... mlpator SCHRANK 

Fühler des Männchens ganz schwarz ............................•.... ~ ................ iwatensis sp. nov. 
10. Das 2te und 3te Segment des ''leibchens am Hinterrande schmutziggelb ... nagano"is sp. llOV. 

Nur das 2te Segment des Weibehens grösstenteils dunkelrot ...................... nah'o"is sp. nov. 

H. Die Hinterschienen des Q breit weiss geringelt ....................................... laetabilis TosQ. 

Die Hinterschienen nicht weiss geringelt ............. , ................................................. 12. 
12. Schildchen schwarz; Metathorax ohne weissen Fleck .............................. posticalis MATS. 

Schildchen weiss; Metathorax mit zwei grossen weissen Flecken ............... gut/atus U CHlDA 

108. Sten'lcltneU'nwn oclt'ropis GMELIN 

Ichneu1llon ocltr"pis GMEL., S. N. vol. I, p. 2679, Q 0 (1788); GRAV., Ichn. Eur. vol. I, p.182, 

'i1 1) (1829); STEP., 111. M. vol. vii, p. 143, Q 0 (I83S); WESM., Nouv. Mem. Ac. llrux. p. 
104, 'i1 0 (1844); HODIG., lchn. Suec. vol. I, p. 193, \l 0 (1864-89); THOMS., Ann. Soc. Ent. 
Fr. p. IS, \l 1) (1887); BERTH., Ann. Soc. Ent. Fr. p. 554, 'i1 0 (1895); SCHMIED., Opuse. 

Ichn. p. 1I9, \l 1) (1902). 
Stenicltmumon ochrotis THOMS., Opusc. Ent. xviii, p. 1967, \l 0 (1893); MORL., Brit. lehn. pt. 

I, p. 47, \l 0 (190 3)' 
Fundort-Honshu (Chichibu); gesammelt in nur einem 0 Exemplare vom Autor. Der 

Parasit von Abraxas grosStllariata L. 
Sonstiger Fundort-Europa. 
T. N.: Akaaslti-hoso-hilllchachi. 

109. Stewlch'neumon 'rufulus UCHIDA 

Fr"ticlmclIIlIon nt/tll", UCHlDA, Zool. Mag. Tokio, .Tap. vol. 37, p. 449, pl. ix, fig. 4, 0 (J92S). 
Fundort-Hokkaido (Sapporo); nur ein 0 Exemplar gesammelt vom Autor, das <;1 noch 

nicht bekannt. 

T. N.: Akallladara-himeharhi. 

110. Stcniclt neu'Jnon vers'lcolO1' MATSUMURA 

Ichltetilltoll (Steuichnetllllon) 1.'e1"sicoI01" MATS" Thous. Ins. Jap. Suppl. iv, p. 231, pl. Iv, fig. 17, 

o (J9 I2)· 

Fundort-Hokkaido (Sapporo); nur ein 0 Exemplar in der Sammlung von Herrn fror. Dr. 
S. MATSUMURA, gesammell von Herrn Prof. Dr. S. MATSU~!URA. 

T. N.: I-:abairo-hilllehachi. 
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111. 8ten-lchneurnon flavoUneatus sp. nov. (PI. X, fig. 10, !?) 

Schwarz. 
O. Kopf schwarz, spärlich punktiert, hinter den Augen leicht versch­

mälert ; Gesicht, Stirnränder, Clypeus und Schläfen zum Teil, gelb, das 
erstere in der Mitte schwarz gefleckt; Clypeus vorn breit abgerundet; Palpen 
schlank und von der gelblichen Färbung; Mandibeln schwarz; die Unter­
seite des Schaftes mit einem kleinen weissen Flecke. Fühler ganz schwarz, 
·.die mehreren Basalglieder viel länger als breit, gegen das Ende hin gesägt. 
Thorax wie die Grunfarbe, ganz matt, fein punktiert, reichlich weiss gezeich­
net; Mesonotum dicht fein punktiert; Hals, eine Linie vor und unter der 
Flügelwurzel, Schildchen, Tegulae, Postschildchen, 2 Flecke der Mesopleura 
und des Metathorax weiss; Schildchen convex. Flügel bräunlich getrübt; 
Stigma braun, Areola pentagonal, nach oben zu eng. Beine schlank, 
schmutzigrot ; die ersten vier Hüften und Trochantern ganz, ebenso auch 
deren Schienen und Schenkel vorn, weiss, die Hinterhüften oben und deren 
Trochantern zum Teil weisslich. Hinterleib länglich, schwarz; jedes Seg­
ment am Hinterrande weit ausgedehnt weiss gesäumt; Postpetiolus glatt; 
Gastrocölen auffallend gross, nicht tief; das 2te und 3te Segment punktiert 
und die übrigen glatt, matt. 

+. Mandibeln schlank; Palpen bräunlich; innere Augenränder, Ge­
sichtseiten, Clypeus mit Ausnahme des Endrandes und je ein Fleck der 
\Vangen weisslichgelb. Fühler lang, schlank, fadenförmig, gegen die Spitze 
hin aber etwas verdünnt, schwarz, in der Mitte breit weiss geringelt, die 
mehreren Geisselglieder viel länger als breit, cylindrisch. Thorax schwarz, 
reichlich weiss gezeichnet, nur das Metanotum schmlttzigrot; Mesonotum 

matt., dicht fein punktiert, Mesopleurae fein runzelig punktiert; Schildchen 
gewölbt, punktiert, bis zur Mitte gerandet; area superomedia gross, quadra­
tisch. Bein~" dunkelrot. Hinterleib lang, am Ende zugespitzt, das erste 
Segment glatt und glänzend, am Ende aber fehr fein runzelig,' das 2te sehr 
fein, die übrigen kaum, punktiert; das erste ausgenommen die Basis und 
das 3te ausgedehnt schmutzigrot, jedes Segment am Hinterrande weiss 
,gesäumt wie beim Männchen. Länge: + 0 16;-18 mm. 

Fundort-Formosa (Otsubo, Horisha); gesammelt in 3 (( Cf', 20) 
'Exemplaren von den Herren Prof. Dr. S. MATsuMuRA und S. ISSHlKI. 

T. N.: KiSl~ji-ILOSO-k:1lZcbaclli. 
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112. Sfewicltneunwn k(l'lnucuS'is sp. nov. (PI. VII, fig. 3, !t'.) 

9 O. Kopf hinter den Augen stark verschmälert ; Scheitel und Sch­
läfen spärlich, Gesicht und Clypeus dicht, punktiert, der letztere am Vor­
derrande breit gerundet; Gesicht in der Mitte schwach gewölbt; Labrum 
l1ervorstehend; Mandibeln und Palpen schlank. Fühkr borstenförmig, 
verhältnismässig kräftig; beim vVeibchen hinter der Mitte etwas erweitert, 
das er.ste Geisselglied sehr lang; Schaft dick, hinten ausgeschnitten; Fühler 
des Mä.nnchens länger als die des Weibchens,' knotig. Thorax ganz 
matt; Mesonotum dicht fein punktiert; Schildchen schwach convex und an 
der Basis seitlich gerandet; Metathorax dicht runzelig punktiert; area supero­
media gross, quadratisch, Costula fehlend; die Luftlöcher des Metathorax 
linear. Flügel gelblich getrübt, Areola 5-seitig, Stigma und Nerven braun. 
Beine ziemlich schlank. Hinterleib lang', am Ende zugespitzt; Gastrocölen 
sehr gross und quer, nicht tief; Postpetiolus unregclmässig gerunzelt, das 
2te Segment punktiert, die übrigen impunktiert. 

Grundfarbe schwarz und ganz matt. Fühler der beiden Geschlechter 
in der Mitte gelb geringelt; beim Männchen Gesicht ganz gelblichweiss; 
beim vVeibchen nur an den Innenaugenrändern gelb; die Vorder- und 
Mittelschienen sowie auch deren Tarsen des ::\1ännchens braun, die hinter­
sten schwarz. Das 2te HinterIeibssegment an der Basis schmutzigrot. 
Länge: 9 0 13-16 mm. 

Fundort-Hokkaido (Kamuikotan, Sapporo, Garugawa, Shikotsu, Mo­
lwa); 6 (3 9 , 3 0 ) Exemplare gesammelt von den Herren Prof. Dr. S. lVLlTsu­
l\IURA, T. TA}lAXUKJ und dem Autor. 

T. N.: Ka1llui-/timcbaclli. 

113. Stenicltnewnwn nifp'istif/JJI,atus sp. nov. (PI. VII, fig. 4, 1).) 

9 <3. Scheitel und Schläfen stark verchmälert; Kopf vorwiegend 
spärlich fein punktiert; Gesicht flach oeler in der Mitte nur schwach ge­
wölbt; Clypeus eies vVeibchens am Vorderrande breit abgerundet; beim 
Männchen abgestutzt; Mandibeln dünn. Fühler ziemlich schlank, borsten­
förmig', beim vVeibchen hinter der Mitte nur wenig erweitert. Thorax dicht 
fein punktiert, Mesonotum ganz matt; Schildchen schwach convex und 
bis zur Mitte gerandet; area' superomedia grass und quadratisch, Costula 
ganz fehlend;' die Spirakeln des Metathorax linear. Flügel subhyalin, 
Areola pentagonal, nach vorn stark verengt, Stigma und Nerven ganz 
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schwarz. Beine normal. Hinterleib lang; beim Weibchen gegen das Ende 
hin stark comprimirt; Bohrer ein wenig vorragend ; Gastrocölen gross, quer 
und nicht tief; Postpetiolus fein gerunzelt, das 2te Segment an der Basal­
hälfte dicht runzelig und an seiner Spitzenhälfte spälich punktiert, die 
übrigen glatt und matt. 

Grundfarbe schwarz und ganz matt. Fühler des Weibchens in der 
Mitte weiss geringelt, der Schaft unten braun; beim Männchen Fühler 
ganz schwarz, Gesicht, der Schaft unten, Palpen, Stirnränder und äussere 
Augenränder zum Teil. gelblichweiss; Schildchen schwarz, aber zuweilen 
beim Männchen an der Spitze weiss gefleckt. Thorax und Hinterleib 
ganz schwarz und matt; Beine grösstenteils schwarz, die Vorderschenkel 
und -schienen vorn gelblich. Länge: ~ 0 11-13 mm. 

Fundort-Kokkaido (Sapporo, Garugawa, Jozankei); gesammelt in 5 
(I 'i2 , 40) Exemplaren von Herrn Prof. Dr. S. MATSUMURA und dem Ver­
fasser. 

T. N.: Kuro1lZon-lzoso-ltimebaclti. 

114. 8tenichneuJnon culpator SCHRANK 

kfl1letll'w" ClIlpator SCHRANK, F. B. vol. 2, P.2077, 'il (1802); GRAV., lehn. Eur. val. I, P.348, 

? Ci (1829); STEP., Ill. M. vol. vii, p. 196, ljI (1835); WES~1., Nouv. M~m. Ac. Brux. p. 82, 

? 0 (1844); id., Bul. Ac. Brux. p. 173, ? 0 (1848); DESV., Cat. Hym. p. 26, \1 0 (1856); 

HOLMG., lehn. Suec. vol. I, p. 44, \1 0 (1869-89); SCHMIED., Opusc. lehn. p. 125, \1 (1902). 

StmicluuullI(!ll culpatol' THO~IS., Opusc. Ent. xviii, p. 1965, ? 0 (1893); BERTH., Ann. Soc. Ent. 

Fr. p. 516, \1 0 (1894); MORL., Brit. Ichn. pt. I, p. 42, ? 0 (1903); BERTH., Gen. Ins. 
fase. 18, p. 33, ? 0 (1904). 
Fundorte-Sachalin (Toyohara, Ichinosawa), Hokkaido (Sapporo, Kamuikotan, Teshio, Kuc­

charo, Chishima); gesammelt in zahlreichen? 0 Exemplaren von den Herren Prof. Ur. S. MATsu­
IIIURA, S. lSSIIIKI, J. ADACHI, K. DOI und dem Verfasser. Der Parasit von P!wia festZlcae L. 

Sonstiger Fnndort-Europa. 
T. N.: hlCldll~lIwab(l~)'adori. 

115. 8teu/lcluwmnon iwatensis sp. IlOV. (PI. X, fig. 9, '0') 

Grundfarbe 5ch warz und matt. 
O. Kopf von der Vorderseite gesehen dreieckig, nach hinten zu 

\'erschmälert, fast ganz schwarz und dicht punktiert; Clypeu5 vorn abges­
tutzt und beiderseits leicht gerundet; Mandibeln schlank. Fühler kräftig, 
gegen das Ende hin etwas gesägt, ganz schwarz, in der Mitte aber aus­
nahmsweise mit einem kleinen weissen Sattel. Thorax schwarz, dicht grob 
punktiert; Schildchen schwach gewölbt, zerstreut grob punktiert, nur an 

• 
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der Basis gerandet; die Metathoracalfdder ausgebildet; area superomedia 
gross und quadratisch, Costula vorhanden. Flügel subhyalin, Areola pen­
tagonal, Stigma gelblichbraun. Beine schwarz, alle Schienen und Tarsen 
dunkelbraun, die letzteren aber stark verdunkelt, die Hinterhüften auf der 
Unterseite ohne Höcker und dicht grob punktiert. Hinterleib fast schwarz 

und matt; das 2te und 3te Segment dicht punktiert, und nur am Hinter­
rande dunkelrot gesäumt, die übrigen kaum punktiert; Postpetiolus unregel­
mässig gerunzelt; Gastrocölen sehr gross und quer. Länge: 0 17 rnm. 

Fundort-Honshu (Iwate); gesammelt in 30 Exemplaren von Herrn 
T. OGASAWARA, das Weibchen noch nicht bekannt. 

T. N.: Iwate-lzoso-Itimebaclzi. 
Der Form und Färbung nach S. culpator SCHRANK sehr ähnlich, Kopf 

und Thorax aber auffallend dicht grob punktiert; Fühler ziemlich kräftig 
und von der schwarzen Färbung. 

116. Stenichnc'lI'W,on 1Uf(laJwntfiJ sp. nov. (PI. VII, fig. 2, 'f.) 

'j!. Kopf hinter den Augen deutlich verschmälert und steil abfallend; 
Schläfen und Wangen nicht aufgetrieben; Hinterhauptsleiste breit ausge­
randet; Kopf spärlich, Gesicht. Stirn, Clypeus und Wangen dicht, punktiert; 
der Vorderrand des Clypeus fast abgestutzt; Mandibeln dünn; Palpen lang. 
Fühler ziemlich schlank, kurz, borstenförmig, hinter der Mitte etwas erwei­
tert, die acht Basalgeisselglieder viel länger als breit, von denen das erste 
am längsten ist. Thorax dicht fein punktiert, matt; Schildchen schwach 
rundlich erhaben, punkticrt; Metathorax kurz; arca superomedia quadra­
tisch; Costula verwischt; Luftlöcher linear. Flügel subhyalin, Stigma und 
Nerven bräunlich, Areola pentagonal, nach oben zu stark verengt. Beine 
lang und schlank; die Hinterhüften unten ohne Bürste, dicht fein punktiert. 
Hinterleib lang; Postpetiolus fein runzelig pUtiktiert; das 2te Segment durch­
aus und das 3te nur an der Basalhälfte fein punktiert; die übrigen glatt; 
Gastrocölen gross, quer und nicht tief. Bohrer ein wenig hervorragend. 

Schwarz und ganz matt; Fühler in der Mitte gelb; Innenaugenränder 
und Mandibeln gelbbraun; Labrum, beide Palpen, sämtliche Schienen und 
Tarsen dunkelrütbraun, die Hinterschienen an der Spitze schwärzlich; 
Schildchen, Halsrand und eine Linie vor und unter der Flügelwurzel, ebenso 
auch das erste und 2te Hinterleibssegment am Hinterrande gelb. Länge: 
9 18 mm. 

Fundort-Honshu (Nagano); gesammelt in eincm '2 Exemplare VOll 
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Herrn Y. OTA, das' Männchen noch' nicht aufgefunden. 
T. N.: Jllagano-Izimebaclzi. 

117. Steniclineunwn nail'onis sp. nov. (PI. VII, fig;. I, f,l.) 

~. Kopf von vorn' gesehensubdreieckig, hinter den Augen deutlich 
verschmälert ; Hinterhiluptsleiste $tark ausgerandet;. Kopf, Gesicht und Cly­
peus durchaus auffallend dicht fein punktiert,. der letztere am Vorderrande 
breit abgerundet; Kopfschildgruben sehr tief; \iVangen verschmälert ; La-
brum versteckt; Mandibeln dünn; Palpen schlank. Fühler kurz, hinter 
der Mitte etwas erweitert, am Ende deutlich zugespitzt, die fünf Basalgeissel­
glieder länger als breit, das 6te quadratisch. Thorax dicht fein punktiert, 
ganz matt; Schildchen flach, glatt und glänzend; area superomedia quadra­
tisch; Costula ganz fehlend; Spirakeln linear. Flügel bräunlich getrübt, 
Stigma und Nerven hell rotbraun, Areola fünfeckig, nach oben zu breit. 
Beine deutlich schlank und lang; die hintersten Hüften unten ohne Höcker 
und Bürste, dicht punktiert. Hinterleib ziemlich lang, am Ende leicht 
zusammengedrückt; erstes Segment an der Beugungsstelle zwischen Petiolus 
und Postpetiolus deutlich aufgetrieben, das Mittelfeld des Postpetiolus dicht 
längsnadelrissig, beiderseits aber punktiert, das 2te und 3te Segment fein 
punktiert, das erstere an der Basalhälfte gerunzelt, die übrigen ganz 
glatt; Gastrocölen gross, quer und tief; Bohrer ein wenig hervorra­
gend. 

Schwarz und ganz matt; Fühler in der Mitte weisslich gezeichnet; 
sämtliche Schienen an eier Basalhälfte gelb, deren Tarsen und Schienen nur 
am Ende dunkelrot; Hinterleib grösstenteils schwarz, das 2te Segment fast 
blutrot, am Ende aber schwarz gefleckt. Länge: ~ 18 mm. 

Fundort-Sachalin (Nairo); gesammelt in nur einem ~ Exemplare von 
Herrn Y. MURAsE. 

T. N.: Nairo-lzi1llcbaclli. 

118. StenichueU1JWn laetabUis TosQUINET 

AIJlNyte!es Metabi!i" TOSQ., Ann. Soc. Ent. Belg. xxxiii, pp. 5-7, 0 (1889). 
Fundort-Sachalin (Ichinosawa); gesammelt in nur einem li2 Exemplare yom YerfasseT. Sie 

schmarotzt in der Larve der P;l/sia eheiran!i TAUSCH. 

Sonstiger Fundort-Amur. 
T. N.: Yotmboshi-hoso-hilllebachi. 

Diese Art wurde schon im Jahre 1889 von Herrn D. J. TOSQUINET in der Gattung Amblyte!es 

veröffentlicht, aber er hat diese Art yon nur einem männlichen Exemplare bes~hrieben und die 
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. Charaktere vom 'Yeibchen dazu gar nicht angegeben. 
:men mit jenem von der Gattung Stcnic1meu11lon iiberein. 

Der wichtige Charakter dieser Art stirn-

119. Stenichneu·'Jnon posticalis MATSUMURA 

Ichneumon posticalis MATS., Thous. Ins. Jap. Suppl. iv, p. 97, pl. xliv, fig. 15, lf 0 (1912). 
Fundorte-Hokkaido (Sapporo, Urakawa), Honshu (Iwate), Korea (Kanrazan); gesammelt in 

.zahlreichen lf 0 Exemplaren von den Herren Prof. Dr. S. MATSU:lIURA, Dr. H. OKA110TO, T. OGA­
SAWARA und dem Autor. 

T. N.: Togel.·uro-hilllebachi. 

119a. Stenicltneunwn posticaÜs MATSL'}!URA val'. 

alb01nacul(tta val'. no\!. 

Der Form und Zeichnung nach der typischen Art sehr iihnlich, sIe 

weicht aber in folgenden Charakteren ab: 
1. Innere Orbitae beim Weibchen zum Teil welss gefleckt. 

2. Schildchen und Postschildchen der Ci! (; grösstenteils oder ganz welss. 
3· Metathorax des Ci! gewöhnlich mit 2 weissen Flecken. 
4. Das 2te Hinterleibssegment des (; am Hinterrande weiss gesäumt; 

beim (,2 das erste am Ende weit ausgedehnt weiss gerandet, die übrigen 
reichlich weiss gezeichnet. 

5· Alle Hüften uud Trochantern der >;2 0 welss gefleckt. 
Fundorte-Hokkaido (Sapporo, Otaru, Teshio), Korea (Kanrazan); ge­

sammelt in zahlreichen y 3 Exemplaren von den Herren Dr. H. OKAMOTO, 
J. SHlBUYA und dem Autor. 

120. Stml'ich1lcuJIlon rFutfatus UCllIDA 

StenichllCltll/OIl guttatus CCIIIl).\, Trans. Nat. Rist. Soe. Formosa, vol. xv, p. 246, fig. 2, lf 0 
(192 5). 
Fundorl-Fonnosa (Tamaho, Naihonppo, Tattaka); gesammelt in 3 (1 \l, 2 0) Exemplaren 

vom Verfasser. 

T. N.: TaiwalZ-shirahos.Ri-ftimebachi. 

Gattung Blu''ichncu1Jlon TH01rsox 

Raricftl/C//lllO/Z '1'110:115., Opuse. Ent. xviii, p. 1959 (1893)' 

Uebersicht der Arten. 

1. Hintertrochantern ganz weiss ........................................................... 1'lIji/rolls GRAV. 
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_ Hintertrochantem schwarz ................................................................................. 2. 

2. Das erste und 2te Hinterleibssegment am Hinterrande weiss gesäumt ...... bifasciatus sp. nov. 

_ Hinterleib ganz schwarz ............................... " ........................... papilionariae UCHIDA 

121. Bm'ichneumon rufifro'J'ts GRAVENHORST 

Ichneumon rt1i.fro1Zs GRAV., lehn. Eur. vol. I, p. 139, \l (1829); WESU., Nouv. Mem. Ac. Brux. 

p. 104, \l 0 (1844); THOMS., Ann. Soc. Ent. Fr. p. 15, \l (1887); BERTH., Ann. Soe. Ent. 

Fr. p. 269, \l 0 (1895)· 
Ichneumon pallidatorius GRAV., lehn. Eur. vol. I, p. 196 (1829). 

Cratichneu/lloJl ruft.frons THOMS., Opusc. Ent. xviii, p. 1948, \l 0 (1893); MORL., Drit. lehn. pt. 

I, p. 56, \l 0 (1903). 
Barichneltlllolt ruJi./rom BERTH., Gen. Ins. fase. 18, p. 40 (1904). 

Funclort-Hokkaido (Sapporo): gesammelt in 3 (I \l, 20) Exemplaren vom Autor. 

T. N.: Kigao·himebachi. 

122. Ba'J'ichneu1rwn bij(tsciatus sp. nov. (PI. VII, fig. 5, 0') 

(;. Eine schwarze und gl'Osse Art. Kopf schwarz, matt, und kaum, 
Gesicht und Clypeus sehr fein, punktiert; Palpen, Mandibeln, Gesicht, Cly­
peus, der Schaft unten, die inneren und äusseren Augenränder weiss. 
Fühler schwarz, kräftig. Thorax ganz schwarz, punktiert; Mesonotum 
matt, Tegulae weisslieh, ein darunten liegender Fleck sowie auch die 
Flügelwurzel, Schildchen lind Postschildchen weiss; Schildchen ziemlich 
stark convex, an der Basalhälfte schwarz und an den Seiten gerandet; die 
,Metathoracalfelder deutlich gefeldert, area superomedia halbkreisförmig, 

Costula stark. Flügelsubhyalin ; Stigma braun, Areola pentagonal, nach 
vorn ein wenig eng. Beine schwarz; die ersten vier Schenkel vorn ver­
bräunt, deren Schienen vorn, Tarsen ganz und die Hinterschienen an der 
Basalhälfte, wciss. Hinterleib von der Grundfarbe; das erste und 2te Seg­

ment am Hinterrande weiss gesäumt; Gastrocölen ziemlich gr0ss und nicht 
tief; das erste Segment ganz glatt und poliert, das 2te und 3te sehr fein, 
'die übrigen kaum; punktiert. Länge: 0 14-I6 mm. 

Fundort-Hokkaido (Sapporo); 6 männliche Exemplare wurden vom 
Autor erbeutet, das \ Veibchen noch nicht bekannt. 

T. N.: Futasl~jz'-Illinebachi. 

Die Form dieser Art ähnelt der Gattung Probolus WESiII., aber das 
erste Segment des Hinterleibs an der BeugungsstelIe zwischen Petiolus lind 
Postpetiolus ohne höckerige Auftreibung-. 
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123. Ba}'iehneumwn pltpilionwria·e UCHIDA 

Baric!meumoJl papilioJZariae UCHIDA, Jour. Soc. Agr. & For. Sapporo, Jap. No. 69, p. 229, pI. 

2, fig. Ir, 0 (1924). 
Fundort-Hokkaido (Sapporo, Tomakomai, Misumai, Shari); gesammelt in zahlreichen !j1 0 

Exemplaren von den Herren Prof. Dr. S. MATSUMURA, E. KI~OSHlTA, S. HARADA und dem Autor. 

Sie entwikelt aus der Puppe von Hipparchus papiliollaria L. 
T. N.: (j.sltiroobi.aoshaku.yadori. 

Gattung Gr'ltUehneUl1~on THOMSON 

Cratichneulllon THO~IS., Opuse. Ent. xviii, p. 1945 (1893). 

Uebersicht der Arten. 

I. Hinterleib grässtenteils gelbrot ...................................................... luteivmtris GRAv. 

- Hinterleib schwarz ....................................•.......................................••.......•....• 2. 

2. Schienen nicht weiss geringelt ...................................................... quadratus sp. nov. 

Schienen.weiss geringelt •............•...........•.......•.....•..............•........................•.... 3. 
3. Tarsen schwarz; Schildchen gl'inzend und zerstreut punktiert ............... lIigritarius GRAV. 

Tarsen bräunlich; Schildchen dicht fein punktiert ........................... pallidifrolZS Grv\v. 

124. Gl·aticltneU·1JWll luteiventl'is GRAVENHORST 

Ichneumon 11ltt'iventris GRAV., Mem. Ac. Soc. Torin. p. 330, 0 (1820); 'VES;\l., Nouv. Mem. Ac. 

Rrul(. p. 73, !j1 0 (1844); THmlS., Ann. Soe. Ent. Fr. p. 13, !j1 0 (J887); BERTH., Ann. Soc. 

Ent. Fr. p. 265, !j1 0 (1895); SCHMIED., Opuse. lehn. p. SI, !j1 0 (19C2). 

r,'ogus tuteiventris GRAV., lehn. Eur. val. 2, P.386, 0 (1829); STEP., IlJ. M. vii, p. 272 (1835). 

Barichneumon 'uteivell!ris BERTH., Gen. Ins. fase. 18, p. 40 (1904). 

Cratichneulllolt lute/'ventris Tllmis., Opuse. En!. xviii, p. 1946, !j1 0 (1893); MORL., 13ril. lehn. 

pt. I, p. 53, !j1 0 (1903), 
Fnndorte-Hokkaido (Sapporo, Otaru, Jozankei, Teshio), Honshu (Aomori, Iwate, Niigata), 

Shikoku (Iyo); gesammelt in zahlreichen !j1 0 Exemplaren von den Herren Prof. Dr. S. MATSU­

l\!URA, S. ARAKAwA, M. NAKAMURA, T. OGASAWARA und dem Autor. Der Parasit von Boarmia 

sUltJldaria Hn. 
Sonstiger Fundort-Europa. 

T. N.: lIfu""guro.alm-himebachi. 

125. OI'a(1ehneuuwn qllculrat'us sp. nov. (PI. VII, fig. 6, ",.) 

q (; Körper robust, ganz schwarz und glänzend; Fühler lind Beine. 

auffallend kräftig. Kopf von vorn gesehen kubisch, zicmlich stark aufget­

rieben, durchaus punktiert, ganz schwarz; Gesicht und Schläfen glänzend, 

punktiert; Mandibeln grösstehteiJs und der Vorderrand des Clypeus sch­

mutzigrot; Labrum gelbrot; Palpcn dunkelbraun. Fühler fadenförmig, 
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sehr kräftig, schwarz, mit weissem Ring, gegen das Ende hin aber sch­
mutzigrot; beim Männchen etwas schlanker als die des Vveibchens, ganz sch­
~arz oder mit einem kleinen weissen Ring, borstenförmig, gegen die Spitze hin 
etwas gesägt und am Ende zugespitzt. Thorax wie die Grundfarbe, 
glänzend und dicht punktiert; Schildchen schwarz, flach; area superomedia 
fast quadratisch; Costula fehlend. Flügel schwach verdunkelt, Stigma 
dunkelbraun, Areola pentagonal. Beine kurz und dick; die Hinterschenkel 
und -schienen auffallend dick, die Vorderschienen vorn rötlich, beim Männ­
chen nicht kurz und dick wie beim Weibchen. Hinterleib ganz schwarz; beim 
Weibchen suboval, beim Männchen länglich; Postpetiolus rauh oder runzelig, 
das 2te und 3te Segment fein punktiert, die übrigen impunktiert, glänzend; 
Gastrocölen schwach; Bohrer nicht vorragend. Länge: 9 0 9- I I mm. 

Fundort--Hokkaido (Maruyama, Jozank:ei, Aoyama); gesammelt in 
zahlreichen 9 0 Exemplaren vom Autor. 

T. N.: KakztJJlOn-llimebachi. 

Der Form und Färbung nach C. pallidifrons GRAV. sehr ähnlich, alle 
Schienen aber ganz schwarz und die Hinterbeine viel kräftiger als die des 
Jenen. 

126. C'J'((Ncllne~t1non pallidifJ'olls GRAVENHORST 

7c!lIlCII/lIOIl pallidifrolls GRAY., Iehn. Eur. val. I, p. II7, 'i' 0 (1829); STIl?, IU. M. val. vii, p. 

129, 'i' 0 (1835); "VES~f., Nouv. Mem. Ac. Brux. P.70, 'i' (1844); HOLMG., lehn. Suec. val. 
I, p. 146, 'i' 0 (1864-89); THOi\lS., Ann. Soc. Eilt. Fr. p. 43, 'i' 0 (1887); BERTH., Ann. 

Soc. Eilt. Fr. p. 263, 'i' 0 (1895); SClDIIED., Opuse. lehn. p. 42, 'i' 0 (lg02); D. T., Cat. 
Hym. vol. 3, p. g63, 'i' 0 (1902); 

Ic!l1lezz1JZo1l allJzulator var. 3 GRAV., lehn. Eur. vol. I, p. 147, '? (1829) • 

..(JanCllllfUIJlO1l pallidifr01ZS BERTH., Gen. Ins. xviii, p. 40 (lg04). p. 63 (Ig03).J 

CmticJl1lel!JJlolt pallidifrollS TEmIs., Opuse. Ent. xviii, p. 1952 (1893); J\IORL., Brit. lehn. pt. I, 

Fundorte-Saehalin (Shisuka), Hokkaido (Rishiri·lnsel, Sapporo); 3 'i' Exemplare gesammelt 
Von den Herren S. ISSHIKI, J. ADACHI und K. Dor. 

Sonstiger Fundort-Europa. 

T. N.: 1IIaeltSlt·himebachi. 

127. CJ'atichncumon nif/J'itaJ'ius GRAVE:-\IIORST 

Ichlleumon 1Zigritarius GRAY., Mem. Ac. Soc. Torin. p.28, 'i' 0 (1820); id., lehn. Eur. val. I, p. 

Il3, 0 (182g); STEP., Ill. M. p. 128, 'i' 0 (1835); WES~I., Nouv. 1VleJn. Ac. Brnx. p. 68, 

'? 0 (1844); RATS., lehn. & Forst. iii, p. 134, 'i' 0 (1844); id., Forstinsekten, p. 27 (1844); 
HODIG., lehn. Suee. val. 1, p. 138 (1864); THmIS., Ann. Soe. Ent. Fr. p. II, 'i' 0 (1877); 

BERTH., Ann. Soe. Ent. Fr. p. 258, 9 0 (1895); Scmmm.) üpuse. lehn. p. 42, 'i' (; (19::>2); 

D. T., Cat. Hym. val. 2, p. 956, !? 0 (1902). 
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IcJmeltliton cOlllitator RATS., lehn. & Forst. vol. 1, p. 134.> !j1 0 (1844) . 

.BarichllCllJllOn Jligritarius RERTH., Gen. Ins. fase. I8, p. 39 (I904). 

CratichllCWllOIZ lligritarills THO;\[S., Opusc. Ent. xviii, p. I949, !j1 2i (I893); MORL., Brit. lehn. 

pt. I, p. 47, !j1 0 (I90 3). 
Fundorte-Hokkaido (Sapporo), Honshu (Saitama, Nikko); gesammelt in zahlreichen I' :3 

Exemplaren von den Herren Prof. Dr. S. MA.TSU1>1URA, E. GALLOIS und dem Autor. Der Parasit 

von Plusia festltcae L. und Abraxas grossltlariata L. 
Sonstiger Fundort-Europa. 

T. N.: Cwabn·)'adori. 

Gattung .il'Iela11ichnc'U'nW1l THmlso~ 

"lIdaniclt/le1ll1l011 'rHmIs., Opusc. Ent. xviii, p. I954 (I893). 

Uebersicht der Arten. 

I. Hinterleib schwarz und rot ............................................................ snmb""is sp. nov. 
Hinterleib sch warz und weiss gezeichnet oder ganz schwarz .................................... 2. 

2. Beine grüsstcnteils rot ........................ .................... .................. lllesosti!pll/ls TIlmIS. 

Reine grösstenteils schwarz ................................................................................ 3. 
3. Schienen nlit \VeiSSelTI I~ing ....................................................... _ .... _ ................. 4· 

Schienen ohne weissen Ring .............................................................................. 6. 

4. Kleine Art; die IIintertrochantern ganz gelblichweiss ....................... fe/lloratllS sp. nov. 

Grosse Art; die Hintertrochantern ganz schwarz ................................................... 5. 

5. Schildchen und Stirnränder ganz schwarz ............................................ tibi"iis sp. nov. 

Schildchen und Stirnriinder ganz gelb ................................................ ja/olliws Asn. 

6. Schildchen an den Seiten bis zum Ende gcrandet ........................... malgiJlalis sp. nov. 

Schildchen an den Seiten nicht gerandet ............................................................... 7. 

7. Genitalklappen ganz schneeweiss .................................................... albi,'ah,lts sp. nov. 

Genitalklappen schwarz ................ ...... ............................................................... 8. 
8. Körper und Hinterleib reichlich weiss gezeichnet .............................. spectabilis }JOUIG. 

Kürper und Hinterleib nicht weiss gezeichnet ........................................................ 9. 
9. Stirn ränder weit ausgedehnt weiss; Postpetiolus deutlich dicht grob punktiert ................. . 

••• ••••• •••• ••• ••• •••••• •••••• ••• , •• 0 ••••••••••• , •••••••• , •••••••••••••••••••••••••••••••••••••• lezlrol"t.'as G)lEL. 

Stirnränder nicht weit ausgedehnt weiss ............................................................. 10. 

10. Grosse Art; Hinterleibsende schwarz ............................................. lll:"rio'lIs sp. nov. 

Kleine Art; IIinterleibsende schneeweiss ............................................................ I I. 

II. Hintertrochantern ganz weiss ......................................................... lellwlli"e UCIIIDA 

Hintertrochantern ganz schwarz ...................................................... tfShiollis sp. nov. 

128. ltLclamichnCll1non sH'Htbonis sp. nov. (PI. VII, fig. 10, ,?) 

Q. Eine kleine Art; Körper schwarz, Hinterleib schwarz und rot. 
Kopf schwarz, fein, Gesicht dicht, punktiert; der Vorderrand des Clypcus 

und die Mandibeln rot; Palpen bräunlich. Fühler ziemlich kräftig, faJen­
förmig, dunkelrot, mit gelbem Ring; Schaft sehr gross und von der sch-
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warzen Färbung. Thorax schwarz, fein punktiert; Schildchen schwarz; 
Metathorax grob punktiert, area superomedia hexagonal, gross, glänzend; 
Costula stark angedeutet. Flügel glashell, schwach gelblich getrübt, Areola 
pentagonal, nach vorn zu verengt, Stigma rot. Beine sehr kräftig, schwarz; 
die Vorderschienen und -tarsen gelbrot, die Hinterschienen rot, an der Spitze 
aber schwarz, deren Tarsen dunkelrot. Hinterleib länglich elliptisch; das 
erste, 2te und 3te Segment rot, dicht punktiert, das erstere an der Wurzel­
hälfte, das letztere am Hinterrande und die übrigen ganz, schwarz; das 
6te und letzte Segment auf der Rückenseite mit einem weissen Flecke; 
Gastrocölen fehlend. Länge: ~ 7 mm. 

Fundort-Korea (Sambo); gesammelt in nur einem 9 Exemplare vom 
Autor, das Männchen noch nicht bekannt. 

1'. N.: Sambo-aka-lti1llcbaclzi. 

129. JJIelanicTtnml1lwn 'Inesostilp1'lu."I TIIOMSON 

IchneulIIon IllCSosti!(1lUS TIIOMS., Ann. Soc. Ent. Fr. p. 107, !j! 0 (1888); BEInlI., Ann. Soc. Ent. 

Fr. p. 237, " 0 (1895); D. T., Cat. Hym. vol. 3, p. 949, !j! 0 (1902); SCHMIED., Opusc. 

lehn. p. 52, !j! 0 (1902). 

MelrmichneulIlon lIIesosti/plll/S THO)!S., Opuse. Ent. xviii, p. 1958, !j! 0 (1893); BERTH., Gen. Ins. 

fase. 18, p. 38, !j! 0 (1904). 

Fundort-Hokkaido (Rishiri.TnseI); nur ein !j! Exemplar gesammelt von Herrn K. DOJ. 
Sonstiger Fllndort-Enropa. 

T. N.: Nishiri-aINwshi-hilllebachi. 

130. .lJIelauichneulIwJI j'eJJW1'afus sp. nov. (PI. X, fig. 3, !j!.) 

Q. Kopf ziemlich stark aufgetrieben; Gesicht dicht, Scheitel, Schläfen 
und Wangen spärlich, punktiert; Clypeus am Vorderrande abgestutzt; M an­
dibeln ziemlich dick, mit 2 gleichen Zähnen; Palpen kurz. Fühler faden­
förmig, hinter der Mitte etwas verdickt. Thorax dicht punktiert; Metathorax 
glänzend, area superomedia hexagonal, länger als breit; Costula stark; 
Schildchen flach, kaum punktiert. stark glänzend. Flügel subhyalin ; 
Areola pentagonal, nach vorn verschmälert, Stigma und Nerven bräunlich. 
Beine dick, besonders die Hinterschenke1 und -schienen. Hinterleib flach, 
das erste und 2te Segment dicht, die übrigen kaum, punktiert; Gastrocö-
len verwischt. Bohrer etwas hervorstehend. 

Grundfarbe schwarz. Fühler in der Mitte, Schildchen, alle Trochantern 
und Schienen an der Basalhälfte, gelblich; Gesicht und der Schaft unten 
dunkelrot; Clypeus, Mandibeln, Palpen, die Vorder- und Mittelhüften und 
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deren Tarsen schmutzig gelbbraun. Hinterleib ausgedehnt schwarz und 
glänzend; das erste und 2te Segment am Hinterrande schmal braun ge-
säumt; letztes Segment auf der Rückenseite gelb. Länge: ~ 0 9 mm· 

Fundort-Kiushu (Moji); gesammelt in nur einem ~ Exemplare von 
Herrn Prof. Dr. S. MATSUMURA, das Miinnchen noch nicht bekannt. 

T. N.: Momobuto-Itimebachz·. 

131. 1JLclan'lchnClMnon tibictlis sp. nov. (Pl. VII, fig. 18, 9·) 

Der Form und Färbung nach M. fap01Zz"CUS ASH. sehr ähnlich, sie wei-
cht aber wie folgendem ab: 
I. 9. Fühler fast ganz fadenförmig, an der Spitze nicht verdünnt. 
2. Stirn- und Scheitelränder nicht hell gezeichnet. 
3. Hinterhaupt steil abfallend, spärlich punktiert und etwas glänzend. 
4. Mesonotum und Schildchen spärlich punktiert und stark glänzend. 
5. Hinterleibsende ganz schwarz; Postpetiolus vorwiegend und das 2te 

Segment nur an der Basis gerunzelt. 
6. Die Hinterhüften unten olme Bürste, durchaus deutlich punktiert. 
7. Flügel mehr verdunklert; Stigma dunkelbraun. 

Länge: (f 15 mm. 
Fundort-Hokkaido (Sapporo); gesammelt in nur elllem ~ Exemplare 

vom Autor, das Männchen noch nicht bekannt. 
T. N.: .";/ziro.wf1lc-ltz"mcbaclli. 

132. ~l'rel(tlticllJtCu.'n'w1t JapoJl,ü~,U.',; ASIlMEAD 

M':anichllCIIlllonjajonicus ASH" l'roc. U. S. Kat. Mus. vol. xxx, p. 171, 9 (1906); UCIIIDA, Inscct 
\Vorld, Gifll, Jap. vol. xxix, pp. 2-3, Ci (1925). 

Flindorte-Hokkaido (Sapporo, Teshio, Jozankei), Honshll (Tochigi, Saitama, J'\iigata, Kana­
gawa, Tokio, Hiogo, Gifu), Shikoku (Jyo), Korea (Sambo, Shakoji, Kongozan); gesammelt in zahl­

reichen 'i2 Ci Exemplaren von den Herren Prof. Dr. S. l\IATsu~1URA, S. ARAKAWA, M. NAI{A"IlJRA, 

T. J(URISlJF', M. Y Al\'AGIW,\j{A, S. HII~A YA:IlA und dem Autor. 

T. ~.: Sltirokoou·/timebchi. 

133. .il!l'cla.nü.'1t1'lcuuwn 'IJUf'j'fJÜUll'/S sp. nov. 
(PI. \'II, fig. 8, Ci; fig. II, 'i2.) 

9. Grundfarbe schwarz. Kopf und Gesicht schwarz, punktiert; 
Scheitel jederseits mit einem kleinen weissen Flecke; Mandibeln schwarz, 
an der Spitze schl11utzigrot; Palpen dunkelbraun. Fühler schwarz, mit 
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weissem Halbring, hinter der Mitte leicht verbreitert und am Ende zuges­
pitzt. Thorax wie die. Grundfarbe; Mesonotum sehr fein und Metanoturn 
grob punktiert; Schildchen bis über die Mitte hinaus gerandet, ganz sch­
warz, mit einzelnen groben Punkten; arca superomedia hexagonal. Flügel 
subhyalin ; Stigma schwarz, Areola pentagonal. Beine schwarz; die Vor­
derseite der Vorderschienen und -tarsen, deren Schenkel an der Spitze 
gelblichbraun, Hinterleib schwarz, länglich elliptisch; Postpetiolus grob, 
das 2te und 3te Segment fein, punktiert; Gastrocölen schwach; das 6te 
und letzte Segment auf der Rückenseite mit einem weissen Flecke; Lege­
scheide etwas vorragend. 

O. Gesicht gewöhnlich an den Seiten oder manchmal vollständig, 
innere Augenränder ganz, äussere Augenränder zum Teil, weiss; Fühler 
innen schwach gesägt, mit weissem Sattel. Metathorax zuweilen mit 2 

weissen Flecken; Schildchen an der Spitze weiss gefleckt. Die beiden 
Vorderschenkel vorn bräunlich. Hinterleib länglich, schwarz; das erste, 2te, 
3te, 6te und letzte Segment am Hinterrande ",eiss, aber das 6te und letzte 
auf der Rückenseite grösstenteils oft dieselbe gefärbt. 
16 mm. 

Läng'e; c;' 0 r 3-

Fune!ort-HoJ:kaido (Sapporo, Jozankei, Garugawa); gesammelt in zahl­
reichen Q .) Exemplaren von T1errn K. TA~IAl\UK[ und dem Verfasser. 

T. N.: Heritol'i-lti11lebachi. 

134. ~l:TelalliidutelnJtoJt allJivai'vus sp. no\'. (PI. X, fig. 14, 0') 

8. Schwarze une! schlanke Art. Kopf und Gesicht ganz schwarz, 
dicht fein punktiert; Mandibeln an den Spitzen rötlich; Palpen schwarz. 
Fühler oben schwarz, unten braun, mit einem kleinen weissen Sattel. gegen die 
Spitze hin etwas gesägt. Thorax schwarz, dicht fein punktiert; Schildchen 
rein gelb; area sllperomedia viel länger als breit, hexagonal. Flügel 
glashell, nur schwach verdunkelt; Stigma bräunlich, areola pentagonal. 
Beine schwarz, schlank; die Vorderschienen vorn rötlichbralln. Hinterleib 
schlank, schwarz, fein punktiert; Postpetiolus glatt une! glänzend, das 2te 
und 3te Segment dicht fein punktiert und matt, die übrigen glatt, letztes 
Segment und die beiden Klappen ganz schneeweiss, die letzteren sehr gross 
wie bei Amb!)pygillz"; Gastrocölen undeutlich. Linge: 0 I I mm. 

Fundort-Kiushu (Kumamoto); gesammelt in nur einem 0 Exemplare 
VOll Herrn H. KAWAMURA, das \Veibchen unbekannt. 

T. N.: Sltiroz"ta-Iu"lIlebaclti. 
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135. ..Welanichneurnon spectabllis HOLMGREN 

Ichneumon spectabi,,'s HOLMG., lehn. Suec. p. 174, 'f 0 (1864); BRISCHKE, Schrill'. Nat. Ges. Dan. 

N. F. iv, p. 42, 'f (1878); BERTH., Ann. Soc. Ent. Fr. p. 240, 'f 0 (1895); KRIECH., Ent. 
Nachr. xxiii, p. 44 (1897); SCHMIED., Opusc. lchn. p. 46, 'f 0 (1902); D. T., Cat. Hym. 

vol. 3, p. 995, 'f 0 (1902). 
Melaniclmetlmon speetabi,,'s THO\rs., Opusc. Ent. xviii, p. 1955, 'f 0 (1893); BERTH., Gen. Ins. 

fase. xviii, p. 38 (1904); UCHIDA, Jour. Soc. Agr. & For. Sapporo, Jap. No. 69, p. 208, 

'f 0 (1924). 
Fundort-Hokkaido (Sapporo, Jozankei); gesammelt in zahlreichen 'f 0 Exemplaren vom 

Autor. Der Schmarotzer von Aeronicta intermedia \VARR. 

Sonstiger Fundort-Europa. 
1"', N.: Ringo-l.:cll/J/on-yadori. 

136. 2JIelltnichneu/JJwn leUC01nelas Gl\IELIN 

Ichneu1Jlon leueollle:as G11EL., Ed. Lin. p. 2679 (1790); GRA\'., lchn. Eur. vol. I, p. 255, \j1 (; 

(1829); WES}1., i\ouv. Mem. Ac. Brux. p. 87, 'f (; (1844); TlImIS., Ann. Soc. Ent. Fr. p. 
106, 'f 0 (1888); BERTH., Ann. Soc. Ent, Fr. P.239, 'f 0 (1895); SClImED., Opusc. lchn. 

p. SI, 'f 0 (1902); D. T., Cat. Hym. vol. 3, p. 937, 'f 0 (1902). 
Ic/met/mon albolilleattls GRAV., lchn. Eur. vol. I, p. 269, (; (1829). 

Ichnet/mon biJ1I1zctorius STEP., Ill. l\1. vii, p. 154, 0 (1835). 

Ichneumon binotatus STEP., Ill. l\L vii, p. 147 (1835). 
Ambö'teles ludobiezts CAM., Trans. Nat. Hist. Soc. Glasgow, p. 272, 'f (1885). 

Melaniclmetl1l1on leucome:as THOMS., Opuse. Ent. xviii, p. 1956, 'f 0 (1893); BERTH., Gen. Ins. 

rasc. xviii, p. 38 (1904). 
Fundorte-Hokkaido (Sapporo, Rishiri.Insel, J~zankei, Hakodate), Honshu (Niigata, Saitama, 

Aomori, Mie, Nikko), Shikoku (Matsuyama), (Okinawa); gesammelt in zahlreichen 'il 0 Exemplaren 
von den Herren Prof. Dr. S. MATSUMURA, S. ARAKAIVA, K. FUJII, M. NAKAMuRA, M. YANAGI. 

WARA, K. DOI, T. OGASAWARA, S. SAKAGUCHI und dem Autor. Sie schmarotzt in der Larve der 
Noctlla bnmnetl SCHIFF, 

Sonstiger Fundort-Europa. 
T. N.: ().shirahoshi.hilllebachi. 

136a. Melawichnewnort lettContela.s G:\fELIN var. nipponica 

var. nov. (PI. X, fig. 4, 'f.) 

Sie weicht von der Stammform in folgendem ab: 
I. Das erste Segment des Hinterleibs ohne weissen Fleck; die Hinterränder 

des 2ten und 3ten Segmentes sehr schmal schmutzigrot gesäumt. 
2. Das 6te und letzte Segment des Hinterleibs fast ganz schwarz.· 
3. Hinterschildchen ganz weiss oder höchst selten mit 2 weissen Punkten. 

Länge: 9 17111m. 
Fundorte-Hokkaido (Sapporo), Honshu (Iwate), Shikoku (Iyo); ge-
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sammelt in 49 Exemplaren von den Herren S. ARAKAwA, T. OGASAWARA 

und dem Autor. 

137. Melanichneunwn nig}'ic'J'llS sp. nov. (PI. vn, fig. 7, 'i!.) 

Diese Art ähnelt sich I. z"rritator SMITH, die Stirnränder aber rot, das 

erste Segment des Hinterleibs nicht glatt und glänzend; Beine nicht ganz: 
schwarz, die Vorderschienen und -tarsen vorn etwas heller. 

9. Körper kräftig, schwarz und punktiert; Hinterleib suboval. Kopf 
und Gesicht ganz schwarz, dicht punktiert, nur die Stirnränder gelb oder 
rötlich; Clypeus zum Teil und Mandibeln an der Spitze dunkelrot; Palpen 
schwarzbraun. Fühler schwarz, mit weissem l~ing, am Ende etwas ver­
dünnt. Thorax schwarz, dicht punktiert; Schildchen weiss, flach, glänzend, 
einzelig grob punktiert; area superomedia fast IJexagonal, ziemlich gross. 
Flügel nur schwach verdunkelt; Stigma rötlichbraul1. Beine schwarz; die 
Vorderschienen und -tarsen vorn rötlich, die Hinterhüften auf der Unter­
seite mit einer Bürste. Hinterleib schwarz; Postpetiolus rauh, aber zum 
Teil spärlich, das 2te und 3te Segment dicht, fein punktiert; letztes Seg­
ment nur am Hinterrande gelblichweiss gesäumt; Gastrocölen undeutlich. 
Länge: 9 12- I9 mm. 

Fundorte-Hokkaido (lVIaruyama, Teshio, ]ozankei), Honshu (Saitama, 
Nikko); gesammelt in zahlreichen V Exemplaren von den Herrn Prof. Dr, 
S. MATSUMURA und dem Verfasser, das Männchen noch nicht bekannt. 

T. N.: Kuroaslti-sltirokobu-!zimebacld. 

\ Der Form nach M jap01zicus ASH. etwas ähnlich, alle Schienen aber 
ohne weisse Zeichnung. 

138. Melanichneunwn lCllcanicte UCI-HDA 

Me,'anichnw/Ilon leucalliae UCHlDA, Jour. Soc. Agr. & For. Sapporo, Jap. No. 69, p. 321, pI. 2, 

fig. 5, 0 (1924). 
Da das Männchen schon vom Autor im Jahre 1924 in Jour. Soc. Agr. & For. Sapporo, Jap. 

No. 69, p. 321 veröffentlicht worden ist, mc eh te ich diesmal nur das 'Weibchen dieöer Art beschreiben. 

'i!. Kopf und Gesicht fast ganz schwarz, dicht punktiert, d~r erstere nach hinten zu etwas 

verschmälert. Fühler fadenförmig, schwarz, mit weissem Ring. Thorax schwarz, nur das Schild­

chen rein gelb, flach und robuster als das des Männchens; nrea superomedia hexagonal und län­

ger als breit, jedoch nicht so lang wie be;m Männchen. FlUgel subhyalin, Areola pentagonal, 

Stigma schwarz. Beine schwarz; die Vorderschienen vom mehr oder weniger bräunlich, die Hinter­

trochantern ganz weiss. Hinterleib suboval, schwarzblau einspielend; das erste Segment grob, das 

2te und 3te dicht fein, punktiert, letztes Segment auf der Oberseite ganz schneeweiss ; Legescheide 

nur wenig hervorragend; Gastrocölen undeutlich. Länge: 'i! 11-12 mm. 
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Fundorte-Sachalin (Kawakami), Hokkaido (Sapporo, Rishiri-Insel), Honshu (Nikko, Naga­
no, Saitama, Niigata, Kiolo, Hiogo); besammelt in zahlreichen \1 0 Exemplaren von den Herren 
Prof. Dr. S. !\lATs(;~!(;RA, F. SCRIBA, S. SAWADA, S. TAKANO, J. MURATA, K. Dar, M. NAKA­
lI!URA und dem Autor. Der Parasit yon Leucallia mziJtmcta HA\\". 

T. N.: A7vaYOtO-)!atfori. 

139. ~"WelanichneU/JJ'wn teshionis sp_ nov. (PL VII, fig. 20, \1.) 

~ <3. Körper schwarz, dicht punktiert, ganz matt. Kopf nicht auf­
getrieben, fast ganz schwarz; Gesicht und Clypeus deutlich dicht punktiert, 
der letztere am Vorderrande abgestutzt; Mandibeln ziemlich dünn, schwarz; 
Palpen bräunlich. Fühler fadenförmig, schwarz, in der Mitte weiss gerin­
gelt; beim Männchen das Gesicht beiderseits schmal gelb gesäumt; Man­
dibeln an den Spitzen schmutzigrot ; Fühler deutlich knotig. Thorax 
schwarz, ganz matt, dicht fein punktiert; Schildchen ganz rein gelb, flach, 
glatt; area superomedia hexagonal, zerstreut gerunzelt; Costula schwach. 
Flügel glashell; Stigma dunkelbraun, Areola fünfseitig, Nerven braun. Beine 
schwarz, nicht kräftig, nur die Vorderschienen und -tarsen vorn dunkelrot. 
Hinterleib 1Yie die Grundfarbe, die zwei Endsegmente weiss gefleckt; beim 
Männchen die Genitalklappen ganz schwarz; das erste, 2te und 3te Seg­
ment punktiert, die übrigen glatt und glänzed; Gastrocölen sehr klein; Boh­
rer ein >vellig vorragend. Länge: ~ :3 9-IO mm. 

Fundorte-Sachalin (Konuma), Hokkaido (Teshio, Moiwa); 4 (I ~, 30) 
Exemplare gesammelt von Herrn S. ISHIDA und dem Autor. 

T. N.: Teshio-lti17lebaclzz'. 

TOfJea gen. nov. 

Kopf von der Vorderseite gesehen subquadratisch ; Scheitel breit, nach 
hinten zu etwas verschmälert ; Hinterhauptsleiste mehr oder weniger aus­
gerandet; Schläfen nicht aufgetrieben; Gesicht ganz flach; Clypeus vorn 
abgestutzt; Mandibeln und Palpen nQ1:mal. Füh­
ler mehr oder minder schlank, hinter der Mitte 
kaum verbreitert, an der Spitze scharf zugespitzt; 
beim Männchen innen gesägt, etwas kürzer als der 
Körper. Schildchen an der Basis seitlich gerandet; 
beim Männchen stark buckelig wie bei der Gattung 
Hoplz'S71le7ZZtS, hinten abfallend, punktiert; Meta­
thorax nicht kurz, immer mit 2 starken Seiten-

Fig. 5. Schildchen und 
l\fetathoracalzahn von 

Togea albifasciata (0)' 
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zähnen; area superomedia länger als breit, hexagonal, Costula schwach oder 

verwischt; area pleuralis und coxalis meist zusammen verschmolzen; die 
Luftlöcher des Metathorax linear. Beine verhältnismässig schlank; Klauen 

einfach. Hinterleib länglich eIliptisch; Gastrocölen undeutlich; Bohrer etwas 
über das Ende des Hinterleibs vorragend ; Postpetiolus punktiert oder glatt 
wie bei der Gattung lI,felaniclmeumoll. 

Genotype :-Togca a!bofasciata UCHIDA (sp. nov.) 
Der Form nach der Gattung MelallicllllCUmOIl sehr ähnlich, sie weicht 

aber wie folgenden Charakteren ab: 

I. Metathorax mit 2 starken Seitenzähnen. 
2. Hinterleib länglich elliptisch und am Ende zugespitzt. 
3. Area supel'Omedia viel länger als breit und meist viereckig. 
4. Fühler und Beine mehr oder weniger schlank. 
5. S::::hildchen des Männchens stark buckelig, hinten abfallend, jederseits 

mehr oder weniger gerandet. 

Uebersicht der Arten. 

•. Hinterleib vorwiegend schwarzblau .............................................. abt!ol/lina.l'5 UCHIDA 

- Hinterleib schwarz oder schwarz und weiss gezeichnet ............................................. 2. 

2. Hinterleib vol1st~ndig schwarz ............................................................ 1U~,ra sp. IlOV. 

- Hinterleib schwarz, mit einigen weissen Zeichnungen ................................................ 3. 
4. Scheitel beiderseits mit einem grossen weissen Flecke; alle HUften des \Veibchens ganz sch-

",'arz ..................................................................................... 0. a!b(lfilSciata sp. 110V. 

- Scheitel ganz schwarz; alle HUften des \Veihchens ganz weiss ............ /01'//105"'''' sp. nov. 

140. :l'ogea, allJOfasciata, sp. nov. (P!. VII, fig. 19, ~.) 

Ett7J'!ab1tS niik1l1,ii MATS., Thous. Ins . .Tap. Supp!. iv, p. 96, pI. 11', fig. 14, 0 (1912). 

Diese ist nicht das Männchen von Eury!abus Iliiklmü' lVfATSUMURA. 

vielmehr das Weibchen einer neuen Art. 

\f. Körper schwarz. Kopf subquadratisch, nach hinten zu absch­
üssig, etwas verschmälert ; Stirn lind Schläfen fein, Gesicht und Clypeus 
dicht, punktiert, der letztere vorn fast abgestutzt; Gesicht grösstenteils 
weiss; Labnllll hervorragend. rötlich; Mandibeln schwarz. nicbt schlank, 
an den Spitzen bräunlich; Palpen dunkelbraun. Fühler etwas kräftiger 
als die der übrigen Arten, fadenförmig, hinter der Mitte leicht verdickt, 
schwarz, mit weissem Ring, die sechs BasalgeisselgIiecler viel länger als 
breit, von denen das erste deutlich lang und das 7te quadratisch sind. 
Thorax schwarz und matt; Mesonotum dicht fein, Metathorax runzelig, 
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punktiert; Schildchen ganz weiss, gewöhnlich stark convex, nicht keilförmig 
wie beim Männchen; Metathorax mit vollständiger Felderung, Costula sch­
wach oder verwischt, area superomedia sehr lang, die hintere Leiste gek­
rümmt; die Luftlöcher des Metathorax linear, Seitenzähne sehr gross und 
von der ·weissen Färbung. Flügel glashell, nur schwach verdunkelt, Stigma 
braun, Areola 5-seitig, nach vorn zu stark yerengt oder ganz geschlossen. 
Beine schwarz, ziemlich schlank und lang; die Vorderschenkel une! -schienen 
vorn, deren Tarsen vorn an der Spitze, gelblichbraun, die Mittelschienen 
und -tarsen schmutzigrot. Hinterleib länglich elliptisch, schwarz, fein punk­
tiert, matt, gegen das Ende hin aber glatt, impunktiert; die zwei Basal­
segmente am Hinterrande und die zwei Endsegmente ganz schneeweiss; 
das Mittelfe1d des Postpetio1us deutlich dicht punktiert; Gastrocölen sehr 
schwach; Bohrer etwas vorragend. 

O. Schwarz und reichlich wei,s gezeichnet; Gesicht, Clypeus, Lab­
rum, Palpen, Mandibeln ausgenommen die Spitze, innere Augenränder ganz, 
äussere Augenränder zum Teil und der Schaft unten, weiss. Fühler sch­
warz, unten aber bräunlich, lang, innen ziemlich 
stark gesägt. Thorax schwarz, matt; Halsrand, 
eine Linie vor und unter der Flügelwurzel, Schild­
chen mit Ausnahme der Basis, Tegulae, ein gro­
sser Fleck des Pro- und Mesosternums und die 
Seitenzähne des Metathorax weiss; Schildchen 
stark keilförmig erhaben, an der Basis seitlich 
gerandet, schwarz. Beine ziemlich schlank und 
lang; die vorderen vier Hüften, sowie auch die 
hinteren nur an den Spitzen und alle Trochantern 

Fig.6. 

Togea albifasciata (0)' 

ganz, weiss, die Vorder- und Mitte1schenkel vorn, deren Schienen gröss­
tenteils und die Tarsen ganz, gelbbräunlich, die Hinterschienen nur an der 
Basis braun. Hinterleib viel schmäler und länger als der des \Veibchens; 
das erste und 2te Segment am Hinterrande, letztes Segment und die Genital­
klappen ganz, weiss; die Bauchsegmen.te reichlich weiss gezeichnet. Länge: 
~ 0 16-20 mm. 

Fundorte-Hokkaido (Sapporo), Honsllu (Iwashiro, Mie, Osaka, Naga­
no, Kioto), Shikoku (Iyo); gesammelt in zahlreichen 9 0 Exemplaren von 
den Herren Prof. Dr. S. MATSU:l-lURA, S. ARAKAWA, N. NlJE.D~r, K. TAI.;.E­
DCHI, C. TERANJSHI und dem Autor. 

Der Form nach den lVle!mziclmezt11ZOlz-Arten etwas ähnlich, aber die 
Form des Schildchens ganz anders. 

T. N.: SlziroSI9'i-togeltimebaclti. 
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141. :J'ogea abl101ninalis UClllDA 

.lIIe!anichnettmon (') abdominalis UCIlIDA, Trans. Nat. Bist. Soc. Formosa, vol. xv, p. 248, fig. 

4, \l (1g251. 
Fundort-Fonnosa (Naihonppo, Ibaho); gesammelt in zwei \l Exemplaren vom Autor, das 

Männchen noch nicht bekannt. 
T. N.: Taiwan-ao-himebchi. 

142. :J'Offea nig'rlt sp. nov. (PI. VII) fig. 9, \l.) 

~. Grundfarbe schwarz und matt. Kopf und Gesicht ausgedehnt 
schwarz, ausnahmsweise die Stirnränder schm.al rot oder gelbrot, der erstere 
nac h hinten zu mehr oder weniger verschmälert ; Palpen und Mandibeln 
schwarz, die letzteren an der Spitze selten dunkelrot. Fühler schlank, 
fadenformig. am Ende etwas zugespitzt, schwarz, mit weissem Ring, die 
mehreren Basalgeisselglieder lang, von denen das erste am längsten ist. 
Thorax ganz schwarz, dicht fein punktiert; Metathorax deutlich grob punk­
tiert; area superomedia hexagonal, gross, Costula schwach; Metathoracal­
zähne sehr kräftig und stark zugespitzt. Flügel nur schwach verdunkelt, 
Stigma schwarzbraun, Areola pentag·onal. Beine ausgedehnt schwarz, 
dünn; die Vorderschienen vorn gelblich, die Unterseiten der Hinterhüften 
punktiert. Hintcrleib von der Grundfarbe, am Ende ziemlich stark zuge­
spitzt; das 2te und 3te Segment am Hinterrande rötlich gesäumt, und vorwie­
gend sowie auch das Postpetiolus dicht punktiert; Gastrocölen venviscbt. 
Legescheide nur wenig vorstehend. Länge: ~ 13- I4 mm. 

Fun<iDrte-Hokkaido (Sapporo. Otaru, Garugawa, Teshio, Shari), Hon­
shu (Nikko); gesammelt in zahlreichen ~ Exemplaren von den Herren Prof. 
Dr. S. MATSUNIURA, F. SCRIBA, S. HARADA und dem Autor. Entwikelt 
aus der Puppe von Boarmia sccundaria HB. 

1'. N.: Kuro-togehi71lebaclti. 

143. :J'ogea for1nosana sp. nov. (Pl. VI, fig. 3, 0·) 

~ O. Kopf von der Vorderseite gesehen subquadratisch, nach hinten 
zu mehr oder weniger verschmälert, kaum, Gesicht spärlich fein, punktiert 
lind fein weiss behaart; Clypeus vorn abgestutzt; Labrum deutlich über­
ragend; Mandibeln dünn, mit 2 ungleichen Zähnen. Fühler sehr schlank, 
fadenförmig, am Ende etwas verdünnt, die acht Basalgcisselglieder viel län­
ger als breit. das 9te quadratisch; beim Männchen gegen das Ende hin 
schwach gesägt. Thorax fein gerunzelt, nur das Mesonotum dicht fein 
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punktiert; Schildchen convex, an den Seiten bis zur Mitte gerandet; Meta-
• thorax mit 2 starken Seitenzähnen, die Felderung vollständig ausgebildet; 

area superomedia hexagonal, ziemlich gross; die Luftlöcher linear. Flügel 
gelblich getrübt; Stigma braun, Areola pentagonal, nach oben zu verengt.' 
Beine schlank und lang; die Unterseite der Hinterhüften ohne Bürste, kaum 
punktiert. Hinterleib lang und schmal; PostpetioIus ganz glatt, das 2te 
und 3te Segment sehr fein punktiert, die übrigen impunktiert; Gastrocölen 
klein und flach; Bohrer ein wenig vorragend. 

Grundfarbe schwarz und ganz matt. Fühler des \Veibchens in der 
Mitte, Clypeus beiderseits, beim Männchen Gesicht und Clypeus ganz, ex­
terne Augenränder zum Teil, beim 9 0 Mandibeln, Labrum, Palpen, die 
Vorder- und Mittelbeine, alIe Trochantern, die Hinterschienen an der Basis, 
deren Tarsen ausgenommen die Basis, und die Hüften nur oben, Schildchen, 
Hinterschildchen, 2 l\letathoracalfleckcn lind jecles Hinterleibssegment am 
Hinter- und Seitenrande gelblichwei~s, aber beim Weibchen letztes Seg-
ment ganz weisslieh. Länge: (f! 0 I 5-r6 mm. 

Fundort-Formosa (Kanshire, Horisha); 2 (19, 10) Exemplare ge­
sammelt von Herrn Prof. Dr. S. MATSU:\1.URA und dem Verfasser. 

T. N.: Taiwalz-kisuji-togcllilllcbaclzi. 

Gattung EUjJa[(l1nus WES:lIAEL 

Eupalomtts WES}!., N"ouv. Mem. Ac. Brux. p. 13 (1844). 

Uebersicht der Arten. 

1. Körper und Hinterleib gelbrot .............. ........................................... COl'eomts sp. nov. 

- Körper und Hinterleib schwarz .................................. ............... ........................... 2. 

2. Die Bauchseite des Hinterleibs gelblich .................................... jlavoventmlis sp. nov. 

- Die Bauchseite des HinterlciLs nicht gelblich ................................... trentejohlii \YEs"I. 

144. IiJupalantus C01'eCtnUS sp. nov. (PI. VIII, fig. I, \2.) 

~. Körper und Hinterleib ausgedehnt gelbrot. Kopf quadratisch, 
fein punktiert, n1cht aufgetrieben, nach hinten zu etwas verschmälert ; Gesicht 
convex; Augenränder gelblich gesäumt; Mandibeln an der Spitze schwarz. 
Fühler gelbrot, kräftig, hinter der Mitte verbreitert, gegen das Ende hin 
schwarz, die sechs Basalgeisselglieder viel länger als breit, das 7te quadra­
tisch. Thorax reichlich schwarz gezeichnet, dicht fein punktiert; Schildchen 
schwach l'Ul1dlich gewölbt, an elen Seiten gerandet; area superamedia 
hexagonal; Costula stark angedeutet; Metathoracalzäbne klein. Flügel 
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gelblich hyalin; Stigma rot, Areola pentagonal. B:::iI~e ziemlich kräftig, 
ganz gelbrot, alle S::hienen und Tarsen mit zahlreichen roten Borstell. 
Hinterleib länglich elliptisch, am Ende zugespitzt, grösstenteils rostrot; das 
2te Segment an der Basis mit 2 grossen schwärzlichen Flecken; Gastrocölen 

verwischt; Postpetiolus dicht fein punktiert. Bohrer ein wenig .vorstehend. 

Länge: 9 18 mm. 
Fundort-Korea (Kongozan); nur ein weibliches Exemplar gesammelt 

von Herrn T. KURISUE, das Männchen noch nicht bekannt. 
T. }'\.: Chosm-aka-Itimebaclti. 

145. EUjJa[a1n'us jim:ovent1>aUs sp. nov. (P!. VII, fig. 12) 9') 

Q. Grundfarbe schwarz und glänzend. Kopf schwarz und von vorn 
gese:len quadratisch, nur schwach aufgetrieben, nach hinten zu steil abfa­
llend; Gesicht und Clypeus punktiert, der letztere ausgenommen die Basal­
hälfce, Mandibeln und Labrum gelblich; Palpen gelbbraun; Stirnränder 
gelblich gesäumt. Fühler sehr dick, fadenförmig, hinter der Mitte verdickt, 
schwarz, mit gelbem Ring, der Schaft unten rötlichbraun, das 2te Geissel­
glied viel 12.nger als die übrigen. Thorax schwarz, glänzend, deutlich fein 
regelmzssig gerunzelt, nur das Mesonotum fein punktiert; Schildchen flach, 
glatt, schwarz, an der Spitze gelblich; area superomedia länglich oval, 
deutlich unregelmässig gerunzelt; Costula fehlend; die Spirakeln des Meta­
thorax lang gestreckt. Flügel gelblich hyalin; Stigma rötlich, Areola 
fünfseitig. Beine schwarz; die Vorderschienen und -tarsen gelbbraun, deren 
Schenkel, sowie auch die sä:ntlichen Trochantern vorn teilweise, dunkelbraun; 
die hintersten Tarsen dunkelbraun, deren Schienen schmutzigrot. Hinterleib 
länglich, schwarz, unten aber ganz gelb; das 2te und 3te Segment 3m 

Hinterrande schmal rot gesäumt, fein punktiert, die übrigen impunktiert; 
Postpetiolus glatt, mit einzelnen groben Punkten; Gastrocölen flach. Länge: 

Si? 18 mm. 

Fundort-Hokkaido (Sapporo); gesammelt in nur einem \( Exemplare 
von Herrn Prof. Dr. S. MATSUII1URA, das Männchen noch nicht bekannt. 

T. N.: Kibara-lzimebachi. 

146. Eupalwmus trentcPQlllii WES:\IAEL 

Jelwewllo" cO//litatOT- L. var. a TRENTEPOHL, Isis. p. 63, 0 (1826). 
IclmeulIlo7Z trentejohlii BRISCH., Schiff. Ges. König. vol. 2, p. 10, 9 0 (1861); TAscHB., Zeit. 

Natur. xxxvi, p. 400, \2 (1874); TISCH_, Stelt. Zeit. xxxv, p. 105, 9 0 (1874). 
IcltneU/l101Z oscillator 'VES;ll. var. trentepoltlii BESTH., Ann. Soc. Ent. Fr. p. 283, !f (1895)' 
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EupalamZls trentepohlii \VEs~r., Nouv. Mem. Ac. Brux. p. 15, !i1 (1844); THO~., Opuse. Ent. p. 
1898, !i1 0 (1893); SeIDlIED., Opuse. lehn. P.41, !i1 " (1902); D. T., Cat. Hym. vol.3, p. 
1020, !i1 0 (1902). 

Fundorte-Hokl<aido (Sapporo, Teshio), Honshu (NEgata, Kioto); gesammelt in 5(2!i1, 3") 
Exemplaren von den Herren A. NOHIRA, M. NAKAMURA und dem Autor. 

Sonstiger Fundort-Europa. 
T. N.: TSlI)'a/mro-himebachi. 

146a. EupalCl1n'llS t1'entepohlii WESMAEL var. japonica 

var. nov. (PI. IX, fig. 5, ".) 

Sie weicht von der Stammform in folgendem ab: 
I. ~ . Die Stirnränder gelblich gesäumt. 
2. Alle Hüften unten mit einem weissen Flecke. 
3. Postpetiolus grob punktiert und am Ende gelb gerandet. 
4. Alle Tarsen weiss gefleckt. Länge: ~ 0 20 mm. 

Fundort-Hokkaido (Sapporo, Asahigawa); gesammelt in 3 (2 ~, 10) 
Exemplaren vom Verfasser. 

Gattung Pseutlochas'l'J'iias gen. nov. 

Körper und Hinterleib ziemlich lang. Kopf von vorn gesehen fast 
quadratisch, vorwiegend dicht punktiert; Hinterhauptsleiste deutlich tief und 
breit ausgerandet; Scheitel breit; Schläfen stark aufgetrieben; Gesicht un­
mittelbar unter den Antennen mit einem bergförmigen 
Fortsatze, welcher ziemlich gross und stark glänzend 
ist. Fühler kräftig, borstenfönnig, beim Männchen 
etwas gesägt. Der Vorderrand des Clypeus von 
Männchen in der Mitte zahnartig vorgezogen, beider­
seits davon ausgebuchtet, beim "Veibchen aber sehr 
schwach. Schildchen ganz flach; Metathorax deutlich 

Fig.7. 
gerunzelt, die Felderung des Metathorax vollständig Der bergföTmige Fortsatz 

gebildet; area superomedia quadratisch, sehr gross und auf der Gesicht von 

lang (2 mal so lang wie breit), Costula ganz fehlend; Pseudochasmias. 

die Luftlöcher des Metathorax linear. Flügel schwach gelblich getrübt; 
Areola pentagonal, Nervulus schief, sich hinter der Gabel befindet, Nervellus 
postfurcalis. Beine nicht auffallend kräftig, die hinteren etwas dicker und 
länger als die vorderen, deren Schenkel bis zum Ende des 3ten Hinterleibs­
segmentes reichend; die Klauen gross, einfach: Hinterleib länger als der 
Kopf und Thorax zusammen, beim Weibchen nach der Spitze hin zusammen-
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gedrückt wie bei der Gattung Limerodes; am Ende nicht stumpf; letztes 
Bauchsegment nicht die Basis des Bohrers bedeckt; das MittelfeId des Post­
petiolus deutlich längsnadeIrissig; Gastrocölen schwach; das 2te, 3te und 
4te Bauchsegment mit einer Längsfalte. 

Genotype:-Pseudoch;smt"as maJor UCHIDA (sp. nov.) 
Der Form nach der Gattung Chasmz'as sehr ähnlich, aber die Spitze 

des Hinterleibs beim Weibchen stark zusammengedrückt und das Gesicht 
mit einem bergförmigen Fortsatze. 

147. Pse'udochas~nias ~~ajO'J' sp. nov. (Pl. x, fig. I, 0') 

Si? Grundfarbe schwarz und matt. Kopffast quadratisch, dicht punk-
tiert, nach hinten zu mehr oder weniger verschmälert ; Gesicht dicht grol> 
punktiert, nur der bergtormige Fortsatz glatt und glänzend; an der Basal­

seite des Clypeus mit einer Vertiefung, Clypeus 
zerstreut grob punktiert. und vorn in der Mitte 
ausgebuchtet; Mandibeln sehr kräftig, schwarz, 
nur an den Spitzen rot, zweizähnig. von denen 
der untere kürzer ist; Labrum schmutzigrot und 
am Vorderrande mit langen braunen Fransen­
haaren besetzt; Palpen kräftig und von der dun­
kelbraunen Färbung. Fühler dick, kurz und 

Fig. 8. etwas länger als der Kopf und Thorax zusammen, 
Pseudochasmias major (!jl ). schwarz, mit weissem Halbring , die einigen Basal­

geisselglieder länger als breit, von denen das erste deutlich länger als die 
übrigen ist. Thorax schwarz, dicht punktiert; Schildchen fast flach, im­
punktiert, glänzend, rein gelb; Metathorax dicht fein gerunzelt; area supero­
media viel länger als breit, oft zweimal länger als breit, die hintere Leiste 
leicht gekrümmt; Costula fehlend. Flügel gelblichbraun getrübt, Stigma 
dunkelbraun, Areola 5-seitig. Beine schwarz; die Vorder-schienen und 
-tarsen dunkelrot, die Hinterhüften unten ohne Bürste und dicht grob punk­
tiert. Hinterleib sehr lang, spindelförmig, gegen das Ende hin etwas zusam­
mengedrückt, schwarz; das 6~e und letzte Segment mit einem grossen gelben 
Makel, Postpetiolus in der Mitte deutlich fein längsnadelrissig, das ::!te und 
3te Segment fein punktiert, die übrigen glatt und matt; Gastrocölen schwach. 
Legescheide ein wenig vorragend. 

O. Gesicht, der Schaft unten, Clypeus, Palpen, Tegulae, eine Linie 
vor und unter der Flügelwurzel, Schildchen, die ersten vier Hüften ganz, 
deren Trochantern und Schenkel vorn, Schienen grösstenteils, sämtliche 
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'Tarsen ganz und die Hinterschicncn an der Basalhälfte, gelb, die Mittel­
und Hinterschienen an den Spitzen schwarz. Fühler borstenförmig, ohne 
weissen Halbring, unten dunkelbraun, gegen das Ende hin gesägt. Die 
folgenden Hinterleibsbauchsegmente vom ersten bis 4ten der Länge nach 
gefaltet. Länge: 'f 20-22 mm.; 0 22-25 mrn. 

Fundorte-Rokkaido (Sapporo, Otaru, Karnuikotan, Jozankei), Honshu 
Niigata, Nikko); gesammelt in zahlreichen 'f 0 Exemplaren von den Re­
Iren Prof. Dr. S. MATSUMURA, M. NAKAMURA, N. OTA,· C. TERANJSHI und 
dem Verfasser. 

T. N.: Yamagata-lzimebaclzi. 

Gattung A1nblyteles WESMAEL 

Amblyteles \VESM., Nouv. Mem. Ac .. Brux. p. 11I (1844). 
Pseudoamblyteles Asn., Proc. U. S. Nat. Mus. vol. xiii, p. 18 (J900). 

Physcoteles BERTH., Geu. lus. xviii, p. SI (1904)' 

Uebersicht der Arten. 

( 'f ) 

7. Hinterleib mehr oder weniger rot oder schmutzigrot gezeichnet .,. ......... ......... ......... .•• 2. 

Hinterleib mehr oder weniger gelb gezeichnet ...................................................... 4. 

2. Hinterleib und Beine ausgedehnt schmutzigrot ; Schildchen gelb .....•.•....• cursorius SMlTH 

Hinterleib mit einigen weissen Binden; Schildchen weiss ....................................... 3. 

3. Die folgenden Hinterleibssegmente vom zten bis letzten am Hinterrande weiss gesäumt; 
alle Schienen gelbrot .................................................................... amMonus MÜLL. 
Die folgenden Hinterleibssegmente vom 5ten bis letzten am Hinterrande weiss gesäumt; Beine 

schwarz .............................................•..................................... diminutus sp. nov. 

4. Das 2te und 3te Hinterleibssegment an der Basis beiderseits mit 2 grossen gelben Flecken • 

..............•......................................................... ...•.............. ßavomaculatus sp. nov. 

Hinterleib mit einigen gelben Binden .................................................................. 5. 
5. Das 3te Hinterleibssegment an der Basis mit z gelben Flecken ............... niikullii MA1'S. 

Das zte, 3te und 4te Hinterleibssegment mit einer gelben Binde .............................. 6. 

6. Das zte Segment an der Basis nü einer breiten gelben Binde; Fühler nur am Ende schwarz ... 

.................................................................... .......... .............. .... armato1ius FÖRS1'. 
Das 2te Segment an der Basis mit einer schmalen gelben Binde; Fühler an der Basis schwarz 

...................................................................................................... omor;i M1\1'S. 

(0 ) 

I. Hinterleib mehr oder weniger rot oder schmutzigrot gefärbt ...........•...................•.... 2. 
Hinterleib mehr oder weniger gelb oder gelbrot gefärbt ......................................... 3. 

2. Gesicht und alle HUften ganz gelb; Hinterleib ausgedehnt rotbraun ........ cursorills S~II1'H 
Gesicht und alle Hüften schwarz; Hinterleib nur in der Mitte rot •.. kiminaiemis sp. nov. 

3. Mehrere Hinterleibssegmente am Hinterrande hell gesäumt ..................................... 4. 
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Jedes Hinterleibssegment am Hinterrande nicht hell gesClumt .................................... 7. 

4. Das 2te und 3te Segment grässtenteils gelb .......................................................... 5. 

Das 2te und 3te Segment grässtenteils schwarz ..................................................... 6. 

5. Fühler ganz schwarz ..................................................................... amatorilts MÜLL. 
Fühler nur am Ende schwarz ........ ................................................. z'adat01'ius ILLIG. 

6. Das 2te und 3te Segment am Hinterrande gelb; das 6te und letzte grösstenteils weiss ..... 

.................. ......... ...... .................. ............ ............. ..... ............. bifasciatlts sp. nov. 
Die folgenden Segmente vom ersten bis 5ten am Hinterrande gelb gesiilllut .................. . 

................. ......................................... ...... ..................... ...... pmtalineatus sp. nov. 
7. Das 2te und 3te Segment ganz oder grässtenteils gelbrot ....................................... 8. 

Das 2te und 3te Segmellt ausgedehnt schwarz, mit einigen blassgelben Flecken ......... 10. 

8. Das 2te, 3te und 4te Segment an der Basis breit gelbrot; :-.Ietathorax hinten gelb gefleckt 

." ............................................................................................. trijasciatus GRAV. 
Das 4te Segment ganz schwarz; Metathorax ohne gelben Fleck ................................. 9. 

9. Das 2te und 3te Segment ganz gelbrot ............................................. litigiosltS WES~I. 

Das 2te und 3te Segment schwarz gefleckt ...... macilelltlts 13ElGH. var. lIiphonica var. nov. 

10. Grosse Art; Hinterleib am Ende schwarz ................................. kawal.-al1liellSis sp. nov. 

Kleine Art; Hinterleib 'Im Ende gelb ........................................ septent7'ionis sp. nov. 

148. Anlblytelcs amtaf01"ius MÜLLER 

Ichl/eumon alllatorius 1\1 L' LL. , Zoo1. Dan. Proelr. p. 15I, ~ (1776); GRA\·., lehn. Eur. vol. I, p. 

315, ~ (1829); STEP., 111. M. vii, p. 168, ~ (1835); CUln'., J)rit. Eut. xvi, p. 724, ~ 0 (1839). 

Ichneulllon laboratorius F., l'iez. p. 142, 0 (1793); id., Syst. Piez. p. 61, 0 (Il304). 

IchneulJIoll ambulatorius F., Ent. Syst. vol. 2, p. 139, ~ (1793); id., Syst. 1';ez. p. 58, ~ (1804). 

Ichneumoll luctatorius var. 4 GRAV., lehn. Eur. vol. I, p. 414, 0 (1829). 

,Pllyscoteles amatori"s BERTII., Gen. Ins. fase. xviii, p. 52 (1904). 

1c1meumoll (Stenichneullloll) naibuchianus MATS., Jour. Coll. Agr. Tohoku Imp. Univ. vol. iv, pt. 

I, p. 90, 0 (19Il); id" Thous. Ins. Jap. Supp!. iv, p. 106, pI. xlvii, fig. 10, 0 (1912). 
'Amblyte!es amatori"s \VESM., Tent. D;sp. lehn. Delg. p. 123, ~ 0 (1844); HOLMG., lehn. Suee. 

ii, p. 219, ~ 0 (1871); THOMS., Ann. Soc. Ent. Fr. p. 117, ~ 0 (1888); DERTII., Ann. Soe. 

Ent. Fr. p. 626, fj2 0 (1895); SCHMIED., Opuse. lehn. p. 190, !j? 0 (1902); MORL., Dri!. lehn. 

p. 195, ~ 0 (1903); U01lDA, Jour. Soc. Agr. & For. Sapporo, ,Tap. No. 69, p. 212, 0 (1924). 
Fundort-Sachalin (Naibuchi, Konuma, Toyohara, Ichinosawa, Furumaki, Shimizu, Nairo, 

. Kiminai, Ka",akami); gesammelt in zahlreichen 0 und nur einem !j? Exemplaren von den Herren 

,Dr. M. OGUMA, S. TAllATA, Y. MURASE und dem Autor. Sie schmarotzt in den Larven von 

,Eurois "irens DUTL., Dendrolimus albefasciatus MATS., LYlIlfintria dis/ar L. und L)'lllantria 
'11toltacha L. 

Sonstige Fundorte-Amur, SiLirien und Europa. 

T. N.: Naibuchi·/dillebachi. 

149. A'Inblyteles kawakmiens·is sp. nov. (PI. VIII, fig. 23, 0') 

O. Eine schwarze und grosse Art. Kopf schwarz, dicht punktiert, 
kurz bräunlich behaart, nach hinten zu steil abfallend; Hinterhauptsleiste 
schwach ausgerandet; Gesicht und Clypeus an den Seiten, hintere Augen-

\ 
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ränder, der Schaft unten und die Spitzenhälfte der Mandibeln blassgelb ; 
Maxillar-Palpen gelbbraun; Labial-Palpen dunkelbraun; Mandibeln schwach, 
zweizähllig; der Vorderrand des Clypeus breit gerundet. Fühler bedeutend 
kräftig und von der schwarzen Färbung. Thorax schwarz, kurz bellaart, 
dicht punktiert; Schildchen rundlich convex, glatt, stark glänzend, blass­
gelb ; Postschildchell gelb gefleckt; Mctathorax kurz, dicht grob punktiert; 
area superomedia quadratisch, grob gerunzelt, leicht erhaben; Costula feh­
lend; die Spirakeln des Metathorax sehr gross und lang gestreckt; Meta­
thoracalzähne kurz und robw,t. Flügel bräunlich getrübt, Stigma gelbbraun, 
Areola pentagonal. BeiIi.e schwarz, ziemlich kräftig; alle Trochantern 
grösstenteils und die Tarsen ganz, die Vorder- und Mittelschenkel vorn, 
deren Schienen vorwiegend, die Hinterschicnen an der Basalhälfte, gelb. 
Hinterleib lang, schwarz; das 2te und 3te Segment an der Basis blassgelb 
und ausgedehnt punktiert, das erstere an der Basis fein gestreift, das 4te 
Segment an der Basalseite breit und das 5te schmal rostgelb ; Hinterleibs­
spitze (die Genitalklappen und das letzte Segment) teilweise gelbbraun; 
Postpetiolus deutlich nadel rissig ; das erste, 2te und 3te Bauchsegment mit 
einer Längsfalte .; Gastrocölen von der Mittelgrösse und tief. Länge: 0 
20mm. 

Fundort-Sachalin (Kawakami); gesammelt in nur einem 0 Exemp­
lare von Herrn F. SCRJDA, das ~ noch nicht bekannt. 

T. N.: Kawakami-ltimebaclzz·. 
Der Färbung nach A. armatorius FÖRST. etwas ähnlich, sie weicht in 

folgenden Charakteren ab: 
r. Gesicht nicht gallz gelb; der Vorderrand des Clypeus breit gerundet. 
2. Fühler fast ganz schwarz, sehr kräftig. 
3. Körper sehr gross, robust und dicht punktiert. 
4. Metathoracalzähne sehr kurz und kräftig. 

150. A'lnblyteles kintinaien.sis sp. nov. (PI. VIII, fig. 18, 0.) 

(;. Grundfarbe schwarz. Kopf dicht fein punktiert, nach hinten zu 
schwach verschmälert, schwarz; Kopf und Gesicht mit kurzer schwärzlicher 
Behaarung; Gesicht und Clypeus dicht punktiert, deutlich glänzend, das 
erstere an den Seiten mit einem gelben Flecke, der letztere vorn abgerundet; 
Palpen dunkelbraun; Mandibeln schlank, an den Spitzen rötlich, zweizähnig, 
der untere deutlich kürzer. Fühler ganz schwarz, ziemlich kräftig. Tho­
rax von der Grundfarbe, stark glänzend und dicht punktiert; Schildchen 
schwach convcx, breiter als lang, kaum punktiert, ganz gelblichweiss; area 
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superomedia und area petiolaris fein runzelig, das erstere quadratisch; die 
Spirakeln des Metathorax linear. Flügel schwach verdunkelt, Stigma 
gclblichbraun, Nerven schwärzlich, Areola pentagonal. Beine schwarz; 
die Vorder- und Mittelschenkel vorn, alle Schienen und Tarsen vollständig, 
gelblichrot, nur die Hinterschienen an den Spitzen schwärzlich. Hinterleib 
länglich, schwarz, sehr fein punktiert; das 2te und 3te Segment durchaus 
rot, letzteres am Hinterrande dunkelrot; Postpetiolus deutlich nadelrissig ; 
Gastrocölen klein; das erste, 2te und 3te Bauchsegment mit einer Längs-

falte. Länge: 0 14 mm. 
Fundort-Sachalin (Kiminai); gesammelt in nur einem 0 Exemplare 

vom Autor, das Weibchen noch nicht bekannt. 
T. N.: J{z'mi1zai-ltz'1tzebacltz'. 
Der Form und Färbung nach A. 1zigriJro1Zs HOLMG. sehr ähnlich, der 

Clypeus aber ohne Querdruck, 'lllld das 2te und 3te Segment des Hinter­
leibs vorwiegend rot gefärbt. 

151. A'mblyteles bifa.sciatus sp. nov. (PI. vnI, fig, 24, 6.) 

O. Grundfarbe schwarz. Kopf von vorn gesehen subquadratisch, 
schwarz, mit kurzer weisser Behaarung, fein punktiert, nach hinten zu nicht 
verschmälert ; Gesicht und Clypeus punktiert, rein gelb, der letztere am 
Vorderrande fast abschüssig; Mandibeln und Palpen gelbbraun, die ersteren 
an der Basis und Spitze schwärzlich. Fühler kurz, kräftig, oben schwärz­
lichbraun, unten rötlichbraun, der Schaft unten rein gelb. Thorax schwarz, 
dicht punktiert; Tegulae, ein darunten liegender Fleck sowie auch die Flügel­
wurzeln und das Schildchen rein gelb, das letztere flach, spärlich fein 
punktiert; Metathorax dicht grob runzelig punktiert, ohne Zähne; area 
superomedia quadratisch, quer und die hintere Leiste gekrümmt. Flügel 
nur schwach verdunkelt, Stigma und Nerven hellbraun, Areola fünf-seitig. 
Beine gelbrot, ziemlich kurz und kräftig; sämtliche Hüften und Trochan­
tern ganz, ebenso auch die Hinterschenkel an den Spitzenhälften und deren 
Schienen nur an den Spitzen, schwarz, deren Tarsen gegen die Spitze hin 
etwas verdunkelt. Hinterleib schwarz, länglich elliptisch, punktiert; in der 
Mitte eingeschnürte breite Binde auf dem 2ten und 3ten Segmente rein gelb, 
das 6te und letzte Segment grösstenteils weiss; Genitalklappen ganz sch­
warz; das Mittelfeld des Postpetiolus dicht fein gestreift; GastrocöIen mittel-
gross ; das 2te und 3te Bauchsegment längsgefaltet. Länge: 0 15 mm. 

Fundort-Sachalin (Nairo); gesammelt am 10. August 1924, in nur 
einem 0 Exemplare von Herrn Y. MURASE, das Weibchen noch nicht be-
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kannt. 
T. N.: Ki-ltzttaslIJi"-himebachi. 

152. Amblyteles vadat01'ius ILLIGER 

Ichneumon sarci!on'us var. I L., F. S. p. 397, Q (176 I). 
Ichneu1Ilon laboraton'"s MÜLL., Zool. Den. Prodr. p. 152 (I7i6). 
Ichneumon pictlls SCHRANK, Beitr. Naturg. p. 8S (1776). 

IchneulIIon sal1guineus CHRIST, Naturg. Ins. p. 349 (1791). 

Iclmeumon ambulatorius PANZ., :F. G. p. 10, (; (1801). 

rzr 

Ichneull101z vadatorius ILLIG., Fauna Etr. Ad. Rossi, p. 59, (; (1807); GRAV., lehn. Eur. val. r, 
p. 304, Q (; (1829); STEP., Ill. M. vii, p. 166 (1835). 

Amblyteles vadat01'ius WESM., Tent. Disp. lehn. Berg. p. 166, 9 (; (1844); HODIG., lehn. Suec. 

ii, p. 255, ? (; (1871); THO~!S., Arm. Soc. Ent. Fr. p. I17, Q (; (1888); BERTH., Ann. Sac. 

Ent. Fr. p. 627, <;1 (; (1895); THOMS., ÜP:lsc. Ent. xix, p. 2096, Q (; (1894); D. T., Cat. 
Hym. vol. 3, p. 842 (1902); SCmlIElJ., Opusc. lehn. p. 199, Q (; (1902); MORL., Brit. 

lehn. pt. 1, p. 194, Q (; (1903); UCHlDA, Jour. Soe. Agr. & For. Sapporo, Jap. No. 69, 

p. 213, (; (1924); id., lnseet World, Gifu, Jap. vo!. xxix, p. 3, (; (1925). 

Fundort-Korea (Kazan, Slligen, Sambo, Shakoji); gesammelt in 4 (; Exemplare \"om Au-
tor. Der Schmarotzer von Euxoa se.getullt SCHIFF. 

Sonstige Fundorte-Europa und Sibirien. 

T. N.: Rabzt7'a)'aga-yadori. 

153. Amblyteles t1'1fasciatus GRAVENHORST 

Ichneumon t";.fasciatus GRAV., lehn. Eur. vol. 1, p. 380 (1829); SrEP., Il!. M. vii, p. 176, (; 

( 1835). 
Ichneumon .fasciatus GRAV., lehn. Eur. vol. I, p. 376, Q (; (1829). 

Ichneumon triangulator STEP., 111. M. vii, p. 177, (; (1835). 

Physcote1es trifasciatlls I~ERTH., Gen. Ins. xviii, p. 52 (1904). 

Ambl)lteles trifasciatus WES~!., Nouv. Mem. Ac. Brux. p. 119, <;2 (; (1844); TASCH., Zeit. Ges. 
Naturw. xxxvi, p. 413, <;2 (; (1870); TISCH., Stett. Zeit. xl, p. 33, Q (; (1879); BRlD. et 

FIT., Entol11. xiv, p. 78, Q (; (1881); BERTH., Ann. Soc. Ent. Fr. p. 620, <;2 (; (1895); 

MORL., E. M. M. p. 122, Q (; (1902); D. T., Cat. Hym. voI. 3, p. 839, Q (; (1902); SCH­
MIED., Opusc. lehn. p. 188, Q (; (1902); MORL., JJrit. lehn. pt. I, p. 188, Q (; (1903). 

Fundorte-Sachalin (Kairo, }-urumaki, Kawakami), Hokkaido (Rishiri-Insel), Honshu (Hio-

go, Fukushima, Kioto), Shikoku (Iyo); gesammelt in zahlreichen 0 Exemplaren von den Herren 

Prof. Dr. S. MATSU~lURA, S. ARAKAWA, K. DOl, Y. MURASE, T. OISHI und dem Autor. 
Sonstige Fundorte-Europa und Amur. 

T. N.: Killlisuji-himebachi. 

Diese Art ist sehr häuftig in Japan, aber jetzt erst aufgefunden. 

154. A·m.blyteles curs01'ius SM1TH 

Ichneumon cursori"s S,UTH, Trans. Ent. Soc. Lond. P.388, <;2 0 (1874); D. T., Cat. Hym. vol. 

3, p. 886, Q 0 (1902); MATS., Thous. Ins. Jap. Supp!. iv, p. 230, pI. Iv, lig. 16, Q (1912). 
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Fundort-Hollshu (Riogo, Nikko, Tokio, Nagano, Fukushima); gesammelt in zahlreichen \l 

Ci Exemplaren yon den Herren Prof. Dr. S. MATSUMURA, T. OISHI, H. KÖKo und S. TAI(ANO. 

T. N.: Kikobzt-himebac!u'. 

155. Amlyteles om01'ii MATSUMURA 

_Eury!a1ms olllorii MATS., Thous. Ins. Jap. Supp!. iv, p. 107, pI. xll-ii, fig. 9, !? (1912). 

Fundort-Honshu (Morioka); gesammelt in nur einem I' Exemplare von Herrn Dr. J. 0-
MORI, das Männchen noch nicht aufgefunden. 

T. N.: Umori-himebachi. 

156. Am_blyteles m"nUttorius FÖRSTER 

Ichneumon armatorius FORST., Nov. Spp. Ins. p. 82, Ci (1771); ROSST, Fauna Etrusca, ii, P.39, 

Ci (1970). 

IchneuJJlon j'asciatorius F., S. F. p. 330, Ci (1775); GRAV., lehn. Eur. yol. 1, p. 386, Ci (1829); 

WES~!., Dul. Mem. Ac. Drux. p. 1448, !? Ci (1839). 

Ichneumon notator:'"s VILL., C. Linnaei Ent. iii, p. 159 (1789); SCHRANK, Fauna 13oica, ii, p. 
283, \l (r802); GRAV., lehn. Eur. vol. 1, p. 370 (1829). 

Ichneumon dimicatorius GMEL., Syst. Nat. ed. 13, p. 2680, 0 (1790). 

AlIlb!.ytdes fasciatorius \'VESM., Nouv. Mem. Ac. Drux. p. II3, \l 13 (1844); HOLMG.) lehn. Suee. 
vii, p. 218, \l Ci (r871); THOMS., Ann. Soc. Ent. Fr. p. 116, \l 0 (1888); id., Opuse. Ent. 

xix, p. 2°94, I' 13 (18(J4). 

AlIlblyte/es 1"egilts TISCH., Stelt. Zeit. p. 1878, \l Ci (1840)' 

Amb'yte!es arm"!ori,,s HOLMG., Sv. Vet. Akad. Handl. lxxv, p. 39, \l Ci (1854); DmaH, Ann. 
Soe. Ent. Fr. p. 618, \l (\ (1895); SCHMIED., Opuse. lehn. p. 170, \l Ci (1902); D. T., Cat. 
Hym. vol. 3, p. 802, \l 13 (1902); Mon., Brit. lehn. pt. I, p. 200, \l 0 (1903)· 

Fundnrte-Saehalin (Toyohara), Hokkaido (Sapporo); 3 \l Exemplare in der Sammlung von 
Herrn Prof. Dr. S. MATSU1dURA, gesammelt von Herrn S. TAKANO und dem Autor. Der Parasit 
von Barathra brassicae L., E'uxoa segetzt'" SCHIFF. und J(l'acia brzl1lllea SCHIFF. 

Sonstige Fundorte-Europa und Nord-Afrika. 
T. N.: Yoto;yadori. 

157. Am7Jlyteles niikunii MATSU~1URA 

.Eitr)'lablls niiku1lii MA7S., Thous. Ins. Jap. Suppl. iv, p. 96, pI. xlvii, fig. 14 !? C 19I2). 

Fundort-Honshu (Iwashiro, Nagano, Tokio), Korea (Kanrazan); gesammelt in 4 \l Exem­
plaren von den Herren S. HIRAYAMA, N. NUKUNI, H. KöNO und Dr. H. OKAMOTO. 

T. N.: Niikuni-ltimebachi. 

157a. A'Inblllteles niikunii MATSUMURA val'. ainoicus MATSUMURA 

Eurylablts ailloicus MATS., Thous. Ins. Jap. Supp!. iv, p. 220, pI. Iv, fig. 15, \l (1912)­

Fundort-Hokkaido (Sapporo, Jozankei); 4!? Exemplare wurden von Herrn Prof. Dr. S. MA­
TSU)lURA und dem Autor gesammelt. 

. T. N.: Aillo·himebachi. 
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158. A1nblyteles jlavo'IJuwulettus sp. nov. (PI. VIII, fig. 5, \l.) 

~. Eine schwarze und robuste Art. Kopf von vorn gesehen fast 
quadratisch, schwarz, fein pU\1ktiert, mit kurzer brauner Behaarung, nach 
l1inten zu nicht verschmälert ; Gesicht und Clypeus schwarz, das erstei'e an 
den Seiten, der letztere am Vorderrande, der Schaft unten und Mundteil 
schmutzigrot ; Stirnränder gelb gesäumt, Scheitelränder rötlich; Mandibeln 
nicht kräftig, zweizähnig, grösstenteils dunkelrot; Palpen dunkelbraun. Füh­
ler borstenförmig, schwarz, mit einem kleinen gelben Halbring, die acht Basal­
geisselglieder länger als breit, das erste fast 2 mal so lang wie breit und 
das 9te quadratisch. Thorax robust, schwarz, dicht punktiert; eine Linie 
vor und unter der Flügelwurzel, Tegulae an der Spitze und Schildchen gelb, 
das letztere flach, glatt, glänzend; Metathorax runzelig punktiert; area 
superomedia quadratisch, die hintere Leiste etwas gekrümmt; Costula feh­
lend; Metathoracalzähne klein. Flügel gelblich hyalin, Stigma gelbrot, 
Areola pentagonal. Beine schwarz, nicht kräftig; die Vorderschenkel vorn, 
die Vorder- und Mittel schienen an der Basis und Spitze, sämtliche Tarsen 
ganz, schmutzigrot, alle Schienen in der Mitte gelb geringelt. Hinterleib 
fast oval, schwarz; das 2te und 3te Segment auf jeder Basalseite mit 2 grossen 
gelben Makeln, sehr fein punktiert, das 6te und letzte Segment grösstenteils 
braun, am Hinterrande mit einem gelben Flecke; Gastrocölen undeut­
lich; Postpetiolus runzelig punktiert; die ersten 3 Bauchsegmente längs-
gefaltet. Länge: Q 14 mm. 

Fundort-Honshu (Tokio); gesammelt in nur einem Q Exemplare von 
Herrn S. HlRAYAMA, das Männchen unbekannt. 

T. N.: O·kiboslti-ltimcbaclli. 

159. Amblyteles septent1'ioni/:J sp. nov. (PI. VIII, fig. 15, 0.) 

o. Grundfarbe schwarz. Kopf schwarz, dicht punktiert; Gesicht, 
Clypeus, Labrum und innere Augenränder rein gelb; Mandibeln dünn, gröss­
tenteils weiss; Palpen schwarz oder schmutzigrot, aber an der Basis stets 
schwarz. Fühler schwarz, verhältnismässig kräftig, am Ende zugespitzt. 
Thorax dicht punktiert; Schildchen, eine Linie vor und ein Punkt unter 
der Flügelwurzel gelb, das erstere ziemlich klein, flach, kaum punktiert. 
Flügel gelblich getrübt, Stigma gelbrot, Areola fünfseitig, nach oben zu 
verengt. Beine schwarz und reichlich gelb gezeichnet; die V order- und 
Mittelhüften gelb gefleckt, deren Schenkel vorn gelblich, sämtliche Schienen 
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mit Ausnahme der Spitze und deren Tarsen gelb, die Hintertarsen aber an 
der Spitze schwärzlich. Hinterleib wie die Grundfarbe, schlank, fein punk­
tiert; Postpetiolus und die Basis des 2ten Segmentes fein längsnadelrissig, 
das erste, 2te und 3tc Segment am Hinterrande gelb gesäumt, nur letztes 
Segment oder sehr selten auch das 6te gelb gefleckt; GastrocöIen klein. 
Länge: .0 12-14 mm. 

Fundort-Sachalin (Toyohara, Ohtani); gesammelt in 423 Exemplaren 
von den Herren S. ISSHIKI und J. ADACHJ, das \Veibchen noch nicht be­
kannt. 

T. N.: Kzszr/i-sakibuto-ltimcbachi. 

160. Alnbl!Jteles d'l1J~in'Utus sp. nov. (PI. VIII, fig. 10, ,?) 

~ . Körper klein, kräftig, schwarz, vorwiegend fein weisslich behaart. 
Kopf von vorn gesehen subquadratisch, nicht aufgetrieben; Scheitel breit, 
fast ganz schwarz, spärlich punktiert; Gesicht flach, dicht fein punktiert; 
Clypeus am Vorderrande abgestutzt; Labrum vorstehend; Palpen braun. 
Fühler schwarz, in der Mitte mit einem kleinen weissen Sattel, sehr schlank, 
borstenfönnig. Thorax von der Grundfarbe, dicht punktiert; Schildcl1en 
rundlich convex, an der Spitzenhälfte weiss; Metathorax kurz; area supero­
media viel breiter als lang, runzelig; Spirakcln klein und linear; Costula 
schwach. Flügel subhyalin, Areola gross und pentagonal, nach oben zu 
breit, Stigma und Nerven braun. Beine ziemlich dick und von der sch­
warzen Färbung; die Vorderschienen vorn \veiss. Hinterleib oval, drei­
farbig; am Hinterrande des 4ten, Steno 6ten und letzten Segmentes weiss, 
das 2te grösstenteils und das 3te nur beiderseits rot, die übrigen schwarz; 
erstes Segment glänzend, Postpetiolus zerstreut, das 2te und 3te dicht, 
punktiert, das mittlere an der Basis fein gerunzelt; Gastracölen von der 
Mittelgrösse und ziemlich tief. D,)hrerscheide fast ganz versteckt; die ersten 
drei Bauchsegmente mit einer Längsfalte. Länge: ~ 8 mm. 

Fundort-Honshu (Nagana); gesammelt in nur einem ~ Exemplare 
von Herrn H. KClNo, das Männchen noch nicht bekannt. 

T. N.: Sakibuto-cltibz'-Izimcbaclti. 

161. Amblyteles lnacilentus BERTHOU:.\IJEU val'. japonicet 

var. no\'. (Pl. IX, fig. 10, Cl.) 

Der Färbung nach der Stammform sehr ähnlich, in fulgendem Charak­
tere aber verschieden: 
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I. Fühler nicbt ganz rostrot, oben schwarz und unten bräunlich. 

2. Das zte lind 3te Hinterleibssegment vollständig hellgclbrot. 
Länge: 0 r 3- [4 mm. 
Fundort-Hokkaido (Sapporo); gesammelt in 5 0 Exemplaren vom 

Autor. 
T. N.: }7ushiaka-sakibuto-himebachi. 

162. A1nblyteles litigiosus WES:'IAEL 

Jchne1tmolZ cu1patorius GRAV., lehn. Eur. vol. I, p. 513, \2 0 (1829). 

Jch1ZeumolZ gradarills HODlG., lehn. Suee. vol. I, p. 80, 0 (1864). 

Frocu1itus litigioSlts BlaSCH., Schriff. Naturf. Ges. Dan. iv, p. 203, \2 (1880)' 

All1blyte!es culpatorius TI-IO;\IS., Ann. Soc. Ent. Fr. p. 112, \2 0 (1888); BERTH., Ann. Soc. Ent. 

Fr. p. 605, \2 0 (I8g5); SCIHIIED., Gpuse. lehn. p. 195, \2 0 (1902); BERTH., Gen. Ins. 

fase. 18, p. 51 (lg04). 

AllIb )'leles litigiosus WES,,!., Bull. Ac. BeJg. p. 92, \2 0 (1854); HOLMG., lehn. Suee. ii, p. 252, 

<:? 0 (IS7r); KRIECH., Entom. Nachr. P.37 (18g5); D. T., Cat. Hym. vol. 3, p.821, <:? 

o (lg02); MORL., Rrit. lehn. pt. I, p. 489, 0 <:? (1903). 

Fundorte-Sachalin (Toyohara), Hokkaido (Sappuro, Gtaru), Honshu (Kioto); gesammelt 

in zahlreichen 0 Exemplaren VGn den Herren K. TAKEUCHI, N. ÖTA nnd dem Autor. 

T. N.: A'·ashi-Itoso-sakibuto-Itimebachi. 

163. Amblyteles pentalineatus sp. nov. (PI. VIII, fig. J7, 0') 

(;. Kopf von der Vorderseite gesehen subquadratisch ; Gesicht und 
Schläfen fein punktiert; Clypeus vorn fast abgestutzt; Mandibeln ziemlich 
lang, mit z ungleichen Zähnen; Fühler sehr kräftig, kurz, innen stark ge­
sägt, borstenförmig. Thorax vorwiegend dicht, Schildchen kaum, punktiert, 
das letztere rundlich gewölbt; area superomedia quadratisch, etwas breiter 
als lang; Costula feblend; Spirakeln linear. Flügel glashell; Areola pen­
tagonal, nach oben zu verengt, Stigma hellbraun, Nerven bräunlich. Beine 
schlank. Hinterleib lang, ausgedehnt dicht punktiert, aber am Ende glatt; 
Postpetiolus in der Mitte gestreift; Gastrocölen normal. 

Grundfarbe schwarz und ganz matt; der Schaft unten, Gesichtseiten, 
Clypeus an der Basalseite, Tegulae, eine Linie vor und unter der Flügel­
wurzel, Schildcben, Postschildchen, die Vorderscbenkel vorn, die Mittel­
schenkel nur an der Spitze, alle Scbienen und Tarsen ganz und die folgenden 
Segmente vom ersten bis 5ten am Hinterrande, rein gelb, die Hinterschienen 
an der Spitze schwarz. Länge: 0 17 mm. 

Fundort-Honshu (Gifu); nur ein 0 Exemplar wurde von Herrn M. 
YANAGIWARA erbeutet, das Weibchen noch nicht aufgefunden. 

T. N.: ItslIsuJi·-hi11lcbaclti. 
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Gattung Spilicllneunwn Tuo:vrsON 

Spiliduzeumolt THO~IS., Opusc. Ent. fase. xix, p. 2087 (1894). 

Spilotdes BERTH., Gen. Ins. fase. xviii. p. 52 (1904). 

Uebersicht der Arten. 

I. Hinterleib schwarz und rot oder gelb .................................................................. 2. 
Hinterleib grösstenteils schwarz, selten mit einigen weissen Flecken .......................... 5. 

2. Mandibeln zweizähnig ....................................................................................... 3. 

Mandibeln einfach ........................................................................................... 4. 
3. Das 3te Segment ganz gelbrot ...................................................... llollagriae HODIG. 

Das 2te Segment grässtenteils dunkelrot ..................................... sac11t11inellsis sp. nov. 
4. Schildchen ganz gelb ................................................................. llipponicus sp. nov. 

Schildchen ganz schwarz .................. rubrocillct/ts TOSQUI:-IEl' val'. tmy'udollgus var. nov. 

5. Beine gelblich ................................................................................. ßunpes MATS. 

Beine schwarz oder schwarz mit einigen weissen Flecken ....................................... 6. 
6. Hinterleib mit zahlreichen weissen Flecken oder Binden ........................... oratorins F. 

Hinterleib mit einem oder zwei weissen Flecken, selten ganz schwarz ........................ 7. 

7. Fühler sehr lang oder kräftig ............................................................................. 8. 
Fühler nicht besonders lang weder kräftig ............................................................. 9. 

8. Fühler sehr kräftig; Mandibeln auffallend dick .................................. jeroe1lsis sp. nov. 

- Fühler sehr lang ........................................................... '" ., ....... !ong'ico!'n"s sp. noy. 
9. Hinterleib am Ende gelb ......................................................... UJ:ipullctatus sp. nov. 

- HinterleiLscnde ganz schwarz ........................................................................... 10. 
10. Fühler schwarz; das erste Segment des HinlerleiLs in den Hinterwinkeln mit einem gelLen 

Flecke .................................................................................... bipunctatus sp. nov. 
Fühler an der Basalhlilfte gelbLraun oder gelb; das erste Segment des Hinterleibs olme 

gelben Fleck ........... , .................................................................. ßalJicol'lIis sp. nov. 

164. SpiUchneu'Jnon 1WJUlfjJ'iae HODIGREN 

AmblJ'leles l1ol1agriae HOUIG., lehn. Suee. vol. 2, p. 232, 'i' 0 (1871); DERTH., Ann. Soe. Ent. 

Fr. p. 639, \2 0 (1895); SCHMIED., Upusc. Jehn. p. 193, \2 0 (1902). 

AI/lbi)'teles celsiae TISCH., Ent. Nat. iv, p. 258, 9 0 (1878); SI'EP., Ent. Zeit. xiii, p. 182, \2 0 
(1881). 

Spiloteles l101tagl'iae BERTH., Gen. Ins. fase. XVlll, p. 53 (1904). 

SPilicl.'12eZ1Ill01t llo1tagriae UCHIDA, Jour. Soc. Agr. & For. Sapporo, Jap. Xo. 69, p. 209, pI. 2, fig. 

9, 0 (19 24). 
Fundorte-Sachalin (Kumazasatoge, Ichinosawa, Kiminai, Kairo, Furumaki, Toyohara), Hok­

kaido (Sapporo, ,Tozankei), Honshu (Kikko); gesammelt in zahlreichen 0 Exemplaren von den Her- . 

ren Prof. Dr. S. MATSUMURA, F. SCRIDA, K. TAlI!ANlJKI, S. TAKAXO, Y. MURASE und dem Autor. 
Der Schmarotzer von Leucallia pallellS L. 

T. N.: Shiroyoto-)ladori. 



ERSTER BEITRAG ZUR ICHNEUlIfONlDEN JAPAKS. r:q 

165. SpiUcTt11e~l'J}Wn sac1tallnensis sp. nov. (PI. VIII, fig. Ir, ?) 

\f'. Eine schwarze und schlanke Art. Kopf nach hinten zu schwach 
verschmälert, schwarz; Stirnränder schmal rot gesäumt; Schläfen breit, 
glänzend, mit einzelnen feinen Punkten; Gesicht dicht, Clypeus zerstreut, 
punktiert und stark glänzend, der letztere vom Gesicht durch eine Quer­
furche getrennt; Mandibeln grösstenteils rot, auffallend kräftig, deren Zähne 
undeutlich; Palpen dunkelrot. Fühler dick, borstenförmig, in der Mitte gelb­
lich, am Basaldrittel rotbraun, nach der Spitze hin dunkelbraun. Thorax 
ganz schwarz, stark glänzend; Schildchen und Mesonotl1m kaum punktiert, 
das erstere flach, gelb; Metathorax vorwiegend punktiert; area superomedia 
länger als breit, glatt, Costula fast ganz fehlend. Flügel gelblich glashell, 
Stigma hellgelb, Areola fünf-seitig. Beine schwarz, ziemlich dick; die 
Vorder- und Mittelschenkel vorn an der Spitze, deren Schienen und Tarsen 
ganz, rot, die Hinterschienen an der Basalhälfte rötlich, deren Tarsen dunkel­
rot. Hinterleib linear, schwarz, stark poliert; das 2te Segment ausgedehnt, 
das 3te nur an der Basis, schmutzigrot, das 6te und letzte mit einem gelben 
Flecke, wobei der jenige des letzten Segmentes viel grösser als der des 
6ten ist; Postpetiolus fein runzelig, am Ende glatt; das 2te Segment fein, 
das 3te spärlich, punktiert, die übrigen glatt: Gastrocölen undeutlich; das 
2te und 3te Bauchsegment längsgefaltet. Länge: \f' 13 mm. 

Fundort-Sachalin (Nairo); gesammelt in einem \f' Exemplare von den 
Herren S. ISSHIKI und J. ADACHI, das 0 unbekannt. 

T. N.: Karalmto-sakibuto-lli11lcbachi. 

166. Spilicl1neumon lu'pponicus sp. nov. (PI. VIII, fig. 13, ?) 

\f'. Grundfarbe schwarz. Kopf subquadratisch, hinter den Augeil 
mehr oder weniger verschmälert, ganz schwarz, dicht punktiert und kurz 
filzig behaart; Gesicht fein, Clypeus zerstt'eut grob, punktiert, der letztere 
jederseits höcht selten rot gefleckt; Mandibeln grösstenteils blutrot, aber 
an der Basis schwarz, bedeutend kräftig, einfach (unidentet), sehr selten 
zweizähnig, dann der untere deutlich verkürzt ist; Palpen dunkelbraun. 
Fühler ziemlich dick, sorstenförmig, schwarz, mit einem breiten gelblichen 
Ring, unten nahe der Basis bräunlich. Thorax robust, schwarz, dicht punk­
tiert; Schildchen ganz Bach, glatt, glänzend, rein gelb; Halsralld, eine Linie 
unter der Flügelwurzel dunkelrot; Metathorax dicht runzelig punktiert; die 
Spirakeln des Metathorax iinear. Flügel gelblich getrübt; Stigma gelb­
braun, Areola pentagonal. Beine schwarz; sä:11tliche Schienen und Tarsen 
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gelbrot und mit zahlreichen kräftigen Borsten versehen, die Hinterschienen 
an der Spitze verdunkelt. Hinterleib ganz oval, drei-farbig-; das 2te Seg­
ment vorwiegencd rot, manchmal in der Mitte schwarz gefleckt, das 3te gröss­
tenteils schwarz, an der Basalseite aber rötlich gefleckt, diese zwei Segmente 
fein punktiert, die übrigen glatt und von der schwarzen Fiirbung, das 6te und 
letzte auf der Rückenseite gelb gefleckt; Postpetiolus nadelrissig ; Gastro­
cölen klein; das 2te und 3te Bauchsegment vollständig rot, mit einer Längs­
falte. 

O. Fühler schwarz; eine Linie vor und unter der Flügelwurzel, 
Tegulae und Schildchen rein gelb; die Vorder- und Mittelschenkel vorn 
rötlich; das 2te Segment des Hinterleibs ganz und das 3te nur an der 
Basalhälfte gelbrot, das letzte auf der Rückenseite mit einem kleinen gelben 
Flecke oder ganz schwarz; das 2te und 3te Bauchsegment längsgefaltet. 
Länge: Q 0 15- r 8 mm. 

Fundorte-Hokkaido (Sapporo, Jozankei), Honshu (Nikko); gesammelt 
in zahlreichen Q 0 Exemplaren von den Herren Prof. Dr. S. MATsuMuRA, 
T. OKUNi und dem Autor. 

T. N.: Sakibttto-Izzinebaclzz". 

167. 8pilicltneunwn l"ubrocinctus TOSgUINET var. 

taiyud011[JUS var. nov. (PI. X, fig. 6, \l.) 

Q . Grundfarbe schwarz. Kopf, Gesicht und Clypeus dicht grob punk­
tiert; der erstere nicht aufgetrieben, nach hinten zu schwach verschmälert ; 
Schläfen dicht braun bellaart; Clypeus am Vorderrande abgestutzt, aber 
jederseits leicht gerundet; Mandibeln ziemlich kräftig, einfach, am Ende 
stumpf; Palpen dick; Labrum ein wenig hervorstehend. Fühler borstenför­
mig', kurz, sehr kräftig, die drei Basalgeisselglieder länger als breit, das 
4te quadratisch. Thorax robust, dicht grob punktiert; lVIesonotum glän­
zend; Schildchen flach, spärlich punktiert und stark glä:lzend; Metathorax 
mit 2 kleinen Seitenzähnen ; area superomedia gross, quadratisch; Costula 
fehlend; Spirakeln linear. Flügel stark getrübt; Areola pentagonal, Rame­
llus deutlich, Stigma braun. Beine ziemlich dick, die Unterseite der allen 
Tarsen mit zahlreichen kräftigen BorsteIl. Hinterleib elliptisch; Postpetiolus 
in der Mitte längsnadelrissig, aber beiderseits, ebenso auch das 2te und 3te 
Segment vollständig dicht fein und die übrigen kaum, punktiert; Gastrocölen 
flach; Bohrer ganz versteckt; die ersten zwei Bauchsegmente längsgefaltet. 

Mattschwarz ; Mandibeln an der Spitze, die Vorderschienen vorn und 
die sämtlichen Tarsen dunkelrot; Fühler und Thorax ganz schwarz; Hinter-
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leib schwarz und rot, nähmlich das 2te und 3te Segment vollständig hellrot, 
die übrigen ganz schwarz. Länge: 9 15 mm. 

Fundort-Korea (Taiyudong); gesammelt in nur einem 9 Exemplare 
von Herrn E. GALLOIS, das Männchen noch nicht bekannt. 

T. N.: I(urozu-sakibuto-lzimcbaclzi. 

168. Spilicltnemnon jluvipes MATSUyIURA 

HopliSlllemlS fitm'}es MATS., Jour. Coll. Agr. Tohoku Imp. Univ. vol. iv, pt. I, p.9r, 0 (r9II). 
Fundort-Sachalin (Galkinowraskoe). Das \l noch nicht aufgefunden. 

T. N.: .Karahuto-kiashi-hilllebachi. 

169. SpiUchneumon OlYttOl'ius F AI3RICIUS 

Ichmulllon oratoriliS F., Ent. Syst. vol. 2, p. I3~ (1793); PAXZ., F. r. Germ. vii, p. So (ISor); 

TnUNBERG, Bul!. Ac. Soc. St. I'etersburg, viii, p. 253 (1822); GRAV., lehn. Eur. vol. I, p. 

258, \l (1829). 
AlIlblyteles oratorillS \VES~r., Tent. Disp. lehn. BeJg. p. II6, \l ('; (1344); BERTH., Ann. Soc. Ent. 

Fr. p. 645, \l 0 (1895); SCmlIED., Oruse. lehn. p. 187, \l 0 (1902); MORL., Berit. lehn. 

pt. I, p. 20r, \l 0 (1903). 
Spiiote!es oratorills BERTII., Gen. Ins. fase. 18, p. 53 (r904) . 
./chneulllon (Stenic!meullloll) a!bizonellus MATS., Thous. Ins. Jap. Supp!. iv, p. 92, pI. xlvi, fig. 10, 

1) (19 12). 
SpilichneulllolZ oratorills UCHlDA, Jour. Soc. Agr. & For. Sapporo, Jap. No. 61), p. 210, pI. 2, fig. 

8, \l (1924); MATSU1lURA, Jour. Coll. Agr. Hokkaido Imp. Univ. vol. xviii, pt. I, p. 22, 

pI. iv, fig. 7, 0 (1926). 
Fundorle-Hokkaido (Sapporo, Otam, Jozankei, Teshio,' So}'a), Honshu (I wate, Tokio, Sai­

tama, Gifu, Kiolo), Shikoku (Iya); gesammelt in zohlreichen \l 1) Exemplaren von den Henen 

Prof. Dr. S. MATSUlIIURA, S. ARAKAwA, T. OGASAWARA, K. TAKEUCIII, i\L YAXACl\\,ARA und 
dem Autor. Sie schmarotzt in den Larven der DendrolimltS jesomsis l\IATS. und D. spatabilis 

BUTL. 
T. N.: Shirosuji-himebachi. 

169a. Spilicllnewnwn o'ratOJ'ius FAI3RIClUS var. 

atl'wnuntol'ius GRAVE:\HORST 

Ichnet/moll atrameJltorim GRAY., Ichn. Eur. vol. I, p. 397, 0 (1829); STEP., 111. ?Ir. vii, p. 179, 

Ci (1835). 
Amblyte!es oratoritts F. var. atramentorius ''''ESl\!., Mem. Couron. Ac. Belg. p. 48, 1) (1859); DERTII., 

Ann. Soc. Ent. Fr. p. 650, 0 (1895); D. T., Cat. Hym. vol. 3, p. 828, 0 (1902). 
Fundorte-Honshu (Tokio, Tochigi, Saitama, Gifu, Hiogo), Shikoku (Iyo), Ogasawara; ge­

sammelt in zahlreichen 'i! 0 Exemplaren von den Herren S. AI(AKAWA, S. HlRAYAlIIA, 1\1. YANAGI­

WARA und dem Verfasser. 
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169b. SpiUCll1wu/Jno}'t Q1Yttol'ius FAIlRIClUS var. n1yrifrons 

var. nov. (PI. X, fig. 2, (\.) 

Sie weicht von der Stammform in folgendem ab: 
I. Gesicht grösstenteils schwarz, aber die Seiten des Gesichtes und der 

Clypeus an der Basis weiss. 
2. Die Vorder- und Mittclhüften und deren Trochantern ganz schwarz; 

die Hintertarsen schwärzlich. 
3. Metathorax ohne weissen Fleck. Länge: 0 14 mm. 

Fundort-Hokkaido (Sapporo, Rishiri- Insel); gesammelt in 2 0 Exemp­
laren von Herrn K. D01 und dem Autor. 

170. Spilichnclt'nwn jc.'1:oensis sp. nov. (PI. VIII, fig. 12, 'i'.) 

~. Grundfarbe schwarz. Kopf von vorn gesehen fast quadratisch, 
zerstreut grob punktiert, nach hinten zu nicht verschmälert, durchaus dicht 
fein behaart; Stirnränder schmutzigrot ; Gesicht und Clypeus dicht punktiert; 

a 

b 

Fig. 9. 
a. Mandibel von S. 

Mandibeln auffallend kräftig, grösstenteils rot, deren 
Zähne kurz und ungleich; Palpen braun. Fühler sehr 
dick, kurz, hinter der Mitte kaum verdickt, an der 
Spitze verdünnt, schwarz, in der Mitte breit gelb ge­
ringelt, unten nahe der Basis dunkelbraun. Thorax 
schwarz, grob punktiert; Tegulae rotbraun; Schildchen 
ganz flach, gelb, spärlich punktiert; Metathorax dicht 
fein runzelig punktiert; area superomedia mehr als 
doppelt so lang wie breit und die hintere Leiste winklig 
gekrümmt; Costula vollständig fehlend; die Luftlöcher 

jeooensis (!jl). 
b. Anlenna von s. des Metathorax linear. Flügel gelblich hyalin, Stigma 

jezoemis ('i'). hellbraun, Nerven bräunlich, Areola pentagonal. Beine 
dick, schwarz; alle Schienen und Tarsen rotbraun, die hintersten an der 
Spitzenhälfte schwärzlich. Hinterleib länglich oval, schwarz; das 6te und 
letzte Segment mit gelbem Flecke; Postpetiolus fein nadel rissig, mit ein­
zelnen Punkten, das zte Segment spärlich fein punktiert, matt, an der Basis 
rot, die übrigen impunktiert; der Einschnitt zwischen dem zten und 3ten 
Segmente viel tiefer als die der übrigen; GastrocöIen undeutlich; die ersten 
2 Bauchsegmente längsgefaltet. Länge: 'f 16 mm. 

Fundort-Hokkaido (Jozankei); gesammelt in nur einem ~ Exemplare 
von Herrn Prof. Dr. S. MATsuMuRA, das Männchen noch nicht bekannt. 

T. N.: Yezo-sakz'bltto-hz'mebachz'. 
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171. Spilichneumon longicornis sp. nov. (PI. VIII, fig. 21, 0.) 

o. Eine schwarze und schlanke Art. Kopf kaum punktiert, stark 
aufgetrieben; Gesicht, Clypeus, Mandibeln, Palpen, innere Augenränder und 
der Schaft unten, ganz weiss, externe Orbitae zum Teil gelblich. Fühler 
schwarz, ziemlich kräftig, gesägt, so lang wie die Körperläng. Thorax 
robust, punktiert; Mesopleurae nahe der Flügelwurzel mit weissem Flecke; 
Schildchen rundlich convex, weiss, spärlich punktiert, glänzend, an der Basis 
schwarz und seitlich gerandet; area superomedia annähernd hexagonal, 
breiter als lang und die hintere Leiste schwach gebogen, Costula stark an­
gedeutet. Flügel fast hyalin; Stigma dunkelbraun, Areola pentagonal. 
Beine schwarz; die Vorder- und Mittelschenkel vorn bräunlich, deren Schie­
nen grösstenteiJs und Tarsen ganz w~iss, die Hinterschienen an der Basal­
hälfte und deren Tarsenglieder 3-4 weis·s. Hinterleib linear, fast ganz 
schwarz, glatt und matt; Postpetiolus poliert, das 2te und 3te Segment 
spärlich fein, die übrigen kaum, punktiert; Gastrocölen klein; das 2te und 
3te Bauchsegment längsgefaltet. Länge: 0 15 mm. 

FUl1dort-Honshu (Tokio); gesammelt in nur einem 0 Exemplare von 
Herrn S. HIRAYAMA, das Weibchen noch nicht bekannt. 

T. N.: Higenaga-sakibuto-lzimcbaclzi. 

172. Spilichl1.CUlnOn 'llnipunctatus sp. nov. (PI. VIII, fig. 14, ';1.) 

"'. Grundfarbe schwarz. Kopf dicht punktiert, mit feiner brauner 
Behaarung, nach hinten zu schwach v:erschmälert; Hinterhauptsleiste breit 
ausgerandet; Scheitel sehr schmal; Gesicht fein runzelig; Clypeus zerstreut 
punktiert, am Vorderrande abgestutzt; Stirnränder rein gelb; Mandibeln 
schwach, schwarz, nur an der Spitze rötlich; Palpen dunkelbraun; Labrum 
vorragend. Fühler schlank, borstenförmig, schwarz und breit gelb geringelt, 
das erste Geisselglied sehr lang und so lang wie das 2te und 3te zusam­
men. Thorax punktiert; Mesopleurae zum Teil runzelig; Schildchen sowie 
auch der Halsrand und zuweilen ein Fleck vor und unter der Flügelwurzel 
rein gelb, Tegulae an der Spitze braun; area superomedia viel länger als 
breit, Costula fehlend oder schwach; die Luftlöcher' des Metathorax linear. 
Flügel gelblich getrübt; Stigma rotbraun, Areola fiinfseitig. Beine schwarz, 
verhältnismässig schlank; sämtliche Schienen breit gelb geringelt, die Vor­
derschienen an der Spitze und die ersten vier Tarsen rotbraun, die Hinter­
tarsen dunkelbraun, die Mittel- und Hinterschienen an der Spitze schwarz. 
Hinterleib länglich elliptisch, schwarz und stark glänzend; Postpetiolus fein 
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nadelrissig, das 2te Segment sehr fein, das 3te nur an der Basis spärlich, 
punktiert, der Zwischeriraum der Gastrocölen sehr fein runzelig, die übri­
gen ganz glatt, stark glänzend; letztes Segment mit einem grossen gel­
ben Flecke, zuweilen auch das 6te a~ Ende gelb gefleckt; Gastrocölen 
klein; nur das erste Bauchsegment mit einer Längsfalte. Länge:, 9, 
15-J7 mm. 

Fundort-Hokkaido (Sapporo, Otaru, Teshio); gesammelt in 5 ~ Ex(':m­
plaren vom Autor, das Männchen noch nicht aufgefunden. 

T. N.: Kiboslti-sakibuto-ltimebac!li. 

Der Färbung nach S. iltdocilt's WESM. etwas ähnlich, die Gastrocölen 
aber klein, ein Fleck des letzten Hinterleibssegmentes ganz rein gelb und 
die Tarsen nicht ganz rot. 

173. Spilichnellmon bipnnctatus sp, nov. (PI. VIII, fig. 9, \2.) 

9. Schwarz. Kopf schwarz, spärlich, Gesicht und Clypeus dicht fein, 
punktiert; Gesicht und Scheitel beiderseits gelb gefleckt, das erstere in d~r 
Mitte etwas gewölbt; Mandibeln schwarz, nur an den Spitzen rötlich; Palpen 
dunkelrot. Fühler schlank, fadenförmig, schwarz, in der Mitte mit einen~ 
kleinen weissen Flecke. Thorax wie die Grundfarbe, fein punktiert; Schild­
chen und ein Fleck vor der Flügelwurzel gelb, das erstere schwach rundlich 
convex, impunktiert, glänzend; Metathorax ziemlich kurz, auffallend unregel­
mässig dicht gerunzelt, sodass d1e Felderung area superomedia ausgenommen 
undeutlich überlassend; die Spirakeln des Metathorax länglich oval. Flügel 
fast hyalin, Stigma braun, Areola pentagonal. Beine schwarz; alle Schienen 
an der Basalhälfte gelb, deren Tarsen rotbraun. Hinterleib lang, schmal, 
schwarz,' stark poliert; jedes Segment am Hinterrande schmutzigrot gesäumt, 
das erste Segment vollständig glatt, glänzend, in den Hinterwinkeln mit einem 
gelben Makel, das 2te an der Basis fein punktiert, die übrigen ganz glatt; 
Gastrocölen klein; die ersten zwei Bauchsegmente längsgefaltet. Länge: 

>;! 15 mm. 
Fundort-Honshu (Iwate); gesammelt in nut' einem 9 Exemplare vOn 

Herrn T. OGASAWARA, das 0 unbekannt. 
T. N.: Fzttahoshi-sakibuto-llilllebachi. 

174. SpiUchne'ltlnon jlewic01'nis sp. nov. (Pi. VIII, fig. 22, 0') 

<5. Schwarz. Gesicht, Clypeus," Labrum und Mandibeln rein gelb, 
dk letzteren an qen Spitzen. bräunlich; Palpeni-ötlich. Fühler borstenför,: 
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mig, lang, grösstenteils gelbbraun, aber an der Basis und Spitze schwärzlich, 
der Schaft unten gelb. Thorax vollständig schwarz, dicht fein punktiert; 
Schildchen schwach convex, kaum punktiert; area superomedia fast quadra­
tisch. Flügel glashell, Areola pentagonal, Nerven bräunlich. Beine sch­
warz, schlank; die Vorderschenkel vorn, deren Schienen und Tarsen vorwie­
gend, bräunlich, die Mittel- und Hinterschienen an der Basis braun, deren 
Tarsen dunkelbraun. Hinterleib schmal, schwarz; das 2te und 3te Segment 
fein punktiert, der Hinterrand mit schmalem hellrotem Saum; die folgenden 
Bauchsegmente vom 2ten bis 4ten vorwiegend gelbbraun; Gastrocölen nor­
mal; Postpetiolus in der Mitte in der Regel nadel rissig. Länge; 0 16-17 
DIrn. 

Fundort-Hokkaido (Sapporo, Kamuikotan); gesammelt in 30 Exem­
plaren vom Verfasser, das Weibchen noch nicht bekannt. 

T. N.; Kihige-llimebaclzi. 

Gattung Ctcnicllneu1non THOMSON 

CteniclmeumolZ THO:lIS., Opuse. Ent. fase. xix, p. 2082 (1894). 
Dochyte!es BERTH., Gen. Ins. fase. xviii, p. 50 (1904). 

Uebersicht der Arten. 

:r. Hinterleib schwarz und rot oder gelbrot, selten ganz rot ........................................ 2. 

- Hinterleib ganz schwarz, zuweilen mit einigen hellen Flecken ................................ II. 

2. Hinterleib ganz rot ..................................................................... tappamts sp. nov. 

Hinterleib nicht ganz rot .................................................................................. 3. 

3. Das 2te und 3te Segment ganz hell gefärbt ......................................................... 4. 

- Das 2te und 3te Segment nicht ganz hell gefärbt ...... , ........................................... 5. 
4. Die ersten 2 Banehsegmente längsgefaltet .......................................... dim'son'ttJ GRAV. 

- Nur das erste Bauchsegment längsgefaltet ..................................... kawamurae sp. nov. 

5. Das 2te und 3te Segment ausgedehnt schmutzigrot ............................... okzmii sp. nov. 
- Das 2te und 3te Segment grösstenteils gelbrot oder braun, selten rot oder gelbrot gefleckt 

................................................................................................•.•...............••• 6. 

6. Das 2te und 3te Segment grösstenteils hellgelbrot ................................................... 7. 

- Das 2te und 3te Segment nicht hellgelbrot ............................................................ 8. 
7. Schildchen stark rundlich convex ................................................... ausfraHs sp. nov. 

Schildchen quadratisch, nicht stark convex .......................................... medius sp. nov. 

8. Hinterleib des Männchens breit; Gesicht grösstenteiJs gelb ............ furumakiensis sp. nov: 

Hinterleib des Männchens lang; Gesicht nur an den Seiten gelb .............................. 9. 
9.· Schildchen nur an den Seiten gelb, klein, etwas rundlich convex ....... kongosanus sp. nov. 

- Schildchen ganz gelb, quadratisch ..................................................................... 10. 

10. Stigma und Fühler schwarz ................ : ......................................... infumatus sp. nov. 
Stigma hellgelbbraun ; Fühler unten braun ........................................ omiensis sp. nov. 

IX. Hinterleib schwarz und hell gezeichnet ............................................................... 12. 

- Hinterleib vollständig schwarz ........................................................................... 16. 
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12. Area superomedia halbkreisförmig; Schildchen bis zur Mitte gerandet ....... sambonis sp. nov. 

- Area superomedia nicht halbkreisförmig, gewöhnlich quadratisch ................................ 13. 

13. Jedes Segment am Hinterrande gelblich gesäumt .................................... suzukii MATS. 

- Jedes Segment am Hinterrande nicht gelblich gesäumt .......................................... 14. 
14. Körper und Hinterleib reichlich gelb gezeichnet .............................. j"orlllosG1ws sp. nov. 

- Körper ganz schwarz ....................................................................................... 15. 
15. Schildchen ganz schwarz; das erste Segment ohne weis sen Fleck ......... lIigricallS sp. nov. 

_ Schildchen an der Spitzenhälfte weiss; das erste Segment in den Hinterwinkeln mit weissem 

Flecke .......................................................................................... ajicalis sp. nov. 

16. Schildchen ganz schwarz .................................................................................. 17. 

- Schildchen ganz gelb ....................................................................................... 18. 
17. Fühler ohne weissen Ring ........................................................... aterrimus TISCHR. 

- Fühler mit weissem Ring ................................................................. urticae sp. nov. 

18. Beine grösstenteils gelbbraun ............................................................ isslziHi sp. nov. 

- Beine grösstenteils schwarz .............................................................................. 19. 

19. Gastrocölen auffallend gross ........................................................... lzaereticus \VES~!. 

- Gastrocölen nicht auffallend gross ................................................... j"uJlereus FOURC. 

175. CtenichneU1non tltppanus sp. nov. (PI. VII, fig. 17, \2.) 

']). Grundfarbc pechbraun. Kopf, Gesicht, Thorax und Beine dicht 
filzig behaart, der erstere ganz schwarz, von der Vorderseite gesehen quadra­
tisch, nach hinten zu leicht verschmälert, fein punktiert; Mandibeln nicht 
kräftig, an den Spitzen rötlich; Palpen dunkelrot. Fühler kurz, schwarz, 
die Geisse1glieder 8-12 oben gelb, borstenförmig, in der Mitte leicht verdickt, 
das erste Geisse1glied viel länger als breit, das 4te quadratisch. Thorax 
von der Grundfarbe, dicht fein punktiert; Schildchen schwarz, flach, impunk­
tiert; Metathorax kurz; area superomedia quadratisch, aber etwas breiter 
als lang; Costula fehlend; die Spirakeln des Metathorax linear. Flügel 
verdunkelt; Stigma und Nerven sclnvarz, Areola pentagonal. Beine sch­
\varz; die Vorderschiencn vorn gelblich, sämtliche Tarsen dunkelrot. Hinter­
leib vollständig blutrot, länglich oval, am Ende leicht zusammengedrückt 
und von der schwärzlichen Färbung, das erste Segment ausgedehnt ver­
dunkelt; Postpetiolus fein längsnadelrissig, an der Beugungsstelle stark con­
vex, das 2te und 3te Segment grösstenteils punktiert, das erstere an der 
Basis fein runzelig, die übrigen glatt und stark poliert; die Suturen zwischen 
den Segmenten 2-3-4 deutlich vertieft; Gastrocölen gross, innen runzelig; nur 
das erste Bauchsegment längsgefaltet. Länge: 9 14 mm. 

Fundort-Formosa (Tappan) ; gesammelt in nur einem 9 Exemplare 
von Herrn Prof. Dr. S. MATSUMURA, das Männchen noch nicht aufgefunden. 

T. N.: Tappmt-sakibuto-hi11lcbachi. 
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176. Cfenichl1ell'lnOn di'visQ'J'ius GRAVENHORST 

Ichneumon divisolius GRAV., Mem. Ac. Soc. Torin. p. 335, 0 (1820); id" lehn. Eur. vol. I, p. 

227, ~ 0 (1829); STEP., Ill. M. vii, p. 152, ~ 0 (1835). 
Ichneumon perilet/cus GRAV., Monit. Spee. Nigr. lehn. p. 16, 'i' 1) (1829); STEP., 111. M. vii, p. 

152, !f 0 (1835). 
AJJlb~)'te/tS didsorius WESl\f., l\ouv. Mem. Ac. Brux. p. 133, 'i' 0 (1844); HOLMG., lehn. Suee. ii, 

P.258, GI 1) (1871); BERTH., Ann. Soe. Ent. Fr. p. 535, ~ 1) (1895); SCHMIED., Gpuse. lehn. 

p. 176, 'i' Cl (1902). 
Ctenichneumon divisori1ts THOl\IS., Gpuse. Ent. xix, p. 2084, ~ 0 (1894); MORL., Erit., lehn. pt. 

I, p. 178, ~ 0 (1903) . 
.Doch)'te!t?s diz~'sorius BERTH., Gen. Ins. faEe. xviii, p. 50 (1904)' 

Fundorte-Hokkaido (Sapporo), Honshu (Fukushima); gesammelt in 2 ~ Exemplaren von 

den Herren Prof. Dr. S. MATSUlI1URA und T. IKEUCHI. 
Sonstige Fundorte-Europn und Afrika. 
T. N.: Sa/.-ibuto-aka-himebachi. 

177. Cten'ichneU11'wn kawwnun'ae sp. nov. (PI. VIII, fig. 16, 'i'.) 

~. Grundfarbe mattschwarz. Kopf fast quadratisch, schwarz, dicht 
fein punktiert, matt; Gesicht deutlich dicht, Clypeus zerstreut, punktiert; 
Mandibeln nicht kräftig, an der Spitze rot; Palpen dunkelrot. Fühler 
borstenförmig, verhältnismässig kurz und kräftig, schwarz, die Geisselglider 
6-1 loben gelb gezeichnet. Thorax wie die Grundfarbe, fein punktiert; 
Metathorax dicht fein runzelig punktiert; Schildchen rein gelb, flach, glatt 
und stark glänzend; area superomedia viel breiter als lang; Costula schwach 
angedeutet; die Spirakeln des Metathorax lang gestreckt. Flügel schwach 
bräunlich getrübt, Stigma und Nerven dunkelbraun, Areola pentagonal. 
Beine ziemlich kurz und kräftig, ganz schwarz, nur die Vorderschienen 
vorn bräunlich, deren Tarsen dunkelbraun. Hinterleib länglich elliptisch, 
fein punktiert, stark glänzend; das zte und 3te Segment vorwiegend zitronen­
gelb, spärlich punktiert, das erstere an der Basis deutlich gedrückt; das 
erste Segment an der Beugungsstelle mit z hohen Längskielen ; Postpetiolus 
in der Mitte fein runzelig, die folgenden Segmente vom 4ten bis letzten ganz 
glatt und glänzend; der Einschnitt zwischen dem 2ten und 3ten Segmente 
bedeutend tief. Das erste Bauchsegment mit einer Längsfalte. Länge: 
~ 16 mm. 

Fundorte-Shikoku (Iyo), Kiushu (Kumamoto); gesammelt in 3 'f 
Exemplaren von den Herren S. ARA KAWA, H. KAWAMURA und S. ISHJDA. 

T. N.: I':awamura-sakibuto-ltz·lIlcbacltz". 
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178. Cten'icltneunton okunii sp. nov. (PI. VIII, fig. 2, 9.) 
{ ~ ~ 

'i2 '. Schwarz. Kopf lind Gesicht fast ganz schwarz, dicht punktiert., 
fein behaart, der erstere nach hinten zu nicht verschmälert ; Labrum und 
Mandibeln an den Spitzen rötIichbraun; Palpen dunkelrot. Fühler dick,' 

borstenförmig, schwarz, das erste Basalglied sehr lang, die Geisselglieder 
6-17 oben gelb gefleckt. Thorax wie die Grundfarbe, dicht punktiert;' 
Schildchen weiss, flach, spärlich punktiert, glänzend; Metathorax runzelig 
punktiert; area superomedia quer; die Luftlöcher des Metathorax länglich;' 
Costula fehlt. Flügel subhyalin ; Stigma hellbraun, Areola fünfseitig. 
Beine schwarz; sämtliche Schienen und Tarsen schmutzigrot, die Vorder­
schienen vorn gelblichbraun und 'deren Schenkel an der Spitze rötlichbraun.' 
Hinterleib schwarz und schmutzigrot, länglich oval, am Ende ein wenig 
zusammengedrückt; das 2te und 3te Seg111~nt ausgedehnt schmutzigrot, 
dicht fein punktiert; Gastrocölen deutlich tief; die Suturen zwischen den 
Segmenten 2-4 sehr tief angehölt ; das Mittelfeld des Postpetiolusdicht fein 
längsnadclrissig, jederseits mit einigen Punkten; das erste Baus;hsegment 
längsgefaltet. Länge: 'i2 15 mm, 

Fundort-Hokkaido (Sapporo); gesammelt in nur einem >;2 Exemplare 
von Herrn T. OrwNf, das Männchen noch nicht be,kannt. 

T. N,: Okuni-Itimebaclti. 

Der Form und Färbung nach C. divisorius GRAV. etwas ähnlich, in 
folgenden Charakteren aber verschieden: 

1. Körper schlank; Hinterleib fast länglich oval. 
2. Das 2te und 3te Hinterleibssegment ganz schmutzigrot und der Raum 

zwischen den Gastrocölen nicht runzelig. 

179. Cten1cllnewnwn austJ'alis sp. nov. (PI. X, fig. 13. (3.) 

o· Kopf von der Vorderseite gesehen subquadratisch, hinter den 
Augen schwach verengt, vollständig fein braun behaart; Gesicht,Stirn/ 
Scheitel und Schläfen dicht grob punktiert; Clypeus vorn fast ganz ab­
schüssig'; Mandibeln ziemlich schlanl~ ; Labrum ein vlenig vorragend ; Palpen 
kräftig; Fühler borstenförmig,dick. Thorax dicht grob runzelig punktiert, 
besonders auf uem lVIesonotum; Schildchen quadratisch, stark el:haben, an 
del: Spitze rundlich und beiderseits ni~ht gerandet; Metathorax verhältnis­

mässig kurz, deutlich gerunzeit, hinten abgestutzt, ohne Seiten zähne, vorn mit 
einer tiefen Furche wie bei der Tribus Joppz'lli ;', :a\rea superomedia: gross,' quer 
und die hintere Leiste stark winklig gekrümmt; Costula schwach angedeutet; 
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Luftröcher lang gestreckt.' ';,Hinferleiti lang; die ersten 2 Bauchsegmente 
mit einer Längsfalte ; Gastrocölen gross und sehr tief; Postpetiolus und die 
folgenden Segmeüte vom 4ten bis letzten dicht fein gestreift, das zte und 
3te vollständig dicht punktiert; Genitalklappen gross. Flügel gelblich hyalin; 
Areola pentagonal, nach oben zu verschmälel"t, Stigma gc1bbrann, Ramellus 
deutlich. Beine normal; die Hinterhüften dicht punktiert. 

Grundfarbe schwarz lind matt. Gesicht, Clypeus, Mandibeln an .den 
Spitzen, der Schaft unten, Fühler oben in der Mitte, Palpen, die Vorder­
und Mittelhüften, deren Trochante'rn, Schenkel vorn, Schienen und Tarsen 
ganz, die Hinterschienen ausgenommen die Spitze, deren Tarsen ganz, eine 
Linie vor und unter der Flügelwurzel, Schildchen; das zte und 3te Hinter­
leibssegment gelbrot; Gesicht in der lVJjtte schwarz gefleckt, das 2te uqd 
3te Hinterleibssegment in der Mitte mit schwarzem Längsflecke. Länge: 
o 22 mm. 

Fundort-Honshu (Tokio); ein 0 Exemplar wurde von Herrn F. SCRTBA 
gesammelt, das Weibchen noch nicht bekannt. Der Schmarozer von Dia­
gora Japo1lZca FELD. var. australz's LEECH (nach F. SCRJB.\). 

T. N.: . Gomaclara-yadori. 
Der Form nach der Gattung MatsulIlurailts ASH. ähnlich, aber das 

Schildchen hinten nicht rundlich, und auf dem Metathorax fehlt Seitenzähne. 

180. Ctenichneu1J1.on 1JwdÜ,t·s sp. nov. (PI. IX, fig. 13, 0') 

O. Grundfarbe schwarz. Kopf schwarz, punktiert, dicht filzig behaa­
rt; Gesicht, Clypeus, Palpen und der Schaf unten, gelb; der Vorderrand 
des Clypeus schmal schwach gerandet ; Mandibeln schlank, schwarz, an den 
Oberseiten gelblich; Labrum etwas vorstehend, gelblichbraun. Fühler 
kräftig, fast ganz schwarz, gegen das Ende zu leicht gesägt. Thorax von 
der Grundfarbe, 'dicht grob punktiert, Metathorax aber fein runzelig; Hals; 
eine Linie vor und unter der Flügelwurzel, Tegulae zum Teil und Schild­
chen ganz, gelb, das letztere schwach convex; area superomedia quadratisch, 
Costula ganz fehlend; die Spirakeln des Metathorax gross und lang gestreckt. 
Flügel ausgedehnt bräunlich getrübt; Stigma dunkelrot, Areola pentagonal. 
Beine schwarz, ziemlich kräftig;: die Vorder- und Mittelschenkel vorn, deren 
Hüften teilweise, alle Schienen und Tarsen vollständig, gelb, die Hinter­
'schienen' an den Spitzen schwärzlich. Hinterleib ziemlich lang, schwarz 
und rot; das 2te und 3te Seg'ment dicht fein punktiert, gi'össtenteils gelb;­
rot, am I-Iinter- und Vorderrande schmal' schwarz gesäumt;, das MittelfeId 
des Postpetiolus und der Raum zwischen den Gastrocölen deutlich nadel-
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rissig; Gastrocölen gross, sehr tief. Das erste und 2te Bauchsegment 
längsgefaltet. Länge: 0 23 mm. 

Fundort-Hokkaido (Jozankei); ein 0 Exemplar gesammelt von Herrn 
Prof. Dr. S. MATSUMURA, das Weibchen unbekannt. 

T. N.: Jozan-nakacika-himebaclti. 
Der Form und Färbung nach .lY.lats1t71zuraius grandis ASR. sehr ähn­

lich, in folgenden Punkten aber weichen sie ab: 
I. Fühler ganz schwarz. 
2. Schildchen quadratisch und schwach convex . 

. 3. Die Hinterhüften und -schenkel fast ganz schwarz. 
4. Metathorax ohne Zähne . 

. 5. Letztes Hinterleibssegment ohne gelben Fleck. 

181. Ctenichne1.l1nOn ftt1"U11Utkiens'is sp. nov. 

o. Kopf fein punktiert, nach hinten zu etwas verschmälert, durchaus 
schwarz; Gesicht und Clypeus punktiert, gelb, das erstere in der Mitte mit 

Fig. IO. 

Ctenichl1eumolZ 

j'urumakiemis ( c ). 

einigen schwarzen Flecken; der Schaft unten und das 
Labrum gelb; Mandibeln schwarz; Palpen bräunlich­
gelb, Fühler oben schwarz, unten rötlichbraun. Tho­
rax schwarz, dicht punktiert; Schildchen ganz rein 
gelb, flach, kaum punktiert; Metathorax kurz, glän­
zend; area superomedia viel breiter als lang; Cos­
tula stark angedeuted. Flügel subhyalin, nur sch­
wach gelblich getrübt, Stigma hellgelbbraun, Nerven 
dunkelbraun, Areola fünfseitig, nach oben zu leicht 

eng. Beine schwarz; die Vorder- und Mittelschenkel vorn, deren Schienen 
und Tarsen vorwiegend, die Hinterschienen an der Basalhälfte, gelbrot, deren 
Tarsen schmutzig gelbrot. Hinterleib ziemlich robust, länglich elliptisch, 
flach, schwarz; das 2te und 3te Segment fein punktiert, grösstenteils rost­
rot, nur an der Basis schwärzlich, das letztere viel breiter als lang und in 
der Mitte schwarz gefleckt, die übrigen ganz schwarz, glatt und matt; Post­
petiolus und der Raum zwischen den Gastrocölen deutlich gerunzelt; Gastro­
eölen ziemlich gross und tief; die folgenden Bauchsegmente vom ersten bis 
3ten der Länge nach gefalted. Länge; 0 15 mm. 

Fundort-Sachalin (Furumaki); gesammelt in nur einem 0 Exemplare 
von Herrn S. T AKANO, das Weibchen unbekannt. 

T. N.: Furu71laki-ltimebaclti. 
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182. Cteniclmeumon kongosanus sp. nov, (pI. VIiI, fig. 4, 0') 

O. Kopf etwas schmäler als der Thorax, punktiert; Schläfen, Gesicht, 
Mandibeln und der Vorderrand des Labrums dicht kurz behaart; Clypeus 
am Vorderrande fast abgestutzt; Mandibeln und beide Palpen schlank. 
Fühler kurz und kräftig, im letzten Drittel knotig, borstenförmig. Thorax 
sehr robust, dicht punktiert; Schildchen stark rundlich erhaben, zerstreut 
punktiert, an der Basis beiderseits scharf gerandet; Metathorax kurz, dicht 
fein runzelig punktiert; area superomedia quadratisch; Costula schwach; die 
Luftlöcher des Metathorax gross und lang. Flügel 'schwach bräunlich 
verdunkelt; Stigma braun, Areola pentagonal. Beine ziemlich dick; die 
Hinterhüften unten ohne Höcker und Bürste. Hinterleib länglich elliptisch; 
Postpetiolus nadelrissig, das zte und 3te Segment dicht grob, die übrigen 
spärlich, punktiert; Gastrocölen gross und tief. Die ersten drei Bauchseg­
mente mit einer Längsfalte. 

Schwarz. Mandibeln und Palpen gelbrot; die Seiten des Gesichtes, der 
Schaft unten zum Teil, eine Linie unter der Flügelwurzel und 2 Flecke des 
Schildchens rein gelb; Fühler unten ganz, alle Schenkel nur an der Basis, 
kastanienbraun; das 2te und 3te Segment des Hinterleibs mit einem grossen 
kastanienbraunen Makel; alle Schienen und Tarsen gelbbraun, von denen 
die hintersten an den Spitzen schwärzlich gefärbt sind. Länge: 0 zo mm. 

Fundort-Korea (Kongozan); gesammelt in einem 0 Exemplare von 
Herrn T. KURISUE, das Weibchen noch nicht bekannt. 

T. N.: Kongo-lzimebaclti. 

183. Ctel'l1'chncu'lnon. O'lnicnsis sp. nov. (PI. VIII, fig. 6, 0') 

Der Form und Färbung nach der hervorliegenden Art sehr ähnlich, in 
folgendem Charaktere aber verschieden: 

I. O. Schildchen nicht rundlich, aber quadratisch und an der Spitze ver­
schmälert, fast ganz rein gelb. 

2. Metathorax dicht grob runzelig punktiert, area superomedia unregel­
mässig gerunzelt. 

3. Die Vorder- und Mittelschenkel und deren Schienen vollständig gelb­
braun. 

4. Gesicht, CI ypeus und der Vorderrand des Labrums spärlich fein behaart. 
5. Das zte und 3te Hinterleibssegment in den Hinterwinkeln mit einem 

grossen gelbbraunen Flecke. Länge: 0 20 mm. 
Fundort-Honshu (Omi); nur ein 0 Exemplar wurde von Herrn K. 
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TAKEUCHI erbeutet, das Weibchen unöekannt. 
T. N.: 611d-Iti1l2cbaclti. 

184. Ctenichneumon injumrttu,s sp. nov. (PI. VIII, fig. 19, Ci.) 

O. Körper ziemlich kräftig, ganz matt. Kopf punktiert und von der 
schwarzen Färbung; Gesicht und Clypeus flach; Labrum vorragend ; die 
Seiten des Gesichtes und Clypeus, das Labrum, die Palpen und der Schaft 
unten, gelblich. Fühler borstenförmig, kräftig, schwarz, unten aber dunkel­
braun. Thorax dicht punktiert und von der Grundfarbe; Schildchen ganz, 
zum Teil der Tegulae und ein Fleck vor und unter der Flügelwurzel gelb, 
das erstere quadratisch, schwach rundlich convex, fein punktiert; Metathorax 
kurz; area superomedia viel breiter als lang; Costula schwach. Flügel ver­
dunkelt, Stigma schwarzbraun, Areola fünfseitig, nach vorn zu schwach 
verengt. Beine schwarz; die Vorder- und Mittelschenkel vorn, sämtliche 
Schienen und Tarsen ganz, gelbbraun, nur die Hintertarscn schwärzlich. 
Hinterleib länglich elliptisch, schwarz, matt; Postpetiolus dicht gerunzelt, 
das 2te und 3te Segment punktiert, das erstere an der Basis aber gestreift, 
die übrigen spärlich fein punktiert oder glatt; Gastrocölen gross, dreieckig 
und sehr tief; das erste, 2te und 3te Bauchsegment mit einer Längsfalte. 
Länge: 0 r5-17 mm. 

Fundorte-Nordsachalin (Aditimowo) und Sudsachalin (Ichinosa\\"a); 
gesammelt in 3 0 Exemplaren von den Herren K. T AMANUKI lind H. Kü:'<o, 
das Weibchen unbekannt. 

T. N.: Karalluto-kuromon-himebachz·. 

185. Ctenickneunwn suzukii MATSUMURA 

Ichneumon smukii MA1S., Thous. Ins. Jap. Suppl. iv, p. 93, pl. xlvi, fig. IJ, Ci (1912). 
Fundort-Honshu (Kioto); gesammelt -in nur einem Ci Exemplare von Herrn M. SUZUKI. 
T. N.: Suzuki-himebaclzi. 

186. Ctenicll1/Cmnon f01"lnOSetnus sI? nov. (Pl. VIII, fig. 3, !j1.) 

~. Grundfarbe schwarz und reichlich hell gezeichnet. Kopf schwarz, 
subquadratisch, spärlich fein punktiert; Gesicht, Clypeus, Mandibeln, Palpen, 
innere Augenränder und Wangen gelblich, das erstere in der Mitte lind der 
Vorderrand des Clypeus schwarz gefleckt. Fühler schlank, schwarz, mit 
gelbem breitem Ring, die sechs Geisselglieder sehr lang, von denen das erste 
-bedeutend lang ist, lind das 7te quadratisch. Thorax wie die Grundfarbe, 
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reichlich gelb gezeichnet, dicht fein punktiert; Hals, eine Linie vor und unter 
der Flügelwurzel, Tegulae, Schildchen, Postschildchen, 2 lange Flecke des 
Mesonotums und 2 grosse Flecke des Metathorax gelb; Schildchen flach, 
impunktiert, glänzend; Metathorax deutlich dicht punktiert; area supero­
media fein runzelig, subquadratisch ; Costula fehlend. Flügel nur schwach 
gelblich getrübt; Areola fünfseitig, Basalnerv postfurcal, Stigma ganz sch­
warz. Beine schwarz, verhältnismässig schlank; die Vorder- und Mittel­
hüften, deren Trochantern vorwiegend, Schenkel vorn nur an den Spitzen 
und Schienen vorn ganz, gelbbraun. Hinterleib länglich elliptisch, schwarz; 
das erste Segment am Hinterrande weit ausgedehnt, das 2te und 3te in den 
Hinterwinkeln, ebenso auch das letzte grösstenteils, gelb, die Flecke des 2ten 
Segmentes viel grässer als die des 3ten; Postpetiolus fein runzelig, das 2te 
und 3te Segment punktiert, die übrig'en glatt und glänzend; Gastrocölen 
gross; das erste und 2te Bauchsegment längsgefaltet. Länge: ~ 14 mm. 

Fundort-Formosa (Horisha); gesammelt in nur einem ~ Exemplare 
von Herrn Prof. Dr. S. MATsmwRA, das Männchen noch nicht bekannt. 

T. N.: Taiwan-yotsuboslli-ltilllebaclli. 

187. Ctenicllneunwn nifJ1'ica-ns sp. nov. (Pl. VIII, fig. 7, <;l.) 

Q. Kopf subquadratisch, spärlich fein punktiert und leicht aufgetrie­
ben; Hinterhauptsleiste breit ausgerandet; Mandibeln deutlich kräftig, mit 
2 kleinen Zähnen. Fühler ziemlich dick, borstenförmig, am Ende zugespitzt, 
die mehreren Basalgeisselglieder viel länger als breit. Thorax dicht fein 
behaart und punktiert, Metanoturn aber grob runzelig; Schildchen kaum 

punktiert, glänzend, dicht behaart, flach; area superomedia fast quadratisch, 
etwas länger als breit; Costula ganz fehlt; die Spirakeln des Metathorax 
linear; Seitenzähne kurz und kräftig. Flügel ganz glashell, Stigma schwarz, 
Areola fünfseitig, Ramellus deutlich. Beine verhältnismässig dick. Hinter­
leib länglich oval, am Ende stumpf; Postpetiolus vorwiegend deutlich grob 
gerunzelt, das 2te Segment dicht grob, das 3te dicht fein und die übrigen 
kaum, punktiert; Gastrocölen dreieckig und tief; der Einschnitt zwischen 
dem 2ten und 3ten Segmente viel tiefer als der des anderen. Die ersten 
2 Bauchsegmente mit einer Längsfalte. Länge: ~ 13 mm. 

'. Grundfarbe schwarz und matt. Kopf und Thorax vollständig mattsch­
warz ; Mandibeln an den Spitzen rot; Fühlerglieder 8-13 ganz weiss; die; 
Vorderschienen vorn braun. Hinterleib wie die Grundfarbe, nur das letzte 
Segment auf der Rückenseite weiss. 

Fundort-Hokkaido (Otaru); gesammelt in nur einem ~ Exemplare 
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vom Verfasser, das Männchen noch nicht aufgefunden. 
T. N.: Kuro-sakibuto-Itimebaclzi. 

188. Ctenichneumon apicalis sp. nov. (PI. VIII, fig. 8, \1.) 

~. Schwarz. Kopf subquadratisch, schwarz, fein punktiert, nach hin­
ten zu verschmälert ; Stirnränder gelblichweiss; Maxillar-Palpen hellbraun; 
Labial-Palpen schwärzlich; Mandibeln ziemlich kräftig, mit 2 kleinen Zäh­
nen, an den Spitzen rot. Fühler schwarz, mit breitem weissem Sattel, bor­
stenförmig, die einigen Basalgeisselglieder viel länger als breit, von denen 
das erste auffallend lang ist. Thorax ganz schwarz, mit zahlreicher feiner 
Punktierung; Schildchen flach, glatt, hinten rundlich, an der Spitze weiss; 
Metathorax dicht runzelig punktiert; area superomedia fast quadratisch; 
Costula ganz fehlend; Metathoracalzähne undeutlich. Flügel hyalin, Stigma 
schwarz, Areola pentagonal. Beine schwarz, verhältnismässig kurz; die Vor­
derschenkel vorn dunkelbraun, deren Schienen vorn gelb. Hinterleib oval, 
schwarz, mit einigen weissen Flecken; das erste und 2te Segment in den Hin­
terwinkeln mit einem kleinen weissen Flecke, das ste und 6te am Hinter­
rande sehr schmal, das letzte auf der Rückenseite grösstenteils, weiss; Post­
petiolus in der Mitte regelmässig läligsgerunzelt, aber beiderseits rauh, das 
2te und 3te Segment dicht fein punktiert, das erstere an der Basis feill 
runzelig; Gastrocölen gross und· quer; die Einschnitte zwischen den 1-3 
Segmenten sehr tief eingeschnürt. 

O. Die Seiten des Gesichtes und Clypeus, das Labrum, die Stirnränder 
und der Schaft unten gelblich, das erstere in der Mitte mit 2 kleinen gelben 
Punkten. Fühler innen deutlich gesägt, am Ende zugespitzt, mit kleinem 
weissem Sattel. Thorax schwarz; Schildchen an der Spitze, Tegulae und 
ein Punkt vor und unter der Flügel wurzel weiss. Flügel ein wenig ver­
dunkelt. Beine schwarz, reichlich gelblich gezeichnet; die V order- und 
Mittelschenkel vorn an der Spitze, deren Schienen vorn, gelblichbraun, die 
Hinterschienen an der Basis weiss geringelt. Hinterleib länglich; die ersten 
2 Segmente in den Hinterwinkeln mit einem weissen Flecke und die 2 End­
segmente am Hinterrande gelblich gesäumt; das erste und 2te Bauchseg-
ment mit einer Längsfalte. Länge: ~ 0 13 mm. 

Fundort-Hokkaido (Otaru); 2 (r ~) 10) Exemplare wurden vom Au­
tor gesammelt. 

T. N.: Tsumajiro-sakibuto-Itimebaclti. 
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189. Ctenichneumon aterril11/lIS TISCHBEJN 

Amblyteles aterrillllts TISCH., Stelt. Ent. Zeit. p. 36, 0 (1879); KRIECH., Ent. Nachr. p. 167 (1894); 

BERTH., Ann. Soc. Ent. Fr. P.615, 0 (1895); D. T., Cat. Hym. vol. 3, p.802, 0 (1902); 
SCHMIED., Opusc. lehn. p. 183, (; !( (1902). 

Dochyteles aterrimttS J~ERTH., Gen. Ins. fase. xviii, p. 5I (1904). 
Fundort-Sachalin (Ichinosawa, Nairo); gesammelt in 2 (I?, 10) Exemplaren von Herrn 

Y. MUR ASE und dem Autor. 
Sonstiger Fundort-Europa. 
T. N.: Kamhuto-kurohoslti-/tilllebachi. 

190. Ctenichneu'lnon 'tl1'ticae sp. nov. (PI. VII, fig. 16, ?) 

Körper pechbraun, matt und auffallend dicht punktiert. 
9 O. Kopf von vorn gesehen subdreieckig, nach hinten zu stark ver­

schmälert, dicht fein schwarz behaart; Gesicht in der Mitte etwas gewölbt; 
Mandibeln schwach, an den Spitzen und die Palpen schmutzigrot ; Clypeus 
vorn abgerundet, in der Mitte leicht ausgerandet. Kopf und Gesicht voll­
ständig dicht grob punktiert. Fühler schwarz. breit weiss geringelt; beim 
"Veibchen schlank, borstenförmig, gegen das Ende zu stark verdünnt; beim 
Männchen etwas kräftiger als die des Weibchens und im letzten Drittel ge­
sägt. Schildchen schwach convex, an der Basis seitlieh gerandet; area 
superomedia quadratisch, fein runzelig; Costula fehlt; area pleuralis und coxalis 
vollständig zusammen verschmolzen; die Spirakeln des Metathorax linear. 
Flügel bräunlich getrübt, Stigma und Nerven gelbbraun, Areola 5-seitig. 
Beine schwarz; alle Schienen und Tarsen des Weibehens dunkelrot; beim 
Männchen die ersten vier Schienen und Tarsen vorn gelblichbraun, die Hin­
terbeine ganz schwarz. Hinterleib von der Grundfarbe; am Ende des Weib­
chens zusammengedrückt; das zte und 3te Segment schmutzigrot, das erstere 
an der Basis mehr rot gefärbt; Gastrocölen deutlich grösser als der Raum 
dazwischen; die ersten 2 Bauchsegmente mit einer Längsfalte. Länge: 
9 0 16-18 mm. 

Fundorte-Sachalin (Odomari, Toyohara, Ichinosawa, Nairo, Hos.hin­
sando), Hokkaido (Sapporo); gesammelt in zahlreichen 9 0 Exemplaren von 
den Herren S. ISSHIKI, J. ADACHJ, N. 6TA und dem Autor. Sie schma­
rotzt in der Larve von Vanessa urticae L. 

T. N.: Hzineltiodoslti-yadori. 

191. Ctenichneunwn 'I.·sshikii sp. nov. (MATSUMURA et UCIIJDi\) 

(PI. IX, fig. 9, 0') 

O. Kopf nach hinten zu etwas verschmälert, Schläfen und Wangen 



144 TOICRI UCHIDA. 

gar nicht aufgetrieben, fein dunkelbraun behaart; Gesicht und Clypcus 
flach, dicht grob punktiert, der letztere am Vorderrande fast abgestutzt; 
Labrum vorragend ; Mandibeln schlank und· sehr lang, im letzten Drittel" 
knotig. Thorax dicht punktiert, stark glänzend; Schildchen rundlich sch­
wach erhaben, kaum punktiert; area superomedia gross, quer, die hintere 
Leiste ausgebogen; Costula undeutlich; die Luftlöcher des Metathorax 
linear. Flügel bräunlich getrübt, Stigma schwarzbraun, Areola pentagonal. 
Beine lang, schlank wie bei der Gattung Hoplismcmls; die Hinterhüften dur­
chaus dicht grob punktiert. Hinterleib länglich elliptisch; Postpetiolus in 
der Mitte deutlich nadel~·issig, das zte und 3te Segment dicl1t, die übrigen 
spärlich, punktiert; Gastrocölen gross, tief, dreieckig; die ersten 3 Bauch­
segmente längsgefaltet. 

Grundfarbe schwarz. Gesichtseiten, der Schaft unten, Labrum, Man­
dibeln mit Ausnahme der Spitze und das Schildchen tief gelb, das letztere 
an der Basis schwarz. Palpen, die Vorder- und Mittelschenkel vorn, die 
hinteren zuweilen auf den Aüssenseiten, alle Schienen und Tarsen ganz, gelb­
braun, die Hinterschienen aber an den Spitzen und deren Tarsen mit Ausnah­
me des ersten Gliedes schwarz; das zte und 3te Hinterleibssegment mehr 
oder minder bräunlich gefärbt. Länge: 23 '7-[9 111m. 

Fundorte-Sachalin (Ohtani), Hokkaido (Chishima); gesammelt in z 23 
Exemplaren von den Herren S. ISSJIIKJ, J. ADAcHI und K. DOl, das 'i' 
noch nicht aufgefunden. 

T. N.: Issltiki-ltimcbachi. 

192. Ctenichneumon hacl'cticus \;VESMAEL 

IchJleumon mdalZogaster var. I GRAY., lehn. Eur. vol. I, p. 210, 'I (1829). 
Ichneumon j"uJlereus GRAY., lehn. Eur. vol. I, p. 205, 'I. (1829). 
A/Ilb~vteles !wereticztS \VESM., Ru!. Ac. Brux. p. 120, Q (1844); TASCH., Zeit. Cou. Ac. Soe. Naturw •. 

p. 455, 'I (1870 ); KRIECH., Ann. Nat. Hof. Wien, p. 31, 0 (1888); BERTH., Ann. Soe. Ent. 
Fr. p. 596, 'I 0 (1805); SCHMIED., Opuse. lehn, p. 187, 'I 0 (1902); D. T., Cat. Hym. vol. 
3, p. 816, 'I 0 (1902). 

ClenichlleUlllon haereticus MORL., Brit. lehn. 'pt. I, p. 179, 'I 0 (lg03). 

Dochyteles ltaeretims BERTH., Gen. Ins. fase. xviii, p. SI (lg04). 

Fundorte-Hokkaido (Chishima), Shikoku (Iyo); gesammelt in 5 (20' 3 'I) Exemplaren von 
den Herren S. ARAKAWA und K. DOI. Der Parasit VOn Vane5sa u>"time L. und Sthi"x pinastri 
tIlorio R. ct J . 

. Sonstige Fun~orte~Amur und Europa. 

T. N.: lVIatsusuzullle-)'adori.' 
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193. Ctenichneumon funel'eus FOURCROY 

Ichneumon jzmer!zts FOURC., Ent. Paris, ii, p. 406, Sf (1785); GRAY., lehn. Eur. vol. I, p. 205, 

Sf 0 (1829); STEP., Ill. M. vii, p. 148, Sf 0 (1835). 

Ichl1eUmOltperileucus GRAY., lehn. Eur. vol. I, p. 227,0 (1829); STEP., Ill. M. vii, p. 152, 0 (1835). 

Amblyteles junereus WES~L, Nouv. I'Mm. Ac. Brux. p. 136, Sfo (1844); HOLllIG., lehn. Suee. ii, p. 
270, !j2 0 (1871); BERTH., Ann. Soe. Ent. Fr. p. 591, Sf 0 (1895); D. T., Cat. Hym. vol. 

3, p. 815, !j2 0 (1902). 
Clenic!zneulJlon· junereus ·THOMS., Opuse. Ent. xix, p. 2087, Sf 0 (1894); MORL., Brit. lehn. pt. I. 

p. 174, !j2 0 (1903). 
Dochytelcs .!unerezts BERTH., Gen. Ins. fase. xviii, p. SI (1904). 

Fundort-Hokkaido (Otaru); gesammelt am I I, Juli 1924, in nur einem 0 Exemplare vom 
Autor. 

Sonstiger Fundort-Europa. 
T. N.: ShirallOshi·sakibuto-hilllebachi. 

194. Gtenichneunwn sa1nbonis sp. nov. (PI. IX, fig. 2, o-) 

23. Eine schwarze und grosse Art. Kopf kaum, Gesicht und Clypeus 
fein, punktiert, der letztere am Vorderrande breit gerundet; die Seiten des 
mittleren und letzteren, Augenränder teilweise und Mandibeln grösstenteils, 
gelblichweiss; die beiden Palpen gelbbraun. Fühler dickt, schwarz, mit 
weissem Sattel, etwas gesägt. Thorax schwarz, punktiert; eine Linie vor 
lind unter der Flügelwurzel, Hals, Mesopleural-Epicnemia zum Teil lind 
Schildchen weiss, das letztere bis zur Mitte gerandet, schwach convex; 
Metanotum auffallend kurz; area superomedia gross, halbkreisfärmig, die 

. hintere Leiste ausgebogen, Costula deutlich. Flügel hyalin, nur schwach 
gelblich getrübt, Stigma braun, Areola pentagonal, nach oben zu stark 
verengt. Beine schwarz; die Vorder- und Mittelschenkel vorn bräunlich, 
deren Hüften auf der Unterseite mit einem kleinen weissen Flecke, alle Schie­
nen an der Basalhälfte gelb, an den Spitzen dunkelbraun, deren Tarsen gan~ 
gelblichbraun. Hinterleib wie die Grundfarbe; Postpetiolus, das 2te und 
3te Segment längsnadelrissig, das erste am Hinterrande weiss gesäumt; 
Gastrocölen gross, tief, quer; die Einschnitte zwischen den 1-3 Segmenten 
tief; das erste, 2te und 3te Bauchsegment längsgefaltet. Länge: 0 20 mm. 

Fundort-Korea (Sambo); ein 0 Exemplar wurde vom Autor ge­
sammelt, das vVeibchen unbekannt" 

T. N,: . Saubo-wagata-himeaaclti. 

Gattung Triclw la b u's , THOMSON 

Tdcho:dbzis THOMS_, Opuse: Ent. fase. xix, p. 2II3 (1894). 
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195. ~PricllOlabus stl·igat01·ius GRAVENHORST 

Je/meumon str(!{atoritls GRAV., lehn. Eur. vol. I, p. 35 2, 0 9 (1829). 

Ambl)'te:es stn:,'at011'Us 'WES1L, Nouv. Mem. Ac. Brux. p. 128, 9 0 (1844); id., Bul. Ac. Brux, p. 

41, 9 0 (1849); HOLMG., lehn. Suee. ii, p. 138, 9 0 (1871); THOMS., Ann. Soe. Ent. Fr. 

p.20, '? 0 (1888); BERTII., Ann. Soc. Ent. Fr. p.629, 9 0 (1895); D. T., Cat. Hym. vol. 

3, p. 837, 9 0 (1922). 
TricllO:aous strigatoritlS THOMS., Opuse. Ent. xix, p. :2103, '? 0 (1894); SCHMIED., Opusc. lehn. 

p. ]97, '? 0 (1902); MORL., Brit. lehn. pt. I, p. 214, '? 0 (1903); BERTH., Gen. Ins. fase. 

xviii,' p. 50 (1904). 
Fundort-Saehalin (Furumaki); gesammelt in nur einem 0 Exemplare vom Autor. Der 

Parasit von IIeriotes dipsacea L. 
Sonstiger Fundort-EuTopa. 
T. N.: Tsulllektlsaga-yadori, 

Gattung Ofohin~ea gen. nov. 

Kopf von vorn gesehen subquadratisch, gegen den Mund hin etwas 
verschmälert, nach hinten zu leicht rundlich aufgetrieben, Hinterhauptslieste 
immer stark ausgerandet; Schläfen breit und schwach aufgetrieben; Gesicht 
ganz flach; der Vorderrand des Clypeus (beim Cf stark und 0 schwach) aus­

Fig. Ir. 
Cl ypeus von Gatt. 

Oto!u'lIlca. 

gerandet; Labrum vorragend ; Mandibeln kräftig und kurz, 
deren Zähne auffallend ungleich. von denen der untere deut­
lich kürzer ist; Palpen ziemlich schlank und lang. Fühler 
sehr lang. schlank, etwas kürzer als die KörperIän'ge. faden­
förmig. lieber das Ende leicht verdünnt; beim Männchen 

deutlich gesägt. Schildchen nur schwach convex; area superomedia viel 
länger als breit, die hintere Leiste gewöhnlich gekrümmt; juxta-coxal area 
fast ganz verwicht ; Costula sehr schwach oder fehlend; die Spirakeln des 
Metathorax klein und linear. Flügel hyalin. nur am Randmal schwach 
verdunkelt; Areola pentagonal. nach vorn zu mehr oder weniger eng. 
Beine lang und schlank, sämtliche Tarsen auf der Unterseite mit dichter 
Behaarung; Klauen einfach. Hinterleib länglich; beim Weibchen mit S 

Rückensegmenten. am Ende stumpf, dann das letzte Bauchsegment fast die 
Basis des Bohrers bedeckt; beim Männchen mit 7 Rückensegmenten ; Geni­
talklappen sehr gross; Postpetiolus nicht convex; Gastrocölen auffallend 
gross. tief, breiter als der lüum da;;:wischen wie bei der Gattung Ctmich-
1ZCUm071. Das erste, 2te und 3te Bauch segment mit einer Längsfalte. 

Genotypc-Otolzz'1nea lligra UCHIDA (sp. nov.) 
Diese neue Gattung ist Tricllolabus THoMsoN etwas ähnlich. der Vorder~ 

rand des Clypeus aber ausgerandet und der Hinterleib des Weibehens mit 
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acht Rückensegmenten versehen. 

Uebersicht der Arten. 

Schildchen des Weibchens ganz schwarz ............................................. nigra sp. nov. 
Schildchen des Weibchens weiss .........•............................................ C01-erma sp. nov_ 

196. OtQhimea nig'l'a sp. nov. (PI. VII, fig. 15, Q.) 

? Schwarz. Kopf fast ganz schwarz, von vorn gesehen subquadra-' 
tisch, nach hinten zu etwas aufgetrieben; Hinterhauptsleiste stark ausge­
randet; Schläfen aufgetrieben, kaum punktiert; Gesicht flach, zerstreut 
grob punktiert, glänzend; Stirn rauh; der Vorderrand des Clypeus ausge­
randet, sodass das Labrum deutlich hervorstehend ist; Mandibeln dick, 
deren Zähne auffallend ungleich, von denen der untere bedeutend· kürzer 
ist, an den Spitzen schmutzigrot. Fühler schwarz, mit weissem Halbring. 
sehr schlank, fadenförmig, aber das Ende etwas verdünnt, die Basalgeissel­
glieder viel länger als breit, von denen das erste am längsten ist. Thorax von 
der Grundfarbe, dicht punktiert; Schildchen schwach rundlich gewölbt, mit 
einzelnen Punkten, stark glänzend; Notauli vorn deutlich; Metathorax dicht 
grob punktiert; area superomedia viel länger als breit, rauh; Costula ganz 
fehlt; die Luftlöcher des Metathorax klein und linear, juxta-coxal area 
nicht getrennt von der Leiste. Flügel hyalin, am Randmal in einer sch­
malen Ausdenung schwach verdunkelt, Stigma braun, Basalnerv postfurcal, 
Areola füIifseitig, nach vorn zu verengt. Beine schwarz, schlank; die bei­
den vorderen Schienen und Tarsen vorn dunkelbraun, die Hinterhüften unten 
ohne Bürste, fein punktiert. Hinterleib schmal, lang und von der sch-
warzen Färbung; das 6te, 7te und letzte Segment am Hinterrande weiss, 
das 2te und 3te am Endrande schmal rot gesäumt, das erstere länglich 
quadratisch, an der Basis so breit wie am Ende, fein gerunzelt, das letztere 
fast quadratisch, dicht fein, das 4te spärlich, punktiert; Postpetiolus glatt, 
mit einzelnen Punkten; Gastrocölen sehr gross und tief; die Einschnitte 
zwischen dem 2ten, 3ten und 4ten Segmente ziemlich tief; die ersten drei 
Bauchsegmente mit einer Längsfalte. 

O. Mandibeln schwarz, an der Brsis mit einem gelben Flecke; die 
Seiten des Gesichtes und Clypeus und die Stirnränder gelblichvieiss; Pal­
pen gewöhnlich schwarz, sehr selten bräunlich. Fühler deutlich gesägt, 
schwarz, mit weissem Sattel, der Schaft unten mit einem kleinen weissen 
Flecke. Thorax reichlich weiss gezeichnet; Hals, Tegulae, eine Linie vor 
und unter der Flügelwul'zel, Schildchen und Hinterschildchen weisslichgelb, 
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Schildchen nur an der Basis schwarz; Metathorax auf der Hinterseite mit eini­
gen weisslichen Flecken. Beine schwarz; die Vorder- und Mittelschenkel vorn 

an den Spitzen und deren Schienen vorn gelblicll\veiss, die hinteren mit 
einem weissen Makel; Postpetiolus am Hinterrande, je ein Fleck in den 
Hinterecken des 2ten und 3ten Segmentes und auf der Hinterrande des 
Sten, 6ten und 7ten Segmentes gelblichweiss; Genitalklappen deutlich gross 
wie bei den Spilichneumon-Arten. Länge: 0 ~ 15-18 111m. 

Fundorte-Hokkaido (Sapporo, Jozankei, Otaru), Kiushu (Kumamoto); 
9 (5 ~ , 40) Exmplare wurden vom Verfasser gesammelt. 

T. N.: Yaltuslzz'-sakibuto-hz·mebachi. 

197. Otoldmea coreana sp. nov. (PI. VII, fig. 14, '{.) 

~. Kopf kaum punktiert, schwarz, matt; Hinterhauptsleiste deutlich 
ausgerandet; Schläfen glatt, glänzend, breit, rundlich aufgetrieben; Stirn 
fein runzelig; Gesicht dicht, Clypeus an der Spitzenhälfte zerstreut, punktiert, 
der letztere vorn ausgerandet; Mandibeln nicht auffallend kräftig; Palpen 
bräunlich. Fühler schlank, lang. am Ende zugespitzt, die Basalgcisscl­
glieder lang, schwarz, mit kleinem weissem Sattel. Thorax schwarz, dur­
chaus dicht punktiert, matt; .Schildchen schwach convex, weiss, nur an 
der Basis aber schwarz; Metathorax dicht grob punktiert; area superomedia 
viel länger als breit, nicht punktiert; Costula fehlend oder schwach an­
gedeutet. Flügel hyalin, am l~andmal nur schlVach getrübt, Stigma gelb­
lichbraun, Areola pentagonal. Beine schwarz; die Vorderschienen und 
-tarsen dunkelbraun, die Mittelschienen schmutzigrot. Hinterleib wie die 

Grundfarbe, länglich; das erste Segment zerstreut, das 2te und 3te dicht~ 
punktiert und am Hinterrande rötlich. die übrigen glatt und matt, das 6te, 7te 
und letzte Segment am Hinterrande gelblichweiss gesäumt; Gastrocölen 
sehr gross. quer, tief; das 2te Segment an der Basis viel schmäler als am 
Ende und stark gedrückt; der Raum zwischen den Gastrocölen schmäler 
als das Mittelfeld des Postpetiolus, fein runzelig; die Einschnitte zwischen 

den 2-5 Segmente!1 viel tiefer als die der übrigen. LänRe: ~ 12-14 mm. 
Fundort-Korea (Sambo. Suigen); gesammelt in 3 ~ Exemplaren vom 

Autor, das Männchen noch nicht bekannt. 

T. N.: C/lOSt'11-:Jlalmshz'-hz'11lt'bachi. 
Der Form und Färbung nach der l1ervorgchenden Art ähnlich, aber 

die Schläfen etwas breiter,Schildchen weiss und die Basis des 2ten Hinter­

leibssegmentes viel schmäler als am Ende. 



ERSTER BEITRAG ZUR ICHNEUMONIDEN JAPANS. 149 

Gattung J-Iepiopeln~us WESMAEL 

.Hepiopelmus \VES~L, Nouv. Mem. Ac. Brux. vol. xviii, p. III (1844). 

Uebersicht der Arten. 

1. Schildchen schwarz ................ : ................. leztcostigmus GRAV. var. melal10gaster GMEL. 

- Schildchen weiss oder gelb ...........•.......•..................•........................................ 2. 
2. Das erste Hinterleibssegment auf der Basalseite mit einem gelben Flecke •.... , ............... . 

...........................................................................•. .............• sachatine1lSis sp. nov. 

- Das erste und 2te oder selten das 3te Segment mit gelben Hinterecken ....................... . 

.. . .... . . ... ......... ......... ... ... ............ ......... "'," ..................... ,. . ...... variegatorillS P ANZ. 

198. I~epiopeln'tus leucostigrnus GRAVENHORST var. 

1nelanogastel' GMELIN 

Ic1meulllOIZ sp. ZSCHACH, Mus. Leskean. p. 57 (1788). 
Ic1t11etllllolZ 11lelanogaste1' GMEL., Linne, Syst. Nat. p. 2678 (1790); GRAV., lehn. Eur. vol. I, p. 

20g, !j2 (1829); id., Monit. Spec. Nigr. lehn. p. 15 (1829); FONSCOLOMBE, Ann. Soc. Ent. 

Fr. p. 57, !j2 (1847); TASCH., Zeit. Ges. Naturw. p. 294 (1876). 
Hp/,ioje!1Ilus lellcostigmus GRAV. var. melal10gastra SCHMIED., Opuse. lehn. p. 2U, Q (1902). 

Hepiojdlltus leucostigmus GRAV. var. llIelanogaster D. T., Cat. Hym. vol. 3, p. 796, !j2 1) (1902); 

MORL., Brit. lehn. pt. I, p. 209, !j2 1) (1903). 

Fundort-Hokkaido (Jozankei); gesammelt in nur einem !j2 Exemplare von Herrn Prof. De. 
S. MATSUMURA, das Männchen noch nicht aufgefunden. 

Sonstiger Fundort-Europa. 

T. N.: Jozan-sakibuto·himcbachi. 

199. Hepi()peln~us sachalinensis sp. no\'. (PI. VII, fig. 13, !j2.) 

9. Grundfarbe schwarz und mit einigen hellen Flecken. Kopf schwarz, 
impunktiert; Schläfen glatt, nicht aufgetrieben; Gesicht und Clypeus spär­
lich fein punktiert, der letztere beiderseits dunkelgelb; Stirnränder rein gelb; 
Mandibeln an den Spitzen rötlichbraun ; Palpen weisslichgelb. Fühler so 
lang wie der Körper, schwarz, mit breitem weissem Ring, dünn, fadenför­
mig, aber das Ende leicht verdünnt. Thorax ganz schwarz, fein punktiert; 
Hals oben und Schildchen gelb, das letztere klein, schwach convex, an der 
Basis seitlich gerandet; Metathorax ziemlich grob punktiert; area supero­
media klein, quadratisch, Costula fehlt. Flügel fast glashell, Stigma gelb­
braun, Areola pentagonal. Beine schwarz; die Hinterbeine verhältnismässig 
schlank und lang, deren T~rsen auf der Unterseite mit einigen feinen Bor­
sten, die Vorder- und Mittelschenkel vorn an den Spitzen, deren Schienen 
vorn ganz, gelblich, die Tarsen grö~stenteils bräunlich, die hinteren rein 
gelb, an der Basis und Spitze aber schwärzlich. Hinterleib länglich ellip-
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tisch, schwarz; Postpetiolus glatt, glänzend, das 2te und 3te Segment punk­
tiert, die übrigen glatt; die Hinterwinkel des ersten und 2ten Segmentes 
mit einem gelben Flecke, der Hinterrand des letzteren rötlich gesäumt, 
die gelben Flecke des ersten Segmentes viel grösser als die des 2ten; die 
ersten drei Bauchsegmente längs gefaltet. Länge: ~ 13 mm. 

Fundort-Sachalin (Toyohara); nur ein 0 Exemplar gesammelt vom 
Autor. 

T. N.: Karahuto-kiboshi·hi11lcbachz". 

200. Hepiopelnt~ts vm·iegaf01'ius PANZER 

Ichneumon' variegatorius PANZ.,' F. Ins. Ger. p. 73, ~ (1792); JURINE, Nouv. Meth. Class. Hym. 
p. 108, ~ (1807); GRAV., lehn. Eur. vol. I, p. 888, Ci (1829); KRIECH., Ent. Naehr. p. 

201 (1889). 
Ichneumon nota/ori"s PANZ., F. Ins. Ger. p.80, Ci (1801); JURINE, Nouv. Meth. Class. Hym. p. 

108, Ci (1807); GRAV., lehn. Eur. vol. I, p. 889, Ci (1829); STEP., Ill. M. vii, p. 185, Ci 
(1835). 

Ichneumon designatol' TRENTEPOHL, lsis. p. 86, Ci (1826). 
Ic!meulllon jlavoguttatus GRAV., lehn. Eur. vol. I, p. 442, ~ Ci (1829); STEP., Ill. M. xii, p. 185, 

~ Ci (1835). 
Amblyte!es varügatorius BERTH., Ann. Soe. Ent. Fr. p. 632, ~ Ci (1895); D. T., Cat. Hym. vol. 

3, p. 8.1-3, Ci ~ (1902). 
I:lepiope!/J/tts ~ariegatoritts WES~[., Nouv. Mem. Ac. Brux. p. 141, ~ Ci (1844); TASCH., Zeit. Ges. 

Naturw. p. 461, ~ Ci (1870); SCHMIED., Opuse. lehn. p. 210, ~ Ci (1902); MORL., Brit. lehn. 
pt. I, p. 2°7, if Ci (1903); BERTH., Gen. Ins. fase. xviii, p. 48 (1904). 
Fundort-Hokkaido (Moiwa); gesammelt in einem ~ Exemplare vom Autor. 
Sonstige Fundorte-Europ~ und Afrika. 
T. N.: J6madam·sal.ibuto·himebachi. 

Gattung Pl'olJolus WESMAEL 

Probo!us WES~I., Tent. Disp. lehn. Belg. p. 150 (1844). 

~Ol. Pl'ObOlUS slaviceki KRIECHBAUl\IER val'. saclwlinensis 

var. nov. (PI. X, fig. 8, Ci.) 

Sie unterscheidet sich von der Stammform wie folgends : 
I. O. Die Hinterschenkel vollständig und deren Schienen an den Spitzen 

schmutzigrot. 

2. Das 2te Hinterleibssegment ganz hellrot, das 3te nur am' Hinterrande 
schwarz gesäumt. 

3. Spiegel zelle im Vorderflügel nach oben zu verengt. 
4, Schildchen, Tegulae und ein dicker Wulst unter der Flügel wurzel, sowie 
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auch das Hinterschildchen an der Spitze, gelblichweiss. 
5. Stigma und Nerven ganz braun. Länge: 0 14 mm. 

Fundort-Sachalin(Hüshinsandü); gesammelt am 20. August 1923, in 
nur einem 0 Exemplare vorn Verfasser, das \Veibchen noch nicht auf­
gefunden. 

T. N.: Ka;;a!tuto-koblt~!timcbaclli. 

Gattung 'Eu,'/'ylabus WES:\IAEL 

Eurylabus WES~[., Terit. Disp. lehn. Belg. p. IS0 (1844). 

202, Eu'/'yla1Jus quadl'atus sp. nov. (Pl. X, fig. 5, 'i'.) 

9 " Kopf fast quadratisch; Schläfen aufgetrieben, spärlich, Gesicht 
und Clypeus fein, punktiert, der letztere am Vorderrande abgestutzt; Stirn 
runzelig; Mandibeln lang, kräftig, mit 2 ungleichen kräftigen Zähnen, die 
unteren kleiner. Fühler deutlich schlank, fadenförmig, am Ende aber etwas 
verdünnt, das erste Geisselglied mehr als drei mal so lang wie breit; Scllaft 
oval, am Ende tief ausgeschnitten. Thorax dicht punktiert, etwas glänzend, 
aber das Mesonotum spärlich punktiert; Schildchen rundlich gewölbt; Meta­
thorax ziemlich kurz; area superomedia hexagonal, runzelig; area basalis 
fehlend; Costula schwach; Luftlöcher länglich. Flügel hyalin, Stigma und 
Nerven bräunlich, Areola klein, pentagonal, nach oben fast ganz gesch­
lossen, Nervellus deutlich postfurcalis und unter der Mitte gebrochen. Beine 
ziemlich schlank und lang; die Hinterschienen an der Basis gekrümmt. 
Hinterleib länglich elliptisch, am Ende stark zusammengedrückt; Petiolus 
etwas breiter als hoch, Postpetiolus zerstreut, das 2te und 3te Segment 
dicht, punktiert, die übrigen stark poliert und glatt; Gastrocölcn klein; 
das letzte Bauchsegment erreicht fast die Spitze des Hinterleibs und bedeckt 
den ganzen Bohrer. 

Grundfarbe schwarz. Fühler in der Mitte gelbbraun geringelt, gegen 
das Ende hin schwarzbraun; Mandibeln an der Spitze blutrot; die Vorder­
schenkel vorn an den Spitzen, ebenso auch deren Schienen vorn ganz, gelb, 
die Vorder- und Mitteltarsen dunkelbraun. Länge: 9 I; mm. 

Fundort-Hokkaido (Jozankei); gesammelt am 15. September T908, 
in nur einem weiblichen Exemplare von Herrn Prof. Dr. S. MATSUMURA, 
das Männchen unbekannt. 

T. N.: Ozu-himcbaclti. 
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Gattung Plafylabus WESMAEL 

Platy/abus WESM., Tent. Disp. lehn. Be1g. p. IS0 (1844). 

Uebersicht der Arten .. 

I. Körper rot, wenigstens das Mesonotum ganz rot ................................. i1vatmsis sp. 110". 

_ Körper schwarz oder schwarzblau ....................................................................... 2. 

2. Körper und Hinterleib ganz blau schimmernd ................................ 1zigl1'corl1is sp. nov. 

- Körper und Hinterleib schwarz .......................................................................... 3· 
3. Schildchen an der Spitze weiss ................................................... lzakonensis sp. 110V. 

- Schildchen ganz schwarz .................................................................................. 4· 
4. Hinterleib flach; die Lnftlöcher des Metathornx rundlich .................. . rpiraculus sp. nov. 

- Hinterleib nicht flach; die Luftlöcher des Metathorax linear ............... coreamts sp. nov. 

203. Platylabu8 iwatensis sp. nov. (PI. VIII, fig. 2 5, 1).) 

~. Körper schwarz und rot; Hinterleib .mit einigen helIen Flecken . 
.Kopf schwarz, impunktiert, quadratisch, nach hinten zu aufgetrieben; Hinter­
hauptsleiste schwach ausgerandet; Stirnränder stets und äussere Augen­
ränder selten teilweise weiss; Gesicht und Clypeus sehr fein punktiert, das 
erstere schwach gewölbt, der Vorderrand des letzteren breit gerundet; Schei­
tel breit, etwas aufgetrieben; Mandibeln kräftig, an der Spitze schmutzig­
rot ; die beiden Palpen schwärzlich. Fühler schlank, fadenförmig, rotbraun, 
.gegen das Ende hin schwärzlich, der Schaft unten ganz schwarz. Thorax 
sehr robust, dicht punktiert; Pro- und lVIetathorax ganz schwarz, Meso­
thorax mit Ausnahme vom Sternum ganz hellrot; Mesopleurae mit einigen 
schwarzen Flecken; Schildchen ganz rot, convex, fast bis zum Ende ge­
randet; area superomedia quadratisch, Costula stark angedeutet; die Spira­
kein des Metathorax sehr klein, nicht rundlich. Flügel glashell, Areola 

pentagonal, nach oben zu nicht verengt, Stigma bräunlich. Beine schwarz; 
die Vorder- und Mittelschenkel vorn an der Spitze, deren Schienen und 
Tarsen an der Basis dunkelrot. Hinterleib schwarz, fast oval, am Ende 

aber deutlich zugespitzt; das 2te und 3te Segment gross, dicht grob punk­
tiert, das erste und 2te in den Hinterwinkeln mit einem weissen Flecke, 
die Flecken des letzteren viel grösser als die des ersten; die folgenden 
Segmente vom 4ten bis letzten am Hinterrande wciss gesäumt; Postpetiolus 
glatt; Gastroc :lIen gross und tief; das letzte Bauchsegment sehr gross; 
Bohrer etwas vorrangend. 

O. Innere Augenränder grösstenteils, äussere Augenränder zum Teil, 
weiss; Thorax schwarz, nur das Schildchen rot. Fühler schwarz, unten 

aber bräunlich. Länge : ~ 0 8-9 mm. 
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Fundort-Honshu (Iwate); gesammelt in 5 (3 'fl, 2 ~ ) Exemplaren von 
Herrn T. OGASAWARA.· 

T. N.: Seaka-/timebaclll:. 

~04. Pletfylablls n'iY1'ico1'nis sp. 1l0V. (PI. VIII, fig. 20, 9.) 

'fl. Violettblau schimmernd, vielleicht eine von eier schönsten Art diese 
Gattung Kopf wie die Grundfarbe, von der Vorrlerseite gesehen sub­
quadratisch, nach hinten zu leicht verschmälert, Scheitel aufgetrieben; Schlä­
fen schmal und fein runzelig punktiert; Stirn runzelig; Gesicht unrl Clypeus 
dicht fein punktiert, der letztere stark aufgetrieben und am Vorderrande 
breit gerundet; vVangen mit einem weissen Makel; Mandibeln und Palpen 
dunkelbraun. Fühler ganz schwarz, verhältnimässig kräftig, so lang wie 
der Körper, hinter der Mitte ein wenig verbreitert, die mehreren Basal­
geisselglieder sehr lang. Thorax punktiert, stark violettblau ; Schildchen 
rundlich erhaben, bis zum Ende gerandet; Metathorax dicht runzelig punk­
tiert; area superomedia quadratisch, klein, Costula fehlt; die Seiten zähne 
des Metathorax sehr gross lind kräftig, am Ende stumpf. Flügel fast 
glashell, Stigma schwarzbraun, Areola pentagonal, nach vorn zu fast ganz 
geschlossen, Basalnerv interstitial. Beine violett, lang, besonders die hinteren; 
die Vorderschienen vorn weisslich, alle Tarsen schwärzlich, auf der Unterseite 
der Hinterhüften ohne Bürste, dicht punktiert. Hinterleib fast oval, tief violett­
blau ; das 2te und 3te Segment sehr gross, das erstere an der Basis dicht 
grob, das letztere durchaus fein, punktiert, die übrigen glatt und glänzeneI; 
Postpetiolus ziemlich breit, glatt, glänzend und mit einigen groben Punkten; 
letztes Bauchsegment sehr gross und erreicht fast die Spitze des Hinterleibs, 
eier Bohrer ein wenig vorstehend: Gastrocölen sehr gross, tief und quer, 
eier Raum zwischen den Gastrocölen viel schmäler als elas Mittelfeld eies 

Postpetiolus. Länge: Sf 12 mm. 
Fundort·-Hokkaido (Sapporo); gesammelt in nur einem )2 Exemplare 

ven Herrn Prof. Dr. S. MATsuMuRA, d:rs Männchen unbekannt. 
T. N.: Kuroltige-ao·/limebaclzi. 

205. Pletfylabus hetlwnensls sp. nov. (PI. x, fig. ll, 9·) 

9 O. Kopf nach hinten zu etwas aufgetrieben, vorwiegend kaum 
punktiert; Schläfen spärlich weiss behaart; Gesicht fein punktiert; Clypeus 
am Vorderrande abgestutzt, aber beiderseits etwas abgerundet; Labrum 
vorstehend; Mandibeln schlank, mit 2 ungleichen Zähnen, der untere kürzer; 
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Maxillar-Palpen ziemlich lang. Fühler lang, dünn, fadenförmig, am Ende 
zugespitzt, die mehreren Basalgeisselglieder viel länger als breit; beim 
Männchen Fühler etwas gesägt, und kräftiger als die des Weibchens, borsten­
förmig. 'Thorax dicht fein punktiert, Mesonotum glänzend; Schildchen sch­
wach rundlich convex, punktiert, an den Seiten bis zur Mitte gerandet; area su­
peromedia hexagonal, deutlich glänzend; die Luftlöcher des Metathorax 
klein und oval. Beine dick, besonders die hintersten; Klauen einfach. 
Flügel fast ganz hyalin, Areola pentagonal, nach üben zu fast geschlossen 
oder stark verengt. Hinterleib flach und länglich elliptisch, letztes Bauch-· 
segment fast ganz bedeckt den Bohrer. Postpetiolus zerstreut fein, das zte 
Segment auffallend dicht und das· 3te nur an der BasiS; punktiert, die übrigen 
glatt und poliert. Gastrocölen schwach angedeutet. 

Grundfarbe schwarz. Innere Augenränder, der Schaft unten, Labrum, 
beide Palpen, ein Fleck auf jeder Scheitelseite, Schildchen an der Spitze und 
Tegulae sowie auch die Unterseiten der beiden ersten Hüften und Trochan- . 
tern des Männchens gelblichweiss, aber beim Weibchen die Vorder- und 
Mittelbeine grösstenteils rötlich, nur die hintersten schwarz; das 2te, 3te, 
6te und letzte Hinterleibssegment de,; Weibehens am Hinterrande sehr schmal 
gelblich gesäumt; beim Männchen Hinterleib ganz schwarz. Länge: 'f 0 
8,5--9 mm. 

Fundort-Honshu (Hakone, Hachijo-Insel); 3 (I 'f, 2 8) Exemplare ge­
sammelt von Herrn S. ARAKAwA und dem Autor. 

T. N.: Hako1Ze-ko-ltimebaclti. 

206. Platylabus spi1'aculus sp. nov. (PI. IX, fig. 6, 'i'.) 

'f. Grundfarbe mattschwarz. Kopf quadratisch, nach hinten zu ab­
schüssig, kaum, Gesicht dicht· fein, punktiert; die Seiten des Mundes und 
die Stirnränder zum Teil gelblich; Mandibeln an den Spitzen braun; Palpen 
schwarz. Fühler schwarz, mit breitem weissem Ring, sehr schlank, fadcn­
förmig, die einigen B:lsalgeisselglieder deutlich lang; Schaft kurz, dick 
und am Ende deutlich ausgeschnitten. Thorax von der Grundfarbe, dicht 
punktiert; Schildchen rundlich convex, fast bis zum Ende gerandet; Meta­
thorax kurz, runzelig punktiert, mit 2 Seiten zähnen ; area superomedia 
quadratisch, breiter als lang, Costula vorhanden; die Luftlöcher des Meta­
thorax rundlich oval. Flügel" fast hyalin, Stigma schwarz, Areola pentago­
nal, nach oben zu fast geschlossen. Beine schwarz; die Vorderschienen 
vorn gelblich, die Hinterschenkel an der Basis schmal blutrot. Hinterleib 
schwarz, länglich elliptisch, flach; das 2te und 3te Segment punktiert, das 



ERSTER BEITRAG ZUR ICHNEUMONIDEN JAPANS. 

erstere an der Basis rauh; Postpetiolus unregelmässig gerunzelt; Gastro­
cölen sehr gross, tief und quer; letztes Bauchsegment bedeckt den ganzen 
Bohrer. Länge: Si! 12 mm. 

Fundort-Hokkaido (Sapporo); ein Si! Exemplar wurde von Herrn 
Prof. Dr. S. MATUMUARA gesammelt, das Männchen noch nicht aufgefunden. 

T. N.: Maruana-himebachi. 

207. Platylabus COl'eantts sp. nov. (PI. IX, fig. 12, \2.) 

? Färbung schwarz. Kopf schwarz, ganz glatt, rundlich, nach hinten 
zu abschüssig; Schläfen nicht verschmälert ; Gesicht und Clypeus fein punkt-. 
iert, das letztere am Vorderrande fast abgestutzt, bräunlich; Stirnränder 
gelb; Mandibeln bräunlich; beide Palpen sehr schlank, gelbbraun. Fühler 
oben schwarz, unten dunkelrot, mit weissem Sattel, hinter der Mitte ver­
dickt. Thorax von der Grundfarbe, fein punktiert, matt; Schildchen glatt, 
beinahe bis zur Spitze gerandet; Metathorax dicht punktiert, an der Basis 
aber glatt; area superomedia fehlt, Costula undeutlich; die Spirakeln des 
Metathorax sehr klein und länglich. Flügel fast glashell, Stigma dunkel­
braun, Areola fünfseitig, nach oben zu eng. Die ersten vier Beine rotbraun, 
die hinteren dick, schwarz, deren Schienen an der Basalhälfte und Tarsen 
ganz schmutzigrot. Hinterleib länglich elliptisch, schwarz und glänzend; 
das 2tc und 3te Segment am Hinterrande schmal braun gesäumt, das erstere 
an der Basis fein nadelrissig ; Postpetiolus glatt, das 6te Segment am Ende 
und das letzte grösstenteils weiss; Gastrocölen klein und flach. Länge: Si! 

9 mm. 
Fundort-Korea (Sambo); ein Si! Exemplar gesammelt vom Autor, das 

Männchen unbekannt. 
T. N.: Clzosen-Iteritori-Ilimebachi. 

Gattung P'J'isticeros GRAVENHORST 

Pristiceros GRAV., lehn. Eur. vol. J, p. 635 (1829). 

Uebersicht der Arten. 

Beine lang und von der gelbroten Färbung .... , ................................ pallidipes sp. nov. 

Beine nicht ganz gelbrot ............................................................... apicolis sp. nov. 

208. .P.risNceros pallidipes sp. nov. (PI. IX, fig. I, \20) 

? Grundfarbe mattschwarz. . Kopf fast kuhisch, hinter den Augen 
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deutlich abfallend; Schläfen glatt, matt und aufgetrieben; der Vorderrand 
des Clypeus breit abgerundet; Mandibeln deutlich kräftg, deren Zähne fast 
ganz gleich; beide Palpen, Mandibeln ausgenommen die Spitze, Clypeus, 
innere Augenränder weit ausgedehnt, Gesicht mit Ausnahme der Mitte und je 
ein Fleck der vVangen gelb. Fühler schwarz, mit breitem gelbem Ring, 
sehr schlank, lang, am Ende verdünnt lind von der dunkelbraunen Fär­
bung, die mehreren Basalgeisselglieder viel länger als breit. Thorax robust, 
wie die Grundfarbe, dicht grob gerunzelt; Schildchen stark convex, am 
Ende zugespitzt, gro'J gerunzelt, fast bis zum Ende gerandet; Hals, Schul­
ter, ein Fleck unter der Flügelwurzel, Schildchen, Hinterschildchen, 2 Flecke 
des Mesonotums, je ein Fleck der Pro- und Mesopleurae und 4 Flecke des 
Metathorax gelb; Metathorax bedeutend dicht grob gerunzelt, sodass die 
Felderung undeutlich zurücklassend; die Spirakeln des Metathorax linear; 
area superomedia subtriangular (O-förmig), Costula fehlt. Flügel gelblich 

Fig. 12. 

Der V ordertlügel von P. pal,idijes. 

getrübt, Stigma und Nerven rotbraun, Areo­
la viereckig. Beine ganz gelbrot; die hin­
teren bedeutend lang, die ersten vier Hüften 
ganz gelb, die hintersten schwarz, oben gelb 
gefleckt, die Unterseite der Vorderschenkel 
schwärzlich. Hinterleib sehr lang. violett­
blau schimmernd; Postpetiolus nadelrissig, 
das 2te Segment dicht grob, das 3te fein, 
punktiert, die Basis des ersteren in der Mitte 

längsnadelrissig, das letztere gegen das Ende zu glatt, 
die übrigen impunktiert; Gastrocölen und Thyridien sehr 
gross, tief und quer; letztes Bauchsegment bedeckt den 
ganzen Bohrer; das erste Bauchsegment der Länge nach 
gefaltet. Länge: Cf 25 mm· Fig. 13. • 

I, k (S ) Eid Hinterleibsende von 
1 undort-Hok aido apporo; ein Cf Jxemp ar wur e 

von Herrn H. KONo erbeutet, das Männchen noch nicht P. jal/idijes (\l). 

aufgefunden. 
T. N.: Akaaslzi-togari-Izimcbaclzi. 

209. P'I'isticeros apicaUs sp. nov. (PI. X, fig. 16, 0') 

? Färbung schwarz. Kopf von vorn gesehen fast quadratisch, hinter 
den Augen stark aufgetrieben, ganz schwarz, kaum punktiert und matt; 
Schläfen spärlich fein behaart, mit einzelnen feinen Punkten; Gesicht in der 
Mitte spärlich fein gerunzelt; Clypeus am Vorderrande breit abgerundet; 
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Mandibeln deutlich kräftig, deren Zähne fast ganz 
gleich; Palpen schwarz, Maxillar-Palpen sehr lang 
und dünn. Fühler lang, etwas kürzer als der 
Körper, schwarz, mit kleinem weissem Sattel, sch­
lank, fadenfärmig, am Ende aber ein wenig ver­
dünnt. Thorax schwarz, robust, grob runzelig, 
Mesonotum aber punktiert; Schildchen convex, 
dreiekig, fast bis zum Ende seitlich scharf ge­
randet, an der Spitze weiss und zugespitzt; Meta- Fig. I4' 
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thorax bedeutend grob gerunzelt und kurz wie Pristiceros aßca:is (1;1). 

bei Joppini; area superomedia länglich elliptisch, Costula undeutlich; Spira­
keln lang gestreckt. Flügel nur schwach bräunlich getrübt, am Randmal 
schmal verdunkelt, Stigma und Nerven schwarz, Areola viereckig, Lamellus 
deutlich, Basalnerv postfurcaI. Beine lang, ziemlich schlank; die Vorder­
schenkel vorn an den Spitzen, die Vorder- und Mittelschienen vorn und 
die hintersten an der Basis gelblichbraun, die ersten vier Tarsen dunkel­
braun. Hinterleib länglich, flach, schmutzig violettblau ; das erste Segment 
grässtenteib schwarz; Postpetiolus subquadratisch, glatt, am Ende webs, 
das 2te an der Basalhälfte runzelig und an der Spitzenhälfte fein punktiert, 
die übrigen glatt; das 5te und 6te am Hinterrande sehr schmal weiss gc­

.säumt, letztes Segment auf der Rückenseite weiss gefleckt; GastrocöIcn 
sehr gross, tief, quer; das letzte Bauchsegment erreicht fast die Spitze des 
Hinterleibs und bedeckt den ganzen Bohrer; nur das erste Dauchsegment 
mit einer Längsfalte. 

O. Die Seiten des Gesichtes und Clypeus weiss; Mandibeln an den 
Spitzen rot; Maxillar-Palpen gelb. Fühler deutlich gesägt, ganz schwarz. 
Ein Fleck vor und unter der Flügelwurzel weiss. Die Vorder- und Mittel­
hüften auf der Unterseite mit einem weissen Makel, deren Schenkel vorn, 
Schienen und Tarsen grösstenteils und sämtliche Trochantern ganz, gelb­
lich; das 2te Segment des Hinterleibs lang, an der Basis und am Hinter­
rande dunkelrot, der Einschnitt dieses Segmentes sehr tief; sämtliche Bauch­
segmente am Hinterrande schmal weiss gesäumt. Länge: 0 9 18-20 mm. 

Fundorte-Hokkaido (Sapporo, Garugawa), Honshu (Tokio); gesam­
melt in 3 (29, 10) Exemplaren von Herrn Prof. Dr. S. MATSUMURA und 
dem Verfasser. 

T. N.: Murasaki-heritori-himebacltz'. 
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Tribus Phaeogenini. 

Uebersicht der Gattungen. 
I. Mandibelzähne fast gleich; Nervellus oppositus ................................. Dicaelotzts "VES~I. 

Mandibelzähne ungleich .................................................................................... 2. 

2. Nervellus antefurcalis ....................................................................................... 3· 

Nervellus postfurcalis ....................................................................................... 4. 
3. Mesonotum nahe der Basis des Schildchens mit einer tiefen queren Furche .................. . 

................................................... .......................................... Takanona gen. nov. 
- Mesonotum nahe der Basis des Schildchens ohne Furche ................. Herpestomus WES~I. 

4. Das 2te Hinterleibssegment an der Basis ohne Eindruck ................. Colpognathus "VES~I. 

Das 2te Hinterleibssegment an der Basis mit deutlichem Eindruck ........................... 5. 

5. Clypeus am Ende nicht eingedrückt .............................................. Phaeogenes WESM. 

Clypeus am Ende eingedrückt ...................................................... Aethecer1ls \VES;\I. 

Gattung Phaeogenes 'vVES}IAEL 

Phaeogenes WES~I., Tent. Disp. lehn. Belg. p. 166 (1844). 

Uebersicht der Arten. 

I. Hinterleib ganz schwarz ...... '" ........................................................................... 2. 

Hinterleib rot und schwarz ............................................................................... 3. 
2. Kopf deutlich aufgetrieben ............................................................... . <jiniger GRAV. 

Kopf nicht deutlich aufgetrieben .................................................... yezoensis sp. nov. 
3. Die folgeuden Hinterleibssegmente vom ersten bis 3ten oder 4ten rot ........................ 4. 

Die folgenden I-linterleibssegmente vom zten bis 3ten oder 4ten rot .......................... 6. 

4. Kleine Art; die folgenden Segmente des Hinterleibs vom 3ten bis letzten am Hinterrande 

schmal gelb gesäumt ....................................................................... japonicus Asn. 
Grosse Art; die folgenden Segmente des Hinterleibs vom 3ten bis letzten ganz schwarz ... 5. 

5. Hinterschenkel nur an der Basis rot .............................................. simillinus sp. nov. 

Hinterschenkel ausgedehnt rot, am Ende aber schwarz ..................... melal1ogolZttS GRAV. 

6. Postpetiolus punktiert ............................................................... ophthalmicm "VES:\!. 

Postpetiolus nicht punktiert ............................................................................... 7. 
7. Hinterschenkel schwarz ............................................................... flavescens sp. nov. 

Hinterschenkel rot, nur am Ende schwärzlich ................................... rusticatZls \VES11. 

210, Phaeof/enes spinfgm' GRAVENHORST 

Ichneumon spiniger GRAV., lehn. Eur. vol. I, p. 142, ~ (1829); id., Monit. Spee. Nigr. lehn. p. 

II (1829). 
Pkaeogenes spilliger BRIseH., Sehr. Phys. Öken. Ges. Königs. ii, p. 28, ~ 0 (1861); TAseH., Zeit. 

Ges. Naturw. p. 247, ~ (1866); BRIsen., Sehr. Naturf. Ges. Danzig. p. 54, ~ Ci (1879); 

Tnmls., Opuse. Ent. p. 1649, ~ 0 (1791); BERTH., Ann. Soc. Ent. Fr. p. 373, ~ Ci (1896); 

SCInIIEO., Opusc. lehn. p. 387, ~ 0 (1902); D. 1'., Cat. Hym. vol. 3, p. 750, ~ Ci (1902); 

BERTH., Gen. Ins. fase. xviii, p. 65 (1904)' 
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Fundort-Hokkaido (Sapporo); gesammelt in mir 2' (I !;l, 10) Exemplaren vom Autor. 

Sonstiger Fnndort-Europa. 
T. N.: Kuro·chi6i·hil1lebachi. 

211. Phaeogenes ye1.:oensis sp. nov (PI. IX, fig. II, !;l.) 

9 . Kopf nach hinten zu stark aufgetrieben, durchaus dicht punktiert. 
Fühler faden fö rmig. Thorax dicht fein punktiert; Schildchen ganz flach, 
punktiert; area superomedia elliptisch, aber die hintere Leiste abgestutzt, 
Costula deutlich. Beine dick, die Hinterhüften auf der Unterseite mit einer 
Leiste, die an beiden Enden zahnal'tig erhaben ist. Hinter­
leib länglich elliptisch; Postpetiolus in der Mitte glatt, das 
2te und 4te Segment fein, die übrigeü kaum, punktiert; 
Gastrocölen gross, quer und nicht tief. 

Grundfarbe schwarz; Fühler schwarz, in der Mitte Fig. 15. 
weiss geringelt; Beine grösstenteils sch\varz, die ersten Die Hinterhüfte von 

beiden Schenkel vorn, deren Schienen' und Tarsen ganz, P. yezoensis (!;l). 

schwarzbraun, die Hinterschienen an der Basalhälfte und deren Tarsen ganz 
dunkel rotbraun; Flügel etwas bräunlich getrübt, Stigma schwarz. Länge: 
~ 10 mm. 

Fundort-Hokkaido (Sapporo); ein ~ Exemplar gesammelt vom Autor, 
da.s Männchen unbekannt. 

T. N.: Ye::;o-c!zibi-ltimebac!zi. 

212. Phaeogenes ja,po'wlcus ASHMEAD 

Phaeogmes Jirponicus ASH., Proc. u. s. Nat. Mus. vol. xxx, p. 172, <;f (1906). 

Fundort-I-Iokknido (Sapporo, Jozankei); gesammelt in zahlreichen <;f 0 Exemplaren von 
Herrn Prof. Dr. S. MATSUMURA und dem Antor. Sie schmarotzt in der Larve von Radinogoes 

dppramta BUTL. 

T. N.: Tsu/Ilaguro-chibi-hil1lebachi. 

213. Phaeogenes si'Jnillinus sp. nov. (PI. IX, fig. 8, !;l.) 

~. Eine grosse und schwarze Art. Kopf schwarz, hinter den Augen 
aufgetrieben, quadratisch; Stirn lInd Gesicht dicht fein, Schläfen kaum, 
punktiert; Mandibeln dick, schwarz, etwas rötlich beschattet; beide Palpen 
dunkelbraun. Fühler fadenförmig, hinter der Mitte verdickt, dreifarbig, 
nähmlich an der Basis rot, in der Mitte gelb und im letzten Drittel sch­
warz, Schaft ganz schwarz, die einigen Basalgeisselglieder länger als breit. 
Thorax von der Grundfarbe, dicht punktiert; Schildchen flach, grob punkt-
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iert; Metathoracalfelder vollständig ausgebildet; area superomedia fein runze­
lig, länger als breit, hexagonal. Flügel hyalin, nur schwach gelblich 
getrübt; Stigma gelbbraun, ziemlich gross, Areola fünfseitig. Beine hell­
rot; die Hinterschenkel ausgenommen die Basis, deren Schienen an der 

o 
Fig. 16. 

Die I-linterhüfte von 
P. simit,;'nus ( \ji ). 

quer lind nicht 

Basis und Spitze schwarz, sämtliche Hüften schmutzigrot, 
die Hinterhüften auf der Unterseite mit einem gros sen 
Zahne. Hinterleib rot und schwarz; das erste, zte und 
3te Segment ganz, das 4te nur an der Basis, hellrot, die 
übrigen ganz schwarz; Postpetiolus glatt, das zte und 3te 
Segment grösstenteils, das 4te zum Teil, punktiert, das 
erstere an der Basis aber fein runzelig; Gastrocölen gross, 

tief; Bohrer etwas vorstehend. 
23. Beine vorwiegend schwarz; die ersten vier Beine grösstenteils, 

die Hintertrochantern und -schenkel an der Basis, dunkelrot. Länge:? 
23 10-1 I mm. 

Fundort-Hokkaido (Sapporo); Z (I 23 , I 'f) Exemplare gesammelt von 
Herrn Prof. Dr. S. MATSUMURA. 

T. N.: Haraaka-cltzoz·.Jui1lcbachi. 

214. Pltlwogcncs 1Jwlanoyonus GRAVENHORST 

IehneulIlon me!anogol1us GKAY .• lehn. Eur. vol. I, p. 58[, \ji (182g). 

Ic1meulllon mutabitis GRAV., lehn. Eur. vol. I, p. 599, 0 (1829). 

Phaeogenes protervus WESM., Mise. p. 6g, \ji 0 (1855\. 

Phaeogenes 1Ilelallogonus \VESM., Tent. Disp. lehn. Belg. p. 182, \ji 0 (1844); HOLMG., Sv. Ak. 
Handl. p. 46, \ji 0 (1854); THOMS., Opuse. Ent. xv, p. 1645, \ji 1) (18g1); BERTH., Ann. 
Soe. Ent. Fr. p. 46, \ji 0 (1896); SCHMIED., Opuse. lehn. p. 385, 'j! 0 (lg02); D. T., Cat. 

HYln. vol. 3, p. 746, ~ 0 (1902); MORL., Brit. lehn. pt. I, p. 251, Q 0 (19°3); BERTH., 

Gen. Ins. fase. xviii, p. 65 (lg04). 

Fundort-Honshu (Tokio); gesammelt in einem \ji Exemplare vom Autor. 
Sonstiger Fundort-Europa. 
T. K.: SakigUl'o-chibi-himebachi. 

215. Plwcogcncs ophtlwlmicus WESMAEL 

Phaeogmes ophthallllieus WESM., Tent. Disp. lehn. Belg. p. 188, \ji ([844); id., Bul. Ac. Brux. 

p. 320, \ji 1) (1848); HOLMG., lehn. Suee. vii, P.439, Sf 1) (1888); THOMS., Opuse. Ent. xv, 
p. 1646, \ji 1) (18gl); BERTH., Ann. Soe. Ent. Fr. p. 373, \ji 1) (18g6); SCHMIED.,Opuse. 
lehn. p. 388, \ji Ci (lg02); D. T., Cat. I-Iym. vol. 3, p. 748, \ji 0 (lg02); MORL., Brit. lehn. 
pt. I, p. 252, \ji 0 (lg03); BERTH., Gen. Ins. fase. xviii, p. 65 (lg04). 
Fundort-Sachalin (Toyohara, Konuma, Kawakami, Odomari, Ichinosawa, Furumaki, Kimi­

nai, Shisuka, Kairo); gesammelt in zahlreichen \ji Ci Exemplaren von den Herren Prof. Dr. S. MA­
TSUMURA, Y. MURASE, N. OTA und dem Autor. 
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Sonstiger Fundort-Europa. 

T. N.: Aaralwto-chibi-hilllebachi. 

Diese Art scheint sehr häufig in Europa und Sachalin, aher his jetzt noch nicht in Hokkai­
do aufgefunden. 

216. P1Uteoycnes flavescens sp. nov. (PI. IX, fig. 4, \2.) 

9. Schwarz. Kopf fast ganz schwarz, von der Vorderseite gesehen 
so breit wie der Thorax uno nach hinten zu leicht aufgetrieben, punktiert; 
Stirn runzelig; Gesicht und Clypeus glatt, glänzend; Mandibeln schwarz, 
an den Spitzen rötlich. Fühler fadenförmig, dreifarbig, nähmlich am Basal­
drittel rötlich, in der Mitte gelb und gegen das Ende hin schwarz. Tho­
rax punktiert, Mesonotum deutlich glänzend; Schildchen flach, zerstreut 
grob punktiert; area superomedia lang, hexagonal, fein runzelig, Costula. 
vorhanden. Flügel fast glashell, Stigma gelb, Areola pentogonal. Beine 
schwarz und gelbrot, dick, die hintersten auffallend kräftig; alle Trochantern, 
Schienen und Tarsen ganz gelbrot, die Hinterschienen an der Spitze sch­
warz und an der Basis leicht gekrümmt, alle Hüften und die ersten vier 
Schenkel vorn dunkel gelbrot, die Hinterhüften auf der Unterseite mit einem 
grossen kräftigen Höcker. Hinterleib ganz glatt, schwarz 
und heIlrotgelb ; das 2te, 3te und 4te Segment rot, das 
Ende des letzteren schwarz gefleckt, das erstere länger 
als breit, das mittlere fast quadratisch, das 4te und Ste 

quer, die übrigen sehr klein, Gastrocölen sehr gross und Fig. 17. 

quer, der Raum zwischen den Gastrocölen sehr schmal. Die Hinterhüfte von . 

Länge: 9 9 mm. P·ßa •. escem (\2). 

Funuort-Honshu (Iwate); gesammelt in nur einem \f> Exemplare von 
Herrn T. ÜGASAWARA, das Männchen unbekannt. 

T. N.: Usuba-cltibi-Itimebaclu·. 

217. Phlceogenes 1·ust'icat'U.~ VVESMAEL 

Ichneumon meta/lOgo"us var. 6 GRAV., lehn. Eur. vol. I, p. 581. \2 (I82g). 
Phaeogenes msticatus WESM., Tent. Disp. lehn. BeJg. p. 61, \2 (1844); HODIG., Sv. Ak. Handl. 

p. 45, \2 Ci (1854); THmIS., Opusc. Ent. xv, p. 1648, \2 Ci (I8g1); BERTH., Ann. ·Soc. Ent.' 

Fr. p. 374. \2 Ci (18g6); SCHMIED., Opusc. lehn. p. 3gI, \2 Ci (1902) ; D. T., Cat. Hym. 

vol. 3, p. 749. \2 Ci (Ig02); MORL., Erit. Ichn. pt. 1, p. 262, \2 13 (1903); BERTH., Gen. 

Ins. fase. xviii, p. 66 (1904)' 
Fundort-Saehalin (Toyohara); nur ein \2 Exemplar wurde vom Autor gesammelt. 

Sonstiger Fnndort-Europa. 

T. N.: Nakaaka-chibi·himebachi. 
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Gattung Colpognath'lIS WESMAEL 

Colpognathus WESM., Tent. Disp. lehn. Be1g. p. 165 (1844). 

Uebersicht der Arten. 

Alle Hüften ganz rot .................................................................... j21czmdus "·ESM. 
Alle Hüften ganz schwarz .......................................................... sappormsis sp. nov. 

218. Colpognathus j'llC'Ulidus WESMAEL 

Phaeol:enes jUCU1U!US \VESM., Tent. Disp. lehn. Belg. p. 194, 'j! (1844); HOLMG., lehn. Suee. vii, 
p. 444, 'j! 0 (1889); llERTH., Ann. Soe. Ent. Fr. p. 383, 'j! 0 (1896); id., Gen. Ins. fase. 

xviii, p. 66 (1904). 
Colpognathus jucU1Z11us THO~IS., Opuse. Ent. X\", p. 1636, 'j! (1891); SCHMIED., Opuse. lehn. p. 

301, 'j! 0 (1902); MORL., Brit. lehn. pt.' I, p. 279, 'j! 0 (1903)' 
Fundort-Saehalin (Odomari); ein 'j! Exemplar gesammelt von Herrn Dr. K. OGUMA, das 

MCinnchen noch nicht aufgefunden. 
T. N.: ROrusakohu·chibi-hillleoachi. 

219. Colpognathu.s saPP01'ensis sp. nov. (PI. IX, fig. 3, 'j!.) 

'f!. Grundfarbe schwarz. Kopf und Gesicht schwarz, punktiert, der 
erstere etwas breiter als der Thora'xbreit, aufgetrieben, das letztere in der 
Mitte schwach ge"'ölbt; Clypeus quer, glatt, glänzend, mit einigen kleinen 
Punkten; Mandibeln dick und von der schwarzen Färbung, an der Spitze 
aber rötlich; Palpen bräunlich. Fühler fadenförmig, 3-farbig; an der Basis 
rot, in der Mitte gelb und gegen das Ende hin schwärzlich; Schaft dick, 
ganz rot. Thorax wie die Grundfarbe, punktiert, Mesonotum glänzend; 
Schildchen flach, punktiert; die Felderung des Metathorax vollständig aus­
gebildet, Costula deutlich; area superomedia runzelig punktiert, klein, fünf­
scitig. Flügel hyalin, Nervulus postfurcal, Stigma schwärzlichbraun, Areola 
pentagonal. Beine rot; die Hinterschenkel und -schienen an den Spitzen, 
sämtliche Hüften und Trochantern ganz schwarz. Hinterleib länglich fusi­
form, rot und schwarz, ganz glatt, glänzend; die folgenden Segmente vom 
ersten bis 4ten vollständig hellrot; Postpetiolus fast quadratisch, fein runze­
lig; Bohrer nicht vorragend ; Gastrocölen ganz fehlt. Länge: ~ 9 mm. 

Fundort-Hokkaido (Sapporo); ein (f' Exemplar gesammelt vom Autor, 
das Männchen noch nicht bekannt. 

T. N.: Sapporo-c!tibi-ltimfbaclti. 

Der Färbung nach der vorigen Art sehr ähnlich, Beine aber nicht 
ganz rot, lind Hinterleib ganz glatt und glänzend. 
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Gattung Dicaelotus WESMAEL 

Dime/otus WESM., Tent. Disp. lehn. Belg. p. 165 (1844). 

220. IJ'lcaelotus diminuf'tts MATSUMURA 

Ichneumon dilllilllltUS·MATS., Thous. Ins. Jap. Suppl. iv, p. 241, pI. Iv, fig. 26, ~ (1912). 
Fundort-Okinawa; ein ~ Exemplar gesammelt von Herrn Prof. Dr. S. MATSU~!URA, das 

ME.nnchen unbekannt. 
T. N.: OHnowa-chibi-himebachi. 

Gattung AethecC1'Us WESMAEL 

Aethecerlls WES:Il., Tent. Disp. lehn. Belg. p. 166 (1844)' 

221. Aethece'l'us pal'ianae UCHIDA 

Aethecerlls J'ariattae UCHIDA, Jour. Soe. Agr. & For. Sapporo, Jap. No. 69, P.232, pI. I, fig. b, 

o (19 24)' 
Fuudort-Hokkaido (Sapporo); gesammelt in 50 Exemplaren von Herrn H. KOKo und dem 

Autor. Der Parasit von ::,'illloethis pariana CLERCK. 
T. N.: HikCki-J'adori. 

Gattung Herpeston~'lls \N'ESMAEL 

.I.1erjestoJJlUS WESM., Tent. Disp. lehn. BeJg. p. 165 (1844). 

222. ~Ie'f'pesfo'fYI:us ypon01ncuta.c MATSUMURA 

EtI1;1'labus yjOll0lllfll!ae MATS., Rep. Hok. Agr. Exp. Stat. No. 12, p. 7, pI. v, fig. 13, 0 (1921); 
UCHIDA, Jour. Soc. Agr. & For. Sapporo, Jap. No. 69, p. 214, 0 (1924). 
Fundort-Hokknido (Sapporo); 30 Exemplare gesammelt von Herrn Dr. H. OKAMOTO, 

das \Yeibchen noch nicht bekannt. Der Schmarotzer von Yponomeuta lIlalinellus ZELL. 
T. K.: SU1!l1lShi-)'atlori. 

Gattung :J'a'kanona gen. nov. 

Körper und Hinterleib schlank und lang. Kopf von der Vorderseite 
gesehen rundlich, nach hinten zu leicht aufgetrieben; Scheitel gewölbt; 
Clypeus vom Gesicht durch eine schwache Furche geschieden, sodass das 
Gesicht von der Seite betrachatet fast gleichmässig gewölbt und am Vor­
derrande fast ganz abgerundet; Mandibeln etwas kräftig, mit zwei ung-
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leichen Zähnen, wobei der untere viel kürzer i~t. Fühler fadenförmig, sch­
lank und lang. Thorax vorn breit, Metathorax aber schmal, fein behaart, 

mit vollständiger Felderung; area superomedia viel 
länger als breit; Schildchen schwach rundlich erha­
ben, an der Basis seitlich gerandet; Mesonotum nahe 
der Basis des Schilclchens mit einer breiten tiefen 
Querfurche. Flügel fast hyalin, metallisch glänzend, 
durchaus dicht fein behaart, Areola unvollständig 
geschlossen, indem der Aussennerv ganz fehlt, Ner­
vellus antefurcal; Nervus-parallelus und -spurri im 

Fig. 18. 
Schildchen und Furche Vorderflügel, und Sllbcosta, Cubitus und Brachium 

des Mesonotums von im Unterflügel gegen die Spitze hin ganz fehlt. 
Gatt. Takanona. Beine schlank und lang; Klauen einfach. Hinterleib 

sch:nal, lang, das zte Segment an der Basis auffallend gedrückt, sodass 
die Gastrocölen und Thyridien fast ganz fehlt; die Luftlöcher des ersten 
Segmentes hinter der Mitte liegend; Postpetiollls quadratisch. 

Genotype-Takanona islziyammza UCHTDA (sp. nov.) 

223. :1hka.nonn ishiya1nann sp. nov. (PI. IX, fig. 15, 0.) 

;). Schwarz. Kopf schwarz, rundlich, dicht grob punktiert; Scheitel 
breit, hinter den Augen etwas aufgetrieben; Gesicht runzelig punktiert; 
Cl)'pells ganz glatt, glänzend und am Vorderrande abgerundet; Mandibeln 
rot, dick; Palpen lang, gelbbraun. Fühler gelblichbraun, oben an der 
Spitze dunkelbraun, fadenförmig, die mehreren Basalgeisselglieder deutlich 
lang, fast cylindrisch. Thorax schwarz, dicht punktiert, matt; Schildchen 
schwach rundlich convex, dicht grob punktiert; Metathorax viel schmäler 
als der Prothorax, lang, dicht fein behaart, die Felderung vollständig; area 
superomedia sehr lang, annähernd pentagonal. Costula stark angedeutet. 
Beine ganz gelbrot; die Hinterschenkel und -schienen an den Spizen sch­
wärzlich. Flügel metallisch glänzend, dicht fein behaart, Areola pentagonal, 
der Allssennerv fehlt, Nerven und Stigma bräunlich. Hinterleib glatt, matt, 
ziemlich schmal und lang (viel länger als der Kopf und Thorax zusammen); 
die folgenden Segmente vom ersten bis 4ten hellrotgelb, von denen das 
erste mehr hellrot ist, die übrigen Segmente vom 5ten bis letzten ganz 
schwarz; das 2te Segment an der Basis breit, stark gedrückt und mit 2 

kleinen" schwarzen Flecken; Gastrocölen fehlend; Postpetiolus quadratisch, 
glatt und glänzend. Länge: 0 9 mm. 

FLlI1dort-Hokkaido (fshiyann); gesammelt in nur einem S Exemplare 
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von Herrn S. TAKANO, das Weibchen unbekannt. 
T. N.: Ishiyama-chibi-himebac/zz·. 

Tribus Heresiarchini. 

Uebersioht der Gattungen. 

Area superomedia ganz halbkreisförmig ......................................... llf01l01ltos gen. nov. 
Area superomedia nicht halbkreisförmig ...................................... Rhexide1'lIIus F.'RST. 

Gattung Mononfos gen. nov. 

Kopf nicht auffallend breit, lieber rundlich, nach hinten zu deutlich 
\'erschmälert; Scheitel nicht ausgeschnitten; Schläfen auffallend schmal; 
Gesicht und Clypeus flach, der letztere vorn fast abgerundet; Mandibeln 
am Ende einfach und stark zugespitzt; Palpen verhältnismässig kräftig. 
Fühler schlank, hinter der Mitte erbreitert, gegen das Ende hin verdünnt. 
Thorax ziemlich robust; Schildchen flach, an der Basis seitlich gerandet; 
die Felderung des Metathorax vollständig ausgebildet; area superomedia 
annähernd halbkreisförmig. Flügel normal, 
Areola pentagonal, nach oben zu geschlossen 
oder stark verengt. Beine normal; Klauen 
einfach. Hinterleib fusiform, am Ende deut­
lich zugespitzt; die Suturen zwischen dem 
2ten, 3ten, 4ten und 5te Segmente sehr tief; 
Bohrer vorstehend; Gastrocölen gross und tief. 

Gcnotype-llIo1zontos niphomcus UCHIDA 
(sp. nov.) 

Fig.19· 

Hinterleib von Gatt. 

llfollontos (!f ). 

224. Monontos niplwn:lcus sp. nov. (PI. IX, fig. 16, !f.) 

\:. Grundfarbe schwarz. Kopf schwarz, fein punktiert, rundlich, nach 
hinten zu stark verschmälert ; Scheitel nicht ausgeschnitten; Schläfen deut-' 
lieh \'erengt; Gesicht und Clypeus fast flach, dicht punktiert; innere und 
äussere Augenränder zum Teil weiss; Mandibeln schwarz, vorn deutlich 
zugespitzt, sch\värzlich; beide Palpen dunkelbraun. Fühler schlank, borsten­
förmig, hinter der Mitte verdickt, am Ende verdünnt, bräunlich, mit breitem 
weissem Ring. Thorax von der Grundfarbe, matt, dicht fein punktiert; 
Schildchen schwarz, die Seiten gelb, selten ganz schwarz, flach, punktiert 
und an der Basis seitlich gerandet; Metathoracalfelder vollständig ausge-
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bildet.; area superomedia halbkeisförmig, fein runzelig oder glatt, Costula 
stark. Flügel subhyalin ; Stigma dunkelbraun. Arcola pentagonal, nach 
oben zu geschlossen oder stark verschmälert. Beine schwarz; die ersten 

vier Schenkel vorn schmutziggelb, deren Tarsen dunkelrot, die hintersten 
schwärzlich. Hinterleib fusiform, schwarz, matt; das 2te und 3te Segment 
schwarz oder dunkelbraun, wenigstens am Hinterrande dunkelbraun gesäumt, 
vollständig fein punktiert, die übrigen glatt; das Mittelfeld des Postpetiolus 
mit einzelnen Punkten; Gastrocölen gross und tief; Bohrer vorstehend; 
die Suturen zwischen dem 2ten, 3ten, 4ten und 5te Segmente viel tiefer 
als die der übrigen. Länge: '( 10-12 mm. 

Fundorte-Sachalin (Toyohara), Hokkaido (Teshio), Honshu (Saitama); 
gesammelt in 4'( Exemplaren vom Autor, das Männchen noch nicht be­
kannt. 

T. N.: .Hitotsuba-hzlnebachi. 

Gattung Rhe;x:ide1'mu,s FÖRSTER 

Rhexidermus FÜRST., Verh. Natur. Ver. Preuss. I{hein. vol. 25, p. '92 (1868). 

Uebersicht der Arten. 

Schildchen gelb .............................................................................. japonicus Asn. 
Schildchen ganz schwarz ....................... , ......................................... apica!is sp. nov . 

. * 225. Rhexidcl'l1UlS ,ja,ponicu,s ASHMEAD 

Rhexidemltls japolliClis ASH., Proc. U. S. Nat. Mus. xxx, p. '71, 9 (1906). 

Fundort-Honshu (t); genat:er Fundort nicht bekannt. 

T. :N.: R·iberi·chibi-himebachi. 

226. Rhexidcrmus apicetlis sp. nov. (PI. IX, tig. 7, Q.) 

'(. Kopf ein wenig breiter als der Thorax, von vorn gesehen sub­

dreiecl<ig; Scheitel breit, nach hinten zu abschüssig, fein runzelig punktiert; 
Gesicht fein gerunzelt; Clypeus ganz glatt, glänzend, am Vorderrande sch­
wach gerandet und ganz abgestutzt; Mandibeln sehr schlank, an der Spitze 
stark zugespitzt, einfach; beide Palpen normal. Fühler sehr schlank, faden­

förmig, die einigen Basalgeisselglieder lang, wobei das erste viel länger als 
die übrigen ist. Thorax ganz matt, dicht fein punktiert; Schildchen etwas 
convex. beiderseits bis zum Ende scharf gerandet, grob runzelig punktiert; 

Metathoracalfelder deutlich; area sllperomedia hexagonal, viel länger als 
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breit; die Spirakeln des Metathorax linear. Flügel fast glashell, Stigma 
schwarz, Areola pentagonal, nach oben zu etwas verengt. Beine schlank; 
Klauen einfach; die Hinterhüften unten ohne Höcker. Hinterleib schlank, 
lang, am Ende zugespitzt; das 2te und 3te Segment fein punktiert, die 

übrigen glatt; Gastrocölen gross; Bohrerscheide ragt etwa I mm. über das 
Hinterleibsende vor. 

Grundfarbe schwarz und matt. Fühler in der Mitte weiss geringelt; 
die Vorderschienen vorn bräunlich; das 6te und letzte Hinterleibssegment 
ganz schneeweiss. Länge: 9 9 mm. 

Funkort-Hokkaido (Sapporo); gesammelt am 20. April I925, in nur 
einem 9 Exemplare von Herrn H. KONO, das Männchen noch nicht auf­
gefunden. 

T. N.: Sak[jiro-hitotsuba-ltimebachi. 

* * 
* 
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Erklärung der Tafel VI. 

1. Coreqjoppa (gen. nov.) jlavomaculata UCHIDA (sp. nov.) 0 

2. Hoplismenus speciosus UCHJDA (sp. nov.) ~ 

3. Togea (gen. nov.) formosana UCHJDA (sp. nov.) 0 

4. Hoplismmus coreanus UCHJDA (sp. nov.) 0 

5. Chasmias fuscus UCHIDA (sp. nov.) ~ 

6. Exephanes apicalis UCHTDA (sp. nov.) ~ 

7. tibialis UCHIDA (sp. nov.) 'i! 

8. Ichneumon nigrifellloratus UCHlDA (sp. nov.) ~ 

9. " ohtallimsis UCHJDA (sp. nov.) 'i! 
10. 

II. 

12. 

I3. 

I4· 

15. 

16. 

17· 

18. 

19· 

" 

" 
" 
" 
" 

" 
" 
" 

" 

" 

inquianatus WESM. var. nipllOJlica UClImA (var. nov.) (; 

toyoharel1sis UCHl~A (sp. nov.) 9 

ogumae UCHJDA (sp. nov.) 0 

magnus UCHIDA (sp. nov.) 0 

stigmatlfs UCHTDA (sp. nov.) 0 

slziskmsis UCHJDA (sp. nov.) 9 

rislu'rimsis UCHJDA (sp. nov.) 9 

odolllarimsis UCHJDA (sp. nov.) 9 

longicrus UCWVA (sp. nov.) 9 

nigricoxalis UCHJDA (sp. nov.) 0 
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Erklärung der Tafel VII. 

llairollis UCHIDA (Sp. nov.) Cf 

llagallollis UCI-IIDA (Sp. nov.) 0 
T 

kamuensis UCHIDA (sp. I~OV.) 0 
nigristigmatus DCRIDA (sp. 110V.) 

bifasciatus UCRIDA (sp. nov.) (; 

6. Craticlmeumon quadratus UCI-IIDA (sp. nov.) Cf 

7. Melanic!meu11tOJI nigricrus UClIIDA (sp. 110V.) Cf 

8. 
" 

lIlarginalis UCHIDA (sp. 110V.) 0 

9. Togea (gen. no\'.) mgm UCRTDA (sp. nov.) Cf 

10. MelamclmcuJJlOlt sambonis UCI-ITDA (sp. 110V.) Cf 

Ir. " margilZaHs UCHIDA (sp. nov.) Cf 

12. Eupala11lus jlavoventralz"s UCHIDA (sp. nov) Cf 

13. Hepiopdmus sachalilletlsis UCUIDA (sp. nov.) 9 

0 

14. Otoltimi!a (gen. nov.) coremza UCI-IJDA (sp. 110V.) Cf 

15· 

16. 

17· 

" 
CtetlichfleUmoll 

" 

lligra UcmDA (sp. 110V.) Cf 

urticac DCRIDA (sp. 110v.) 9 

tap/amts UCRIDA (sp. nov.) Cf 

18. .lI!fetallic!lIleumOlt tibialis UCI-IJDA (sp. 110V.) Cf 

19. Togea (gen. 110V.) albofasciata UCHIDA (sp. 110V.) Cf 

20. 11lJelallic!meumotl teshz'onis UCI-IIDA (Sp. 110V.) Cf 
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Erklärung der Tafel VIII. 

I. Eupalamus corea1l1ts UCHIDA (Sp. nov.) 9 

2. Ctmiclznemnon okunz"i UCHIDA (Sp. nov.) 9 

3. " f0r1110SanUs UCHIDA (sp. nov.) 9 

4. " kOltgosmzus UCHIDA (sp. nov.) 0 

5. Amblyte!es ßavomaclllatus UcmDA (sp. nov.) 9 

6. Ctenichneu11Z01z omiensis UCHIDA (sp. nov,) 0 

7· 
8. 

" 
" 

lligricans UCHIDA (sp. nov.) 9 

apicalis UCHlDA (sp. nov,) 9 

9. SpiHchnell11Zon bipullctatlts UCHICA (sp. nov.) 9 

JO. Amblyte!es dimimdus UCHlDA (sp. nov.) 'f2 

1 r. SpiHcll1leum01Z saclzalinensis UcmDA (sp. nov.) 9 

12. " jezomsis UCHIDA (Sp. nov.) 9 

13. " 
llipponicus UCHIDA (sp. nov.) Cf 

14. " unipunetatus UCHIDA (sp. nov.) Q 

15. Amblyte!es septmtricmis UcmDA (sp. nov,) :) 

16. CtenzchneumoJZ kawamurae UCHIDA (sp. 110V.) Cf 

17. A11lblyte!es pmtalineatus UCHIDA (sp. nov.) 0 

18. 
" 

kiminaiensis UCHlDA (sp. nov.) 0 

'9. CtmichneumoJZ illfzl1?zatus UCHlDA (sp. nov.) 0 

20. Platylabus nigricorms UCHlDA (sp. nov.) 9 

21. SpiHchneU1n01Z longz'corm's UCHIDA (sp. nov.) 0 

22. " ßavzcvr1ZZ'S UCHenA (sp. nov.) 0 

23. Amblyte!es kawaka11limsis UCHIDA (sp. nov.) 0 

24· "bifasciatus UCHIDA (sp. 110V.) .3 

25· Platylabus iwatmsis UCHlDA (sp. nov.) 9 
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Erklärung der Tafel IX. 

I. PrisHceros pallidipes UCHIDA (Sp. nov.) Q 

2. Ctetticll1leumon sambonis UCHIDA (Sp. nov.) Ci 

3. Colpognathtts sapporensz's UCHIDA (sp. nov.) 'i2 

4. Phaeogmes flavcscens UCIÜDA (sp. nov.) ~ 

5. Eupalamus trmtepoltlii \VESM. var. Japonica UCHJDA (var. nov.) 0 

6. Platylabus spiracullls UCHJDA (sp. nov.) 'f 

7. Rhcxidcrmus apicalz's UCIIIDA (sp. nov.) 'i2 

8. Phaeogettes sz11tillinus UCHJDA (sp. nov.) ';! 

9. Cteniclzneu11Z01t isshikii MATS. et UcmuA (sp. noy.) 0 

10. Amblyteles macilentus BERTH. var. Japollica UCHIDA (var. nov.) 0 

I I. Plzaeogmcs yezoensis UCHIDA (sp. nov.) 'i2 

12. Platy!abus coreallus UCHlDA (sp. nov.) 'i2 

13· Ctetticlmeu1JZo1t medius UCHIIJA (sp. nov.).s 

14. CObWlllS (gen. noy.) pa!lz'diolus M.ns. '{ 

15. Takanona (gen. nov.) islliyamana UCIIIDA (sp. noy.) 0 

16. Jl1onontos (gen. noy.) llipl101lZ'CUS UCHIDA (sp. nov.) if 
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Erklärung der Tafel X. 

1. Pseudoc1taslIlias (gen. nov.) major UCHJDA (sp. nov.) 0 

2. SpiliclmcuJnon oratorius F. val'· nigrifrons UCHIDA (val'. nov.) ö 

3. Melalliclmeu11Zo!t femoratus UGHIDA (sp. nov.) c;? 

4. " ICltcome!as GMEL. var. nippollica UCHIDA (val'. nov.) Q 

S. Eurylabus quadratlls UcrUDA (sp. nov.) Y 

·6. SpilichJZClt1Jlo1l rubrocillctus TosQ. var. taiyudollglls UCHlDA (var. nov.) ~ 

7. IclmeU1lZOIl enayamensis U CHInA (sp. nov.) ~ 

8. Probolus slaviceki KRIECH. val'. sac/za!i!Zellsis UOIIDA (val'. nov.) 0 

9· Ste1lidmeU11101l iwatmsis UCHIDA (sp. nov.) 0 

10. " ßavolineatus UCHIDA (sp. nov.) Cf 

I J. Platylablts /zakOltCltsis UeRIDA (sp. nov.) 0 

12. Coeliclmcumon coxalis UCHIDA (sp. llOV.) 'll 

13. Ctmiclmemnon australis UCI-IIDA (sp. llOV.) 0 

14. lV.Telanichltelt1JlOlt albivalvlts UClfIDA (sp. nov.) 0 

15. Chasmias agitatus MATs. et UCHlDA (sp. nov) 'll 

16. Pristiceros apicalis UCIIIDA (sp. nov.) 0 
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